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auch das noch

Erst Kippen, dann Knast: 
Ein Mann, der Montagfrüh am 
Bahnhof Hamburg-Dammtor 
seine auf die Gleise gefallenen 
Zigaretten retten wollte und 
dafür auf die Schienen ge-
sprungen sein soll, ist kurz da-
rauf festgenommen worden. 
Denn bei der Kontrolle seiner 
Personalien stellten die Beam-
ten fest, dass der 30-Jährige 
seit zwei Wochen per Haftbe-
fehl gesucht wird, so die Bun-
despolizei. Dem Mann wird 
das Erschleichen von Leistun-
gen in 36 Fällen vorgeworfen, 
weil er 2023 und 2024 in den 
Hamburger S- und U-Bahnen 
immer wieder ohne Fahrkarte 
unterwegs gewesen sein soll. 
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          Das sollten      
      Sie wissen        

   Mathias Freese,       
Sportredaktion  

Der Traum von 
der Heim-WM   

E ine Weltmeisterschaft im 
eigenen Land – das ist 

wohl der Traum aller Sportle-
rinnen und Sportler. Für viele 
gibt es nur wenige Möglichkei-
ten, sich diesen zu erfüllen – 
wenn überhaupt. Ob Jamal 
Musiala und Florian Wirtz mal 
in Deutschland um den WM-
Pokal spielen, ist fraglich. Bes-
sere Chancen haben da Hand-
ballerinnen und Handballer, 
die alle zwei Jahre eine WM 
spielen. Und die der Frauen 
findet Ende dieses Jahres in 
Deutschland statt. Marie Stef-
fen vom VfL Oldenburg hat 
bei den anstehenden Länder-
spielen die Chance, sich schon 
einmal dafür zu empfehlen. 
Mit welchem Personal  Bun-
destrainer Markus Gaugisch  
vorerst plant, lesen Sie im  
   P Sport  
   P   @    Diskutieren Sie mit unter             
leserforum@nwzmedien.de         
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Mannheim/dpa/KNA  – In der 
Mannheimer Fußgängerzone 
ist am Rosenmontag ein Auto 
in eine Gruppe von Menschen 
gefahren. Laut dem baden-
württembergischen Innenmi-
nister Thomas Strobl (CDU) 
wurden bei dem Vorfall zwei 
Personen getötet und mehre-
re Personen verletzt. Der mut-
maßliche Fahrer – ein 40 Jahre 
alter deutscher Staatsbürger 
aus Rheinland-Pfalz –  wurde 
festgenommen, teilte die Poli-
zei mit. Er liegt nach dpa-In-
formationen  verletzt in einer 
Klinik. Die Ermittler gehen  
nicht von einem politischen 
Hintergrund aus.

Als Örtlichkeit des Gesche-
hens nannte die Polizei den 
Bereich um den Wasserturm 
und die Einkaufsstraße „Plan-
ken“. Dort sollte noch bis 
Dienstag der Fasnachtsmarkt 
stattfinden – mit 60 Imbissbu-
den sowie Fahr- und Spielge-
schäften. Das Geschehen 
weckt Erinnerungen an An-
schläge mit Fahrzeugen in den 
vergangenen Monaten. 
P Panorama
P@ Aktuelle Entwicklungen unter 
www.NWZonline.de

Tödliche 
Amokfahrt in 
Mannheimer 
Innenstadt

Von Verena Schmitt-
Roschmann, Kilian Genius
Und Stefanie Dosch

Berlin/Oldenburg – In Klini-
ken, Rettungsstellen und Pfle-
geheimen der Kommunen 
und des Bundes müssen sich 
Kranke und Pflegebedürftige 
am Donnerstag, 6. März,  auf 
Einschränkungen einstellen. 
Die Gewerkschaft Verdi ruft 
die Beschäftigten dieser Insti-
tutionen bundesweit zu 
einem Warnstreiktag auf, um 
im Tarifstreit mit Bund und 
Kommunen Druck aufzu-
bauen. Betroffen sind unter 
anderem kommunale Kran-

kenhäuser in Oldenburg,  Os-
nabrück, Lüneburg, Buchholz, 
Winsen, Verden, Achim, Diep-
holz, Osterholz, Hannover und 
Bremen, wie Verdi am Montag 
mitteilte. Notdienste seien 
aber möglich, sagte ein Ge-
werkschaftssprecher. Wo ge-
nau wie lange gestreikt wird, 
sagte er nicht.

Ebenfalls für Donnerstag 
hat Verdi Tarifbeschäftigte 
und Auszubildende der Ge-
meinden, Samtgemeinden, 
Städte, Kreisverwaltungen so-
wie der Dienststellen des Bun-
des im Bezirk Weser-Ems zum 
Warnstreik aufgerufen.  Die 
zentrale Streikveranstaltung 

soll in Oldenburg stattfinden. 
Der Start ist für 10.30 Uhr auf 
dem Berliner Platz vor der 
EWE Arena geplant, die Kund-
gebung ist für 12.30 Uhr auf 
dem Schlossplatz angesetzt. 

Dritte Verhandlungsrunde 

Die nächste Verhandlungs-
runde im öffentlichen Dienst 
ist für den 14. bis 16. März in 
Potsdam geplant. Mitte Febru-
ar hatte es bei der zweiten 
Runde keine Annäherung zwi-
schen Gewerkschaften und 
Arbeitgebern gegeben. Ver-
handelt wird für insgesamt 2,5 
Millionen Beschäftigte in 

Kommunen und im Bund. 
Eingeschlossen sind zahlrei-
che Berufsgruppen, darunter 
auch Erzieherinnen und Erzie-
her, Krankenpfleger, Busfahre-
rinnen oder Feuerwehrleute. 

Verdi fordert eine Tarif-
erhöhung im Volumen von 
acht Prozent, mindestens aber 
350 Euro mehr monatlich für 
Entgelterhöhungen und höhe-
re Zuschläge für die Arbeit zu 
belastenden und ungünstigen 
Zeiten. Die Ausbildungsvergü-
tungen und Praktikantenent-
gelte sollen um 200 Euro mo-
natlich angehoben werden. 
Außerdem werden drei zusätz-
liche freie Tage gefordert. 

Noch kein Angebot

Die Arbeitgeber wiesen  im 
Februar diese Forderungen als 
nicht finanzierbar zurück, ein 
eigenes Angebot legten sie 
nicht vor. Für den Bund sitzt 
Innenministerin Nancy Faeser 
(SPD) mit am Tisch. Sie hatte 
bei der vergangenen Runde 
ernsthafte Verhandlungen 
versprochen, um eine ange-
messene Lösung zu finden. 
Für die Kommunen verhan-
delt die Gelsenkirchener Ober-
bürgermeisterin Karin Welge 
(SPD) mit. Sie ist Präsidentin 
der Vereinigung der kommu-
nalen Arbeitgeberverbände. 

Tarifstreit  Auch Beschäftigte der Verwaltungen in Weser-Ems  streiken –  Kundgebung in Oldenburg
Bundesweiter Warnstreik  an Kliniken und Heimen

73 junge Fachkräfte aus dem Bereich 
der Oldenbur­gischen In­dustrie- und 
Handelskammer (IHK) haben im Winter 
2024/2025 ihre Ausbil­dung mit der 
Note „sehr gut“ abgeschlossen. Die IHK 
zeichnete sie jetzt  in Oldenburg aus. Die 
Prüfungsbesten aus den Kreisen Clop-

penburg und Vechta mit IHK-Vizepräsi-
dent Tom Nietiedt (rechts) und Ludger 
Wester, stellvertretenden Bereichslei-
ter Bildung der IHK (links): Bente 
Ahrens, Max Baumtrog, Lucas Becker, 
Sven Böse, Laura Buschermöhle, Andre 
große Macke, Arne Hilge, Korbin 

Homes, Jannik Hoppe, Laura Horst-
mann, Marina Howeiler, Sarah Maria 
Janßen, Melina Leinjejohanns, Simon 
Lenz, Leonie Macke, Janina Niedrig, 
Nico Reichelt, Lilly Siefer, Daniel Sper-
lin, Jakub Swiech, Thu Thuy Truong, Ihno 
Wessels, Tom Zanders. BILD: Andreas Burmann

IHK zeichnet Berufsbeste aus dem „OM“ aus 

Von Janet Binder, Holger 
Bloem Und Christian Quapp

Oldenburg/Brake/Norden-
ham/Im Nordwesten – Nieder-
sachsens Seehäfen haben 2024 
ein Erfolgsjahr verzeichnet –  
das gilt allerdings nicht für al-
le Häfen gleichermaßen: Ol-
denburg, Brake und Norden-
ham leiden massiv unter den 
Folgen der Havarien an der 
Huntebrücke.

Der Umschlag in den nie-
dersächsischen Seehäfen ist 
2024 im Vergleich zum Vor-
jahr um rund zehn Prozent 
auf 55,5 Millionen Tonnen ge-
stiegen, wie Niedersachsens 
Wirtschaftsminister Olaf Lies 
(SPD) am Montag in Olden-
burg berichten konnte. Das Er-
gebnis hätte aber noch besser 
ausfallen können – wenn nicht 
binnen weniger Monate zwei 

Schiffe gegen die Huntebrücke 
bei Elsfleth (Kreis Weser-
marsch) geprallt wären.

Zwei Unfälle in 
fünf Monaten

Zunächst war am 25. Febru-
ar 2024 nachts ein Frachtschiff 
unter niederländischer Flagge 
mit einem Querträger der 
Eisenbahnbrücke kollidiert. 
Durch den Aufprall wurde das 
Drehlager beschädigt, die Glei-
se und das Fundament der 
Brücke wurden verschoben. 
Aufgrund der umfangreichen 
Schäden musste die Brücke 
abgebaut werden. Im An-
schluss wurde eine niedrigere 
Ersatzbrücke eingebaut, die 
sich zudem nicht öffnen lässt.  

Gegen diese Ersatzbrücke 
stieß dann am 23. Juli 2024 
ebenfalls ein Frachtschiff. Da-

bei wurde  auch  ein Teil der 
Konstruktion schwer beschä-
digt. Die Behelfsbrücke muss-
te zurückgebaut und mit neu-
en Teilen wieder aufgebaut 
werden. 

Neubau spätestens 
­Anfang 2028 fertig

Spätestens Anfang 2028 
soll nach Angaben der Deut-
schen Bahn die neue Hunte-
brücke fertig sein. Sie soll ein 
technisches Duplikat der Frie-
senbrücke bei Weener (Kreis 
Leer) sein. Die Durchfahrtshö-
he  soll um 1,93 Meter größer 
sein als zuvor; zudem soll die 
Fahrrinne für die Schifffahrt 
auf mindestens 42 Meter ver-
breitert werden. Durch die Er-
höhung der Brücke verbessere 
sich die Sicherheit und die 
Brücke müsse seltener geöff-

net werden, hieß es bei der 
Vorstellung der Pläne.

 Die Huntebrücke ist logis-
tisch für die Seehäfen in Brake, 
Nordenham und Oldenburg 
wichtig. Während alle anderen 
Seehäfen in Niedersachsen 
beim Umschlag zulegten, 
brach er daher bei diesen drei 
ein.  „Oldenburg ist für den 
Seeverkehr abgeschnitten“, 
machte Inke Onnen-Lübben, 
Geschäftsführerin der landes-
eigenen Hafenmarketingge-
sellschaft Seaports of Nieder-
sachsen, am Montag klar. 

  Wie die Umsätze in den 
einzelnen Seehäfen Nieder-
sachsens, darunter auch Em-
den, Papenburg und Wil-
helmshaven, ausgefallen sind 
und was für die Infrastruktur 
geplant wird, lesen Sie auf
P Im Nordwesten

Schifffahrt  Nur zehn Prozent mehr Umschlag in Niedersachsens Seehäfen

Huntebrücke-Havarien
vermiesen Hafenbilanz

Bremen/dpa – Vier mutmaßli-
che Blindgänger aus dem 
Zweiten Weltkrieg sind auf 
dem Gelände des ehemaligen 
Tanklagers Farge in Bremen 
entdeckt worden. Bei den Fun-
den handelt es sich vermut-
lich um 500 Kilogramm 
schwere Bomben mit einem 
speziellen Zündsystem, teilte 
die Polizei am Montag mit. 
Wenn sich der Verdacht bestä-
tigt, sollen die Bomben am 
Sonntag gesprengt werden. 
Eine Entschärfung ist nicht 
möglich. Wenn gesprengt wer-
den müsse, werde der Fundort 
ab Sonntagmorgen in einem 
Radius von 1.000 Metern eva-
kuiert. Davon wären rund 
2.000 Anwohner betroffen. 

Mutmaßlich vier 
Blindgänger in 
Bremen entdeckt
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Vizepräsident

Teheran/dpa – Nach der Ab-
setzung des iranischen Wirt-
schaftsministers ist der ein-
flussreiche Vizepräsident Mo-
hammed-Dschawad Sarif zu-
rückgetreten. Wie die  irani-
sche Nachrichtenagentur Irna 
berichtete, reichte Sarif am  
Sonntagabend sein Rücktritts-
gesuch bei Präsident Massud 
Peseschkian ein. Sarif schrieb 
auf der Plattform X, er werde 
an die Uni zurückkehren.   Be-
obachter werten den Schritt 
als Schlag für den moderat-
konservativen Präsidenten.

Moderater  Sarif 
tritt im Iran zurück

 Mohammed-Dschawad 
Sarif dpa-BILD:  Delacroix

Hamburg/dpa – Trotz einer 
möglichen Mehrheit zur Fort-
setzung von Rot/Grün nach 
der Bürgerschaftswahl in 
Hamburg sieht Unionskanz-
lerkandidat Friedrich Merz 
einen Anspruch seiner CDU 
auf eine Regierungsbeteili-
gung. Die CDU habe ein „groß-
artiges Wahlergebnis erzielt“, 
sagte er nach einem Treffen 
mit Spitzenkandidat Dennis  
Thering in Berlin. Hamburgs 
Bürgermeister Peter Tschent-
scher hielt die Frage nach dem 
Koalitionspartner auch am 
Tag nach der Wahl  offen. 

Die SPD kam nach vollstän-
diger Auszählung  auf 33,5 Pro-
zent der Stimmen. Die Christ-
demokraten  holten 19,8 Pro-
zent, die Grünen kamen mit  
Katharina Fegebank auf 18,5 
Prozent. Die Linke erreichte 
11,2 Prozent,  die AfD 7,5 Pro-
zent. Die FDP erreichte die nö-
tigen fünf Prozent klar nicht.

CDU stellt 
Anspruch an SPD

Wahl in Hamburg

Haifa/ap – Bei einem Messer-
angriff in der nordisraelischen 
Stadt Haifa ist ein Mann  getö-
tet worden. Vier weitere Men-
schen seien bei dem Vorfall 
am Montag an einem zentra-
len Verkehrsknotenpunkt in 
der Stadt verletzt worden, teil-
te die Polizei mit. Nach israeli-
schen Behördenangaben wur-
de der mutmaßliche Messer-
angreifer von Sicherheitsper-
sonal und einem Zivilisten ge-
tötet. Die Polizei teilte mit, es 
habe sich um einen Drusen 
mit israelischer und deutscher 
Staatsbürgerschaft gehandelt. 

Die Bundesregierung hat Is-
rael am Montag dazu aufge-
fordert, wieder Hilfslieferun-
gen in den Gazastreifen zu las-
sen. Israel setzt nach dem Ab-
lauf der ersten Phase einer 
Waffenruhe die Hamas mit 
einem vollständigen Stopp 
von Hilfslieferungen unter 
Druck.

Messerangriff 
in Nordisrael

 Gaza-KriegÖsterreich

München/dpa – Die CSU hat 
sich knapp zwei Tage nach Be-
kanntwerden von einem Vor-
schlag aus ihren eigenen Rei-
hen zur Einführung einer Pkw-
Maut in Deutschland distan-
ziert. „Die Maut steht weder 
im Wahlprogramm von CDU 
und CSU, noch in der Bayern-
Agenda der CSU zur Bundes-
tagswahl“, teilte ein Sprecher 
der Partei in München mit. 
Der Parteisprecher reagierte 
auf eine Resolution des 
Arbeitskreises Juristen der 
CSU (AKJ). 

Diese hatte sich ausdrück-
lich auch mit Blick auf die Ko-
alitionsverhandlungen von 
Union und SPD im Bund für 
eine Pkw-Maut ausgespro-
chen: Alle Nutzer von Ver-
kehrsinfrastruktur müssten 
an der Finanzierung beteiligt 
werden – wie in anderen Staa-
ten Europas auch, heißt es in 
der AKJ-Forderung. 

CSU kassiert Idee 
der Pkw-Maut ein

In Deutschland

Brüssel/KNA – Die Zahl der 
Asylanträge in der EU ist im 
vergangenen Jahr um gut ein 
Zehntel gesunken. Wie die 
europäische Asylagentur 
EUAA am Montag mitteilte, 
gingen 2024 in der Union so-
wie Norwegen und der 
Schweiz insgesamt 1.014.000 
Schutzgesuche ein, 11 Prozent 
weniger als im Vorjahr. 
Deutschland verzeichnete 
wieder die meisten Asylanträ-
ge: 237.000. Das waren aller-
dings fast ein Drittel (29 Pro-
zent) weniger als 2023. Fast ein 
Drittel aller Schutzgesuche in 
Deutschland stammte von Sy-
rern, gefolgt von Anträgen 
von Afghanen (14 Prozent) 
und Türken (13 Prozent).

 In Spanien wurden 166.000 
Anträge gestellt, in Italien und 
Frankreich je 159.000. Die An-
erkennungsrate blieb in der 
Union derweil  stabil (42 Pro-
zent).

Weniger 
Asylanträge 

In der EU

Wien/dpa – In Österreich ist 
die  Drei-Parteien-Regierung 
aus ÖVP, SPÖ und Neos im 
Amt. Am Montag vereidigte 
Bundespräsident Alexander 
Van der Bellen  die Mitglieder 
des Kabinetts. Angesichts der 
weltpolitisch unsicheren Lage 
forderte er ein Mitwirken Ös-
terreichs bei der Stärkung der 
EU. „Wir müssen den Frieden 
in Österreich und in Europa 
strategisch absichern.“ An der 
Spitze der Regierung steht als 
Kanzler der 64-jährige ÖVP-
Chef Christian Stocker.

Mitte-Regierung 
offiziell im Amt

Christian Stocker
dpa-BILD: Fohringer

Was sonst noch wichtig ist

Von Michael Fischer
Und Marco Hadem

Berlin/München – Das  Zer-
würfnis zwischen den USA 
und der Ukraine setzt Union 
und SPD bei ihren Sondie-
rungsgesprächen über die Bil-
dung einer Regierung unter 
Zeitdruck. Die für die weitere 
Ukraine-Hilfe so wichtigen Fi-
nanzfragen sollen nun  schnell 
geklärt werden – möglichst bis 
zum EU-Gipfel am Donners-
tag. 

„Die Dringlichkeit aus mei-
ner Sicht ist groß“, sagte CDU-
Chef Friedrich Merz nach Be-
ratungen der Parteigremien in 
Berlin. Ziel sei es, die Finanz-
fragen vor dem EU-Gipfel am 
Donnerstag zu klären. Es sei 
aber offen, ob das klappt. Auch 
SPD-Chef Lars Klingbeil sagte: 
„Wir sind bereit, diese Woche 
sehr schnell zur Einigung zu 
kommen. Aber es liegt jetzt an 
den Gesprächen.“ 

 Treffen in Brüssel

Beim Gipfel in Brüssel wol-
len die Europäer auf den Eklat 
zwischen US-Präsident Do-
nald Trump und dem ukraini-
schen Präsidenten Wolody-
myr Selenskyj reagieren und 
einen gemeinsamen Kurs auf 
dem Weg zum Frieden für die 
Ukraine abstecken. Dabei wird 
es um weitere Finanz- und Mi-
litärhilfen für die Ukraine, 
aber auch um die Stärkung der 
europäischen Streitkräfte ge-
hen, um unabhängiger von 
den USA zu werden. Deutsch-
land wird bei dem Gipfel vom 
scheidenden Bundeskanzler 
Olaf Scholz (SPD) vertreten, 
der jedoch nicht an den Son-
dierungsgesprächen 
in Deutschland  beteiligt ist. 
Er muss aber wissen, auf wel-
cher Grundlage er in Brüssel 
Zusagen machen kann. Zur 
Abstimmung mit seinem 
potenziellen Nachfolger Merz 
ist für Mittwoch ein Gespräch 
im Kanzleramt geplant.

 Klarheit bei Finanzen

Sowohl Merz als auch 
Klingbeil betonten, dass auch 
für andere Bereiche wie Infra-
struktur, Soziales und wirt-
schaftliche Wettbewerbsfähig-
keit finanzielle Klarheit ge-
schaffen werden müsse. Im 
Gespräch sind seit dem Wo-
chenende zwei getrennte Son-
dervermögen im dreistelligen 
Milliardenbereich für Verteidi-
gung und Infrastruktur. 

Als Alternative gilt eine Re-
form der Schuldenbremse, um 
den Finanzspielraum grund-
sätzlich zu erweitern. Für bei-
de Schritte wäre eine Grund-
gesetzänderung mit  Zwei-
Drittel-Mehrheit im Bundes-
tag nötig, die Union und SPD 
im neuen Parlament selbst zu-
sammen mit den Grünen 
nicht haben. Deswegen wird 
über einen Beschluss des alten 
Parlaments vor dessen Auflö-
sung am 25. März nachge-
dacht. Merz dementierte, dass 
man sich bereits auf den 10. 
März als Termin für eine Son-
dersitzung verständigt habe. 
Auch über die genaue Größe 
möglicher Sondervermögen 
werde noch nicht gesprochen, 
sagte er.

 Zeitplanung

Die Sondierungsgespräche 
hatten am Freitag begonnen. 
Am Montag sowie am Diens-
tag kommen   weitere Runden 
der Unterhändler hinzu. Am 
Mittwoch folgt dann das Ge-
spräch bei Scholz im Kanzler-
amt. Merz hofft, bis dann erste 
Ergebnisse der Sondierungs-
gespräche zu haben. Um  wei-
teren Verhandlungsspielraum  
zu haben, sagten die SPD-
Unterhändler ihre Teilnahme 
an den traditionellen Veran-
staltungen am politischen 
Aschermittwoch ab. Die CSU 
geht da allerdings nicht mit. 
Parteichef Markus Söder will 
trotz Sondierungen in Passau 
auf die Bühne.

In Brüssel wollen die Europäer am Donnerstag auf den   US-Eklat reagieren. Am Montag sondierten Union, darunter Friedrich 
Merz, und SPD deswegen bereits erneut. dpa-BILD: Nietfeld

Regierungsgespräche  Bis Donnerstag wollen Union und SPD Einigkeit bei Finanzen – Allerdings viele Stolperstellen

Ukraine-Krise bringt Tempo in Sondierungen

Sondervermögen, Notlage, Schuldenbremse oder etwas ganz anderes

Von Antje Höning

Berlin – Woher das Geld für 
mehr Militärabsicherung neh-
men – drei Wege gibt es, zu-
dem könnte der Staat um-
schichten.

  Notsituation: Die Schul-
denbremse ist nicht starr. Sie 
gibt dem Staat schon jetzt die 
Möglichkeit, Kredite über das 
in Artikel 115 Grundgesetz de-
finierte Niveau hinaus aufzu-
nehmen. „Im Falle von Natur-
katastrophen oder außerge-
wöhnlichen Notsituationen, 
die sich der Kontrolle des Staa-
tes entziehen und die staatli-
che Finanzlage erheblich be-

einträchtigen, können diese 
Kreditobergrenzen aufgrund 
eines Beschlusses der Mehr-
heit der Mitglieder des Bun-
destages überschritten wer-
den“, heißt es dort. Vorteil: Das 
Instrument lässt sich schnell 
nutzen. Nachteil: Der Bundes-
tag muss es jedes Jahr aufs 
Neue feststellen.
  Sondervermögen: Ein 
zweiter Weg besteht darin, kre-
ditfinanzierte Töpfe neben der 
Schuldenbremse für bestimm-
te Zwecke zu schaffen. Aktuell 
prüfen Union und SPD Berich-
ten zufolge zwei Sonderver-
mögen (eigentlich: Sonder-
schulden) für Verteidigung 
und Infrastruktur. Unterstüt-

zung erhalten sie von  Ökono-
men. Vorteil: Ein solcher Topf, 
einmal eingerichtet, muss 
nicht jährlich bestätigt wer-
den, und die Ausgaben sind 
zweckgebunden. 
  Schuldenbremse: Der drit-
te Weg besteht darin, die 
Schuldenbremse abzuschaf-
fen oder zu reformieren. So 
könnte man Verteidigungs- 
und Infrastruktur-Ausgaben 
grundsätzlich immer heraus-
rechnen. Der Vorteil: Das gäbe 
dem Staat auf Dauer mehr 
Luft. Der Nachteil: Hierzu 
müsste das Grundgesetz geän-
dert werden, wozu eine Zwei-
Drittel-Mehrheit nötig ist. 
  Umschichten: Andere 

Ökonomen mahnen, erst ein-
mal umzuschichten. „Natür-
lich böten sich in den öffentli-
chen Haushalten hinreichen-
de Spielräume, um Mittel für 
die Ertüchtigung unserer Ver-
teidigungsfähigkeit freizu-
schaufeln, wenn der politische 
Wille zu einer konsequenten 
Prioritätensetzung bestünde“, 
sagte Christoph Schmidt, Prä-
sident des RWI-Leibniz-Insti-
tutes. Auch der Freiburger 
Ökonom Lars Feld rät zum 
Umschichten: „Es führt kein 
Weg daran vorbei, lieb gewon-
nene Ausgabenprojekte zu 
streichen. Dazu gehören die 
umfänglichen Subventionen 
an die deutsche Wirtschaft.“

Vier  Wege zu mehr Geld in der Verteidigung
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So gesehen So sieht es    Jürgen Tomicek   

Sondervermögen

Es besteht jetzt 
Handlungsbedarf
Von Kerstin Münstermann, Büro Berlin

Wolfgang Schäuble hatte es vorhergesagt. Nach dem 
strengen Haushalt-Verfassungsgerichtsurteil im No-

vember 2023 hatte er seine Fraktion gemahnt: Womöglich 
müsse die Union bald selbst mit den strengeren Regeln der 
Schuldenbremse kämpfen. Und es rächt sich nun, dass 
Unionskanzlerkandidat Friedrich Merz die Frage der Finanzie-
rung im Wahlkampf ausgespart beziehungsweise nur auswei-
chend beantwortet hat.

Spätestens seit US-Präsident Donald Trump am Freitag vor 
den Augen der Weltöffentlichkeit den ukrainischen Präsiden-
ten Wolodymyr Selenskyj im Weißen Haus gedemütigt hat, 
ist klar: Europa muss die Ukraine und sich selbst nun militä-
risch befähigen. Die Sondierer von Union und SPD haben da-
her zu Recht die Finanzierungsfragen „vor die Klammer“ ihrer 
Sondierungen gehoben. Ziel ist, das betonten die Spitzen von 
CDU und SPD am Montag, bereits zum EU-Gipfel am Don-
nerstag sprechfähig zu sein. Denn beim Ukraine-Sondergipfel 
in London stand Deutschland nur noch am Rande. 

Union und SPD prüfen nun zwei gigantische Sonderver-
mögen für Verteidigung und Infrastruktur. Es ist im Ge-
spräch, die Entscheidung noch kurzfristig mit den Mehrheits-
verhältnissen des bisherigen Parlaments zu fällen. Dieser Vor-
gang ist ungewöhnlich, aber aufgrund der Situation richtig. 
Es braucht nun ein weiteres Sondervermögen für  Verteidi-
gung,  Bundeswehr und Waffen, so traurig es auch sein mag. 

Das ebenfalls im Gespräch befindliche Sondervermögen 
für Investitionen bewerten manche Ökonomen als Signal an 
die  Wirtschaft. Was damit nicht einhergehen darf, sind neue 
Sozialstaat-Träumereien. Eine neue Regierung muss Prioritä-
ten setzen und die Kraft haben, auch unbequeme Reformen 
anzugehen. Einfach nur Schulden machen, das reicht nicht.

 @ Die Autorin erreichen Sie unter forum@infoautor.de

Veilchendienstag Zeichnung: Jürgen Tomicek

Nachruf auf Bernhard Vogel 

Deutschlands einziger 
­West-Ost-Regierungschef 
Von Wolfgang Jung, Oliver 
Von Riegen Und Jenny Tobien

Bernhard Vogel war ein Re-
kord-Regent: Der CDU-Po-

litiker war der einzige Minis-
terpräsident, der jeweils ein 
Land in West- und in Ost-
deutschland regierte. So lange 
wie er stand kein anderer in 
Deutschland an der Spitze von 
Landesregierungen. Bereits 
die damalige Bundeskanzlerin 
Angela Merkel (CDU) hatte 
ihm einst „historische Einma-
ligkeit“ bescheinigt. Jetzt ist 
der gebürtige Göttinger im Al-
ter von 92 Jahren gestorben, 
wie die CDU Rheinland-Pfalz 
und die Konrad-Adenauer-
Stiftung  bestätigten. 

Der frühere Ministerpräsi-
dent von Rheinland-Pfalz und 
später von Thüringen hatte 
ursprünglich andere Pläne. 
„Auf die Idee, Politiker zu wer-
den, war ich nie gekommen“, 
sagte Vogel anlässlich seines 
90. Geburtstags im Dezember 
2022. Er studierte Politische 
Wissenschaft, Geschichte und 
Volkswirtschaft in Heidelberg, 
als ihn Betriebsräte des BASF-
Konzerns baten, für den Bun-
destag zu kandidieren.  Sein 
Bruder Hans-Jochen (1926-
2020) war da längst politisch 
aktiv – allerdings in der SPD.

Der damalige rheinland-
pfälzische Ministerpräsident 
Helmut Kohl holte Bernhard 
Vogel  nach Mainz – zunächst 
als Kultusminister, 1976 folgte 
er Kohl als Regierungschef. 
Mit einem bitteren „Gott 
schütze Rheinland-Pfalz“ ver-
abschiedete sich Vogel 1988 
schweren Herzens von seinem 
Bundesland, nachdem er in 
der Landes-CDU einen Macht-

kampf verloren hatte. Rund 
zwölf Jahre hatte er an Rhein 
und Mosel regiert.

Nach der deutschen Wie-
dervereinigung kam Vogel 
1992 nach Thüringen. Das Amt 
sei eine echte Herausforde-
rung gewesen. „Mit der Wahl 
zum Ministerpräsidenten be-
gann für mich das größte 
Abenteuer meines Lebens. 
Und das hatte ich mir nicht so 
schwierig vorgestellt.“ Die Be-
seitigung der Schäden von 40 
Jahren DDR habe sich als kom-
pliziert erwiesen. „Sie ist bis 
heute nicht in allen Bereichen 
abgeschlossen.“ Nach dem 
„Abenteuer Thüringen“ über-
nahm Vogel bis 2009 den 
Chefposten der Adenauer-Stif-
tung, den er zuvor schon ein-
mal innegehabt hatte. 

Unter Politikern war  Vogel 
ein Unikat. Er hat deutsche 
Schlüsselmomente nicht nur 
erlebt, sondern mitgestaltet. 
Siebenmal legte er in Mainz 
und Erfurt den Amtseid als Re-
gierungschef ab. Damit ist er 
der deutsche Nachkriegspoli-
tiker mit der längsten Amts-
zeit als Ministerpräsident. Er 
führte mehr als 23 Jahre CDU-
Alleinregierungen oder Koali-
tionen mit FDP und SPD. An-
gesprochen auf seine Ver-
dienste, tat Vogel dies oft 
schmunzelnd ab. 

Bernhard Vogel 
DPA-Archivbild: Schackow

Was die Bundeswehr braucht
Interview  Ex-General Johann-Georg Dora fordert modifizierte Wehrpflicht 

Von Christoph Kiefer

Geld allein reiche nicht, um 
die Bundeswehr zu stärken, 
sagt Johann-Georg Dora. Der 
Oldenburger  plädiert für eine 
Rückkehr der Wehrpflicht. 

Teilen Sie die Einschätzung, 
dass der Eklat im Weißen Haus 
die bisherige Nachkriegsord-
nung beendet hat?
Johann-Georg Dora: Das kann 
man so sehen. Allerdings hat 
der Freitag  nur eine Entwick-
lung sichtbar gemacht, die 
sich schon lange abzeichnet. 
Alle US-Präsidenten seit Jim-
my Carter mahnen die Euro-
päer, mehr für ihre Sicherheit 
zu tun. Wir haben das bislang 
ignoriert. Wir waren uns si-
cher, die Amerikaner werden 
es für uns richten. Von dieser 
Vorstellung mussten wir uns 
am Freitag verabschieden. 

Was bedeutet das für Deutsch-
land und Europa?
Dora: Die Erkenntnis, dass wir 
unsere Sicherheit in die eige-
ne Hand nehmen müssen, 
setzt sich in der Politik  mitt-
lerweile stärker durch. Wichtig 
ist, sofort zu reagieren. Ein Pi-
lot darf nicht hinter die ,power 
curve’ kommen, das heißt, er 
darf die Luftströmung nicht 
abreißen lassen. Dann wird’s 
gefährlich. Übertragen auf die 
aktuelle Lage heißt das, wir 
dürfen nicht zögern, schnell 
und entschieden zu handeln.

Ist die Luftströmung schon ge-
rissen, um im Bild zu bleiben?
Dora: Ich meine, nein. Wir ha-
ben in den vergangenen Jah-
ren zwar viel geredet und tra-
gen vor allem in Deutschland 
gern Bedenken vor, statt Lö-
sungen zu suchen. Aber wir 
haben unsere Verteidigungs-
fähigkeit noch in der Hand.   Es 
ist notwendig, mehr Geld für 
unsere militärischen Fähigkei-

dern gehandelt. Wir brauchen 
eine leistungsfähige Rüs-
tungsindustrie. Ich will nicht 
von Kriegswirtschaft reden, 
wie Russland sie betreibt. Aber 
unsere Panzerarmee, die in 
den vergangenen Jahrzehnten 
dezimiert wurde, muss dop-
pelt und dreifach so stark wer-
den wie heute. Die größte He-
rausforderung sehe ich darin, 
dass wir gleichzeitig die Ukrai-
ne unterstützen und unsere 
eigenen Verteidigungsfähig-
keiten ausbauen müssen. 

Könnte sich die Ukraine hal-
ten, sollten die USA ihre Unter-
stützung einstellen?
Dora: Das hängt nicht zuletzt 
von Europa ab. Nur schwer 
dürfte die Zielaufklärung zu 
ersetzen sein, die maßgeblich 
über US-Satelliten und -Tech-
nik läuft. Ohne Aufklärung wä-
ren größere Angriffe und wirk-
same Verteidigung unmög-
lich. Täglich werden Hunderte 
Drohnen eingesetzt – von der 
iranischen Billig-Drohne  bis 
zu intelligenten Systemen. 
Welche Drohne wie bekämpft 
wird: Das ist die Frage. Wenn 
von 100 Drohnen 90 abge-
schossen werden, aber zehn 
solcher Drohnen durchkom-
men, die ganze Gebäudekom-
plexe in Schutt und Asche le-
gen können, war die Luftab-
wehr nicht erfolgreich. 

Ist ein Frieden ohne deutliche 
Geländeverluste für die Ukrai-
ne realistisch?
Dora: Ich halte es für unklug, 
öffentlich darüber zu speku-
lieren. Das müssen die Verant-
wortlichen im kleinen Kreis 
besprechen. Wir sind  ge-
wöhnt, alles in Talkshows vor 
großem Publikum zu er-
örtern; aber so entstehen kei-
ne Lösungen. Ich habe oft er-
lebt, dass in der Politik Tache-
les geredet wird – aber unter 
vier, sechs oder acht Augen. 

ten aufzuwenden. Und wir 
brauchen eine Rüstungs-
industrie, die die benötigte 
Ausrüstung liefert. Drittens: 
Der Bundeswehr fehlt Perso-
nal. Deshalb werbe ich dafür, 
die  Wehrpflicht wiedereinzu-
setzen und zu modifizieren.

Was heißt das?
Dora: Wichtig ist es, junge 
Männer und Frauen  für be-
waffnete Aufgaben auszubil-
den. Dazu reicht ein halbes 
oder dreiviertel Jahr. Dann 
würde auch die Reserve ge-
stärkt, die derzeit nur noch 
aus ausgeschiedenen Zeit- 
und Berufssoldaten besteht. 
Auch dieser Vorschlag ist mitt-
lerweile ein Jahr alt, ohne dass 
etwas passiert wäre. Kämpfen 
zu können, um nicht kämpfen 
zu müssen – das sollte wieder 
unsere Devise werden. 

Es heißt, Hunderttausende 
Wehrpflichtige könnten derzeit  
gar nicht ausgebildet werden.
Dora: Deshalb mein Rat: klein 
anfangen. In den ersten Jahren 
würden zunächst einige Tau-
send junge Menschen ausge-
bildet, später  mehr. Neben der 
Stärkung der Bundeswehr ist 
die Wehrpflicht ein starkes 
Zeichen der Gesellschaft, Ver-
antwortung zu übernehmen. 
Wir haben uns daran gewöhnt, 
die Verteidigung an die Bun-
deswehr auszulagern und 
selbst nicht betroffen zu sein. 

Genau wie die innere Sicher-
heit, die wir an die Polizei aus-
lagern, oder die Pflege alter 
Menschen, für die wir Pflege-
einrichtungen zuständig er-
klären. Aber all das sind gesell-
schaftliche Aufgaben, die den 
Einzelnen fordern.  

Gehen Sie davon aus, dass 
sich die USA aus der Nato zu-
rückziehen?
Dora: Auszuschließen ist das 
nicht, aber einen vollständi-
gen Rückzug erwarte ich nicht. 
Sollte das passieren, würde der 
Nato etwa ein Drittel ihrer 
Wehrfähigkeit wegbrechen. 
Das zu kompensieren wäre 
nicht einfach, aber machbar, 
wenn der Wille dazu da ist. Die 
größten Fähigkeitslücken ent-
stünden bei der strategischen 
Aufklärung und Kommunika-
tion, den nachrichtendienstli-
chen Fähigkeiten und Luft-
transporten für große Einhei-
ten. Das alles ließe sich nicht 
kurzfristig ersetzen. Aber wir 
müssen jetzt damit anfangen. 

Mit welchen Schritten?
Dora: Der erste Schritt wurde 
am Sonntag mit dem kurzfris-
tig einberufenen Treffen in 
London und der Ankündigung 
von Friedensverhandlungen 
zusammen mit der Ukraine 
gesetzt. Der Europarat am 
Donnerstag wird ein weiterer 
Schritt sein – vorausgesetzt, es 
wird nicht nur geredet, son-

zur Person

Johann-Georg Dora, 76, Ge-
neralleutnant der Luftwaffe 
a.D., war von 2005 bis 
2010 Vize-Generalinspek-
teur der Bundeswehr und 
kommandierte zuvor  die 
Nato-Awacs-Flotte für Luft-
aufklärung. Der gebürtige 
Franke  lebt in Oldenburg.B

IL
D

: C
h

r
is

to
ph

 K
ie

fe
r



Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink 

4 HINTERGRUND Dienstag, 4. März 2025

NORDWEST-ZEITUNG, NR. 53

Berlin/kna – Mehr als die 
Hälfte der etwa eine Million 
Ukrainer, die vor dem Krieg in 
ihrer Heimat geflohen sind, 
plant, dauerhaft in Deutsch-
land zu bleiben. Laut der Stu-
die hängen Rückkehrpläne bei 
viele ukrainischen Geflüchte-
ten zudem stark vom Ende des 
Krieges (90 Prozent) und der 
wirtschaftlichen Lage (60 Pro-
zent) in ihrer Heimat ab. 

Neben dem Institut für 
Arbeitsmarkt- und Berufsfor-
schung sind auch das Bundes-
amt für Migration und Flücht-
linge und das Sozio-ökonomi-
sche Panel an der Untersu-
chung beteiligt. Das Ergebnis 
werde nicht nur durch die an-
dauernden Kämpfe in der Uk-
raine verstärkt, sondern auch 
durch die zunehmende Integ-
ration in Deutschland geför-
dert, sagte die Migrationsex-
pertin, Yuliya Kosyakova, am 
Montag bei der Vorstellung 
der Studie.

Viele Ukrainer 
wollen nicht 
zurück

eine solch nachhaltige Nieder-
lage beizubringen, dass Mos-
kau als globaler Player ausfällt. 
Trump hat das begriffen. 

Die Europäer aber hängen 
fatalen Siegesträumen nach, 
angefeuert durch den ukraini-
schen Präsidenten und dessen 
Dreiklang aus einer Parallel-
welt: kein Gebietsverzicht, rus-
sische Niederlage, Moskau 
muss alles bezahlen. Das geht 
natürlich nur, wenn es ihm ge-
lingt, „den Westen“ direkt in 
den Konflikt zu involvieren, 
was ein unbestreitbares strate-
gisches Ziel der Ukraine ist. 
Die Amerikaner werden den 
Teufel tun. Europäische Politik 
aber hat die verdammte 
Pflicht und Schuldigkeit, ers-
tens ihre Länder nicht in einen 
sinnlosen Krieg zu führen und 
zweitens endlich ein eigenes 
Abschreckungspotenzial auf-
zubauen, das Moskau glaub-
haft davon abhält, im Balti-
kum oder an der polnischen 
Grenze irgendwelche Spiel-
chen zu versuchen. Jetzt aber 
in diesen Krieg zu intervenie-
ren, muss weiterhin unterblei-
ben.

Wer zahlt, schafft an

Seit Jahr und Tag sind es die 
Amerikaner, die den Großteil 
der Rechnung für die europäi-
sche Verteidigung zahlen. 
Trotz aller Lippenbekenntnis-
se sind die EU-Europäer nicht 
willens, einen fairen Teil der 
Last zu tragen. Lieber bauen 
sie die sozialen Hängematten 
in ihren Ländern weiter aus. 

Zur Herstellung von Ab-
schreckung ohne die USA wä-
ren sie vermutlich heute nicht 
einmal mehr in der Lage: 
Selbst wenn sie das Geld be-
schaffen könnten, und sei es 
ruinös per Druckerpresse, ha-
ben sie nicht mehr die militä-
risch-industrielle Kapazität, 
schnell aufzuholen. Der nuk-
leare Schirm der Amerikaner 
ist unverzichtbar, und was den 
Wehrwillen der Völker Euro-
pas angeht, steht es damit 
außerhalb der unmittelbaren 

Kurzessay  Warum die  Erregung  in der Europäischen Union über den Trump-Selenskyj-Eklat wohlfeil ist – Teil I 

Wer ist Koch, und wer ist Kellner?

W ieder einmal ein Auf-
schrei. Diesmal einer 

auf internationaler Bühne. 
Der ukrainische Präsident Wo-
lodymyr Selenskyj war in Wa-
shington, und auf offener 
Bühne krachte es beim Treffen 
mit seinem US-Kollegen Do-
nald Trump. Die Welt hatte die 
seltene Gelegenheit, bei dem 
zuzuschauen, was normaler-
weise hinter verschlossenen 
diplomatischen Türen ge-
schieht: dem Austragen inter-
nationaler Konflikte. 

Moral vs. Realpolitik

Und die Welt reagierte von 
Peking über Moskau bis nach 
Europa. In Europa so, wie man 
es am besten kann: mit wü-
tendem, lautstarkem Morali-
sieren aus einer Position der 
Schwäche heraus. Dazu gibt so 
viel zu sagen, dass es einen 
eigenen Text erfordert. Zuvor 
gilt es, die Realität nachzu-
zeichnen, die bei all den Wut-
ausbrüchen aus dem Blick ge-
raten ist. 

Koch und Kellner

Wer wollte hier eigentlich 
etwas von wem? Selenskyj trat 
in Washington regelrecht 
großspurig auf – ganz abgese-
hen vom Pullover. Schaut man 
sich die ganzen 40 Minuten 
seines Auftritts ungeschnitten 
an, wird das deutlich. Das ging 
sogar bis zu einer Drohung: 
„Sie werden es spüren.“ Keine 
gute Idee im Weißen Haus. 

Das mag in Europa, wo man 
dem Ukrainer Heldenvereh-
rung entgegenbringt, als Fol-
klore durchgehen. In Amerika, 
im Weißen Haus, aber nicht. 

Die Lage ist diese: Kiew 
steht das Wasser bis zum Hals. 

Der Krieg wäre ohne Unter-
stützung aus Nato-Staaten – 
und vor allem den USA – verlo-
ren. Selenskyj und seine Ad-
ministration müssen inzwi-
schen Heldenklau auf offener 
Straße betreiben. Ihm gehen 

die Soldaten 
aus. Bei der 
US-Unterstüt-
zung aber geht 
es nicht nur 
um Hardware, 
da geht es 
auch um logis-
tische und ge-

heimdienstliche Hilfen, ohne 
die Kiew längst handlungsun-
fähig wäre. 

Selenskyj hätte entspre-
chend handeln müssen, zu-
mal sogar nach Kiew durchge-
drungen sein sollte, dass Do-

nald Trump andere Prioritäten 
setzt als sein Vorgänger und er 
eine schwierige Persönlichkeit 
darstellt. Fazit: Wenn man sich 
in einer so schwachen Ver-
handlungsposition befindet 
wie der Ukrainer, sollte man 
kleine Brötchen backen. Das 
gilt nicht nur für die harten 
Fakten der Verhandlungen, 
sondern auch für Formalien 
wie Auftreten und Körperspra-
che. 

Alles nur Interessen

Dem Ukrainer hätte zudem 
klar sein müssen: Die USA ha-
ben keine strategischen Inte-
ressen in seinem Land. Die 
Rohstoffe im Osten sind keine 
strategischen Ressourcen. 
Neue Lagerstätten Seltener Er-

den werden – auch und vor al-
lem in den USA – im Eiltempo 
neu erschlossen. Nichtstrate-
gische Konflikte oder Regio-
nen sind Realpolitikern jedoch 
nur ein gewisses Maß an fi-
nanziellem, politischem und 
militärischem Engagement 
wert. Trump kann rechnen, 
und er rechnet mit spitzem 
Bleistift. 

Die EU-Europäer befinden 
sich allerdings in einem stra-
tegischen Gegensatz zu Mos-
kau. Aber: Weitere Milliarden 
in einen Krieg zu verpulvern, 
von dem vor allem Deutsch-
land außer einem oft behaup-
teten, aber sehr zweifelhaften 
Abschreckungseffekt nichts 
hat, ist die schlechteste aller 
Strategien. Die Ukraine ist 
nicht in der Lage, Russland 
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Frontstaaten im Osten 
schlecht.

Deutsche Heuchelei

Das gilt besonders für die 
Deutschen. Über Jahrzehnte 
haben sie ihre Bundeswehrsol-
daten wie den letzten Dreck 
behandelt. „Soldaten sind 
Mörder“ galt als Glaubensbe-
kenntnis einer ganzen, pazifis-
tisch indoktrinierten Genera-
tion. Als im Kalten Krieg der 
sowjetische Militärapparat 
sehr viel näher und sehr viel 
bedrohlicher als heute an der 
Ostgrenze stand, demonstrier-
ten Hunderttausende gegen 
den Ausbau der Abschre-
ckung. Schulen versuchten auf 
Teufel komm raus Jugendoffi-

ziere der Bundeswehr aus den 
Klassenzimmern zu verban-
nen. 2013 erhielt die Initiative 
„Schulen ohne Bundeswehr“ 
den Aachener Friedenspreis - 
bejubelt von der „Zivilgesell-
schaft“ und dem linken politi-
schen Lager. 

Da muss man sich nicht 
wundern, wenn der Wehrwille 
weg ist. Aber vielleicht kann 
man ja noch einige NVA- und 
Bundeswehrveteranen der 
Wehpflicht-Zeit reaktivieren. 
Die sind zwar häufig schon 
über 50, wissen aber wenigs-
tens, wo beim Gewehr vorn 
und hinten ist. 

Über die systematische fi-
nanzielle Vernachlässigung 
der Bundeswehr muss man 
kein Wort mehr verlieren. 

Angesichts der realen Ver-
hältnisse entpuppt sich die 
EU-Rage also als hohl: Man ist 
hilflos und deswegen empört, 
weil die sicherheitspolitische 
Trittbrettfahrerei ein Ende hat 
und die USA nicht bereit sind, 
für die strategischen Interes-
sen anderer die Kastanien aus 
dem ukrainischen Feuer zu 
holen. 

Der Text gelesen vom    
Autor   unter www.nwzon-
line.de/nwz-meinung-
podcast/

Der Sicherheitsberater des 
Weißen Hauses hat die Be­-
mühungen  gelobt. „Wir begrü-
ßen es, dass die Europäer eine 
Führungsrolle in der europäi-
schen Sicherheit überneh-
men.“ 

Der ukrainische Präsident 
Wolodymyr Selenskyj brachte 
seine  Wertschätzung für die  
USA zum Ausdruck. „Natürlich 
wissen wir um die Bedeutung 
Amerikas, und wir sind dank-
bar für die ganze Unterstüt-
zung, die wir von den Ver-
einigten Staaten erhalten ha-
ben“, sagte Selenskyj  nach 
dem Gipfel in London. Er fügte 
hinzu: „Es gab keinen Tag, an 
dem wir keine Dankbarkeit 
empfunden haben.“

Bei dem Eklat am Freitag 
im Weißen Haus hatten 
Trump und sein Vize J.D. Van-
ce Selenskyj im Oval Office 
mit schweren Vorwürfen 
­überzogen und ihm unter 
­anderem mangelnde Dank-
barkeit vorgeworfen. 

solle, der dann mit den USA er-
örtert und bestenfalls umge-
setzt werden solle. Das sei die 
„klare Strategie“, sagte Star-
mer. Welche Staaten außer 
Großbritannien und Frank-
reich an den Beratungen teil-
nehmen, ist noch unklar. 

Montag im Parlament. 
Am Sonntag hatten westli-

che Staats- und Regierungs-
chefs in London beschlossen, 
dass eine Staatengruppe ange-
führt von Großbritannien und 
Frankreich mit der Ukraine an 
einem Friedensplan arbeiten 

Von Jan Mies
Und Oliver Beckhoff

London – Wenige Tage vor 
einem EU-Sondergipfel schla-
gen der britische Premiermi-
nister Keir Starmer und der 
französische Präsident Emma-
nuel Macron eine einmonati-
ge Waffenruhe in der Ukraine 
als Schritt zu einem mögli-
chen Friedensabkommen vor. 
Ihr Friedensplan sieht als erste 
Deeskalationsmaßnahme 
eine „Waffenruhe in der Luft, 
auf See und im Bereich der 
Energieinfrastruktur“ vor, wie 
Macron der französischen Zei-
tung „Le Figaro“ sagte.

 Bei der  vorgeschlagenen 
Waffenruhe wären die Boden-
kämpfe an der Front in der 
Ost-Ukraine offenbar zu-
nächst nicht betroffen. Der 
Vorteil eines solchen Konzepts 
liegt laut Macron darin, dass 
Verstöße gegen eine solche 
begrenzte Waffenruhe leichter 
zu überprüfen seien. Eine sol-

che Waffenruhe solle Raum 
für diplomatische Lösungen 
schaffen und die Grundlage 
für Verhandlungen legen. 
„Eine Reihe von Ländern und 
Verbündeten hat ihre Unter-
stützung zugesagt“, sagte Pre-
mierminister Keir Starmer am 

Ukraine-Krieg  Frankreich und Großbritannien diskutieren über  Friedensplan und  Deeskalation 
Einmonatige Waffenruhe – aber nicht an der Front?

Wolodymyr Selenskyj (von links), Keir Starmer und Emmanuel Macron unterhalten sich in 
London   über die Lage der Ukraine. Inwieweit Berlin beteiligt wird, ist unklar. dpa-BILD: Tallis
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13-er-wette

2 - 2 - 2 - 2 - 2 - 2 - 2 - 0 - 1 - 1 - 1 - 1 - 0

Auswahlwette „6 aus 45“

13 - 14 - 15 - 27 - 29 - 32
Zusatzzahl:  8  

13-er-wette

1. Rang                                unbesetzt
Jackpot: 126.123,50  e 
2. Rang                        10 x 7.207,00 e 
3. Rang                  309 x 233,20  e 
4. Rang              2.622 x 34,30 e

Auswahlwette „6 aus 45“

1. Rang                                unbesetzt 
Jackpot: 650.128,10 e 
2. Rang                                2 x 3.888,60  e
3. Rang                         23 x 507,20 e
4. Rang                1.050 x 22,20 e
5. Rang             2.407 x 4,80 e
6. Rang           12.034 x 3,20  e

Zahlenlotto

Klasse 1 = 6 und Superzahl:
                                                           unbesetzt
Jackpot: 9.462.722,20 e
Klasse 2 = 6:       unbesetzt 
Jackpot: 3.406.121,10 e 
Klasse 3 = 5 und Superzahl:
                                                      52 x 15.273,90  e
Klasse 4 = 5:
                                               421 x 5.623,40 e
Klasse 5 = 4 und Superzahl:
                                            3.085 x 212,80 e
Klasse 6 = 4: 
                                       26.282 x 59,20 e
Klasse 7 = 3 und Superzahl:
                                       63.754 x 20,80  e
Klasse 8 = 3:
                               533.983 x 11,70 e
Klasse 9 = 2 und Superzahl:
                                  504.873 x 6,00 e

Spiel 77

Klasse 1                              unbesetzt 
Jackpot: 1.074.882,70 e  
Klasse 2                           4 x 77 777,00 e
Klasse 3                         45 x 7 777,00 e
Klasse 4                    427 x 777,00 e
Klasse 5              4.204 x 77,00 e
Klasse 6         38.711 x 17,00 e
Klasse 7   366.918 x 5,00 e

(alle Angaben ohne Gewähr)

Gewinnzahlen und 
Gewinnquoten

Von Stefan Idel,
Büro Hannover

Hannover – Er gilt als „Vater der 
Schuldenbremse“: Peer Stein-
brück (SPD) war Bundesfi-
nanzminister, als 2009 die Re-
gelung  im Grundgesetz veran-
kert wurde. Danach darf die 
Nettokreditaufnahme des 
Bundes nicht höher als 0,35 
Prozent des Bruttoinlandspro-
dukts sein. Jedoch muss der 
Staat viel Geld in die Infra-
struktur und Verteidigungsfä-
higkeit des Landes investieren. 
Wie blickt der 78-Jährige heute 
auf die umstrittene Regelung?

Mehr Spielraum
für Investitionen

 Steinbrück ist prominenter 
Gast einer Veranstaltung der 
„Stiftung Niedersächsische 
Wirtschaftsförderung“ (SNIW) 
in Hannover. Dort diskutiert 
er gemeinsam mit der  Nürn-
berger Ökonomin Veronika 
Grimm und dem niedersäch-
sischen CDU-Vorsitzenden Se-
bastian Lechner. Es geht da-
rum, was die neue Bundesre-
gierung jetzt tun muss, damit 
die deutsche Wirtschaft wie-
der in Schwung kommt. 

Und der SPD-Politiker redet 
nicht lange um den heißen 
Brei herum: „Die Schulden-
bremse ist nicht mehr zeitge-
mäß“, sagt Steinbrück. Es gehe 
darum, dem Staat mehr Spiel-
räume für Investitionen zu 
verschaffen – nicht für Kon-
sumausgaben. Er lobt daher 
einen Vorschlag der Bundes-
bank. Die Idee von CDU-Chef 

Finanzminister auf Basis die-
ser Diagnose eine „Reform-
agenda 2030“ als Therapie 
empfiehlt: Senkung der Unter-
nehmenssteuer auf EU-
Niveau, Entbürokratisierung, 
Digitalisierung der öffentli-
chen Verwaltung und einen 
massiven Wohnungsbau. 
Europa braucht nach Ansicht 
Steinbrücks eine „Kapital-
Union“, die bis zur Harmoni-
sierung des Insolvenzrechts 
führen könnte.

Initiative für einen
handlungsfähigen Staat

Gemeinsam mit dem frü-
heren Bundesinnenminister 
Thomas de Maizière (CDU), 
dem langjährigen Präsidenten 
des Bundesverfassungs­-
gerichts, Andreas Voßkuhle, 
und der Medienmanagerin 
­Julia Jäkel leitet Steinbrück die 
„Initiative für einen hand-
lungsfähigen Staat“. Das Quar-
tett geht insbesondere der Fra-
ge nach, wie der Staat  effekti-
ver gemacht werden kann.

 Der SPD-Politiker gehört 
aber nicht zu denen, die stän-
dig Schwarzmalerei betreiben.  
Steinbrück hält dem entgegen, 
dass Deutschland immer noch 
die drittgrößte Volkswirt-
schaft der Welt sei, mit einem 
leistungsfähigen Mittelstand, 
gut ausgebildeten Arbeitneh-
mern und jede Menge Know-
how. Wenn das Land aber im 
globalen Wettbewerb be-
stehen wolle, ist aus Sicht des 
„Vaters der Schuldenbremse“ 
eines klar: „Wir werden uns 
anstrengen müssen!“ 

Finanzen  Peer Steinbrück (SPD) streitet für Reformen

So blickt  heute der Vater der
Schuldenbremse  auf sein Werk

Friedrich Merz aber, noch den 
alten Bundestag darüber ab-
stimmen zu lassen, hält Stein-
brück aus verfassungsrechtli-
chen Gründen für kaum 
machbar. „Der Zug ist durch 
den Bahnhof.“

Steinbrück versteht sich an 
diesem Abend als „Wachrütt-
ler“: Mit dem Amtsantritt von 
Donald Trump in den USA ge-
be es eine „Zeitenwende in der 
Zeitenwende“. Und er weist 
auf die schwierige Lage der 
deutschen Wirtschaft hin. 
Kernbereiche der Industrie 
würden angegriffen, etwa die 
Autoindustrie und der Ma-
schinenbau. Das „Geschäfts-
modell  Deutschland“ stehe 
unter massivem Druck.

 Das hänge auch mit den 
Versäumnissen der vergange-
nen zwölf Jahre zusammen. 
Steinbrück spricht von „erheb-
lichen Trägheitsmomenten“ 
und einer „Vollkasko-Mentali-
tät“. Viele Menschen glaubten, 
sie lebten im „Auenland“.

Kein Wunder, dass der Ex-

Ex-Finanzminister Peer 
Steinbrück (SPD) BILD: Stefan Idel

Von Christopher Weckwerth

Hannover/Hatten – Das Ler-
nen mit Künstlicher Intelli-
genz (KI) soll stärker an Nie-
dersachsens Schulen veran-
kert werden. „Wir werden mit 
einem ersten Lern-Chatbot in 
diesem Jahr in die Pilotierung 
gehen mit einigen Schulen in 
Niedersachsen“, sagte Kultus-
ministerin Julia Willie Ham-
burg bei einem Bildungskon-
gress der Stiftung Niedersach-
senmetall in Hannover. 

Es sei wichtig, ein für Schu-
len freigegebenes Tool zu ha-
ben, mit dem Lerninhalte an-
geboten werden können. In 
der Pilotphase solle geklärt 
werden, wie gut das Lernen 
mit dem Bot funktioniert und 
wo es Fehler gibt. „Dann ist 
das Ziel, es irgendwann flä-
chendeckend auszurollen“, 
sagte die Grünen-Politikerin. 

Nicht nur Lernmittel

Nach Angaben ihres Minis-
teriums soll der Bot den 
Datenschutz beachten, auf 
deutschen Servern laufen und 
für die Schulen kostenlos sein. 
Im vergangenen Jahr hatte 
auch die Kultusministerkonfe-
renz der Länder die Bedeu-
tung des Einsatzes intelligen-
ter Systeme hervorgehoben.

launch“, unter anderem mit 
einem Schultag pro Woche zur 
Förderung der digitalen Kom-
petenz. Zudem sollte das 
Smartphone in den Schulpau-
sen tabu sein.

Erwachsene gefragt

 Aber auch die Erwachsenen 
seien gefragt. Sie könne sich 
etwa eine KI-Zertifizierungs-
pflicht für Lehrkräfte und 
einen jährlich zu erneuernden 
Social-Media-Führerschein für 
Eltern vorstellen. Die KI sei je-
doch keineswegs nur schlecht. 
So habe sie zum Beispiel mit 
KI ein Video von sich erstellt, 
mit dem sie den Vater eines 
abrutschenden Schülers auf 
Arabisch ansprechen konnte. 
Vorher habe dieser mit ihr 
nicht reden wollen – danach 
schon.

Nach Angaben des Kultus-
ministeriums haben bisher 
rund 15.000 Lehrkräfte in Nie-
dersachsen eine Fortbildung 
durchlaufen, die auch KI zum 
Thema hat. Zudem seien digi-
tale Selbstlernangebote  bisher 
18.000 Mal genutzt worden, 
sagte Ministerin Hamburg.

Der Arbeitgeberverband 
Niedersachsenmetall forderte 
dennoch mehr Tempo von der 
Landesregierung, um KI an 
den Schulen zu integrieren. 

Neben der Nutzung als 
Lernmittel könne KI auch die 
Lehrkräfte entlasten, sagte Mi-
nisterin Hamburg weiter. So 
könnten Lehrer die Technolo-
gie zum Beispiel nutzen, um 
Hausaufgaben und Klausuren 
zu konzipieren und vorzukor-
rigieren oder auch um Eltern-
briefe in einfache Sprache zu 
übersetzen. „Es ersetzt nicht, 
dass man selbst drüberguckt“, 
sagte Hamburg. „Aber es ist 
ein sehr, sehr guter Ideenge-
ber, ein Impulsgeber.“

Die Schulleiterin Silke Mül-
ler von der Waldschule Hatten 
(Landkreis Oldenburg) appel-
lierte bei dem Kongress, auch 
die Gefahren von KI ernst zu 
nehmen. Studien zeigten, wie 
viele Schüler psychisch auffäl-
lig seien oder sich einsam und 
belastet fühlten – auch, weil 
viele von ihnen im Netz mit 
Beleidigungen, Hass, Porno-
grafie oder radikalen Botschaf-
ten konfrontiert sind. Das Sys-
tem Schule berücksichtige die-
se Lebenswelt bisher zu wenig.

Zu den weiteren Gefahren 
zählten etwa das Cybergroo-
ming – also die Ansprache von 
Minderjährigen mit dem Ziel 
des sexuellen Missbrauchs, 
bei der die Täter teils mit KI 
täuschend echte, vermeintlich 
junge Fake-Profile erstellen – 
oder auch gefährliche Challen-
ges in den sozialen Medien, 
die sich dank KI-basierter Al-
gorithmen rasend schnell ver-
breiteten. Müller forderte da-
her einen grundlegenden Um-
bau von Schule, einen „Re-

Silke Müller, Leiterin der Waldschule Hatten im Landkreis Oldenburg und Autorin, mahnt, die 
Gefahren von Künstlicher Intelligenz ernst zu nehmen. dpa-BILD:  Schuldt

Bildung  Pilotphase soll klären, wie gut das Lernen funktioniert und wo es Fehler gibt

 Lern-KI soll an erste Schulen kommen

040325

Reisepreise pro Person:
2-Bett-Kabine
Hauptdeck € 988,–
Oberdeck, achtern € 1.088,–
Oberdeck € 1.138,–
2-Bett-Kabinen zur Einzelbelegung ab € 1.348,– nur
auf Anfrage buchbar, stark limitiertes Kontingent.
Zusätzlich vorab buchbar:
Elektrofahrrad Aufpreis € 110,–
Busfahrt von Oldenburg
nach Rotterdam und zurück € 160,–

TM10650

Wasserwege & Großstadtflair
Südholland ab/bis Rotterdam entdecken per Rad und Schiff
mit der NORMANDIE vom 27. September bis 4. Oktober 2025

Entdecken Sie Holland auf einzigartige Weise während einer 8-tägigen Reise mit Rad und Schiff. Gut
ausgebaute Radwege und ein weitverzweigtes Wasserstraßennetz garantieren einen unvergessli-
chen Urlaub. Tagsüber „erradeln“ Sie sich auf eigene Faust die landschaftlichen Schönheiten im Land
von Rembrandt und van Gogh, und am späten Nachmittag steht Ihnen die NORMANDIE wieder als
„schwimmendes Hotel“ zur Verfügung. Erkunden Sie Dordrecht, Utrecht und natürlich Rotterdam, wei-
tes Polderland, die Windmühlenreihe von Kinderdijk und die „Porzellan-Hochburg“ Delft.

Rotterdam-
Schiedam

Schoonhoven
Utrecht

Gorinchem
Dordrecht

NIEDERLANDE

▪ Über Nacht in Rotterdam
▪Mietgebühr für moderne
7-Gang-Tourenräder inkl.

Inklusive: 7 Nächte Flussreise mit der NORMANDIE
in Außenkabinen ▪ Begrüßungsgetränk ▪ Tägliche Ka-
binenreinigung, Bettwäsche- und Handtuchwechsel
nach Bedarf ▪ Vollpension ▪Mietgebühr für ein 7-Gang-
Unisexfahrrad mit Handbremse, Freilauf oder Rücktritt-
bremse (nach Verfügbarkeit), Gepäckträgertasche und
Mietradversicherung ▪ Tägliche Radtourenbesprechung
▪ Routenbuch für individuelle Touren, 1 x pro Kabine
▪ GPS-Daten ▪ Deutsch sprechende Bordreiseleitung

Reiseveranstalter: SE-Tours GmbH, Am Grollhamm 12 a, 27574 Bremerhaven.
Angebot für Reisende mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt geeignet. Bitte kontaktieren Sie uns bezüglich Ihrer individuellen Bedürfnisse.
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Weitere Informationen, Beratung und Buchungsanfragen:
OLDENBURG Markt 22 Mo.–Fr. 10–17 Uhr
TELEFON 0441 9988-4335 Mo.–Fr. 8–18 Uhr, Sa. 9 –14 Uhr

E-MAIL leserreisen@nwzmedien.de
ONLINE NWZonline.de/leserreisen

NWZ
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Aktien: DAX und MDAX sind Xetra Schlusskurse, übrige Aktien sind Kurse der Börse Frank-
furt/Main oder Zürich. Kurse in Euro, Schweiz in CHF. Dividenden = letzt gezahlte in Euro (umge-
rechnet). St = Stammaktie. NA = Namensaktie; Vz = Vorzugsaktie; ° = auch im EuroStoxx50;
Nikkei = © Nihon Keizai Shimbun, Inc. Edelmetalle und Münzen: Quelle Degussa Goldhandel.
Zinsen: Quelle FMH-Finanzberatung. * Preise vom Vortag oder letzt verfügbar.
Alle Angaben ohne Gewähr. Quelle

DAX auf Allzeithoch
Der deutsche Aktien-

markt ist am Montag mit einem Pau-
kenschlag indieneueWochegestartet.
Der DAX legte um 2,6 Prozent zu auf
23.147 Punkte zu und markierte bei
23.308PunkteneinneuesRekordhoch.
ThemaNummereinswarderEklatum
den ukrainischen Präsidenten Selens-
kyj imWeißen Haus am Freitag. Euro-
pa reagierte daraufmit einem solidari-

schen Treffen der führenden Politiker
in London und einer Bestärkung der
Zusammenarbeit mit der Ukraine. Die
Anleger setzen nun auf milliarden-
schwere Investitionen in Rüstung und
Infrastruktur, vor allem in Deutsch-
land. Die Deutsche Bank sprach von
einem möglichen „Shock and Awe“-
Moment, welcher die europäische
Konjunktur ankurbeln könnte.

(DowJones)–

MDAX 28990,98 2,45 % I
Dividende € 3.3.25 ± % VT

Aixtron 0,40 11,66 -4,15
Aroundtown (LU) 0,07 2,68 -3,18
Aurubis 1,40 84,45 1,2
Auto1 Group 0,00 22,76 -1,9
Bechtle 0,70 34,58 5,17
Bilfinger 1,80 59,10 6,1
Carl Zeiss Med. 1,10 61,05 1,67
CTS Eventim 1,43 108,50 2,75
Deliv. Hero 0,00 28,63 2,18
Dt. Wohnen 0,04 23,45 -3,89
Evonik 1,17 19,31 0,76
Evotec 0,00 8,15 -0,43
Fraport 0,00 56,30 1,44
freenet NA 1,77 31,84 1,4
Fuchs Vz. 1,11 48,00 2,21
GEA Group 1,00 56,20 0,9
Gerresheimer 1,25 80,65 -0,06
Hella 0,71 91,60 2,92
HelloFresh 0,00 11,55 -2,78
Hensoldt 0,40 64,00 22,25
Hochtief 4,40 157,30 4,52
Hugo Boss NA 1,35 43,21 -2,26
Hypoport 0,00 208,00 4,79
Jenoptik 0,35 22,76 1,97
Jungheinrich 0,75 30,42 3,96
K+S NA 0,70 13,31 0,45
Kion Group 0,70 39,76 2,77
Knorr-Bremse 1,64 88,05 5,45
Krones 2,20 133,80 2,14
Lanxess 0,10 29,25 2,02
LEG Immob. 2,45 78,40 -2,27
Lufthansa vNA 0,30 6,99 1,16
Nemetschek 0,48 114,30 2,05
Nordex 0,00 13,06 0,08
Puma 0,82 28,91 0,28
Rational 13,50 873,50 0,69

Redcare Ph. (NL) 0,00 124,40 6,42
RTL Group (LU) 2,75 32,75 2,66
Schott Pharma 0,16 25,20 3,11
Scout24 1,20 101,90 8
Siltronic NA 1,20 46,40 1,98
Ströer 1,85 53,35 0,38
TAG Imm. 0,00 13,99 -0,92
Talanx 2,35 90,00 2,68
TeamViewer SE 0,00 12,20 2,35
thyssenkrupp 0,15 8,41 10,57
Traton 1,50 37,05 2,07
TUI 0,00 7,11 1,63
Utd. Internet NA 0,50 18,33 4,44
Wacker Chemie 3,00 68,54 -0,44

TEC-DAX 3856,50 2,10 % I

REGIONALE AKTIEN
artec techn. 0,00 1,76 0
Berentzen 0,09 4,49 4,42
Brem. Lagerh. 0,45 9,80 8,89
CeWe Stift. 2,60 97,60 0
Energiekontor 1,20 43,00 -1,26
EnviTec Biogas 3,00 29,50 0,34
Frosta 2,00 80,00 1,91
H+R 0,10 3,82 -3,05
MeVis Medical 0,95 25,00 0
OHB 0,60 65,20 0
PNE 0,08 13,20 0,15
Reed. Ekkenga 33,00 6.000,00 0
Trade & Value 0,00 1,40 0

WEITERE AKTIEN
1&1 0,05 13,46 1,66
Bor. Dortmund 0,06 3,29 1,23
Branicks Grp. 0,00 2,34 -3,7
Ceconomy St. 0,00 3,18 4,26
Covestro 0,00 58,36 -0,34

DAX 23147,02 2,64 % I
Schluss Veränderung 52 Wochen

Dividende 03.03. % Vortag Tief Vergleich Hoch
Adidas NA ° 0,70 248,20 + 0,81 WW 180,82 ________P

__ 263,80
Airbus ° 2,80 175,42 + 5,88 WWWWW 124,74 __________P 177,36
Allianz vNA ° 13,80 340,30 + 3,03 WWW 238,30 __________P 342,00
BASF NA ° 3,40 50,01 + 1,63 WW 40,18 _______P

___ 54,93
Bayer NA ° 0,11 24,00 + 5,68 WWWWW 18,41 ____P

______ 31,03
Beiersdorf 1,00 134,70 + 1,85 WW 120,10 _____P

_____ 147,80
BMW St. ° 6,00 84,92 + 1,22 WW 65,26 ____P

______ 115,35
Brenntag NA 2,10 64,60 + 1,22 WW 54,20 ___P

_______ 85,94
Commerzbank 0,35 21,31 + 3,40 WWW 10,63 __________P 21,58
Continental 2,20 69,42 + 0,40 W 51,02 ________P

__ 73,58
Daimler Truck 1,90 43,22 + 2,64 WWW 29,61 ________P

__ 47,64
Dt. Bank NA 0,45 20,95 + 1,09 WW 12,27 __________P 21,12
Dt. Börse NA ° 3,80 257,30 + 2,43 WWW 175,90 __________P 258,10
Dt. Post NA ° 1,85 38,38 + 1,83 WW 33,03 ______P

____ 42,44
Dt. Telekom ° 0,77 35,85 + 3,17 WWW 20,73 __________P 35,91
E.ON NA 0,53 12,30 W – 0,04 10,44 ______P

____ 13,82
Fres. M.C.St. 1,19 47,46 + 2,28 WWW 32,51 _________P

_ 48,31
Fresenius 0,00 39,23 + 2,00 WW 24,32 __________P 39,72
Hann. Rück NA 7,20 264,80 + 3,32 WWW 208,90 __________P 265,80
Heidelb. Mat. 3,00 149,65 + 3,06 WWW 85,60 __________P 150,70
Henkel Vz. 1,85 84,14 + 1,15 WW 69,08 ________P

__ 86,92
Infineon NA ° 0,35 35,93 + 1,17 WW 27,80 _______P

___ 39,43
Mercedes-Benz ° 5,30 60,73 + 1,61 WW 50,75 ____P

______ 77,45
Merck 2,20 138,50 + 1,80 WW 132,80 _P

_________ 177,00
MTU Aero 2,00 345,50 + 3,44 WWWW 208,70 __________P 350,20
Münch. R. vNA ° 15,00 561,60 + 2,74 WWW 401,70 __________P 564,60
Porsche AG Vz. 2,31 57,06 + 1,17 WW 54,98 _P

_________ 96,56
Porsche Vz. 2,56 38,92 + 3,59 WWWW 33,40 ___P

_______ 52,32
Qiagen NV 1,21 36,89 + 0,16 W 36,52 P

__________ 46,03
Rheinmetall 5,70 1.144,50 + 13,71 WWWWWWWWWWW 402,00 _________P

_ 1199
RWE St. 1,00 30,62 + 0,99 WW 27,76 ___P

_______ 36,35
SAP ° 2,20 271,55 + 2,36 WWW 163,82 _________P

_ 283,50
Sartorius Vz. 0,74 236,60 WW – 1,78 199,50 __P

________ 383,70
Siem.Energy 0,00 55,46 + 0,95 WW 13,70 ________P

__ 64,56
Siem.Health. 0,95 54,04 + 0,52 W 47,31 ______P

____ 58,48
Siemens NA ° 5,20 225,95 + 2,15 WWW 150,68 __________P 228,30
Symrise 1,10 97,78 + 0,68 W 94,60 _P

_________ 125,00
Vonovia NA 0,90 28,89 WWWW – 3,54 23,74 _____P

_____ 33,93
VW Vz. ° 9,06 106,50 + 2,31 WWW 78,86 ______P

____ 128,60
Zalando 0,00 35,06 + 0,89 WW 18,43 ________P

__ 40,08

Tesla (US) 286,00 1,94
TotalEnerg. (FR) ° 58,19 1,02
UBS Group N (CH) 31,25 1,13
UniCredit (IT) ° 51,93 4,24
Unilever plc. (GB) 54,76 0,44
Vodafone (GB) 0,85 0,85
Volvo B (SE) 30,27 1,75
Walmart (US) 94,05 0,37
Zurich Ins. Gr. (CH) 599,80 1,04

RENTENWERTE
3.3.25 28.2.25

5,5 Bund v. 00/31 117,64 118,08
4,75 Bund v. 03/34 119,15 120,12
4,0 Bund v. 05/37 114,02 115,24
2,5 Bund v. 12/44 96,05 97,74
1,0 Bund v. 15/25 99,47 99,48
0,5 Bund v. 16/26 98,52 98,55
0,0 Bund v. 16/26 97,14 97,22
0,25 Bund v. 17/27 96,63 96,74
0,0 Bund v. 19/29 91,14 91,43
2,5 Bund v. 25/35 100,04 100,90
0,0 BO S.181 20/25 99,76 99,76
0,0 BO S.182 20/25 98,73 98,73
0,0 BO S.183 21/26 97,80 97,85
0,0 BO S.184 21/26 96,84 96,92
4,5 Belgien 11/26 102,31 102,36
2,25 Luxemburg 13/28 99,29 99,50
0,01 Niedersachsen 21/26 97,64 97,66
4,375 Türkei 21/27 101,48 101,50

ZINSEN
Hauptrefinanz.-Satz ab5.2.25 2,90%
Spitzenrefinanz.-Faz. ab5.2.25 3,15%
Einlagefazilität ab5.2.25 2,75%
Priv. Dispokredit (Ø) 11,3138%
Hypozins, eff. (5 Jahre, Ø) 3,516%
Hypozins, eff. (10 Jahre, Ø) 3,429%
Festgeld, (5tsd. €, 1 Jahr, Ø) 1,8985%
Ratenkredit (10tsd. €, 5 J., Ø) 7,1876%

EDELMETALLE UND MÜNZEN
Endkundenpreise in € 3.3.25 28.2.25
Krügerrand (1 oz) 2836,00 2837,00
Britannia (1 oz) 2836,00 2837,00
Am. Eagle (1 oz) 2836,00 2837,00
Maple Leaf (1/2 oz) 1494,80 1495,20
Gold (1 kg) 90128,00 90151,00
Silber (1 kg) 1276,99 1269,85

NE-METALLE
Euro je 100 kg 3.3.25 28.2.25
ACI Kupfernot. (cunova) 282,00 283,00*
ACI Kupfernotier. 1047,91 1054,46
Messing MS 58815,00 - 833,00 818,00
Zinn 99,9% 3080,00 3097,00*

WÄHRUNGEN
Land/03.03. Devisen EZB
für 1 Euro Geld/Brief Referenzk.
Australien 1,6703/1,6903 1,6811
Dänemark 7,4381/7,4781 7,4583
England 0,8237/0,8277 0,8253
Japan 158,08/158,56 158,3300
Kanada 1,5039/1,5159 1,5104
Norwegen 11,6701/11,7181 11,6950
Schweden 11,1327/11,1807 11,1500
Schweiz 0,9414/0,9454 0,9428
Ungarn 398,03/403,23 400,4300
USA 1,0434/1,0494 1,0465

INVESTMENTFONDS
3.3.25 Vortag

Ausg. Rückn. Rückn.
Allianz Global Investors
€ Credit SRI + P€* 942,7 940,2
AGIF Alz EurpValA* 145,7 146,5
All Stratfds Ba A* 114,1 109,7 110,2
Concentra A* 166,4 158,5 159,8
EuroInvGradeBdStra* 97,33 97,17
Fondak A* 232,3 221,2 223,4
Global Eq.Divid A* 175,2 166,9 167,2
Industria A* 161,1 153,4 154,5
InternRent A* 45,47 44,15 43,85
Kapital Plus A* 70,32 68,27 68,33
Trsy ShrtTrm+ € A* 94,33 94,31
Verm. Europa A* 58,45 55,67 55,99
Wachstum Eurol A* 155,4 148,0 149,1
Deka Investments
AriDeka CF* 100,4 95,35 97,32
BasisStrat Flex CF* 130,7 126,0 126,4
DBA ausgewogen* 138,6 133,2 133,3
DBA konservativ* 110,0 107,9 107,9
DBA moderat* 123,3 119,7 119,7
Deka Immob Europa* 50,10 47,60 47,60
Deka-Europ.Bal. CF* 56,73 55,08 56,06
DekaFonds CF* 152,6 145,0 148,0
Deka-Indust 4.0 CF* 236,5 228,0 232,4
Deka-NachAkDe TF* 118,7 118,7 119,6
Deka-NachAkEu TF* 108,7 108,7 109,2
Div.Strateg.CF A* 227,8 219,5 219,9
DivStrategieEur CF* 122,6 118,1 118,3
NachhaltBaStrRe CF* 107,2 106,1 106,0
DWS
DWS Akkumula* 2298,1 2188,7 2198,6
DWS Artif Intel ND* 464,2 464,2 469,0
DWS ESG Investa* 247,1 235,3 238,1
DWS Europ. Opp LD* 472,7 450,2 450,0
DWS Eurovesta* 189,0 180,0 181,4
DWS Eurz Bds Flex LD* 32,50 31,70 31,66
DWS Glbl Growth* 266,6 253,9 258,9
DWS Telemedia O ND* 294,8 294,8 296,9
DWS Top Europe* 217,5 209,2 210,3
DWS Top World* 204,2 196,3 197,5
DWS Vermbf.I LD* 336,0 320,0 321,4
DWS Vermbf.R LD* 16,15 15,67 15,64
Union Investment
PrivFd:Kontr.* 137,9 137,9 138,2
PrivFd:Kontr.pro* 189,8 189,8 190,1
UniEuroRenta* 61,91 60,11 60,09
UniFonds* 74,60 71,05 71,03
UniGlobal* 476,5 453,9 448,5
UniImmo:Dt.* 101,0 96,20 96,20
UniImmo:Europa* 55,82 53,16 53,15
UniOpti4* 98,45 98,45 98,44
UniRak* 169,5 164,5 163,3
Sonstige
Commerz hausInvest 46,19 43,99 43,99
Fidelity In Euro Balanced Fund* 19,01 18,37 18,40
Fidelity In Euro Blue Chip* 30,94 29,40 29,36
Fidelity In European Growth* 22,62 21,49 21,53
Frank.Temp. Growth. Inc.Ad* 29,01 27,34 27,03
Frank.Temp. TEM Gr.(Eur) Aa* 25,00 23,69 23,36
Hansainvest Bk Neelm Rntst R 114,6 111,3 111,3
ODDO BHF Algo Global DRW-€* 180,8 181,7
ODDO BHF Sus G Eq* 289,1 275,3 278,0
ODDO BHF Green Bd CR* 281,5 273,3 273,0
H&A. G. Loys Global Kl. P* 32,91 31,34 31,48
UniRealEst UniImmo:Dt.* 101,0 96,20 96,20
UniRealEst UniImmo:Europa* 55,82 53,16 53,15
Universal OLB Invest Balance* 126,3 123,2 123,1
Universal OLB Invest Dynamik* 164,0 158,4 158,5
Warburg Portf Dynamik A* 159,0 151,4 152,1

Großbritannien S&P UK
1798,92 0,74%

Kanada S&P TSX
25347,05 -0,18%

USA Dow Jones
43777,76 -0,14%

USA Nasdaq
18769,17 -0,41%

Frankreich CAC 40
8199,71 1,09%

Indien Sensex
73085,94 -0,15%

Europa Euro Stoxx 50
5540,69 1,41%

Japan Nikkei 225
37785,47 1,70%

Brasilien Bovespa
123835,60 (28.02.) -0,49%

Südafrika S&P SA 50
3870,48 2,21%

LEITBÖRSEN

Stand: 03.03./18.10 Uhr ME(S)Z

Kursiv, wenn nicht in Euro.

Dt. EuroShop 2,60 18,04 -0,11
Dt. PfandbB 0,00 5,57 -0,45
Dürr 0,70 25,74 3,13
Fielmann Gr. 1,00 41,50 1,22
Grenke NA 0,47 17,20 1,18
Hapag-Lloyd 9,25 152,20 2,15
Kontron 0,50 21,44 2,29
Medigene NA 0,00 1,56 -1,39
Metro St. 0,00 5,38 0
Nexus 0,22 68,50 -0,58
Norma Group 0,45 15,74 3,96
Pfeiffer Vac. 7,32 155,80 0,26
ProS.Sat.1 0,05 6,00 2,83
Salzgitter 0,45 21,04 7,4
Schaeffler Inh. 0,44 4,85 1,08
Sixt St. 3,90 85,50 0
SMA Solar 0,50 15,09 4,86
Stabilus S.A 1,15 29,90 2,22
Stratec 0,55 27,90 3,91
Verbio 0,20 8,73 -1,08
VW St. 9,00 112,70 4,84

AUSLANDSAKTIEN
3.3.25 ± % VT

AB Inbev (BE) ° 58,48 1,42
ABB NA (CH) 48,74 0,89
Alphabet A (US) 162,16 -0,52
Amazon.com (US) 198,88 -1,79
Apple Inc. (US) 230,55 -0,63
AT&T (US) 26,34 0,34
Bco Santander (ES) ° 6,28 1,19

BNP (FR) ° 74,30 2,21
Boeing (US) 166,50 -1,21
BP PLC (GB) 5,29 -0,32
Cisco (US) 61,30 0,2
Citigroup (US) 76,05 0,73
Coca-Cola (US) 68,46 0,56
Eni (IT) ° 13,95 0,3
Ericsson B (SE) 7,96 0,53
Exxon Mobil (US) 106,72 1,35
GE Aerospace (US) 195,50 1,03
General Motors (US) 47,09 2,4
Generali (IT) 32,06 1,87
GSK PLC (GB) 18,28 1,61
IBM (US) 240,00 0,21
ING Groep (NL) ° 17,66 3,07
Int. C. Airl. (ES) 4,19 -1,48
Intel (US) 23,23 1,18
Kühne+Nagel (CH) 214,60 3,37
McDonald’s (US) 289,95 -1,16
Meta Platf. (US) 637,90 0,27
Microsoft (US) 376,00 -0,8
Nestlé NA (CH) 88,60 1,7
Novartis (CH) 98,92 1,29
Nvidia (US) 113,12 -5,89
Philips (NL) 25,30 1,32
Proct.&Gamb. (US) 166,96 0,61
Renault (FR) 51,60 3,61
Soc. Gén. (FR) 39,79 2,05
Sony (JP) 23,88 1,57
Stellantis (NL) ° 12,43 1,37
Telefónica (ES) 4,30 0,26

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX

BÖRSE
BÖRSE

Der Kommentar zur Börse:
Dax hüpft über 23.000 Punkte
Der Dax kletterte erstmals über 23.000 Punkte (Tages-
hoch: 23.308). Die Rallye führte der Rüstungskonzern Rheinmetall (plus 14%) an. Kräftig Auf-
trieb gab die Aussicht auf ein Sondervermögen und steigende Verteidigungsausgaben. Auch 

Airbus legten zu. Der Staat Polen möchte sich angeb-
lich einkaufen. Zudem waren Autowerte gefragt. An-
gesichts drohender CO2-Strafen will die EU offenbar 
Auto-Herstellern mehr Zeit geben, Grenzwerte einzu-
halten. Die US-Märkte tendierten im Minus. Trumps 
Zölle gegen Mexiko und Kanada könnten die Inflation 
treiben. Das nennt man dann wohl „Eigentor“. 

Carsten Brömstrup (OLB)
Chefanalyst

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX 23139,41   +2,61% 

Von Marek Majewsky

Brüssel – Angesichts drohen-
der CO2-Strafen will EU-Kom-
missionspräsidentin Ursula 
von der Leyen den europäi-
schen Autobauern mehr Zeit 
einräumen, um EU-Vorgaben 
einzuhalten. Sie werde noch in 
diesem Monat eine gezielte 
Änderung der CO2-Normen 
vorschlagen, sagte sie am 
Montag in Brüssel. Anstelle 
einer jährlichen Einhaltung 
der Grenzwerte sollen die 
Unternehmen nun drei Jahre 
Zeit bekommen.

Wenn es um saubere Mobi-
lität geht, gehe es auch um 
Fairness, betonte die deutsche 
Spitzenpolitikerin. „Wir müs-
sen uns an die vereinbarten 
Ziele halten.“ Mehr Details  sol-
len am Mittwoch bekannt ge-
geben werden. 

Strafen drohen

Hintergrund der drohen-
den Strafen für die ohnehin 
angeschlagene Industrie sind 
die sogenannten Flotten-
grenzwerte. Mit Beginn des 

lasten“. Verbandspräsidentin 
Hildegard Müller betonte zu-
dem, dass weitere „Flexibilisie-
rungen“ in den Blick genom-
men werden müssten. Dazu 
gehöre, dass auch nach 2035 
sogenannten Plug-in-Hybride 
stärker berücksichtigt werden 
sollten, also Autos, die einen 
Verbrennungsmotor und 
einen batteriebetriebenen 
Elektromotor haben.

Industrieallianz

„Es ist jetzt Zeit, zu han-
deln“, sagte von der Leyen zu-
dem. Es solle etwa eine Indus­-
trieallianz gegründet werden, 
um autonomes Fahren voran-
zutreiben. Autonome Fahr-
zeuge müssten schneller auf 
Europas Straßen kommen.

Die europäische Auto-
industrie steht unter Druck. 
Sie sieht sich zunehmender 
Konkurrenz aus China ausge-
setzt, aber auch der US-Auto-
bauer Tesla macht europäi-
schen Unternehmen im 
­E-Auto-Markt Anteile streitig, 
wenngleich dessen Absatz in 
der EU zuletzt gesunken war. 

Jahres haben sich diese gesetz-
lichen Vorgaben verschärft. 
Gemessen wird ein Durch-
schnitt des CO2-Ausstoßes der 
hergestellten Autos. 

Im Schnitt aller in der EU in 
einem Jahr zugelassenen Fahr-
zeuge darf dieser Grenzwert 
nicht überschritten werden. 
2024 lag er bei 115,1 Gramm 

CO2 pro Kilometer  pro Fahr-
zeug – gemessen anhand des 
sogenannten WLTP-Testver-
fahrens. Für dieses Jahr liegt er 
bei 93,6 Gramm und soll 2030 
auf 49,5 Gramm sinken. Für zu 
viel ausgestoßenes CO2 müs-
sen die Hersteller Strafe zah-
len. 

Weil sich etwa der Absatz 

für E-Autos nicht so gut entwi-
ckelt hat wie früher prognosti-
ziert wurde, könnten Auto-
bauer die Grenzwerte über-
schreiten. 

Der Verband der Automo-
bilindustrie (VDA) hält es für 
„zwingend notwendig, die 
Hersteller mit Blick auf dro-
hende Strafzahlungen zu ent-

Änderung geplant: Europäische Autobauer sollen mehr Zeit eingeräumt bekommen, um die 
EU-Vorgaben beim CO2-Ausstoß zu erfüllen. dpa-BILD:  Murat

Klimaschutz  EU-Kommissionspräsidentin von der Leyen schlägt Änderung bei CO2-Strafen vor

Autobauer sollen mehr Zeit bekommen

New York/Wien/dpa – Die in-
solvente Signa-Gruppe hat 
ihre Anteile am berühmten 
Chrysler Building in New York 
verkauft. Das gab der Insol-
venzverwalter Christof Stapf 
am Montag  in Wien bekannt. 
Zuvor hatte die „Wirtschafts-
woche“ über den Verkauf be-
richtet. Die Signa-Gruppe des 
österreichischen Unterneh-
mers René Benko hatte 2019 
rund die Hälfte der Anteile an 
dem 319 Meter hohen Wolken-
kratzer erworben. Diese Betei-
ligung wandert nun an Aby 
Rosen und Michael Fuchs von 
der Immobilieninvestmentfir-
ma RFR Holding LLC, die 
schon bisher an dem 1930 er-
bauten Wahrzeichen beteiligt 
waren. Die Signa Holding er-
hielt für ein New Yorker Im-
mobilienpaket, zu dem die An-
teile am Chrysler-Gebäude ge-
hören, fünf Millionen Euro. In 
dem Preis seien Forderungen 
und Pfändungen berücksich-
tigt, hieß es. 

 Chrysler 
Building im 
Zuge der 
Signa-Pleite 
verkauft
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AKTIEN DES TAGES
aus DAX, MDAX und TecDAX

Gewinner
Hensoldt 64,00 +22,25

Rheinmetall 1.144,50 +13,71

thyssenkrupp 8,41 +10,57

Scout24 101,90 +8,00

Redcare Ph. 124,40 +6,42

Bilfinger 59,10 +6,10

Airbus 175,42 +5,88

Bayer NA 24,00 +5,68

Knorr-Bremse 88,05 +5,45

Bechtle 34,58 +5,17

Verlierer
Aixtron 11,66 –4,15

Dt. Wohnen 23,45 –3,89

Vonovia NA 28,89 –3,54

Aroundtown 2,68 –3,18

HelloFresh 11,55 –2,78

LEG Immob. 78,40 –2,27

Hugo Boss NA 43,21 –2,26

Auto1 Group 22,76 –1,90

Sartorius Vz. 236,60 –1,78

TAG Imm. 13,99 –0,92
Stand: 03.03.

5543,78

5463,54
VORTAG:

EURO STOXX 50 ZINSEN (Umlaufrend.) GOLD (Feinunze) ÖLPREIS (Terminbörse)

2,37 %

2,30 %
VORTAG:

2891,58 $

2857,60 $
VORTAG:

72,65 $

73,08 $
VORTAG:

DAX (in Punkten) 23139,41 2,61 % I EURO (in Dollar) 1,0496 0,91 % INamen

Motel-One-Gründer Dieter 
Müller verkauft die Mehr-
heit an seinem Unternehmen. 
Der europäische Finanzinves-
tor PAI Partners übernimmt 
80 Prozent am operativen Ge-
schäft der Münchner Hotel-
kette. Müller bleibt Unterneh-
menschef – zudem verbleibt 
der zuletzt abgespaltene Im-
mobilienarm der Gruppe bei 
ihm. Zum Kaufpreis für den 
80-Prozent-Anteil machten 
die Unternehmen keine Anga-
ben. Der Finanzdienst Bloom-
berg berichtet, dass die Trans-
aktion Motel One einen Wert 
von insgesamt 3,5 Milliarden 
Euro zuweise. 

Nun ohne Mehrheit 

dpa-BILD: Schuldt

Spritpreise 

München/dpa – Der Anstieg 
der Spritpreise hat sich im 
Februar fortgesetzt. Im bun-
desweiten Monatsdurch-
schnitt war Superbenzin der 
Sorte E 10 mit einem Literpreis 
von 1,753 Euro um 1,6 Cent teu-
rer als im Januar, wie der 
ADAC mitteilte. Diesel lag bei 
1,687 Euro – 0,9 Cent mehr als 
im Januar. Der ADAC sieht den 
Anstieg kritisch. Der Ölpreis 
sei im Februar fast durchge-
hend mehrere Dollar pro Bar-
rel (159 Liter) niedriger gewe-
sen als im Vormonat.

Tanken war im 
Februar teurer

 Die Spritpreise sind ge-
stiegen. dpa-Bild: Murat

Stuttgart/dpa – Gründerin-
nen von Startups erhalten viel 
weniger Risikokapital als Jung-
unternehmen, die von Män-
nern oder gemischten Teams 
gegründet werden. Das zeigt 
eine Studie der Prüfungsge-
sellschaft EY, die der Nachrich-
tenagentur dpa vorliegt. Und 
die Schere öffnet sich immer 
weiter, denn der ohnehin sehr 
geringe Anteil der Frauen bei 
Gründungen hat sich im ver-
gangenen Jahr nochmals hal-
biert.

2023 gingen noch knapp 
zwei Prozent des Wagniskapi-
tals an Startups, die aus-
schließlich Gründerinnen hat-
ten. 2024 lag der Anteil bei nur 
noch knapp unter einem Pro-
zent. Nach den Berechnungen 
von EY flossen nur noch 43 
Millionen Euro an allein von 
Frauen gegründete Startups – 
58 Prozent weniger als im Vor-
jahr. 

Weniger Geld für 
Gründerinnen 

Startups 

Was sonst noch wichtig ist

Berlin/dpa – Die Kauflaune 
der Verbraucher bleibt auch 
im März verhalten. Dies geht 
aus dem Konsumbarometer 
des Handelsverbandes 
Deutschland hervor. Zwar sei-
en die Bürger  offener für An-
schaffungen. Gleichzeitig ver-
harre die Sparneigung aber 
auf dem Niveau des Vormo-
nats. „Mit Blick auf den priva-
ten Konsum verhalten sich die 
Verbraucher somit weiterhin 
abwartend und zurückhal-
tend“, stellte der Branchenver-
band am Montag fest. Ein 
spürbares Wachstum in den 
kommenden Monaten sei da-
her nicht zu erwarten. 

 Auf die bevorstehenden 
Wochen blickten die Verbrau-
cher etwas pessimistischer als 
noch im Vormonat. Optimisti-
scher seien sie jedoch, wenn es 
um die weitere Entwicklung 
des eigenen Einkommens ge-
he. 

Verbraucher halten 
sich zurück

Konsumbarometer 

Luxemburg/dpa – Die Inflation 
in der Eurozone ist im Februar 
etwas zurückgegangen. Die 
Verbraucherpreise lagen 2,4 
Prozent höher als im Februar 
2024, wie das Statistikamt 
Eurostat am Montag in Lu-
xemburg mitteilte. Im Januar 
hatte die Inflationsrate  bei 2,5 
Prozent gelegen. Zuvor war sie 
vier Monate in Folge gestie-
gen. Volkswirte hatten für Feb-
ruar im Durchschnitt einen 
Rückgang auf 2,3 Prozent 
prognostiziert. Im Vergleich 
zum Vormonat stiegen die 
Verbraucherpreise im Februar 
um 0,5 Prozent. Gedrückt wur-
de der Preisanstieg vor allem 
durch den gesunkenen Preis-
druck im Energiesektor. Hier 
fiel die Inflationsrate von 1,9 
Prozent im Vormonat auf nur 
noch 0,2 Prozent. Im wichti-
gen Dienstleistungssektor 
ging die Rate von 3,9 Prozent 
auf 3,7 Prozent zurück. 

Inflationsrate 
 sinkt leicht

Eurozone 

Von Jana Wolf, Büro Berlin

Berlin – In der Debatte um Si-
cherheitsrisiken durch chine-
sische Windkraftanlagen, die 
vor der Nordseeinsel Borkum 
errichtet werden sollen, hat 
sich Bundesinnenministerin 
Nancy Faeser (SPD) offen ge-
zeigt für ein mögliches Verbot 
kritischer Komponenten aus 
China in der deutschen Ener-
gieversorgung. Faeser plädier-
te auch für eine strikte Über-
prüfung solcher Komponen-
ten und verwies dabei auf die 
Entscheidung der Bundesre-
gierung aus dem Sommer 
2024, den Einbau kritischer 
Komponenten der chinesi-
schen Hersteller Huawei und 
ZTE in den 5G-Kernnetzen ab 
spätestens Ende 2026 nicht 
mehr zuzulassen.

Es brauche „Regelungen 
wie für die 5G-Netze auch für 
unsere Energieversorgung“, 
sagte Faeser unserer Redak-
tion. „Auch hier müssen Si-
cherheitsrisiken vermieden 
werden, indem kritische Kom-
ponenten strikt überprüft und 
im Zweifel untersagt werden.“ 
Die „zentralen Nervensysteme 
des Wirtschaftsstandorts 
Deutschland“ müssten ge-
schützt werden, betonte sie.

Habeck mahnt

Auch Bundeswirtschafts-
minister Robert Habeck (Grü-
ne) mahnte an, es dürfe nicht 
zugelassen werden, „dass kriti-
sche IT-Komponenten, die 
unser Energiesystem oder 
unsere Wirtschaftssicherheit 
gefährden, verbaut werden – 
hierzu besteht innerhalb der 
Bundesregierung Einigkeit 

Energie  Intensive Debatte um Nordsee-Projekt  mit  einem Unternehmen aus China

Spionage mit Windkraftanlagen?

und die notwendigen Maß-
nahmen sind auf dem Weg“. 
Einigkeit bestehe auch, dass 
die Prüfung umfassen sollte, 
„ob der Hersteller unmittelbar 
oder mittelbar von der Regie-
rung, einschließlich sonstiger 
staatlicher Stellen oder Streit-
kräfte eines Drittstaates kon­-
trolliert wird oder zur Zusam-
menarbeit mit staatlichen 
Stellen eines Drittstaates ver-
pflichtet ist oder von dem 
Drittstaat hierzu verpflichtet 
werden kann“, sagte Habeck 
unserer Redaktion. Man stehe 
hierzu mit der Windbranche 
in engem Austausch. Der Wirt-
schaftsminister machte deut-
lich: „Wenn Komponenten 
eines Projekt unserer Sicher-
heit gefährden, dann können 
diese Komponenten nicht 
kommen.“

Innenministerin Faeser be-
tonte, Sicherheitsrisiken bis 
hin zu Spionage- und Sabota-
gegefahren müssten verrin-

gert werden. „Und wir müssen 
unabhängiger und krisenfes-
ter werden.“ Anders als in der 
Vergangenheit müssten ein-
seitige Abhängigkeiten ver-
mieden werden. Das habe 
man in der Nationalen Sicher-
heitsstrategie klar verankert. 
„Mit unserer Entscheidung, 
dass bestimmte kritische 
Komponenten in 5G-Kommu-
nikationsnetzen künftig nicht 
mehr eingesetzt werden dür-
fen, haben wir dies umge-
setzt“, so Faeser.

Politischer Einfluss?

Hintergrund der Debatte 
sind eindringliche Warnungen 
der Bundeswehr-Denkfabrik 
GIDS, über die zuerst das 
„Handelblatt“ berichtete. Die 
Militärexperten kommen 
demnach in ihrer Analyse zu 
dem Schluss, dass China über 
die Windkraftanlagen poli-
tisch Einfluss nehmen könnte, 

verbaute Sensorik zu Spiona-
gezwecken nutzen könnte, et-
wa um militärisch relevante 
Infrastruktur und Bewegun-
gen auszuspähen, Zugang zu 
Sicherheitsprotokollen kriti-
scher Infrastruktur hätte und 
damit die Energieversorgung 
stören könnte. Die Nutzung 
chinesischer Windkraftanla-
gen „ist zu verhindern“, zitiert 
das „Handelsblatt“ aus der 
GIDS-Analyse.

An dem Windparkvorha-
ben des Hamburger Vermö-
gensverwalters Luxcara ent-
zündet sich seit Längerem Kri-
tik. Geplant sind 16 Windkraft-
anlagen, für die der chinesi-
sche Windturbinenhersteller 
und Weltmarktführer Mingy-
ang den Zuschlag erhalten hat. 
Es handelt sich zwar um ein 
Privatunternehmen, doch chi-
nesische Gesetze können 
Unternehmen dazu zwingen, 
sensible Daten an den Staat 
weiterzugeben.

Vor der Nordseeinsel Borkum, hier der  Offshore-Windpark Riffgat, stehen bereits zahlreiche 
Windräder.  Nun sollen dort   16 Windkraftanlagen aus China errichtet werden.  dpa-ArchivBILD:  Schuldt

Börse

Frankfurt/Main/dpa – Der 
Dax ist erstmals über 23.000 
Punkte geklettert. Dabei baute 
er sein Jahresplus auf fast 16 
Prozent aus. Zuletzt stand der 
deutsche Leitindex 2,69 Pro-
zent im Plus bei 23.158,47 
Punkten. Angeführt wird er 
von Rheinmetall, dessen Ak-
tien mit zweistelligem Zu-
wachs zwischenzeitlich fast 
1.200 Euro kosteten.  Auftrieb 
gibt ihnen die Aussicht auf ein 
Sondervermögen für die Bun-
deswehr und steigende Vertei-
digungsausgaben.

Dax erstmals über 
23.000 Punkte

 Anzeige in der Frankfur-
ter Börse dpa-BILD:  Reinhardt

Washington/Frankfurt/
Main/dpa – Der Bitcoin hat 
nach einer  Kursrallye am Wo-
chenende wieder leicht nach-
gegeben. Der Kurs der ältesten 
und bekanntesten Kryptowäh-
rung notierte am Montag bei 
rund 91.000 US-Dollar. Am 
Sonntag hatte er zeitweise bei 
etwa 95.000 Euro gelegen – 
rund 22 Prozent gegenüber 
dem Kurswert vom Freitag. 
Zuvor hatte US-Präsident Do-
nald Trump sich wohlwollend 
zu einer strategischen Krypto-
währungsreserve in den Ver-
einigten Staaten geäußert. In 
den Posts auf seiner Plattform 
Truth Social hatte der Republi-
kaner die vergleichsweise klei-
nen Kryptowährungen XRP 
(Ripple), SOL (Solana) und ADA 
(Cardano) als Teil der Reserve 
erklärt. In einem zweiten Bei-
trag bekannte sich Trump  
auch zu den beiden führenden 
Kryptowährungen.

Kleine Währungen 
im Rampenlicht

Krypto

Kommentar

Jana Wolf  über 
mögliche chi-
nesische Wind-
räder vor der  
Insel Borkum 

Verfassungsschützer war-
nen schon lange, dass 

Russland der Sturm oder in-
zwischen der Hurrikan sei, 
China hingegen  der Klima-
wandel. Heißt: Chinas Versu-
che der Einflussnahme sind 
umfassender angelegt als die 
Russlands – und damit eine 
existenziellere Bedrohung für 
die Sicherheit Deutschlands. 
Diese  Warnung sollte man im 
Hinterkopf haben, wenn nun 
darüber diskutiert wird, 16 
Windkraftanlagen des chinesi-
schen Weltmarktführers Min-
gyang  vor Borkum zu errich-
ten. Die ökonomischen Grün-
de  sind offenkundig: Die Kon-
kurrenz aus China liefert 
günstiger und schneller als 
europäische Hersteller. Doch 
hier dürfen nicht allein wirt-
schaftliche Argumente zählen. 
Zu viel steht auf dem Spiel. 

Militärexperten der Bun-
deswehr-Denkfabrik Gids war-
nen laut „Handelsblatt“ davor, 
dass China die in den Turbi-
nen verbaute Sensorik zur 
Spionage nutzen könnte, etwa 
um militärisch relevante In­-
frastruktur  auszuspähen, und 
dass es die Energieversorgung 
stören könnte. Gerade an 
einem strategisch wichtigen 
Standort vor der Küste, gerade 
bei kritischer Infrastruktur 
wie der Energieversorgung 
sollte Deutschland sich nicht 
abhängig machen von China. 
@ Die Autorin erreichen Sie unter 
forum@infoautor.de

Warnungen 
ernst nehmen

A
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US-Rockstar Lenny Kravitz hat 
eine lange und gute Bezie-
hung zu Deutschland – nicht 
nur, weil er hier regelmäßig 
auftritt. In einem Gespräch 
mit der Nachrichtenagentur 
dpa erinnert sich der Sänger 
und Multiinstrumentalist  an 
seine ersten Auftritte, ganz zu 
Beginn der Karriere des nun 
60-Jährigen. „Wir hatten kein 
Geld und sind im Zug von 
Stadt zu Stadt gereist. Ich habe 
in kleinen Klubs in Hamburg 
gespielt. Das war ganz zu Be-
ginn“, erzählte er. Das sei wit-
zig gewesen.   Kravitz kommt 
nun erneut nach Deutschland. 
Diesmal macht er Halt in 
München (7. März, Olympia-
halle), Berlin (14. März, Uber-
Arena), Düsseldorf (16. März, 
PSD Dome), Mannheim (17. 
März, SAP Arena), und Hanno-
ver (20. März, ZAG Arena). 
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Schleswig-Holsteins Sozialmi-
nisterin Aminata Touré (Grü-
ne) erwartet in den kommen-
den Wochen ihr erstes Kind 
und ist deshalb nun auf ärztli-
chen Rat vorzeitig im Mutter-
schutz. „Ich freue mich sehr 
darauf, Mutter zu werden und 
trage schon jetzt eine große 
Verantwortung für mein 
Kind“, berichtete die 32-Jährige 
am Montag. „Zugleich erfor-
dert die Aufgabe als Ministe-
rin stets vollen Einsatz.“ Tou-
rés Amtsgeschäfte überneh-
men die beiden Staatssekretä-
re Silke Schiller-Tobies und Jo-
hannes Albig. Politischer Ver-
treter ist  Umweltminister To-
bias Goldschmidt (Grüne).
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Lily Collins hat ihrer Tochter 
den Strand gezeigt. Die briti-
sche Schauspielerin (35, „Emily 
in Paris“, „Love, Rosie – Für im-
mer vielleicht“) veröffentlich-
te auf Instagram Fotos mit 
Tochter und Ehemann Charlie 
McDowell am Meer. Der US-
Regisseur (41, „The Discovery“) 
trug den Säugling mit dem Na-
men Tove Jane in einer Baby-
trage vor dem Bauch, die Klei-
ne hatte eine gestreifte Mütze 
auf. Collins grinste in die Ka-
mera. Dazu schrieb sie: „Toves 
erster Strand-Tag“. Collins und 
McDowell hatten die Geburt 
der gemeinsamen Tochter An-
fang Februar auf Instagram 
verkündet. 

Von Christine Schultze

Gießen – Das Landgericht Gie-
ßen hat erneut Sicherungsver-
wahrung für den bereits ver-
urteilten Mörder der 14-jähri-
gen Ayleen aus Baden-Würt-
temberg angeordnet. „Der An-
geklagte ist infolge eines Han-
ges zu erheblichen Straftaten 
für die Allgemeinheit gefähr-
lich“, sagte der Vorsitzende 
Richter am Montag. Auch die 
bereits im Prozess um den 

Mordfall Ayleen verhängte le-
benslange Freiheitsstrafe so-
wie die Feststellung der beson-
deren Schwere der Schuld er-
neuerte das Gericht. Dies 
schließt eine vorzeitige Haft-
entlassung nach 15 Jahren in 
der Praxis so gut wie aus. 

In dem Prozess war es aus 
Sicht der Staatsanwaltschaft 
darum gegangen, die Voraus-
setzungen für die Sicherungs-
verwahrung wiederherzustel-
len, nachdem der Bundesge-

richtshof diese wegen einer 
gesetzlichen Änderung des 
Strafrahmens für einen der 
Vorwürfe aufgehoben hatte. 
Dazu gehörte die Verurteilung 
zu einer weiteren mindestens 
zweijährigen Haftstrafe. 

Der Mann hatte Ayleen  
über sexualisierte Chats ken-
nengelernt, Nacktfotos von ihr 
gefordert und sie damit er-
presst. Schließlich holte er die 
Schülerin im Juli 2022 von 
ihrem Wohnort in Gotten-

heim nahe Freiburg ab, brach-
te sie in ein Waldstück bei 
Langgöns und tötete sie. 

In dem aktuellen Prozess 
war der Deutsche wegen eines 
anderen Falles angeklagt. Die 
Staatsanwaltschaft warf ihm 
sexuellen Missbrauch eines 
Kindes ohne Körperkontakt 
sowie die Beschaffung von 
kinderpornografischen Inhal-
ten vor. Er hatte in einem Vi-
deotelefonat mit einer 13-Jäh-
rigen onaniert und von dieser 

auch Nacktfotos erhalten. 
Zum Prozessbeginn hatte 

der Mann ein Geständnis ab-
gelegt. Für den sexuellen Kin-
desmissbrauch ohne Körper-
kontakt sprach das Gericht 
nun eine Strafe von zwei Jah-
ren und drei Monaten aus und 
für den anderen eine Strafe 
von einem Jahr und sechs Mo-
naten. 

Nach Angaben seiner Ver-
teidiger will der 32-Jährige  Re-
vision einlegen.

Erneut Sicherungsverwahrung für Ayleens Mörder 
Prozess  32-Jähriger kontaktierte weiteres Mädchen per Videochat und missbrauchte es

Bielefeld/dpa – Fünf Tage 
nach den Schüssen in der Nä-
he des Landgerichts Bielefeld 
mit vier Verletzten haben die 
Ermittlungsbehörden Details 
zu einer weiteren Tatverdäch-
tigen veröffentlicht. Demnach 
wird der 33-jährigen Bielefel-
derin versuchter Mord in Tat-
einheit mit gefährlicher Kör-
perverletzung in vier Fällen 
vorgeworfen. Laut Mitteilung 
ist die Tatverdächtige eine 
Schwester des im März 2024 in 
der Bielefelder Innenstadt er-
schossenen ehemaligen Box-
profis Besar Nimani. 

Die Frau hatte sich am Frei-
tagabend mit einem Anwalt 
bei der Polizei gestellt. Am 
Samstag wurde sie einer Haft-
richterin vorgeführt, die die 
Untersuchungshaft anordne-
te. Die 33-Jährige äußerte sich 
laut Mitteilung von Polizei 
und Staatsanwaltschaft nicht 
zum Tatvorwurf. Welche Rolle 
sie bei den Schüssen gespielt 
habe, sei noch Teil der laufen-
den Ermittlungen. 

Ihr 40 Jahre alter Bruder 
hatte sich ebenfalls bei den Be-
hörden gemeldet, nachdem 
öffentlich nach ihm gefahndet 
worden war. Auch der 
Deutsch-Serbe äußert sich bis-
lang nicht gegenüber den Er-
mittlern. Bis zu einer rechts-
kräftigen Verurteilung gilt die 
Unschuldsvermutung. 

Schüsse in 
Bielefeld: 
Boxprofi-
Schwester in 
U-Haft

Luxemburg/dpa – Gut 500 Ki-
logramm Kokain haben Zöll-
ner am Luxemburger Flugha-
fen in einer Luftfracht aus Bra-
silien entdeckt. Das Kokain sei 
„raffiniert“ in 3,6 Tonnen Spei-
sestärke versteckt gewesen, 
die auf fünf Paletten verteilt 
waren, teilte der Luxemburger 
Zoll mit. 

Der Wert der beschlag-
nahmten Drogen werde auf 
rund 100 Millionen Euro ge-
schätzt. 

Dieser Fund sei der „bislang 
größte Drogenaufgriff im Be-
reich der Luftfracht in Luxem-
burg“, hieß es in der Mittei-
lung. Die Ware sei Anfang Feb-
ruar im Frachtbereich des 
Flughafens gründlich über-
prüft worden, hieß es. Die Er-
mittlungen dauerten an. 

 500 Kilo Kokain 
in Speisestärke 
entdeckt

Notfall  Auto rast in Mannheimer Innenstadt in Menge – Tote und Verletzte

 Schock am Rosenmontag
 Rettungskräfte am Einsatzort. Nach Polizeiangaben war ein Fahrzeug in eine Menschenmenge gefahren. dpa-BILD: Priebe

Von Catharina Zelt, Marco 
Krefting Und Nico Pointner

Mannheim – Dunkle Erinne-
rungen werden geweckt, als 
die Warn-Apps auf unzähligen 
Handys an diesem Rosenmon-
tag in Mannheim Alarm schla-
gen und eine lebensbedrohli-
che Lage melden. Erinnerun-
gen etwa an das Attentat auf 
dem Marktplatz, als ein junger 
Afghane vor nicht mal einem 
Jahr mehrere Menschen mit 
einem Messer attackierte – 
und einen Polizisten tötete.

 Oder an Magdeburg, wo 
kurz vor Weihnachten ein Arzt 
mit einem Auto in eine Men-
schenmenge raste. Oder an 
München, wo ein Mann in 
eine Gruppe von Demonstran-
ten  fuhr.

Es gibt zwischenzeitlich 
viele Städtenamen, die in den 
vergangenen Monaten Syno-
nym geworden sind für grau-
envolle Taten mit Toten und 
Verletzten. Die Öffentlichkeit 
steht unter Schock.

An diesem Rosenmontag, 
während im ganzen Land Nar-
ren und Faschingsfans in der 
Sonne feiern und tanzen, trifft 
es wieder Mannheim. Mitten 
in der Fußgängerzone in der 
Innenstadt fährt um 12.15 Uhr 
ein Auto in eine Menschen-
menge. Zwei Menschen kom-
men ums Leben, von fünf bis 
zehn Verletzten ist die Rede. 
Der mutmaßliche Autofahrer 

Aktuelle Entwicklungen
finden Sie im Internet auf:
 @  www.NWZonline.de

In den Seitenstraßen reiht 
sich ein Blaulicht-Fahrzeug 
ans andere: Feuerwehr, Ret-
tungsdienst, Polizei, Bevölke-
rungsschutz. Einige Passanten 
gehen die Straßen entlang, 
während ein Feuerwehr-Trupp 
abzieht. Die Polizei hat am Pa-
radeplatz eine Pressestelle ein-
gerichtet. Zahlreiche Kamera-
teams warten auf Neuigkeiten.

Die Ermittlungen laufen 
auf Hochtouren, sagte ein 
Polizeisprecher. Die Polizei 
bittet Menschen, die Innen-
stadt zu meiden und großräu-
mig zu umfahren. Baden-
Württembergs Ministerpräsi-
dent Winfried Kretschmann 
(Grüne) will sich vor Ort ein 
Bild der Lage verschaffen.

Um Betroffene zu versor-
gen, wird eine psychologische 
Betreuung vor Ort eingerich-
tet. Die Uniklinik Mannheim 
setzte nach eigenen Angaben 
einen Katastrophen- und Ein-
satzplan um, mit dem die Ver-
sorgung von Verletzen vorbe-
reitet wird. 

liegt nach Informationen der 
Nachrichtenagentur dpa ver-
letzt im Krankenhaus. Es han-
delt sich um einen 40-jährigen 
Deutschen aus Rheinland-
Pfalz, so viel geben die Ermitt-
ler am späten Montagnach-
mittag preis. Aber steckt ein 
politisches Motiv dahinter? 
Ein Unfall? Eine psychische Er-
krankung? Die Hintergründe 
sind zunächst völlig unklar, 
die Polizei hält sich bedeckt.

 Die Beamten sperren die 
Innenstadt weiträumig ab. 
Erst kreist ein Hubschrauber 
über der Stadt, später eine 
Drohne über dem Tatort. Zwi-
schenzeitlich ist auch unklar, 
ob es weitere Täter gibt. Dann 
gibt die Polizei Entwarnung: 
Sie gehe nicht von Mittätern 
aus.

Augenzeugenberichten zu-
folge soll der Mann mit sei-
nem Wagen vom Friedrichs-
ring kommend in den mehre-
re Hundert Meter langen Plan-
ken, die Haupteinkaufsstraße, 
gerast sein und auf Höhe des 

Paradeplatzes mehrere Pas-
santen an- oder umgefahren 
haben. Auf den Planken und 
rund um den Wasserturm fin-
det eigentlich ein Fasnachts-
markt mit Dutzenden Imbiss-
buden und Fahrgeschäften 
statt. Wenige Stunden nach 
der Tat stehen zahlreiche Im-
biss-, Süßigkeiten- und Spiel-
buden verlassen am Straßen-
rand. Eine leere Straßenbahn 
steht noch an Ort und Stelle. 
Ermittler in Schutzanzügen si-
chern Spuren – neben einem 
Karussell, das sich nicht dreht. 
Einem dpa-Reporter zufolge 
lagen Trümmer am Ort des 
Geschehens. Auf Fotos ist zu-
dem der völlig demolierte 
schwarze Kleinwagen des 
mutmaßlichen Fahrers zu se-
hen.

Am Schloss, wo sonst das 
Unileben den Alltag be-
stimmt, stehen Menschen ru-
hig beisammen. Die Stim-
mung ist bedrückt. Manche 
halten sich die Hand vor den 
Mund. 

108616

Neckar
Rhein

Auto fährt
in Menschen-
menge

Paradeplatz Planken

Wasser-
turmSchloss

Haupt-
bahnhof

Mannheim

500 m

Quelle: OSM-Mitwirkende, Polizei

M A N N H E I M

Einsatzkräfte der Polizei  neben einem beschä-
digten Fahrzeug in der Mannheimer Innenstadt.
                                                                                                               dpa-BILD:  Roessler
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Straße 6 (Bezirk I) in 26683 
Scharrel statt.

Senioren frühstücken
Bösel – Das Team der Senio-
ren bietet den  nächsten Früh-
stückstreff in der  nächsten 
Woche am Donnerstag, 13. 
März, um 9.30 Uhr, im Begeg-
nungszentrum in Bösel an. Al-
le Interessierten, Frauen und 
Männer sind herzlich zum 
Frühstücken, Klönen und Zu-
sammensein eingeladen. Das 
Treffen ist für alle offen, jeder 
kann einfach vorbeikommen 
– ohne Anmeldung, heißt es in 
der  Einladung.

Treffen der Jäger 
Scharrel – Die Jagdgenossen-
schaften Scharrel halten im 
März ihre Generalversamm-
lungen ab. So trifft sich der 
Jagdbezirk I (Scharrel-Lang-
horst) am 20. März, der Jagd-
bezirk II (Scharrel-Neuwall-
Fermesand) am 18. März, der 
Jagdbezirk IV (Scharrel-Hesel-
berg) am 13. März, sowie der 
Jagdbezirk V (Scharrel-Bätholt) 
am 27. März. Die Veranstaltun-
gen finden jeweils um 20 Uhr 
im Restaurant Meteora, 
Hauptstraße 300 (Bezirk II, IV, 
V) und bei Vocks, Langhorster 

Ohne Führerschein
Barßel – Ohne Führerschein 
hat die Polizei am Samstag, 
gegen 12.40 Uhr einen 62-jäh-
rigen Mann aus dem Saterland 
hinter dem Steuer seines Audi 
angetroffen. Er war auf dem 
öffentlichen Kundenparkplatz 
des Einkaufszentrums „Am 
Krumme Kamp“ in Barßel 
unterwegs. Gegen ihn wurde 
ein Strafverfahren wegen Fah-
rens ohne Fahrerlaubnis ein-
geleitet. Die Fahrt musste 
schließlich von seiner Beifah-
rerin fortgesetzt werden, wel-
che eine gültige Fahrerlaubnis 
besitzt.

Friesoyther Nachrichten

Kurz notiert

Von Hans Passmann Und 
Heiner Elsen

Barßelermoor – Über viele 
Monate herrschte im Bauge-
biet Nummer 108 „Barßeler-
moor-Hauptstraße“ zwischen 
Barßel und Elisabethfehn kei-
ne Bautätigkeit. Bereits vor 
drei Jahren liefen die Planun-
gen zur Verwirklichung des 
Baugebietes. Erst im vergange-
nen Jahren wurden die Er-
schließungsstraßen herge-
stellt. Doch seit einigen Tagen 
hat sich das Bild schlagartig 
verändert. Überall in dem Bau-
gebiet schießen Neubauten 
aus dem Boden. Es herrscht re-
ger Baubetrieb. 

Große Nachfrage

Die Nachfrage nach den 
Baugrundstücken ist groß. 
Mittlerweile wurden bereits 
von den 52 Bauplätzen rund 22 
verkauft. Für sämtliche ande-
ren Grundstücke liege eine Re-
servierung vor. Je nach Lage 
und Größe – zwischen 500 
und 1000 Quadratmeter der 
Grundstücke – beträgt der 
Kaufpreise zwischen rund 
70.000 und  circa  120.000 
Euro, so die Immobilien De-
velopment- und Beteiligungs-
gesellschaft Niedersachsen 
mbh (IDB), eine Tochtergesell-
schaft der Landessparkasse zu 
Oldenburg (LzO). Die hatte die 
rund fünf Hektar große ehe-
malige Fläche einer Baum-
schule aus Barßel käuflich er-
worben, um das Baugebiet zu 
entwickeln und zu entschlie-
ßen.

Das Baugebiet bildet den 
Lückenschluss zwischen Bar-
ßelermoor und Elisabethfehn 
und ermöglicht den Bau von 
Einfamilien-, Doppel- und 
Mehrfamilienhäusern. Die Ge-
meinde Barßel selbst hatte die 
Flächen nicht gekauft und hat 
sie auch nicht erschlossen, 
sondern nur die Vorausset-
zungen durch einen Bebau-

Wohnen  Grundstücke in Barßelermoor verkauft oder vergeben – Unmut über Baumfällungen

Arbeiten in neuem Baugebiet gestartet

Mit der Rodung auf den Kompensationsflächen ist begonnen worden, sehr zum Ärger von Na-
turfreunden und Spaziergängern. BILD: Hans Passmann

ungsplan und Änderung des 
Flächennutzungsplanes ge-
schaffen. Streitpunkt im Rat 
der Gemeinde Barßel war da-
mals die Anlegung des Regen-
rückhaltebeckens. Das hätten 
einige Ratsmitglieder gerne 
direkt an der Hauptstraße an-
gelegt gesehen. Doch nun ist 
es etwas zurückversetzt, so 
dass direkt an der Landesstra-
ße 829 auch Wohnhäuser ge-
baut werden können. Im hin-
teren Bereich des Baugebietes 
wurde eine Einzäunung zur 
Kompensationsfläche errich-
tet.

Ärger um Rodung

Denn für den Eingriff in Na-
tur und Landschaft waren Er-
satzflächen erforderlich. Der 
Vorhabenträger hat diese 
Kompensation auf einer im 
Nordwesten gelegenen Fläche 

ausgewiesen. Diese Fläche 
wird in Absprache zwischen 
Gemeinde und der Unteren 
Naturschutzbehörde des 
Landkreises Cloppenburg zu 
einem Moor renaturiert. Da-
für muss der jetzige über Jahre 
gewachsene Bewuchs aus Kie-
fern, Sträuchern, Büschen und 
Alpenrosen entfernt werden.

 Die bereits begonnene Ro-
dung und auch die Einzäu-
nung hat bei Anwohnern, Spa-
ziergängern, Nabu und Natur-
freunden für viel Ärger in den 
sozialen Medien gesorgt. Die 
Rede ist von Umweltsünden, 
Zerstörung der Natur und des 
Lebensraumes des Wildes. 
„Hier wird ein Stück gewach-
senen Natur zerstört“, heißt es 
in den Beiträgen. „Die Ge-
meinde Barßel sieht das nicht 
so und möchte dort in Zusam-
menarbeit mit der Unteren 
Naturschutzbehörde wieder 

ein Moor entwickeln“, sagt 
Bauamtsleiter Hans Schulte.

Ebenfalls neu ist in Barße-
lermoor ist das Baugebiet 
Nummer 103 „Barßelermoor – 
westlich Westmarkstraße“, 
dass durch die Volksbank Bar-

ßel-Bösel-Friesoythe vermark-
tet wird. Dort sind schon etli-
che Wohnhäuser fertiggestellt 
worden. „Wir haben noch 34 
Grundstücke von 71 Grundstü-
cken zu verkaufen. Vier 
Grundstücke von den 34 sind 

aber bereits reserviert worden. 
Somit sind noch 30 Grundstü-
cke in der Vermarktung“, sagt 
Stephanie Ortmann, Leiterin 
Immobilien bei der Volksbank, 
auf Nachfrage unserer Redak-
tion.

Lückenschluss zwischen Barßel und Elisabethfehn: Im Baugebiet Nr. 108 „Barßelermoor-Hauptstraße“  hat eine rege Bautätigkeit begonnen. BILD: Hans Passmann

Frisches
rühstückF

So einfach geht‘s:
Schickt uns einfach eure Bewerbung zusammen mit dem
Teilnahmeformular* bis zum 31.03.2025 entweder per Post:
Nordwest-Zeitung, Muddis kochen, Stichwort
„Frisches Frühstück“, Wilhelmshavener Heerstr. 260,
26125 Oldenburg oder per Fax: 0441/99881979
oder per E-Mail: kontakt@muddiskochen.de
*Alle Teilnahmebedingungen sowie das Teilnahmeformular
findet ihr unter: muddiskochen.de/Frisches-Fruehstueck

Bei Rückfragen schreibt uns gerne eine E-Mail:
kontakt@muddiskochen.de

Die Gewinner-Kindergärten können sich freuen über:

Mit Energie ins Schulabenteuer!

Unsere Aktion sieht vor, in den Kindergärten alles bereitzustellen, was für ein frisches
Frühstück benötigt wird: Brot, Butter, Käse, Obst und Gemüse. Zudem bringt das Team von
„Muddis kochen“ besondere Geschenke mit, die speziell für die angehenden Schulanfänger
und den Kindergarten langanhaltende Freude bereiten sollen.

Damit der S
chultag

gut sta
rtet!

Frisches
rühstückF

Checkliste für die Brotdose

Frisches
rühstück

Checkliste für die Brotdose

Checkliste für die Brotdose

muddiskochen.de

Gewinnt mit
eurem

Kindergarten
ein frisches
Frühstück!

Auch in diesem Jahrwerdenwir erneut mit den angehenden Schulanfängern in den Kindergär-
ten der Region ein „Frisches Frühstück“ für den Schulstart 2025 organisieren. Das Frühstück
bleibt nachwie vor die wichtigste Mahlzeit im Tagesablauf der zukünftigen Schulkinder, sei es
zuhause oderwährend der Schulpause. Es versorgt die Kindermit der notwendigen Energie,
um den Schultag mit frischer Vitalität zu beginnen.
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Friesoyther Nachrichten
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des Landkreises Cloppenburg, der Städte
Cloppenburg, Friesoythe und Löningen
sowie der Gemeinden Barßel, Bösel,

Emstek, Garrel und Saterland

Redaktion Friesoythe
Redaktionssekretariat:

Annette LinkertT04491/9988 2910,
AmAlten Hafen 12, 26169 Friesoythe

Telefax 04491/9988 2909
E-Mail: red.friesoythe@NWZmedien.de

Redaktionsleitung
Carsten Bickschlag (bic)T04491/9988 2900
Reiner Kramer (Stv.) (kra)T04491/9988 2901

Friesoythe/Bösel/Barßel/Saterland
TanjaMikulski (mik)T04491/9988 2902
Heiner Elsen (els)T04491/9988 2906

Renke Hemken-Wulf (rhw)T04491/9988 2912
EvaDahlmann-Aulike (eda)T04491/9988 2913

Lokalsport
Steffen Szepanski (sze)T04471/9988 2810
Stephan Tönnies (stt)T04471/9988 2811

E-Mail:
lokalsport-muensterland@NWZmedien.de

Vermarktung:
Stephanie von Unruh

(verantwortlich für den Anzeigenteil)

Kundenservice
Abonnement 0441/9988 3333
Anzeigen 0441/9988 4444

Bezugspreis 50,90 € (Postbezug 54,90 €) pro
Monat einschließlich Lieferung frei Haus. NWZ-
ePaper 39,90 € proMonat. Alle Preise einschließ-
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Zugriff auf NWZonline.de, allen Lokalausgaben
als NWZ-ePaper sowie dem digitalen Archiv.

UnsereAGBfindenSie imInternetunter
www.NWZonline.de/agb

Notdienste
Apotheken

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Saterland Apotheke, Hauptstr. 
527, Ramsloh, Tel. 04498/1033

Ärzte

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St.-Marien-Hospital, Friesoy-
the, Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr 
(keine Anwesenheitspflicht für die 
Ärzte), St.-Marien-Straße 1

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel. 
0175/8991171
@www.nwzonline.de/notdienste

Termine 

Hafen-Bad: 15 bis 18 Uhr Spiel-
nachmittag, 18.30 bis 20 Uhr 
Schwimmverein Hellas, 20 bis 
21.30 Uhr DLRG
Bösel
6 bis 7.30 Uhr Frühschwimmen, 
15 bis 16 Uhr Babyschwimmen, 
16 bis 17 Uhr Mutter-Kind, 17 bis 
21 Uhr
Friesoythe
Aquaferrum: 6 bis 8, 10 bis 22 Uhr
Ramsloh
Freizeitbad: 6 bis 8 Uhr

Büchereien

Bösel
Kath. Bücherei: 16 bis 17 Uhr
Friesoythe
Kath. Bücherei St. Marien: 15 bis 
17.30 Uhr
Petersdorf
Kath. Bücherei: 16 bis 17 Uhr

Museen

Elisabethfehn
Moor- und Fehnmuseum: Infos 
unter Tel. 04499/2222 oder 
www.fehnmuseum.de

Entsorgung

Barßel
Kläranlage: 15 bis 18 Uhr, Wert-
stoffsammelstelle
Bösel
Wertstoffsammelstelle: 15 bis 18 
Uhr
Friesoythe
Grün- und Wertstoffsammelstelle: 
15 bis 18 Uhr

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

8 bis 16.30 Uhr, Sozialer Briefkas-
ten, „Kaufhaus für Jedermann“: 
geöffnet
9.30 bis 12 Uhr und 15 bis 17.30, 
SkF-Laden: geöffnet
15 bis 19 Uhr, Jugendzentrum 
„Wasserturm“: geöffnet
17 Uhr, Kath. Bücherei St. Mari-
en: „Abie Alba: Der Junge Ottokar“, 
sinnlichen Leseinszenierung mit 
Geräuschen, Bildern, Karaoke, Mu-
sik und vielem mehr, Caritas-Ver-
ein Altenoythe in Zusammenarbeit 
mit der Bücherei St. Marien
18 Uhr, Realschule: Schulaus-
schusssitzung, Stadt Friesoythe
19.30 Uhr, Franziskushaus: Kreuz-
bundgruppe St. Marien
Harkebrügge
19.30 Uhr, Pfarrheim: politischer 
Abend, Veranstalter: KAB Harke-
brügge
Ramsloh
7.30 bis 13.30 Uhr, Rathaus: Wo-
chenmarkt
Scharrel
17 bis 17.30 Uhr, Litje Skoule 
Skäddel - Grundschule Scharrel: 
Carla-Lebensmittelausgabe
19.30 Uhr, Kath. Pfarrheim: 
Kreuzbund St. Peter und Paul
Sedelsberg
9 bis 11.30 Uhr und 14 bis 17, 
Kleiderkammer „Klamotte“: geöff-
net
Strücklingen
20 bis 22 Uhr, Strukeljer Mande-
huus: Treffen der „Kre-Aktiv-Grup-
pe“

Bäder

Barßel

Ramsloh
Freizeitbad: 6 bis 8, 15 bis 21 Uhr 
(20 bis 20.20 Uhr Wassergymnas-
tik)

Büchereien

Barßel
Kath. Bücherei: 17 bis 18.30 Uhr
Friesoythe
Kath. Bücherei St. Marien: 15 bis 
17.30 Uhr
Ramsloh
Kath. Bücherei: 17 bis 18.30 Uhr

Museen

Elisabethfehn
Moor- und Fehnmuseum: Infos 
unter Tel. 04499/2222 oder 
www.fehnmuseum.de

Morgen

Veranstaltungen

Barßel
8.30 bis 12 Uhr, Beratungsstelle 
AWO: Tel. 04499/9358922
9 bis 12 Uhr, Barßeler SkF-Laden: 
geöffnet
15 bis 22 Uhr, Jugend- und Begeg-
nungs-Zentrum: geöffnet, Tel. 
04499/937205
20 Uhr, Pfarrkirche St. Cosmas 
und Damian: Probe Gesangsteam
Bösel
16 bis 17 Uhr, Begegnungszent-
rum: Eine-Welt-Laden
Friesoythe
8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 
Rathaus am Stadtpark: Bürger 
Service Center

10 bis 12 Uhr und 15 bis 18, Ide-
enReich: geöffnet
11 bis 12.30 Uhr, Rathaus am 
Stadtpark: Beratungssprechstun-
de, Betreuungsverein Cloppenburg
15 bis 19 Uhr, Jugendzentrum 
„Wasserturm“: geöffnet
Ramsloh
15 bis 18 Uhr, DRK-Kleiderladen: 
geöffnet
19.30 Uhr, Schulzentrum Sater-
land, Aula: Naturfilm: Dating Pla-
net A, Veranstalter: Nabu-Sater-
land
Saterland
14 bis 16.30 Uhr: „Mobiler Ein-
kaufswagen“ nach Ramsloh, An-
meldung bis montags 17 Uhr bei 
Rosa Strohschnieder, Tel. 
04498/658; Veranstalter: Malte-
ser Hilfsdienst und Seniorenbeirat 
Saterland
Sedelsberg
17 bis 18 Uhr, Schützenhalle am 
Moorgutsweg: Übungsschießen 
für Kinder und Jugendliche, Ju-
gendabteilung des Schützenver-
eins Sedelsberg
Tange
20 Uhr, Dörpshus: Generalver-
sammlung, Chor Color Barßel

Bäder

Barßel
Hafen-Bad: 6 bis 7.30, 15.30 bis 
21.30 Uhr
Bösel
6 bis 7.30 Uhr Frühschwimmen, 
15 bis 22 Uhr Rheumaliga
Friesoythe
Aquaferrum: 6 bis 18, 14 bis 22 
Uhr

Heute

Veranstaltungen

Barßel
8.30 bis 12 Uhr, Beratungsstelle 
AWO: Tel. 04499/9358922
15 bis 18 Uhr, Barßeler SkF-La-
den: geöffnet
15 bis 20 Uhr, Jugend- und Begeg-
nungs-Zentrum: geöffnet, Tel. 
04499/937205
16 bis 17 Uhr, Soesteschule: Car-
la-Lebensmittelausgabe
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: Kreuz-
bundgruppe St. Cosmas und Da-
mian
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: 
Selbsthilfegruppe Depressionen 
Barßel
20.15 Uhr, „Tanger Dörpshus“: 
Chorprobe, Chor Color Barßel
Bösel
9 bis 10.30 Uhr, Rathaus: Bera-
tungssprechstunde, Betreuungs-
verein Cloppenburg
17 bis 21 Uhr, Jugendtreff: geöff-
net
19.30 Uhr, Begegnungszentrum: 
Treffen, Anonyme Alkoholiker (AA) 
und Angehörigengruppe (AI-Anon)
20 Uhr, Gaststätte Bley: Chorpro-
be, Gemischter Chor Bösel
Friesoythe
8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 
Rathaus am Stadtpark: Bürger 
Service Center
8 bis 16.30 Uhr, Sozialer Briefkas-
ten, „Kaufhaus für Jedermann“: 
geöffnet
9.30 bis 12 Uhr und 15 bis 17.30, 
SkF-Laden: geöffnet

Anmelden für 
Ferienbetreuung
Friesoythe/LR – Die Stadtju-
gendpflege Friesoythe organi-
siert auch im Jahr 2025 wieder 
eine Ferienbetreuung für 
Grundschulkinder. In den Os-
ter-, Sommer- und Herbstfe-
rien wird es die Betreuung ge-
ben. Alle Eltern hätten bereits 
über die Grundschulen im Ge-
biet der Stadt Friesoythe die 
Termine und Informationen 
zum Anmeldeverfahren erhal-
ten, teilt die Stadtverwaltung 
mit. Es wird wieder eine On-
line-Anmeldung genutzt. An-
meldeschluss für die kom-
menden Osterferien ist der 14. 
März.

Die Ferienbetreuung findet 
jeweils in einer Kernzeit von 
8.30 bis 13 Uhr statt und kann 
flexibel ab 7.30 Uhr und bis 14 
Uhr erweitert werden, teilt die 
Stadt weiter mit. Neben vielen 
Spiel- und Bastelangeboten 
stehen auch Freispiel und klei-
ne Ausflüge auf dem Pro-
gramm.

Eltern finden Informatio-
nen zur Ferienbetreuung und 
die Online-Anmeldung unter 
https://jugendarbeit.friesoy-
the.de. Die Plattform findet 
sich auch als App unter „Ju-
gendarbeit Friesoythe“ in den 
entsprechenden Stores. Anfra-
gen sind unter Tel. 04491/1633 
oder per E-Mail an jugendpfle-
ge@friesoythe.de beim Stadt-
jugendpfleger möglich.

Leute von heute

SV Hilkenbrook startet in Jubiläumsjahr
Der SV Hilkenbrook startet in 
sein Jubiläumsjahr: mit einer 
Ehrung. Vor 50 Jahren im Feb-
ruar trafen sich in der Gast-
stätte Meerpohl 42 Neumit-
glieder. Einer von ihnen war 
Helmut Kaiser, der sich als 
Gründungsmitglied in den 

Vorstand des SV Hilkenbrook 
wählen ließ und   seitdem in 
verschiedenen Ämtern für 
den Verein aktiv ist und seit 
2012 auch schon Ehrenvor-
stand ist. Deshalb gab es zum 
Jubiläum einen Banner und 
einen Geschenkkorb für Hel-

mut Kaiser. Das Vereinsjubilä-
um gefeiert wird am 10. Mai, 
zunächst mit einem großen 
Familientag. Im Juli folgt dann 
die traditionelle Sportwoche 
vom 23. bis 27. Juli. Eine große 
Jubiläumsfeier findet am 13. 
September, der Sportlerball 

am 15. November, im Festsaal 
im Vereinslokal Dorfkrug 
statt. Das Foto von der Banner-
übergabe zeigt (stehend, v. l.) 
Bernhard Düvel, Willi Janßen, 
Heinz Meiering, Claudia Ein-
haus, Ansgar Heuvels, Klaus 
Hüntelmann, Helmut Kaiser 

mit Luis Kaiser, Hendrik Kai-
ser, Verena Hockmann, Carina 
Peters, Gerd Holthaus, Andrea 
Robbers; sowie (hockend, v. l.) 
Hendrik Memering, Inis 
Schulte, Sebastian Pohlabeln, 
Lars Janßen sowie Ralf Glan-
dorf. BILD: Andreas Robbers

Ehrungen bei den Bürgerschützen
Während eines Senioren-
Nachmittags mit Kaffee und 
Kuchen hat der Bürgerschüt-
zenverein Bösel verschiedene 
Personen ausgezeichnet. Über 
einhundert Gäste waren in die 
Schützenhalle gekommen. 

Der Vorsitzende des Vereins, 
Martin Oltmann und sein 
Stellvertreter Ludger Handt 
(von links) beförderten Josef 
Vaske (2. von links) und Rita 
Schröder (7. von links) zu Offi-
zieren. Dieter Zemke (rechts) 

erhielt zu seinem 80. Geburts-
tag eine Uhr. Ein großangeleg-
tes Schätzspiel gewannen 
Hannelore Schmidt (3. von 
links), Gisela Wielenberg (5. 
von links) und Willi Tönjes (6. 
von links). BILD: Martin Pille

Sportler des Jahres beim 
SV Hansa ernannt
Beim Sportlerball des SV Han-
sa Friesoythe im Hotel Land-
haus Pollmeyer  ist Dirk Zim-
mermann (Mitte) zum Sport-
ler des Jahres 2024 ernannt. Er 
war als Fußballer im Jugend-
bereich und in der zweiten 
und dritten Herrenmann-

schaft aktiv und hat daneben   
im Fußball- und Hauptvor-
stand mitgewirkt. DJ Hendrik 
Dreyer sorgte mit seiner Mu-
sik für eine ausgelassene Stim-
mung beim Sportlerball, auf 
dem bis tief in die Nacht gefei-
ert wurde. BILD: SV Hansa Friesoythe
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So berichtete die NWZ am 18. März 1975 über das erste Jahr der neuen Großgemeinde Sa-
terland. BILD: Thomas Geiseler

Von Renke Hemken-Wulf

Saterland – Es war ein harmo-
nischer Start als die ehemals 
eigenständigen Gemeinden 
Strücklingen, Ramsloh und 
Scharrel (mit Sedelsberg) am 1. 
März 1974 zur Großgemeinde 
Saterland verschmolzen. 
Doch ein Jahr später war es 
mit der Harmonie schon wie-
der vorbei: „Die Großgemein-
de Saterland hat ihre Geburts-
wehen noch nicht ganz über-
wunden“, titelte die Nordwest-
Zeitung am 18. März 1975. „Wir 
haben ein sehr schwieriges 
Jahr hinter uns, und wir wer-
den ein ebenso schwieriges 
vor uns haben.“ Mit diesen 
Worten werden der damalige 
Bürgermeister Hermann Kne-
langen und Gemeindedirek-
tor Gerhard von Garrel zitiert.

Verwaltung strukturieren

Insbesondere in der Ver-
waltung gab es Probleme. 
Während bei den Gebietsre-
formen in Friesoythe und Lö-
ningen mehrere kleinere Ge-
meinden einer größeren zu-
geordnet wurden und damit 
in eine bereits gut funktionie-
rende Verwaltung integriert 
worden seien, hätten im Sa-
terland erst einmal neue 
Grundlagen geschaffen wer-
den müssen. So entsprach 
auch ein Jahr nach Bildung 
der neuen Gemeinde die Ver-
waltungskraft laut von Garrel 
noch immer nicht den Anfor-
derungen an eine so große 
Gemeinde. Daher sollte es 
eine neue Verwaltungsstruk-
tur mit vier Ressorts geben, 
die auch alsbald umgesetzt 
wurde.

Ortsteildenken im 
Vordergrund

Doch nicht nur in der Ver-
waltung, auch im Rat gab es 
zunächst Spannungen. „Von 
Harmonie konnte anfangs gar 
keine Rede sein. Jeder Ortsteil 
wollte alles für sich haben“, 
wird der damalige Ramsloher 
Ortsvorsteher Heinrich Eilers 
zitiert. Erst nach und nach sei 

die Gemeinde als Ganzes gese-
hen worden, heißt es weiter. 
Auch Bürgermeister Knelan-
gen beklagte, dass „das Orts-
teildenken an einigen Punkten 
immer wieder zum Vorschein“ 
käme. Der Rat bemühe sich, zu 
einem homogenen Ganzen zu-
sammenzuwachsen.

Es war die Zeit des Kirch-
turmdenkens, erinnert sich 
auch Leonhard Rosenbaum 
im Gespräch mit unserer Zei-
tung. Der Ehrenbürgermeister 
und Ehrenratsherr erlebte die 
Startzeit der neuen Gemeinde 
Saterland hautnah mit. 1972 
noch in den Rat der Gemeinde 
Ramsloh gewählt, gehörte Ro-
senbaum bis 2021 auch durch-
gehend dem Saterländer Rat 

an. Viele ältere Ratsherren 
hätten insbesondere an ihre 
alten Gemeinden gedacht. 
Erst nach und nach habe sich 
dies abgebaut und man habe 
insgesamt die Probleme der 
einzelnen Ortsteile in Blick 
genommen, um diese zu be-
heben und alle Ortsteile in der 
Entwicklung mitzunehmen

Diskussion um 
Rathaus-Bau

Nicht einfach sollte in den 
darauffolgenden Jahren auch 
die Suche nach einem Stand-
ort für ein neues Rathaus wer-
den. Eigentlich hatte man sich 
vor der Gebietsreform darauf 
geeinigt, dass Scharrel Verwal-

tungssitz der neuen Gemein-
de wird und bleibt, Ramsloh 
Schulstandort und Strücklin-
gen aufgrund eines damals 
blühenden Einzelhandels Ge-
schäftsstandort. Doch es sollte 
anders kommen. Ende der 
1980er Jahre fiel schließlich 
mit knapper Mehrheit die Ent-
scheidung für einen Bau in 
Ramsloh an der Ecke Haupt- 
und Schulstraße. Es habe aber 
auch Überlegungen gegeben, 
ein neues Rathaus in Scharrel 
zu bauen, erzählt Rosenbaum.

 Damit wurde mit einer Ab-
sprache zur Gebietsreform ge-
brochen. Einige der älteren 
Ratsherren hätten sich an die-
se noch gebunden gefühlt. 
Doch schon viele der Mitglie-
der im neugewählten Rat 1976 
hätten diese infrage gestellt. 
Sie fühlten sich nicht an das 
gebunden, was andere abge-
sprochen hätten, berichtet der 
Ehrenbürgermeister. Mittler-
weile ist Ramsloh zum Zent-
rum der Gemeinde Saterland 
mit Rathaus, weiterführenden 
Schulen, Schwimmbad und 
dem Schwerpunkt des Einzel-
handels geworden. 

Trotz der anfänglichen 
Schwierigkeiten habe sich die 
Gemeinde Saterland aber her-
vorragend entwickelt, ist Ro-
senbaum überzeugt. Die Ge-
meinde Saterland sei zusam-
mengewachsen und bei den 
jungen Leute gebe es dieses 
Kirchturmdenken nicht mehr 
so wie noch zu Beginn der 
Großgemeinde Saterland.

Harmonischer Start stockt 
Gebietsreform  Start der Gemeinde Saterland von Kirchturmdenken geprägt 

Hat die Startzeit der Gemein-
de Saterland miterlebt: 
Leonhard Rosenbaum ge-
hörte von 1974 bis 2021 

dem Gemeinderat an und 
hat    Unterlagen  und Zei-
tungsartikel aus dieser Zeit 
gesammelt. BILD: R. Hemken-Wulf

Von Anni Knipper

Gehlenberg –  36 Einsätze hat-
te die Freiwillige Feuerwehr 
Gehlenberg im vergangenen 
Jahr zu leisten, mit 101 Einsät-
zen hatte die First-Responder-
Gruppe ein besonders arbeits-
reiches Jahr. Ortsbrandmeis-
ter Stefan Bruns berichtete 
auf der Jahreshauptversamm-
lung im Feuerwehrhaus, dass 
die First-Responder-Gruppe 
damit 40 Prozent mehr Ein-
sätze hatte als in 2023. An 
Dienststunden für die Einsät-
ze der Kameraden, Dienste 
nach Dienstplan, Übungen, 
Lehrgänge oder Sitzungen er-
gaben sich insgesamt 4906 
Dienststunden. Mit 3959 
Dienststunden der Jugend-
feuerwehr, 465 Stunden der 
First-Responder-Gruppe so-
wie 436 Stunden der LUF-
Gruppe belief sich die Ge-

samtstundenzahl auf 9766 
Stunden.

Als besondere Ereignisse 
des vergangenen Jahres nann-
te der Ortsbrandmeister das 
Hase-Hochwasser, die Erstel-
lung eines Brandschutzbe-

darfsplans für die Wehren der 
Stadt Friesoythe, die Ehrung 
des Gründungsmitgliedes 
Hans Block und die Abholung 
eines neuen Hilfelöschgrup-
penfahrzeugs (HLF 20). Zu-
dem konnte die Terrassen-

überdachung gebaut werden.
Mit Jannik Potthoff, Leon 

Schniers und Steffen Weiß-
müller gab es im vergange-
nen Jahr drei Neuaufnahmen. 
Felix Knelangen und Jannik 
Janßen wurden von Anwär-
tern zu Feuerwehrmännern 
ernannt. Befördert wurden 
Stefan Janßen zum Oberfeu-
erwehrmann, Tobias Bröker 
zum Hauptfeuerwehrmann, 
Christoph Bohlsen zum 
Löschmeister sowie Stefan 
Untiedt und Gerd Hömmken 
zu Hauptlöschmeistern. Für 
40-jährigen Dienst in der 
Freiwilligen Feuerwehr wur-
den Paul Baumann und Hans 
Pohlgeers geehrt.

In einem Ausblick auf die 
kommenden Aufgaben wies 
der Ortsbrandmeister auf die 
Vorbereitungen für das Kreis-
feuerwehrfest am 16. und 17. 
August in Gehlenberg hin. 

First Responder: 40 Prozent mehr Einsätze
Feuerwehr Gehlenberg   Arbeitsreiches Jahr der Ehrenamtlichen – 36 Alarmierungen

Die geehrten Mitglieder der Feuerwehr Gehlenberg.
 BILD: Anni Knipper

Bekanntmachung
Bebauungsplan Nr. 54, 2. Änderung der Stadt Friesoythe („Orts-
mitte Gehlenberg“) mit örtlicher Bauvorschrift;
beschleunigtes Verfahren gem. § 13a Baugesetzbuch (BauGB)
1. Aufstellung des Bebauungsplanes
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Friesoythe hat in seiner Sitzung
am 11. September 2024 die Aufstellung des o. g. Bebauungsplanes
beschlossen. Durch das Bauleitverfahren sollen die planungsrechtli-
chen Voraussetzungen für die Errichtung eines Schießstandes sowie
eines Vereinsheimes geschaffen werden. Das Plangebiet grenzt im
Südwesten an die Gehlenberger Hauptstraße (L 63), im Norden an
die Straße „Hinterberg“ und im Osten an die Straße „Tannenweg“ an.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes geht aus der nachfolgen-
den Übersichtskarte hervor:

Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren gem. § 13a
BauGB aufgestellt.
Gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von der Umweltprüfung nach
§ 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, von
der Angabe nach § 3 Abs. 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener
Informationen verfügbar sind sowie von der zusammenfassenden Er-
klärung nach § 10 Abs. 4 BauGB abgesehen. Ferner wird von den
Verfahrensschritten zur frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbe-
teiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB, abgesehen.
Offengelegt werden der Planentwurf mit der Planzeichnung sowie die
Begründung.
2. Beteiligung der Öffentlichkeit
Die Planung soll der Öffentlichkeit vorgestellt werden. Die Öffentlich-
keitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 2 BauGB erfolgt im Rahmen einer öf-
fentlichen Auslegung des Planentwurfs und der Begründung in der
Zeit vom

5. März 2025 bis zum 7. April 2025
– beide Tage einschließlich –

im Rathaus der Stadt Friesoythe zu den üblichen Dienststunden auf
dem Flur des Fachbereiches 3 - Stadtentwicklung, Alte Mühlenstraße
12, 26169 Friesoythe.
Während der öffentlichen Auslegung besteht die Gelegenheit, sich
eingehend über die beabsichtigte Planung zu informieren bzw. Stel-
lungnahmen (mündlich, schriftlich oder zur Niederschrift) hierzu abzu-
geben. Es besteht auch allgemein die Gelegenheit zur Äußerung und
Erörterung.
Im Auslegungszeitraum können die vollständigen Planungsunterlagen
ebenfalls im Internet auf der Homepage der Stadt Friesoythe unter
dem Link: https://www.friesoythe.de/planung eingesehen und zu der
Planung Stellungnahmen abgegeben werden.
Wird eine Stellungnahme per E-Mail abgegeben, ist diese an bauver-
waltung@friesoythe.de zu richten, im Übrigen gelten die aus dieser
Bekanntmachung ersichtlichen Kontaktdaten.
Darüber hinaus können die Stellungnahmen per Post an die Stadt
Friesoythe, Alte Mühlenstraße 12, 26169 Friesoythe, gesendet oder
per Fax (04491/9293100) übermittelt werden.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weise ich ausdrücklich
darauf hin, dass ein Bauleitplanverfahren ein öffentliches Verfahren
ist und daher in der Regel alle dazu eingehenden Stellungnahmen in
öffentlichen Sitzungen beraten und entschieden werden, sofern sich
nicht aus der Art der Einwände oder der betroffenen Personen aus-
drückliche oder offensichtliche Einschränkungen ergeben. Soll eine
Stellungnahme nur anonym behandelt werden, ist dies auf derselben
ausdrücklich zu vermerken.
Im Auftrage
Matthias Neiteler
Leiter des Fachbereiches 3 – Stadtentwicklung

Der Bürgermeister
Friesoythe, 04.03.2025

Amtliche Bekanntmachungen

Bitte helfen Sie kranken  
Kindern mit Ihrer Spende!

www.kinder-bethel.de

79
0
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Von Hans Passmann

Ramsloh – Nach der erfolgrei-
chen Premiere im Jahr 2024 
flogen am vergangenen Sams-
tag in der Sporthalle Ramsloh 
erneut bei der „Ragnarök Fight 
Night“ so richtig die Fäuste, 
aber auch die Beine. Die „Rag-
narök Fight Night“ ist ein 
Mixed Fight Event, bei dem 
den Zuschauern Kämpfe auf 
höchstem Niveau im klassi-
schen Boxen, Kickboxen und 
auch im Mixed Martial Arts 
(MMA) präsentiert werden. 

600 Fans

Zu dieser sportlichen Ver-
anstaltung hatten der Verein 
Box-Olymp Saterland und die 
Armbar Akademie aus Clop-
penburg eingeladen. Die Fans 
reisten in Scharen an. Rund 
600 Freunde der fliegenden 
Fäuste fanden den Weg in die 
Sporthalle. 

Spannende Kämpfe

Die Kampfsportveranstal-
tung hielt, was sie im Vorfeld 
versprochen hatte. Spannende 
Kämpfe und mitfiebernde Be-
sucher, die ihre Favoriten per-
manent lautstark anfeuerten. 
Teilweise schien der Hallenbo-
den zu beben. Aus sportlicher 
Sicht konnten sich insbeson-

im Boxen Georgi Buliev vom 
Box-Olymp Saterland und im 
Kick-Boxen Grzegorz Wars-
zawski vom Vaithclub Leer 
vom Publikum feiern. In sei-
nem Kampf ließ Georgi Buliev 
von Anfang an  keinen Zweifel 
daran, dass er der Lokalmata-
dor ist. Hochüberlegen besieg-
te er Julian Tran von der TSG 
Westerstede. 

Punktzettel 

Denkbar knapp dagegen 
fiel der Sieg von Grzegorz 
Warszawski aus Rhauderfehn 
aus, der für den Vaithclub Leer 
an den Start ging. Als harter 
Gegner erwies sich Ivan Vysh-
nevski aus Bremen. Auf dem 
Punktzettel sahen die Kampf-
richter den Fehntjer ganz 
knapp vorn.

Damen-Boxkampf

 In einem weiteren Boxfight 
setzte sich Azad Elias aus Loh-
ne gegen Walter Mathäus von 
der TSG Westerstede aus dem 
Ammerland durch. Aber nicht 
nur die Männerwelt ließ die 
Fäuste fliegen, sondern auch 
die Damen. In einem fairen 
Boxkampf bezwang Nora Ras-
hiti aus Delmenhorst ihre 
Gegnerin Chantal Stoll von 
der Armbar Akademie Clop-
penburg.

Kampfsport  Ragnarök Fight Night vor 600 Zuschauern – Johannes Lüken vom Box-Olymp Saterland zieht zufriedenes Fazit

Lokalmatadore triumphieren in Ramsloh

Endstand erzielte (80.+4). 
Gegen Ende des Spiels wurde 
ein Akteur vom Heidmühler 
FC mit der roten Karte des Fel-
des verwiesen. Er soll einen 
Spieler des JFV Cloppenburg 

beleidigt haben. Am Ende 
stand ein verdienter Sieg für 
den JFV Cloppenburg, der 
nach der schwachen Leistung 
gegen Nordhorn eindrucksvoll 
Wiedergutmachung betrieb.

Der JFV Altes Amt Friesoythe (orangefarbenes Dress) steht 
in der A-Junioren-Bezirksliga II auf Platz eins. BILD: Olaf Klee

Von Stephan Tönnies

Cloppenburg – Die A-Junioren-
Fußballer vom JFV Altes Amt 
Friesoythe haben einen star-
ken Start ins Pflichtspieljahr 
2025 hingelegt. Sie gewannen 
am vergangenen Wochenende 
den Bezirksliga-Kracher bei 
der JSG Emstek/Bethen/Höl-
tinghausen mit 6:1 (4:0). Der-
weil feierten den die B-Junio-
ren in der Landesliga einen 2:0 
(1:0)-Erfolg.

  A-Junioren, Bezirksliga 
II: JSG Emstek/Bethen/Höl-
tinghausen - JFV Altes Amt 

Friesoythe 1:6 (0:4). Bei den 
Gästen standen die Neuzugän-
ge Noel Baran und Gabriel 
Kampik im Aufgebot. Jannik 
Plaggenborg erzielte in der 
neunten Minute die Gästefüh-
rung. In der Folgezeit erhöh-
ten Plaggenborg (26.), Luis 
Schneider (34.) und Linus 
Knoll (35.) auf 4:0. In der zwei-
ten Halbzeit legte der Spitzen-
reiter nach. Plaggenborg mar-
kierte das 5:0 (70.). 120 Sekun-
den später gelang Elias Zacha-
rias der Ehrentreffer für die 
Hausherren. Den Schluss-
punkt setzten jedoch die JFV-

Talente. Joel Leippi traf in der 
84. Minute zum 6:1-Endstand. 
Für den JFV Altes Amt Friesoy-
the war es der elfte Sieg in Fol-
ge.

  B-Junioren, Landesli-
ga: Heidmühler FC - JFV Clop-
penburg 0:2 (0:1). Die Clop-
penburger gingen durch 
Moritz Dellwisch in der Nach-
spielzeit der ersten Halbzeit in 
Führung (40.+2). Nach dem 
Seitenwechsel blieben die 
Cloppenburger weiter am Drü-
cker. Angetrieben von einem 
starken Linus Krull häuften 
sich die Chancen, doch das 

Glück war nicht auf der JFV-
Seite. Janik Wulf setzte einen 
Kopfball an die Latte. Moritz 
Dellwisch hatte Pech mit 
einem Pfostenschuss. Zudem 
traf Linus Krull nur das 
Außennetz. Die Mannschaft 
war dem zweiten Tor viel nä-
her, doch die nötige Präzision 
fehlte im Abschluss.

Trotz der vergebenen Chan-
cen blieb das Team geduldig. 
In der Schlussphase war es 
dann Krull, der sich ein Herz 
fasste und mit einem wunder-
baren Freistoßtor aus rund 20 
Metern den verdienten 2:0-

JFV Altes Amt Friesoythe siegt erneut 
A-Junioren-Fußball  Bezirksligist lässt beim 6:1 in Emstek nichts anbrennen

Von Steffen Szepanski

Cappeln/Varel – Eine klare 
Führung kann zu einem deut-
lichen Sieg führen, aber auch 
zu Übermut verführen: Die 
Oberliga-Volleyballerinnen 
des SV Cappeln haben am 
Samstag beim Vareler TB mit 
einem 3:1-Erfolg nach Sätzen  
Tabellenplatz zwei erobert, 
aber die Nerven von Trainer 
Ludger Ostermann unnötiger-
weise reichlich strapaziert. 
Verspielten sie doch mehrfach 
durch Unkonzentriertheiten 
ohne große Not  Vorsprünge, 
um sich am Ende dann aber 
doch mit 18:25, 25:11, 26:24 
und 25:18 durchzusetzen. Da-
mit haben es die Cappelnerin-
nen selbst in der Hand, Vize-
meister zu werden. Am letzten 
Spieltag zu Hause (Samstag, 15. 
März, ab 15 Uhr) brauchen sie 
aus den Duellen mit dem Ta-

bellenfünften Bremen 1860 
und dem neuntplatzierten VfL 
Lintorf mindestens fünf Punk-
te, um Platz zwei aus eigener 
Kraft zu sichern. Weiter als 
Rang drei, also den Abschluss-

platz des Vorjahres, kann der 
SVC  nicht mehr abrutschen. 

„Etwas übermütig“

Dabei hätte der SVC in Varel 

durchaus ausrutschen kön-
nen. Nach einer Aufschlagse-
rie von Karoline Meyer hatte 
er schon 7:3 geführt, aber 
dann nicht so gut weiterge-
spielt: „Die schnelle Führung 
hat uns nicht gut getan“, so  
Ostermann. „Im Anschluss 
sind wir etwas übermütig mit 
unseren Aufschlägen gewor-
den, wobei wir insgesamt über 
sechs Fehlaufschläge zu ver-
zeichnen hatten. Dazu haben 
wir zu viele Bälle in den Block 
geschlagen und zu wenige An-
griffe durchbekommen.“

 Der Satz ging noch 18:25 
verloren, aber anschließend 
reduzierte der SVC die Fehler-
quote deutlich. So schoss er 
den Gegner in Satz zwei mit 
25:11 regelrecht ab. In Durch-
gang drei lag Cappeln zweimal  
klar vorne – 7:2  und nach klu-
gen Aufschlägern von Roxi 
Hillmann mit 19:14 – und ver-

spielte beide Male die Füh-
rung. So hatte der SVC einen 
Satzball gegen sich – doch vor 
allem dank Kapitänin Veroni-
ka Möller holte er sich noch 
knapp die 2:1-Führung (26:24).

Theilmann geht voran

 Auch in Satz vier verspielte 
der Gast eine Führung, für die 
diesmal in erster Linie Anna 
Lübbe mit tollen Aufschlägen 
gesorgt hatte (8:2). Am Ende 
machte der SV Cappeln aber 
vor allem dank Judith Theil-
mann den Sack zu (25:18). 

SV Cappeln: Daniela Dell-
wisch, Roxi Hillmann, Romy 
Kokenge, Anna Lübbe, Karoli-
ne Meyer, Veronika Möller, Sa-
rah Nieder, Nicole Ovelgönne, 
Christina Schumacher, Judith 
Theilmann, Hannah Thunert, 
Julia Willenborg. Trainer: Lud-
ger Ostermann 

Oberliga-Volleyball der Frauen  Ostermann-Team lässt  in Varel Konzentration vermissen und siegt dennoch
SV Cappeln ärgert erst eigenen Trainer und dann Gegner

Cappelns Judith Theilmann, Veronika Möller und Anna Lübbe 
(von links) gewannen wie hier zu Hause auch in Varel gegen 
den VTB. BILD: Olaf Klee

Volleyball
3. Liga Frauen

SCU Emlichheim II - FCJ Köln II 0:3
VCO Münster - VC Osnabrück 3:1

1. Düsseldorfer SC 18 46:31 37
2. FCJ Köln II 18 44:32 34
3. TVA Hürth 17 40:31 32
4. SCU Emlichheim II 17 39:28 32
5. PTSV Aachen II 18 37:33 29
6. VoR Paderborn 18 37:35 27
7. VC Osnabrück 17 37:34 26
8. FC 47 Leschede 17 32:34 25
9. VCO Münster 19 36:42 24

10. TuS BW Lohne 18 32:43 20
11. SV Blau-Weiß Aasee 18 27:45 17
12. TV Cloppenburg 17 22:41 15

Oberliga Staffel 1 Frauen
Vareler TB - SV Cappeln 1:3
Vareler TB - VfL Lintorf 3:2

1. VfL Oythe II 15 41:14 38
2. SV Cappeln 15 37:19 34
3. SV Wietmarschen 15 37:18 32
4. Vareler TB 16 34:28 28
5. Bremen 1860 16 36:32 26
6. SCU Emlichheim IV 16 27:35 20
7. SV Alemannia Salzbergen 16 27:37 18
8. Tecklenburger Land 15 20:34 14
9. VfL Lintorf 15 18:37 11

10. Stützpunkt Bremen I 9 4:27 1

Verbandsliga Staffel 2 Frauen
1. Oldenburger TB II 15 44:11 42
2. VfL Löningen 14 31:20 28
3. TV Baden 14 26:22 24
4. BW Lohne II 15 28:28 24
5. TuS Bloherfelde 15 30:30 21
6. TV Eiche Horn II 15 30:33 20
7. TV Eiche Horn III 15 27:30 19
8. TV Bremen-Walle 1875 14 22:35 14
9. SV Dimhausen 15 14:43 6

dere die Lokalmatadore 
durchsetzen und den Heim-
vorteil nutzen. Im Laufe der 
Mixed Fight Gala aus Box- und 
Kickboxen gab es weitere viel-
versprechende Kämpfe im 
„Käfig“ zu sehen. Alle Kräfte-
messen verliefen sehr fair, 
und so brauchte Ringärztin 
Karen Siever aus Rhauderfehn 
kaum eingreifen. 

Das sagt Lüken

„Das Turnier war wieder ein 
Erfolg. Es hat alles geklappt. 
Die vielen Zuschauer und Box-
freunde waren begeistert. Es 

herrschte eine tolle Stim-
mung, und wir haben wunder-
baren Boxsport gesehen“, sag-
te Johannes Lüken. Er ist der 
Vorsitzende vom Box-Olymp 
Saterland. 

Harte Duelle

Aufgrund der härteren 
MMA-Kämpfe waren nur Be-
sucher ab 14 Jahren zugelassen 
und bis 18 Jahre nur in Beglei-
tung eines Erziehungsberech-
tigten. Höhepunkt waren die 
Hauptkämpfe um den Ragna-
rök-Champion. Als neue Rag-
narök-Champions ließen sich 

Azad Elias  (links, BW Lohne) bezwang seinen Kontrahenten Walter Mathäus (rechts) von der TSG Westerstede.
BILD: Hans Passmann

In einem spannenden Boxkampf besiegte  Karlos Kelo 
(rechts, Box-Olymp) seinen Gegner Enes Hot. . BILD: Hans Passmann
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Von Steffen Szepanski

Bunnen/Osnabrück – Sie lagen 
in Osnabrück früh zurück, und 
hier und da fehlte ihnen das 
Spielglück:  Die Oberliga-Fuß-
ballerinnen der DJK Bunnen 
haben am Sonntag ihr erstes 
Meisterschaftsspiel im Jahr 
2025 beim Osnabrücker SC mit 
0:2 (0:2) verloren. Punkte 
konnten sie nicht mit nach 
Hause nehmen, weil sie offen-
bar Probleme aus dem vorhe-
rigen mit ins aktuelle Jahr ge-
nommen haben. 

Auf dem Kunstrasenplatz 
des im Tabellenmittelfeld plat-
zierten OSC hatten die ab-
stiegsgefährdeten  Gäste 
grundsätzlich gut gespielt, 
aber wieder einmal ihre Chan-
cen nicht genutzt und sich 

große individuelle Fehler ge-
leistet. So gerieten sie unnöti-
gerweise früh nach einem 
Rückpass in Rückstand: Torhü-
terin Svenja Schöbel   stand 
kaum unter Druck, als der Ball 
sie erreichte, dennoch schoss 
sie, im Versuch den Ball nicht 
einfach wegzuhauen, sondern 
herauszuspielen,  Osnabrücks 
Pia Flottemesch an. Vom Fuß 
der Stürmerin prallte  der Ball   
ins Gäste-Gehäuse (7. Minute). 

Und nur 13 Minuten später 
stand es nach einem  direkt 
verwandelten Eckball 2:0 für 
den OSC: Die DJK-Spielerin-
nen, die im langen Eck als Ab-
sicherung gestanden hatten, 
verließen   so flott ihren Posten 
am  Pfosten,   dass sich der von 
Flottemesch getretene Eckball  
dort  ins Tor senken konnte.  

In der Folgezeit hatten die 
Bunnerinnen durchaus gute 
Möglichkeiten, aber sie trafen 
nicht. Zum einen, weil sie  die 
nötige Durchschlagskraft ver-
missen ließen, zum anderen, 
weil ein bisschen Pech hinzu-
kam. Etwa, als Stefanie Engel-
mann den Ball in der 46. Mi-
nute an den Pfosten des Gast-
geberinnen-Gehäuses köpfte. 
„Mit den Fehlern kann ich ja 
leben, weil wir eben versu-
chen, Fußball zu spielen, statt 
den Ball wegzuhauen. Aber 
wenn man über 90 Minuten 
die bessere Mannschaft ist 
und die Tore nicht macht, tut 
das schon weh“, sagt DJK-Trai-
ner Sascha Anneken.  

 Keine Frage, der Restart 
nach der  Winterpause ist der 
DJK Bunnen misslungen... 

Oberliga-Fußball der Frauen  Individuelle Fehler in Osnabrück
DJK scheitert auch an sich selbst

für mehr Spaß im Fußballtrai-
ning sorgen, heißt es in einer 
Mitteilung des Förderkonzep-
tes für Vereinsjugendtrai-
nerinnen und Trainer. Am 

Samstag, 29. März, 10 Uhr be-
schäftigt sich das Förderkon-
zept an den Standorten in 
Ramsloh, Cappeln und Lin-
dern mit diesem Thema. „Wir 

Symbolfoto BILD: Imago/Walter Fischer

Von Stephan Tönnies

Cloppenburg – Dass einst 
Schottland die Schlagzahl im 
internationalen Fußball dik-
tierte, scheint heutzutage für 
viele Fans des runden Leders 
unvorstellbar. Doch es gab Zei-
ten, da waren Spielsysteme 
aus Schottland das Maß aller 
Dinge. Wie zum Beispiel das 
legendäre System „Schottische 
Furche“. Dies klingt zwar erst-
mal nach einer knüppelharten 
Variante, doch so war es nicht. 
Es diente dazu, das Zusam-
menspiel weiterzuentwickeln.

Neue Idee

 In diesen Tagen schwappt 
eine neue Idee von Schottland 
auf das Festland herüber. Es 
handelt sich dabei um „Score-
board Soccer“. Diese Idee soll 

wollen unseren Trainern ein-
mal etwas anderes anbieten, 
um das Fußballtraining inte-
ressanter zu machen. Aus die-
sem Grund lautet das Thema 
im Praxisteil diesmal Scorebo-
ard Soccer“, sagte Joachim 
Hochartz. Er ist der Koordina-
tor des Förderkonzeptes. 

Herausforderungen

 Beim „Scoreboard Soccer“ 
werden Trainingsformen 
durch verschiedene Heraus-
forderungen für die Spieler zu 
etwas Besonderem, heißt es 
vonseiten des Förderkonzep-
tes. „Positive Verhaltenswei-
sen werden umgehend be-
lohnt, wodurch ein positives 
Lernfeld geschaffen wird. Das 
sorgt für viel Spaß, mehr Auf-
merksamkeit und grenzenlose 
Motivation“, so Hochartz. Die 

Teilnehmenden dürfen sich 
auf Übungen freuen, bei 
denen der Mix stimmen wird. 
Der anschließende Theorieteil 
befasst sich mit der Thematik 
Wertekanon, teilte das Förder-
konzept mit. „Denn gemeinsa-
me Werte machen aus einer 
Mannschaft erst ein echtes 
Team“, berichtete Hochartz. 
Selbstverständlich gibt es 
diesmal wieder ein gemeinsa-
mes Mittagessen, bei dem 
nach Lust und Laune gefach-
simpelt werden kann. 

  Anmeldungen  sind bis 
Mittwoch, 19. März, bei Joa-
chim Hochartz, Telefon: 
04473/2461 oder per Mail an 
joachim.hochartz@ewetel.net 
möglich. Interessierte können 
sich auch auf der Internetseite 
des Förderkonzeptes www.fo-
erderkonzept-kreis clp.de an-
melden.

Innovatives Fußballtraining aus Schottland
Fortbildung  Förderkonzept für Vereinsjugendcoaches stellt im März „Scoreboard Soccer“ vor

Von Stephan Tönnies

Cloppenburg – Das war wich-
tig: Trotz des Spielausfalls in 
der Kreisliga verschafften sich 
die Fußballer von BW Ramsloh 
am vergangenen Wochenende 
Matchpraxis. Sie absolvierten 
gegen den SV Esterwegen 
einen Härtetest und gewan-
nen diesen mit 3:1 (1:0). Unter-
dessen feierte der Cloppen-
burger Stadtteilclub BW Gal-
genmoor gegen SV Carum mit 
3:0. 

Makangu trifft

  BW Ramsloh - SV Ester-
wegen 3:1 (1:0). Kifuta Kiala 
Makangu (BWR) brachte sein 
Team nach zwei Minuten in 
Führung. Anschließend muss-
ten die Zuschauer der Partie 
allerdings eine gute Stunde 
auf ein zweites Tor warten. In 
der 64. Minute rappelte es im 
Karton. Erneut hatte Makangu 
für BWR getroffen. Zehn Minu-
ten später verkürzte Esterwe-
gen durch Jelte Schulte per Elf-
meter. Doch zu mehr sollte es 
für die Gäste nicht reichen. 
Kurz vor Feierabend gelang 
den Gastgebern durch Felix 

machten den Kantersieg per-
fekt. 

SVS in Sögel

  SV Hilkenbrook - SV 
Scharrel 3:2 (1:2). Die Scharre-
ler gaben in Sögel eine zwei-
malige Führung aus ihren 
Händen. Dabei fingen sie ganz 
gut an. Florian Rieckmann er-
zielte das 1:0 für den SVS (13.). 
In der 27. Minute durften aller-
dings die Hilkenbrooker ju-
beln. Simon Hoppe hatte 
„knipst“. Kurz vor der Halbzeit-
pause gelang dem SV Scharrel 
durch Simon Hinrichs die er-
neute Führung (45.). In der 
zweiten Halbzeit drehte Hil-
kenbrook durch Tore von Ti-
mo Kramer (52.) und Jannis 
Pohlabeln (65.) das Spiel. 

  BV Neuscharrel - FC Se-
delsberg II 5:2 (2:2). Über 
mangelnde Torraumszenen 
brauchten sich die Zuschauer 
dieser Partie nicht beklagen. 
Für den BV Neuscharrel trafen 
Elias Eilers (20.), Jewgeni Buss 
(27., 48., 65.) und Marco Hey-
ens (73.). Die Tore der Sedels-
berger Reserve erzielten Luca 
Jongeling (31.) und Timo Nie-
mann (45.). 

Fußball-Testspiele  3:0-Sieg gegen SV Carum - BWR schlägt Esterwegen 3:1 - SV Thüle verliert in Hude

BW Galgenmoor tankt Selbstvertrauen

Schönhöft ein drittes Tor (88.). 
  FC Hude - SV Thüle 2:1 

(0:0). Nach einer torlosen ers-
ten Halbzeit erzielte Magnus 
Gottwald in der 46. Minute 
Hudes Führung. Das zweite 
Tor des FCH durfte sich Mittel-
feldspieler Mirco Ruge gut-
schreiben lassen (54.). Von 
dem Huder Blitzstart zu Be-
ginn der zweiten Halbzeit er-
holten sich die Thüler nicht 
mehr. Erst kurz vor Schluss ge-

lang ihnen durch Tobias Bruns 
der Anschlusstreffer (89.). 

  RW Visbek - SV Molber-
gen 0:5 (0:3). Bei den Mol-
bergern untermauerte einmal 
mehr Nikolaos Bourlakis sei-
nen Torinstinkt. Er erzielte im 
ersten Durchgang einen lu-
penreinen Hattrick (9., 31., 41.). 
Im zweiten Abschnitt agierten 
die Molberger weiterhin tor-
hungrig. Delano Damerow 
(75.) und Ben Lüske (80.) 

„Lufthoheit“: BW Galgenmoor (blaue Trikots) gewann am vergangenen Wochenende sein 
Testspiel gegen den SV Carum mit 3:0. BILD: Olaf Klee

Kifuta  Makangu „knipste“ 
gegen Esterwegen.BILD: Olaf Klee

Cloppenburg/fbe – Der SV 
Viktoria Elisabethfehn hat in 
der Tischtennis-Bezirksklasse 
der Damen Cloppenburg/
Vechta beim SV Molbergen IV 
eine 0:10-Niederlage kassiert.

Bezirksoberliga Damen 
Süd, SV Molbergen - SV Hese-
pe/Sögeln 3:7:. Der SV Mol-
bergen verlor den Platz in der 
oberen Tabellenhälfte. Trotz 
eines ausgeglichenen 1:1 in 
den Doppeln, konnte nur Me-
lanie Meyer zwei Einzel für 
Molbergen gewinnen.

OSC Damme - SV Peheim-
Grönheim 6:4: In einer span-
nenden Partie hielten die Pe-
heimerinnen lange Zeit mit. 
Dank eines Doppelsiegs von 
Wanke/Abeln und zwei Einzel-
siegen von Meike Wanke so-
wie einem von Alina Wernke. 
Die Gastgeberinnen entschie-
den jedoch in der Schlusspha-
se das Spiel für sich.

Bezirksklasse Damen 
Cloppenburg/Vechta, SV 
Molbergen IV - Viktoria Elisa-
bethfehn 10:0: Der Tabellen-
führer SV Molbergen IV ließ 
dem Gegner keine Chance. Die  
Viktoria trat ohne einen Punkt 
die Heimreise an.

Bezirksliga Herren Ost, 
GW Mühlen - TTV Garrel-Be-
verbruch 5:9: Der TTV Garrel-
Beverbruch hatte nach einer 
2:1-Führung in den Doppeln 
einige Schwierigkeiten, konn-
te jedoch letztendlich den Sieg 
sichern. Matthias Tapken ge-
wann beide Einzel. Holger Gar-
dewin und Sebastian Lüken 
gewannen jeweils in der Ver-
längerung gegen das Nach-
wuchstalent Johanna Bünne-
meyer. 

SG Barßel/Sedelsberg - 
TuS Lutten 8:8. Obwohl die SG 
nicht mehr im Titelrennen ist, 
konnte sie durch das Unent-
schieden den Kreiskonkurren-
ten wertvolle Schützenhilfe 
leisten. Christian Mesler und 
Markus Dumstorff erzielten 
jeweils doppelte Punkte.

1. Bezirksklasse Herren 
Cloppenburg/Vechta, SV 
Molbergen - GW Mühlen II 
9:2: Der SVM sicherte sich mit  
einer  3:0-Führung in den Dop-
peln einen Sieg gegen das 
Schlusslicht. Marcel Tabeling 
und Frank Hagen verbuchten 
jeweils zwei Einzelsiege. 

SVM IV 
gewinnt 
haushoch

Von Stephan Tönnies

Cloppenburg – Nur einige Tage 
nach dem Rücktritt seiner 
sportlichen Führung muss der 
1. Fußball-Club Athletic Clop-
penburg um Clubchef Jona-
than Feruzi einen erneuten 
schmerzhaften Nackenschlag 
hinnehmen. Feruzi und des-
sen Mitstreiter hatten schon 
seit Monaten darauf gehofft, 
dass sie mit ihrem Verein das 
Stadion an der Friesoyther 
Straße mitnutzen dürfen.

Riegel vorgeschoben

 Doch dem hat die Stadt 
Cloppenburg nun einen Riegel 
vorgeschoben. „Die Stadtver-
waltung hat den FCA-Ge-
schäftsführer Jonathan Feruzi 

eine zusätzliche Herren-Heim-
spielserie nicht möglich sein 
wird“, teilte Stadtsprecherin 
Gaby Westerkamp am Montag 
auf Nachfrage unserer Redak-
tion mit. Feruzi erhalte dazu 
noch eine schriftliche Benach-
richtigung mit detaillierter Be-
gründung, so Westerkamp 
weiter. 

Gesprächstermin

Eigentlich hätte es am 
Montag ein erneutes Treffen 
bezüglich der Stadionfrage ge-
ben sollen. Doch der geplante 
Gesprächstermin bezüglich 
einer Stadionnutzung durch 
den neu gegründeten 1. FC 
Athletic Cloppenburg finde 
nicht statt, sagte die Stadtspre-
cherin.

vorab informiert, dass auf-
grund des in der Saison 
2025/26 steigenden Kapazi-
tätsbedarfs für die Jugend-
arbeit der bereits im Stadion 
aktiven Vereine JFV und CFC 

Fußball in Cloppenburg  Entscheidung bei Stadionfrage gefallen 
Kein Platz für 1. FC Athletic 

Für den 1. Fußball-Club  
Athletic Cloppenburg ist im 
Cloppenburger Stadion kein 
Platz. BILD: Stephan Tönnies
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1900 an das Lehrerseminar 
berufen, wo er Schönschrei-
ben und Deutsch unterrichte-
te. Einer seiner Schüler, der 
spätere Oberkreisdirektor Karl 
Steinhoff, beschrieb Pleitner 
als streng blickenden Mann 
mit buschigen Augenbrauen, 
der beim Gehen stark mit den 
Armen zu schlenkern pflegte. 

Sein Unterricht sei „bis ins 
letzte schablonisiert“ und reiz-
los gewesen, schildert Stein-
hoff. Dessen Mitschüler Georg 
von der Vring mochte den 
Deutschlehrer offenbar, der ja 
wie er aus Brake stammte und 
Gedichte des schottischen 
Dichters Robert Burns ins 

Plattdeutsche übertragen hat-
te. Von der Vring (Verfasser 
des ersten Anti-Kriegsromans 
„Soldat Suhren“), Steinhoff 
und der spätere Verleger Peter 
Suhrkamp waren zu Beginn 
des 20. Jahrhunderts Semina-
risten und Schüler Pleitners 
gewesen.

Festspiel in Neuenburg

Als bekannter Autor wurde 
Pleitner auch Mitherausgeber 
eines Lesebuchs für die Ober-
stufe der Volksschulen, steuer-
te zahlreiche historische Ge-
schichten zum „Lesebuch zur 
Heimatkunde von Oldenburg“ 

bei und trat mehrfach mit His-
torienstücken an die Öffent-
lichkeit. Eines dieser Stücke 
war das Festspiel zum 450-jäh-
rigen Bestehen Neuenburgs, 
das 1913 aufgeführt wurde und 
als eine der ersten Gemein-
schaftsproduktionen der nie-
derdeutschen Theatergruppen 
gelten kann. 

Unter der Leitung des Ol-
denburger Berufsregisseurs 
Gustav Kirchner spielten 120  
(Amateur-)Schauspieler aus 
verschiedenen Orten, ergänzt 
von zahlreichen Komparsen 
und Statisten aus Neuenburg. 

Zwei der sieben Szenen, die 
Pleitner aus der Neuenburgi-

schen Geschichte von der 
Grundsteinlegung für das 
Schloss bis zur Gegenwart aus-
wählte, sind auf Plattdeutsch, 
die anderen auf Hochdeutsch 
und alles ist gereimt. Und man 
darf ergänzen: national und 
konservativ ausgerichtet. Aber 
er hatte für seine Dichtungen 
und historischen Veröffentli-
chen eine große Anhänger-
schaft. Pleitner erhielt für das 

Neuenburger Festspiel die 
Goldene Medaille für Kunst 
und Wissenschaft des Groß-
herzogs. 

Pleitner starb am 8. März 
1925 61-jährig an den Folgen 
einer Mandelentzündung. Er 
ist auf dem Gertruden­-
kirchhof begraben. An ihn er-
innern Straßenbenennungen 
in Brake, Oldenburg, Varel und 
Wardenburg. 

Von Hans Begerow

Oldenburg – Er galt als Teil des 
Oldenburger „Dichter-Drei­-
gestirns“ und wurde für seine 
Gedichte und Geschichten 
ausgezeichnet, auch für seine 
Historienstücke, die am Lan-
destheater und in verschiede-
nen Orten des Oldenburger 
Landes als Freilichttheater in-
szeniert wurden: Vor 100 Jah-
ren, am 8. März 1925, starb der 
Heimatschriftsteller und Leh-
rer Emil Pleitner. 

Das in großherzoglichen 
Zeiten prominente Trio bilde-
ten Franz Poppe (1834-1915), 
Pleitner (1863-1925) und 
Georg Ruseler (1866-1920), die 
alle nach dem Besuch des 
evangelischen Lehrerseminars 
als Volksschullehrer in Olden-
burg arbeiten und nebenbei 
­literarisch tätig waren. 

Pleitner wurde bekannt für 
seine regionalhistorischen 
Veröffentlichungen, die zahl-
reich in der für das Großher-
zogtum maßgeblichen Tages-
zeitung „Nachrichten für Stadt 
und Land“ und später auch als 
Buch erschienen.

1863 in Brake geboren

Pleitner war 1863 in Brake 
geboren worden und hatte das 
Lehrerseminar in der Olden-
burger Peterstraße von 1878 
bis 1882 besucht. Nach Militär-
dienst und der Tätigkeit als 
Lehrer an der Volksmädchen-
schule in Oldenburg wurde er 

Der Großherzog fand Gefallen an seinen Stücken 
Literatur  Schriftsteller Emil Pleitner vor 100 Jahren verstorben – An Volksschulen und am Oldenburger Lehrerseminar tätig 

Emil Pleitners Wirkungsstätte: das Lehrerseminar in Oldenburg, hier die Aula  BILD: Hans Begerow

Von Christoph Keller

Oldenburg – Wie eine fröhlich-
festliche Jagdgesellschaft, jubi-
lierend heimkehrend, so endet 
das großartige Trio für Violine, 
Horn und Klavier beim 4. 
Kammerkonzert im Kleinen 
Haus des Oldenburgischen 
Staatstheaters. Johannes 
Brahms, der alle drei Instru-
mente selbst spielen konnte, 
hat dieses außergewöhnliche 
Trio während eines sommer­-
lichen Aufenthalts 1865 in 
­Baden-Baden komponiert. 

Aber nicht nur romanti-
sches Naturerleben, sondern 

auch etwas ganz persönlich 
Biografisches verbirgt sich in 
diesem Kammermusikwerk. 
Das ausdrucksstarke „Adagio 
mesto“ ist eine künstlerische 
Verarbeitung des Todes der 
eigenen Mutter. 

Wie in einer Passacaglia 
durchziehen die aus einem 
düsteren es-Moll entwickelten 
Harmonien den Satz. Violine 
(Claudia Schmid-Heise) und 
Horn (Joaquim ­Palet) entfal-
ten immer neue, auch kanoni-
sche, melodische Wendungen, 
welche sich aus den Klavier-
harmonien (Florian Wieck) 
­herausbilden. 

Die drei in ihrer Klang-
eigenschaft so unterschied­-
lichen Instrumente finden im 
Zusammenspiel zu großer 
Einheit. Im bewegten „Scher-
zo“ funkeln die nahezu 
­übermütigen Staccato-Akkor-
de und die drei Musiker ent­-
wickeln im temperament­-
vollen Bewegungsdrang des 
Satzes eine ansteckende und 
begeisternde Spielfreude.

Solohornist Joaquim Palet 
spielt beim von der Kammer-
musikvereinigung des Olden-
burgischen Staatsorchesters 
organisierten Konzert mit fle-
xiblem Ton und zeigt beein-

druckend die Klangvielfalt sei-
nes Instruments. Wunder-
schön kommen die weichen, 
aus einem Piano-Klang entwi-
ckelten Melodieansätze zur 
Geltung, genau so wie die auf-
geweckten, forschen Staccato-
Töne. 

Die von der 2. Konzertmeis-
terin Claudia Schmid-Heise 
gespielte Violine stellt einen 
angenehm zu hörenden Kont-
rast zum vibrationslosen, kla-
ren Klang des Hornes dar. Ihr 
Vibrato ist fein abgestimmt 
und nimmt im Verlauf der ein-
zelnen Werke Nähe und Dis-
tanz zum Klang des Hornes 

ein. Dadurch wirkt das Spiel 
der beiden Musiker kontrast-
reich und variabel.

Pianist Florian Wieck, Pro-
fessor für Klavier und Kam-
mermusik an der Musikhoch-
schule in Stuttgart, gestaltet 
als gern gehörter Gast in der 
Kammermusikreihe den Kla-
vierpart mit Souveränität und 
großer Sorgfalt. Im Akkordsatz 
bleibt sein Klang stets transpa-
rent und bei geöffnetem Flü-
gel obertonreich und klar, und 
dabei niemals übergewichtig 
zu den beiden Melodieinstru-
menten.

Beim „Nocturne“ von Max 

Bruch perlen die Klavier-Ar-
peggien zu den romantischen 
Melodien von Violine und 
Horn. Und beim „Allegro viva-
ce“ aus seinen Acht Stücken ist 
das kompositorische Vorbild 
von Brahms und hier beson-
ders des Finalsatzes seines 
Trios, herauszuhören. 

Die kurzen, klangschön 
vorgetragenen „Quatre petites 
pièces“ von Charles Koechlin 
am Konzertanfang, nicht allzu 
kompliziert in der Ausfüh-
rung, könnten auch durchaus 
einige an dieser Trio-Beset-
zung interessierte Laien zum 
selber Musizieren anregen.

Feine Kammermusik mit ungewöhnlicher Besetzung
Rezension  Großartiges Trio für Violine, Horn und Klavier beim 4. Kammerkonzert im Kleinen Haus 

Über den Lehrer und Autor

Emil Pleitner wurde 1863 in 
Brake geboren. Er besuchte 
das Oldenburger Lehrerse-
minar von 1878 bis 1882. 
Nach Militärdienst und Sta-
tionen in Schönemoor und 
Etzhorn unterrichtete er bis 
1900 als Volksschullehrer 
an der Volksmädchenschule 
in Oldenburg. Er wurde dann 
an das Lehrerseminar Ol-
denburg berufen und unter-
richtete dort Schönschrei-
ben und Deutsch an den 
Unterklassen. Pleitner 
starb am 8. März 1925. 

Sein erstes Buch über den 
Bauernpoeten Hinrich Jan-
ßen erschien 1898. Es folg-
te ein zweibändiges Werk 
über die Geschichte Olden-
burgs im 19. Jahrhundert. 
Er veröffentlichte auch Ge-
dichte und plattdeutsche Er-
zählungen sowie zahlreiche 
Beiträge für die Tageszei-

tung  „Nachrichten für Stadt 
und Land“).

Bekannt  wurde er auch mit 
Theaterstücken („Zum 
Rhein, übern Rhein“; „Neu-
enburg. Ein Heimatspiel“ 
zum 450-jährigen Bestehen 
Neuenburgs; „Durch Not 
und Tod“,  zur Geschichte 
des Oldenburgischen Infan-
terieregiments 91), 1921.  

Emil Pleitner BILD: Archiv

Neue OKV-Geschäftsführerin: Imke Kannegießer BILD: OKV

„Wir sind sehr glücklich, 
dass wir mit Imke Kannegie-
ßer eine so hoch qualifizierte 
Persönlichkeit für den OKV 
­gewinnen konnten“, stellte 
Gertrude Wagenfeld-Pleister, 
Vorsitzende des Kunstvereins 
am Damm, fest. Mit Beginn 
des Planungszyklus 2026 wird 
Kannegießer die künstlerische 
Leitung übernehmen.

Für Imke Kannegießer be-
ginnt damit ein neuer Lebens-
abschnitt: „Ich freue mich 
sehr auf die Aufgabe, die Tra-
dition des weit über Olden-
burg hinaus hoch angesehe-
nen Kunstvereins in der Ver-
mittlung zeitgenössischer 
Kunst fortsetzten zu können“.

Im Nordwesten/ku – Seit Jah-
resbeginn ist Imke Kannegie-
ßer neue Geschäftsführerin 
des Oldenburger Kunstver-
eins. Die gebürtige Oldenbur-
gerin bringt für diese Aufgabe 
beste Voraussetzungen mit: 
Nach Studien zum Master of 
Arts an der Hochschule für 
Grafik und Buchkunst in Leip-
zig sowie zur Magistra Artium 
für angewandte Kulturwissen-
schaften an der Leuphana Uni 
Lüneburg übernahm sie 2019 
nach kuratorischen Aufgaben 
die künstlerische Leitung und 
Geschäftsführung des Kunst-
vereins Reutlingen. 2023 
wechselte sie als Direktorin 
der Galerie BQ nach Berlin. 

Personalie  Imke Kannegießer übernimmt ab 2026 auch die künstlerische Leitung der 1843 gegründeten Institution
Neue Geschäftsführerin im Oldenburger Kunstverein

OKV zeigt Jonas Roßmeißl 

Jonas Roßmeißl ist derzeit 
in den Räumen des Olden-
burger Kunstvereins (OKV) 
am Damm zu sehen. Bis 
zum 4. Mai wird die Ausstel-
lung unter dem Titel „Her-
denmanagement“ gezeigt. 
Der 1995 geborene Künst-
ler agiert interdisziplinär, 
mit Hintersinn und Witz. 

Der junge Künstler schafft 
Skulpturen, baut Apparate 
oder konstruiert komplexe 
Settings. Die künstlerische 
Gestaltung ermöglicht bei 

ihm eine über den rationa-
len Blick des Sozialfor-
schers hinausgehende em-
pathische und ironische 
Auseinandersetzung mit 
unserer Welt.

Roßmeißl lebt und arbeitet 
in Düsseldorf und Utten-
reuth. Er studierte Medien-
kunst an der Hochschule für 
Grafik und Buchkunst in 
Leipzig bei Peggy Buth und 
Clemens von Wedemeyer.
PMehr Infos unter: @  www.olden-
burger-kunstverein.de
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Von Arne Erik Jürgens

Im Nordwesten – Von nervigen 
E-Mails mit pseudojuristi-
schen Inhalten bis zu Waffen-
gewalt: Sogenannte Reichs-
bürger oder Selbstverwalter 
beschäftigen die Behörden auf 
vielen Ebenen. Kommunen 
berichten von Verweigerung 
der Zusammenarbeit und Ge-
waltandrohungen, die Polizei 
befasst sich regelmäßig mit 
ihnen – und auch der Verfas-
sungsschutz sieht durch die 
Waffenaffinität in der Szene 
ein Gefährdungspotenzial.

Polizei beobachtet Szene

Einen großen Zustrom 
scheint die Szene im Nordwes-
ten zwar aktuell nicht mehr zu 
haben, dafür wird eine stärke-
re Netzwerkbildung beobach-
tet. Aktuell sind bei der Poli-
zeidirektion Oldenburg rund 
250 Personen als sogenannte 
Reichsbürger oder Selbstver-
walter bekannt. Eine Verände-
rung der entsprechenden Zah-
len sei nicht zu erkennen. 
Hierbei handelt es sich aber 
ausschließlich um das soge-
nannte „Hellfeld“ – also Perso-
nen, die von der Polizei als Teil 
der Szene identifiziert werden 
können.

Eine Zuordnung nach Städ-
ten und Gemeinden will die 
Polizei nicht herausgeben, da 
sonst aufgrund teilweise sehr 
geringer Zahlen ein Rück-
schluss auf einzelne Personen 
möglich sei. Nach Beobach-
tungen der Mobilen Beratung 
gegen Rechtsextremismus 
gibt es Schwerpunkte bei-
spielsweise im ostfriesischen 

Leer und im Raum Osnabrück.
Zuletzt auffällig waren der 

Reichsbürger Michael H. aus 
Bad Zwischenahn (Landkreis 
Ammerland), der als Rädels-
führer der mutmaßlichen Ter-
rorgruppe „Vereinte Patrioten“ 
angeklagt ist, oder der Unter-
nehmer Thomas Tillis aus 
Nordenham (Wesermarsch), 
der sein Betriebsgelände als 
Teil des „Königreichs Deutsch-
land“ erklärt hatte.

Waffenscheine entzogen

Um das von Reichsbürgern 
und Selbstverwaltern ausge-
hende Gefährdungspotenzial 

zu senken, werden seit 2016 
gezielt waffenrechtliche Er-
laubnisse entzogen. In Nieder-
sachsen mussten 2023 rund 
200 Personen aus der Szene 
ihren Waffenschein abgeben. 
Dem Verfassungsschutz wa-
ren Ende 2023 in Niedersach-
sen noch rund 400 Reichsbür-
ger und Selbstverwalter als In-
haber waffenrechtlicher Er-
laubnisse bekannt. Im Nord-
westen ist laut Polizei „mittler-
weile lediglich eine niedrige 
einstellige Anzahl von legalen 
Waffenbesitzen zu vermel-
den“.

Zuletzt meldete der Land-
kreis Aurich, dass 2024 insge-

samt 335 Schusswaffen, 116 
Hieb- und Stoßwaffen wie 
Messer, Schlagringe und 
Schlagstöcke sowie 250 Kilo-
gramm Munition und pyro-
technisches Material vernich-
tet worden sind. Diese Waffen 
stammen aus unterschiedli-
chen Quellen: Viele wurden 
von bisherigen Besitzern al-
tersbedingt zurückgegeben 
oder Erbstücke nicht über-
nommen.

Ebenso werden Waffen bei 
Haushaltsauflösungen ent-
deckt oder von der Polizei im 
Rahmen von Straf- oder Ord-
nungswidrigkeitenverfahren 
sichergestellt. Wie groß der 

Anteil an Waffen ist, die 
Reichsbürgern und Selbstver-
waltern entzogen wurden, be-
antwortete der Landkreis auf 
Nachfrage nicht.

Reichsbürger bilden 
Netzwerke

Bundesweit, aber auch im 
hiesigen Bereich sind nach 
Angaben der Polizei leichte 
Veränderungen der Szene hin-
sichtlich einer stärkeren Netz-
werkbildung zu beobachten. 
„Während der Corona-Phase 
war die Szene im Wesentli-
chen durch das Agieren von 
Einzelpersonen gekennzeich-
net, dagegen nimmt seit die-
ser Zeit der Gruppenbezug er-
kennbar zu“, teilt ein Sprecher 
mit. Im Nordwesten seien 
unterschiedliche Reichsbür-

ger-Gruppierungen von Be-
deutung: „Der verstärkte Ver-
netzungswille spiegelt sich 
vor allem in den Aktivitäten in 
den sozialen Medien sowie 
durch die Nutzung von Mess-
engern wider.“

Auch die Mobile Beratung 
gegen Rechtsextremismus be-
obachtet, dass sich die Szene 
derzeit vor allem über Tele-
gram-Gruppen vernetzt und 
nicht mehr so sichtbar in der 
Öffentlichkeit auftritt wie bei-
spielsweise während der Coro-
na-Pandemie oder der Bauern-
Proteste. Ein Rechtsextremis-
mus-Experte sagt: „Es braucht 
immer einen Anlass, der inst-
rumentalisiert wird. Wenn es 
wieder eine große Protestbe-
wegung gibt, wird das Milieu 
schnell wieder auf der Straße 
sein.“

Die Reichsbürger-Szene im Nordwesten
Lagebild  Rund 250 Personen als sogenannte Reichsbürger oder Selbstverwalter bekannt – Stärkere Netzwerkbildung

Ein Mann trägt einen Pullover mit dem Aufdruck „Deutsches Reich“ bei einer Demonstration 
von Reichsbürgern. Die Szene fällt immer wieder durch die Verweigerung der Zusammen-
arbeit mit Behörden und ihre Waffenaffinität auf. BILD: dpa

Im Landkreis Aurich wurden 2024 insgesamt 335 Schuss-
waffen vernichtet – darunter Büchsen, Flinten und Luftge-
wehre sowie Pistolen, Revolver und Schreckschusswaffen.

 BILD: Lisa Ulferts

hafen Oldenburg, der auf-
grund der Havarien für größe-
re Schiffe nun nicht mehr er-
reichbar ist. 

Unterm Strich machte das, 
so die Wangerländerin, ein Mi-
nus von 87 Prozent! Dabei hat-
te der Seehafen an der Hunte 
durch den Bau einer neuen 
Wendestelle für größere See-
schiffe gerade erst deutlich an 
Attraktivität gewonnen. Daher 
bleibt der Oldenburger Hafen-
wirtschaft derzeit nichts ande-
res übrig, als auf die Fertigstel-
lung des Neubaus, einer „Frie-

mit hatten die beiden Havarien 
bittere Konsequenzen für die 
Standorte: Rund drei Monate 
war der Eisenbahnverkehr zum 
Hafen Brake insgesamt unter-
brochen. So verzeichneten die 
betroffenen Häfen in Brake 
und Nordenham ein dickes Mi-
nus von elf beziehungsweise 
24 Prozent. Komplett „tot“ da-
gegen ist, so die seit Anfang Ja-
nuar ins Amt zurückgekehrte 
Geschäftsführerin der Hafen-
marketinggesellschaft „Sea-
ports of Niedersachsen GmbH“ 
Inke Onnen-Lübben, der See-

brücke über die Hunte bei Els-
fleth bei einer Kollision be-
schädigt worden wäre. Wäh-
rend alle anderen Standorte an 
der Küste beim Umschlag zu-
legten, litten darunter die be-
troffenen Häfen in Brake, Nor-
denham und vor allem Olden-
burg.

Eisenbahnlinie 
unterbrochen

Rund 40 Prozent des Güter-
umschlags werden in Brake 
über die Bahn abgewickelt. So-

Sie präsentierten die Jahresbilanz der niedersächsischen Seehäfen (v.l.): NPorts-Chef Hol-
ger Banik, Seaports-Geschäftsführerin Inke Onnen-Lübben und Niedersachsens Wirtschafts-
minister Olaf Lies (SPD). BILD: Holger Bloem

die Offshore-Windenergie, die 
unverzichtbar für unsere Kli-
maziele ist.“

Investitionen vom Bund

„Die Häfen“, so sagte Holger 
Banik, Geschäftsführer der 
Niedersachsen Ports GmbH & 
Co. KG, „tragen maßgeblich zur 
wirtschaftlichen Entwicklung 
Niedersachsens und Deutsch-
lands bei. Sie sind unverzicht-
bare Drehkreuze für den inter-
nationalen Handel.“ Damit das 
so bleibt, fordern er und Olaf 
Lies mit Blick auf bevorstehen-
de Koalitionsverhandlungen in 
Berlin vom Bund erhebliche In-
vestitionen in die Häfen selbst 
und vor allem auch in ihre Hin-
terlandanbindung. 

„Ohne leistungsfähige An-
bindungen verpufft die Leis-
tungsfähigkeit unserer Häfen“, 
mahnte der Minister die Um-
setzung von Projekten wie den 
Bau der Küstenautobahn 20, 
den Neubau und die Zweiglei-
sigkeit der Klappbrücke in den 
Emder Hafen sowie die seewär-
tigen Zufahrten zu den Häfen 
über Außenems sowie Außen- 
und Unterweser an. Der Frage: 
„Wie wollt ihr das alles bezah-
len?“, entgegnet er: „Wie wollen 
wir ohne diese Projekte die Zu-
kunft gestalten? Wir erleben 
gerade, was passiert, wenn Inf-
rastruktur jahrzehntelang auf 
Verschleiß gefahren wird.“

senbrücke 2.0“ (Lies), bis An-
fang 2028 zu hoffen. 

Es sind es vor allem die Hä-
fen in Leer (+74%), Stade (+45%) 
und Wilhelmshaven (+13%) mit 
den höchsten Wachstumsra-
ten, während Cuxhaven (+4%), 
Emden (+3%) und Papenburg 
(+2%) ähnliche Ergebnisse wie 
im Vorjahr einfuhren. Der Lee-
raner Hafen profitierte dabei 
vor allem vom gestiegenen Im-
portvolumen von Steinen zur 
Produktion von Zierkies. Und 
während in Emden der Auto-
umschlag von 1,29 Millionen, 
auf 1,24 Millionen zurückfiel, 
aber dennoch Platz drei in 
Europa hinter dem belgischen 
Zeebrügge und Bremerhaven 
verteidigte, verdoppelte Wil-
helmshaven auf niedrigem 
Niveau seine Zahlen auf über 
74.000 Autos. 

Besonders hob Olaf Lies die 
Bedeutung der Häfen für die 
Energiegewinnung hervor. „Sie 
sind ihr Rückgrat – und ihr wei-
terer Ausbau damit eine natio-
nale Aufgabe.“ LNG (Flüssigerd-
gas) als kurzfristige Backup-Ka-
pazität, die Perspektive für 
Wasserstoff, grüne Gase und 
die Anlandung von Energie, 
waren dabei seine Stichworte. 
„Die niedersächsischen Häfen 
sind längst zentrale Energie-
Hubs für die gesamte Repub-
lik“, betonte der Minister aus 
der Gemeinde Sande. „Gleich-
zeitig bilden sie die Basis für 

Von Holger Bloem

Im Nordwesten – „Wie steht es 
um die Häfen?“, fragte Nieder-
sachsens Wirtschaftsminister 
Olaf Lies (SPD), auch gerne als 
„Hafenminister“ bezeichnet, in 
Oldenburg zu Beginn der Jah-
respressekonferenz zur Bilanz 
der neun niedersächsischen 
Seehäfen im Jahr 2024. Die 
Antwort auf diese Frage liefer-
te er im Rahmen selbst: Der 
Umschlag ist im Vergleich zu 
2023 um rund zehn Prozent 
auf 55,5 Millionen Tonnen ge-
stiegen (50,6 Millionen Ton-
nen in 2023). Insbesondere der 
sogenannte Massengutum-
schlag – darunter Rohöl, Erze 
und Baustoffe – ist es, der maß-
geblich zu diesem Wachstum 
beitrug: 41,4 Millionen Tonnen 
wurden umgeschlagen – ein 
Plus von neun Prozent. 

Aber auch der Container-
umschlag am Jade-Weser-Port 
in Wilhelmshaven legte mit 59 
Prozent auf 843.452 TEU (20-
Fuß-Standardcontainer) kräf-
tig zu, während die Verschif-
fung von Autos in Cuxhaven, 
Wilhelmshaven und Emden, 
vor allem durch einen Rück-
gang in der ostfriesischen See-
hafenstadt, leicht abnahm. 
Doch, und das ist er Wermuts-
tropfen, das Ergebnis hätte so-
gar besser sein können, wenn 
nicht gleich zweimal im ver-
gangenen Jahr die Eisenbahn-

wirtschaft  Niedersachsens Seehäfen legen insgesamt um 10 Prozent zu – Nordenham und Oldenburg mit Minus 
Huntebrücke verhindert größeres Umschlagswachstum
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Telefonseelsorge
Oldenburg unter 
neuer  Leitung

Oldenburg/epd – Die ökume-
nische Telefonseelsorge Ol-
denburg hat mit Antke Woller-
sen eine neue Leiterin. Die ka-
tholische Pastoralreferentin 
habe ihr Amt bereits zum Jah-
resbeginn angetreten und sei 
am Dienstag von der evangeli-
schen Oberkirchenrätin Gud-
run Mawick in ihr Amt einge-
führt worden, teilten die Orga-
nisatoren am Mittwoch mit. 
Die 55-jährige gebürtige Hil-
desheimerin habe in den ver-
gangenen Jahren in der Lei-
tung der Telefonseelsorge in 
Baden-Württemberg gearbei-
tet.

Die Telefonseelsorge ist 
bundesweit an jedem Tag 
rund um die Uhr für Men-
schen in schwierigen Lebens-
situationen da. Unter den 
Nummern 0800/1110111 und 
0800/1110222 bietet sie Men-
schen in Krisen- und Notsitua-
tionen ein offenes Ohr und 
Begleitung am Telefon oder 
im Chat unter www.telefon-
seelsorge.de. Das Angebot ist 
kostenfrei und anonym er-
reichbar.

Rund um die Uhr erreichbar: 
die Telefonseelsorge. BILD: dpa

Juist/lr – Auf Juist hat ein 
Spaziergänger eine besondere 
Entdeckung gemacht: Zwi-
schen Muscheln fand er eine 
eingeschweißte Karte mit der 
Aufforderung, sie unter Anga-
be des Fundortes an das Deut-
sche Hydrographische Insti-
tut (DHI) zu senden. Ein un-
erwarteter Fund, denn die 
Karte stammt aus einem wis-
senschaftlichen Strömungs-
experiment des Jahres 1961 
und wurde nun an das Bun-
desamt für Seeschifffahrt und 
Hydrographie (BSH) gesendet 
– der Nachfolgebehörde des 
DHI.

Funde auch in 
England, Norwegen
 und  Schweden

Laut Mitteilung des BSH 
wurden diese Karten in der 
Vergangenheit zur Untersu-
chung von Meeresströmun-
gen eingesetzt. Sie waren Teil 
eines wissenschaftlichen Pro-
gramms zur Erforschung der 
Driftbewegungen in der 
Nordsee, insbesondere im Zu-
sammenhang mit Ölver-
schmutzungen. Der Jahresbe-
richt des DHI von 1961 doku-
mentiert einen Versuch mit 
rund 4000 dieser Karten, von 
denen rund 30 Prozent von 
Findern aus England, Norwe-
gen, Schweden, Dänemark 
und Deutschland zurückge-
sandt wurden. Eine weitere 
Karte lagert in der Bibliothek 
des BSH am Standort Ham-
burg. Sie wurde 1992 in 
Schweden gefunden. Die Se-
riennummer 3892 deutet da-
rauf hin, dass auch sie Teil der 
damaligen Versuchsreihe war.

„Der überraschende Fund 
dieser Driftkarte ist ein span-
nendes Zeugnis der histori-
schen Meeresforschung. Er 
zeigt, wie in der Vergangen-
heit Meeresströmungen 
untersucht wurden – eine 
Aufgabe, die das BSH heute 
mit modernster Technologie 
fortführt. Doch das Ziel bleibt 
dasselbe: die Dynamik der 
Meere zu verstehen und wert-

volle Erkenntnisse für Um-
welt- und Klimafragen zu ge-
winnen“, so BSH-Präsident 
Helge Heegewaldt.

Moderne Technik bei der 
Strömungsforschung 

Die Vorhersage und Rück-
berechnungen von Drift- und 
Ausbreitungswegen in der 

Nordsee und Ostsee ist heute 
eine der Aufgaben des BSH. 
Diese Berechnungen seien es-
senziell, um beispielsweise 
den Driftweg verlorener Con-
tainer oder die Ausbreitung 
von Ölteppichen nach Hava-
rien vorherzusagen oder die 
Verursacher von Verschmut-
zungen zu ermitteln, heißt es 
seitens des Bundesamts. Die 

Berechnungen helfen dem-
nach dabei, Umweltauswir-
kungen zu minimieren und 
gezielte Maßnahmen zu er-
greifen.

Während früher Flaschen-
post oder Driftkarten zur 
Strömungsforschung einge-
setzt wurden, nutzt die mo-
derne Wissenschaft hoch ent-
wickelte Technologien. Mee-

resströmungen werden unter 
anderem mit modernen Ar-
go-Treibbojen erforscht. Sie 
treiben weltweit in den Ozea-
nen und liefern kontinuier-
lich Datenprofile. Im Rahmen 
des internationalen Argo-Pro-
gramms sind derzeit fast 
4000 dieser Floats im Einsatz, 
auch in der Ostsee und in 
Polargebieten.

Spaziergänger findet historische Driftkarte
geschichte  Karte stammt wohl aus dem Jahr 1961 und gibt Einblick in die damalige Meeresforschung

Gut verpackt hat die Karte vermutlich Jahrzehnte  in der Nordsee überstanden. Sie stammt aus dem Jahr 1961. BILD: BSH

Zwischen den Muscheln fand ein Spaziergänger die Driftkar-
te. BILD: BSH

Die Karte stammt vermutlich aus einem Versuch. 1961 wur-
den 4000 Exemplare zu Wasser gelassen. BILD: BSH

ausreichende Bewegung und 
ausgewogene Ernährung – 
einen Beitrag gegen das Fort-
schreiten der Erkrankung leis-
ten kann. Welche Lebensmit-
tel und sportlichen Aktivitä-
ten geeignet sind bzw. wo man 
eine Beratung oder Sportgrup-

pe finden kann, könne man – 
abgesehen vom behandeln-
den Arzt – bei Selbsthilfegrup-
pen wie etwa dem Rheuma-
Netz erfahren. Dessen Info-
Stand im Alten Landtag war in 
den Vortragspausen dicht von 
Ratsuchenden umlagert. 

Das Thema bewegt: Gut besucht war das Rheuma-Forum im 
Alten Landtag, veranstaltet vom Rheumanetz Weser-Ems.

 BILD: Klaus Hilkmann

Von Klaus Hilkmann

Oldenburg –  Der Vorsitzende 
des Rheumanetzes Weser-
Ems, Prof. Dr. Werner J. Mayet, 
bot beim diesjährigen Rheu-
ma-Forum mehrere Work-
shops mit überregional re-
nommierten Fachleuten an. 
Neben Informationen aus ers-
ter Hand zu rheumatischen 
Erkrankungsformen gab es im 
ehemaligen Oldenburger 
Landtag die Möglichkeit für 
Fragen an die Referenten.  Die 
Themenpalette der  acht Work-
shops reichte von Vor- und 
Nachteilen einer künstlichen 
Hüfte sowie des Gelenkersat-
zes bis zu Behandlungsoptio-
nen für Patienten mit einer 
Kollagenose, Weichteilrheuma 
oder einer Rheumatoiden Ar-
thritis. Weitere Workshop-
Themen waren Rücken-
schmerz, dickes Kniegelenk 
sowie Übungs-Tipps zur Stabi-
lisierung der Knochengesund-
heit.

Klage über
 fehlende Ärzte

Zu Beginn des Vormittags 
hatte Prof. Mayet eine positive 
und eine negative Nachricht 
für die rund 200 Besucher im 
voll besetzten Vortragssaal. 
Einerseits gebe es für fast alle 
Erkrankungsformen immer 
besser wirksame und verträg-
liche Medikamente. Anderer-
seits gebe es bundesweit – 
auch im Nordwesten  –  zu we-
nige spezialisierte Ärzte, die 
Rheuma-Patienten versorgen 
können.

Neues aus Diagnose und 
Therapie

Die Rheumatologen Dr. Sty-
lianos Tomaras und Dr. Mat-
thias Braun, Chefärzte der He-
lios-Fachkliniken in Vogelsang 
bzw. in Cuxhaven, stellten die 
neuen Therapieleitlinien für 
die Osteoporose-Behandlung 
und aktuelle Aspekte der Mor-

bus Bechterew-Erkrankung 
vor. Beide Referenten berich-
teten über positive Verände-
rungen in Diagnostik und 
Therapie. So werde etwa bei 
der Osteoporose inzwischen 
empfohlen, dass neben dem 
Alter ein individuell ermittel-
ter Score für das Fraktur-Risi-
ko dafür entscheidend ist, ob 
ein gesundheitlicher Check 
empfehlenswert ist. 

Gesunde Ernährung und 
Bewegung

Einig waren sich die Rheu-
matologen, dass die Therapie-
aussichten bei fast allen For-
men insbesondere davon ab-
hängen, ob die Erkrankung 
frühzeitig erkannt und behan-
delt wird. Dank der zum Teil 
„dramatisch guten Fortschrit-
te“ können heute zumeist be-
sonders schwere Verläufe ver-
mieden werden. Zudem wurde 
in allen Vorträgen klar, dass 
der Patient selbst – etwa durch 

Was   Medizin gegen Rheuma-Krankheiten tun kann 
Gesundheit  200 Gäste informieren sich über verbesserte Behandlungsmöglichkeiten
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Von Carsten Mensing

Cloppenburg – Auf Anraten 
der Cloppenburger Stadtver-
waltung hat der städtische Pla-
nungsausschuss am Mitt-
wochabend keine Empfehlung 
zum Satzungsbeschluss des 
Bebauungsplans „nördlich 
Lange Straße“ abgegeben. Das 
geplante Mobilitätszentrum 
an der Bürgermeister-Heu-
kamp-Straße befindet sich in 
diesem Bereich.

Mindestabstand

Der Hintergrund: Zehn Me-
ter Mindestabstand zwischen 
Soeste-Uferböschung und 
einem Gebäude sieht die 
Friesoyther Wasseracht, die 
für den Erhalt, Schutz und 
Pflege des – am geplanten Mo-
bilitätszentrum gelegenen – 
Flusses zuständig ist, in ihrer 
Satzung vor. „Ob und gegebe-
nenfalls in welcher Tiefe ein 
Eingriff in den Gewässerrand-
streifen möglich sein wird, ist 
noch zu klären. Hier stehen 
Gespräche mit der zuständi-
gen Friesoyther Wasseracht 
an“, erklärte  Planungsamtslei-
ter Björn Drebbermüller am 
Donnerstag auf Nachfrage 
unserer Redaktion. Die Stadt-
verwaltung braucht also mög-
licherweise eine Ausnahmege-
nehmigung. Diese hatte die 
Friesoyther Wasseracht vor 
mehr als elf Jahren dem Inves-
tor Genos aus Vechta für den 
Bau des benachbarten Carré 
Cloppenburg, das Kaufland als 
Hauptmieter hat, verweigert. 
Danach musste das Gebäude 
teilweise umgeplant werden.

Einstimmig empfahl der 
Fachausschuss dem Verwal-
tungsausschuss (tagt am 26. 
Februar) und dem Rat (10. 

März) dagegen die entspre-
chende Flächennutzungsplan-
änderung „Sonderbaufläche 
Mobilitätszentrum“ zum Fest-
stellungsbeschluss.

Nachverdichtung

Um eine maßvolle Nachver-
dichtung im Cloppenburger 
Stadtgebiet zu ermöglichen – 
also u.a. hohe Mietshäuser als 
Nachfolgenutzung in von Ein-
familienhäusern geprägten 
Siedlungslagen zu vermeiden 
– hatte der Rat beschlossen, je-
des Gebiet zu betrachten und 
mit einem den genannten An-

forderungen entsprechenden 
Bebauungsplan zu versehen. 
Der B-Plan „Sevelter Straße“ 
wäre eigentlich noch  nicht 
dran gewesen, soll nun aber 
auf Wunsch der Stadtverwal-
tung vorgezogen werden. 
Einen entsprechenden Einlei-
tungsbeschluss hat der Pla-
nungsausschuss am Mittwoch 
dem Verwaltungsausschuss 
(tagt am 26. Februar) und dem 
Rat (10. März) einstimmig zum 
Beschluss empfohlen.

Sternbusch

Es geht vor allem um die Vo-

gelnamen-Siedlung westlich 
der Sevelter Straße (u.a. Milan-
straße zwischen der Sevelter 
Straße, dem Herzog-Erich-Ring 
und der Bahnstrecke von Ol-
denburg nach Osnabrück), weil 
sich dort nach Angaben von 
Drebbermüller in den vergan-
genen Monaten „nachhaltige 
Veränderungen“ angedeutet 
hätten. Und diese stehen offen-
bar im Widerspruch zu den – 
auch für dieses Gebiet – anvi-
sierten Regelungen bezüglich 
der maximal zulässigen Wohn-
einheiten, der Anzahl von Ge-
schossen sowie der Überbau-
barkeit. Zudem stünden nach 

Informationen der Stadtver-
waltung dort demnächst einige 
Grundstücksgeschäfte an.

Nicht Teil der Überplanung 
ist die Siedlung östlich der Se-
velter Straße, weil das Gebiet 
ansonsten zu groß würde, so 
Drebbermüller. Adlerstraße, 
Habichtweg, Sperberweg und 
Falkenstraße sind also nicht 
durch die Änderung erfasst. 
Diese Straßen müssten in 
einen späteren separaten Än-
derungsverfahren überplant 
werden. Auch hier stammt der 
ursprüngliche B-Plan aus dem 
Jahre 1983 und ist dementspre-
chend veraltet.

Ist eine Ausnahmegenehmigung nötig?
Bürgermeister-heukamp-Straße  Mobilitätszentrum könnte in Gewässerrandstreifen der Soeste hineinragen

Der Mindestabstand zwischen dem Ufer der Soeste (im Vordergrund) und dem noch zu bauenden Mobilitätszentrum muss 
eigentlich zehn Meter betragen. Deshalb braucht die Cloppenburger Stadtverwaltung möglicherweise eine Ausnahmegeneh-
migung. BILD: Carsten Mensing

Garrel/KRA – Was macht Gar-
rel aus? Warum lebt es sich 
hier gut? Wie soll sich Garrel 
entwickeln? Mit diesen und 
weiteren Fragen beschäftigten 
sich jetzt rund 25 Teilnehmer 
der zweiten Zukunftswerkstatt 
in der Bürgerklause. Dabei lag 
der Fokus auf der Markenbil-
dung: Welches Image soll Gar-
rel haben? Von Experten be-
gleitet, befassten sich die Teil-
nehmer mit fiktiven Perso-
nengruppen und ihren Be-
dürfnissen. Sicheres Fahrrad-
fahren, mehr kulturelle Veran-
staltungen und ein Haus der 
Begegnung, gemütliche Cafés, 
mehr Aufenthaltsqualität an 
der Hauptstraße wurden ge-
nannt. Ihre „Liebeserklärung“ 
an Garrel verpackten zwei 
Gruppen sogar in Gedicht-
form. Als „Dorf in der Stadt“ 
wurde Garrel bezeichnet, in 
der Bedürfnisse des täglichen 
Bedarfs gedeckt werden könn-
ten, die gute Erreichbarkeit 
wurde gelobt und die intakte 
Vereinsstruktur. Am Donners-
tag, 13. März,  18 Uhr, folgt die 
Dialogveranstaltung „Identi-
tät&Zukunft: die Marke Gar-
rel“ im Gasthaus „Zum Schä-
fer“. Hier sollen die Ergebnisse 
der zweiten Zukunftswerkstatt 
überprüft werden. 

Wie Garrel eine 
Marke werden will

Wofür steht Garrel? Mit die-
ser Frage befassten sich die 
Teilnehmer unter anderem.
BILD: Privat

Von Yvonne Högemann

Beverbruch – Historie erleben, 
verborgene Details entdecken 
und neue Perspektiven gewin-
nen: Eine besondere Kirchen-
führung lockte 20 Interessier-
te in die St.-Josef-Kirche in Be-
verbruch. Bruder Lukas Grote 
OSB von der Abtei Münster-
schwarzach führte sie durch 
das Gotteshaus und dessen 
Geschichte. Am Ende waren 
sich alle einig: „Man sieht die 
Kirche nach so einer Führung 
mit anderen Augen.“

Das Taufbecken, zentral in 
der Kirche platziert, symboli-
siert mit seinem aus Ton ge-
fertigten Sockel die Herkunft 
des Menschen aus der Erde. 
Die bläuliche Glasur steht für 
das Wasser der Taufe und die 
symbolische „Feuertaufe“ der 
Glasur. Die drei Altäre der Kir-
che vereinen Geschichte und 
Wandel. Der mittlere Altar 
wurde gemauert und verputzt, 
seine Altarplatte stammt aus 
dem früheren Hauptaltar. Be-
sonders bedeutend ist die da-
rin eingelassene Reliquie von 
Kardinal Clemens-August von 
Galen. Der Josefsaltar von 2014 
enthält ebenfalls Elemente des 
früheren Hauptaltars, wäh-
rend der Marienaltar, einst 

beim Tabernakel stehend, aus 
von drei Bauern gestiftetem 
Marmor gefertigt wurde.

Die kunstvollen Statuen 

von Josef und Maria wurden 
von einem vertriebenen 
Künstler geschaffen. Josef wird 
als Schutzmantel-Josef darge-

stellt, der sowohl Jesus als 
auch die Beverbrucher Kirche 
beschützt. Maria mit dem Ta-
bernakel steht symbolisch für 
das Tragen Christi in die Welt.

Besonders eindrucksvoll ist 
der Kreuzweg, entstanden in 
den 1990er Jahren. Er ver-
knüpft biblische Szenen mit 
aktuellen Themen: Armut, 
Umweltzerstörung und sozia-
le Ungerechtigkeit finden sich 
in den Darstellungen wieder.

Die Kirchenfenster im Ein-
gangsbereich, 1946 nach den 
Kriegszerstörungen erneuert, 
symbolisieren Glauben und 
Neuanfang. Ursprünglich als 
Chorfenster gedacht, themati-
sieren sie die Auferstehung 
und Verkörperung Christi. Die 
Fenster im Altarbereich zeigen 
die Heiligen Ludgerus, Mi-
chael, Raphael und Elisabeth – 
eine bewusste Auswahl, die 
die Lebensgeschichte von 
Pfarrer Adolf Langer (1948 bis 
1965) widerspiegelt. „Hier wur-
de nichts dem Zufall überlas-
sen, sondern mit Bedacht ge-
staltet“, unterstreicht der ge-
bürtige Beverbrucher Bruder 
Lukas.

Eine besondere Geschichte 
haben die Kerzenständer, ge-
fertigt aus gesammelten Ge-
schosskartuschen. Bruder Lu-

kas betont: „Material kann für 
Krieg genutzt werden, aber 
auch für etwas Schönes und 
Friedliches.“

Mit seiner tiefen Symbolik 
zieht das Altarmosaik die Bli-
cke auf sich. Goldene Akzente 
an Jesu Haupt und Füßen ver-
weisen auf den Wechsel von 
Tag und Nacht, während eben-
so Himmel und Erde im Mo-
saik miteinander verbunden 
werden. Auffällig ist eine klei-

ne Unvollkommenheit: Jesus 
fehlt ein Ohr. Bruder Lukas hat 
dafür seine eigene Interpreta-
tion: „Jesus leiht uns ein Ohr, 
damit wir verstehen, was er 
uns sagen will.“ Die vielen klei-
nen Steinfragmente des Mo-
saiks verdeutlichen zudem: Je-
der Mensch, mit all’ seinen 
Ecken und Kanten, findet hier 
seinen Platz – in der Kirche 
und der Gemeinschaft der 
Gläubigen.

Warum Jesus ein Ohr fehlt und wo Geschosskartuschen stehen
Glaube  Bruder Lukas informiert über Besonderheiten der Beverbrucher St.-Josef-Kirche

Bruder Lukas OSB im Altarraum der St.-Josef-Kirche: Vor 
dem beeindruckenden Mosaik erklärt er die besondere Ge-
schichte der Kerzenständer, die aus umgearbeiteten Ge-
schosskartuschen gefertigt wurden. BILD: Yvonne Högemann

Geschichte der Kirche

Die Ursprünge Beverbruchs 
reichen bis 1837 zurück, 
doch eine Kirche war zu-
nächst nicht geplant. Sied-
ler mussten ihre Verstorbe-
nen nach Cloppenburg brin-
gen, was aufgrund be-
schwerlicher Winter oft 
schwierig war. 1867 ent-
stand die Idee einer Kapel-
lengemeinde mit Garrel, 
doch die Beverbrucher hiel-
ten an ihrem Wunsch nach 
einer eigenen Kirche fest. 
1913 wurde ein Kapellen-
bauverein gegründet, doch 
erst 1924 setzten die Be-
wohner ihr Vorhaben eigen-
mächtig um. Ein Jahr später 

wurde die Kirche offiziell 
eingeweiht. In diesem Jahr 
feiert die Kirchengemeinde 
nun das 100-jährige Be-
stehen ihres Gotteshauses. 
In den folgenden Jahrzehn-
ten wurde das Gotteshaus 
stetig erweitert. 1954 er-
hielt es einen Anbau, 1962 
kam ein Turm mit drei Glo-
cken hinzu. Besonders prä-
gend wurde 1966 das Altar-
mosaik, das als Blickfang 
der ansonsten schlichten 
Kirche gilt. 2014 erfolgte 
eine umfassende Renovie-
rung, Anfang dieses Jahres 
wurde die Kirche erneut hell 
gestrichen.
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Notdienste
Apotheken

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/
Garrel/Molbergen
Marien Apotheke, Hauptstr. 14, 
Garrel, Tel. 04474/238
Essen
Marien-Apotheke, Hauptstr. 30, 
Ankum, Tel. 05462/72010
Stern-Apotheke, Hinter den Gärten 
2, Essen, Tel. 05434/7676
Löningen/Lastrup/Lindern
Hubertus-Apotheke, Clemens-Au-
gust-Straße 15, Sögel, Tel. 
05952/1385
Vechta
8 bis 8 Uhr: Franziskus-Apotheke, 
Franziskusstr. 4, Lohne, Tel. 
04442/927550

Ärzte

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/
Garrel/Molbergen/Lastrup/Lin-
dern/Löningen/Essen
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
im St.-Josefs-Hospital, Cloppen-
burg, Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr, 
Rufbereitschaft außerhalb der 
Sprechzeiten Tel. 116117, Kran-
kenhausstraße 13
Kreis Vechta
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St. Marienhospital, Sprechzei-
ten: 20 bis 21 Uhr, Rufbereitschaft 
außerhalb der Sprechzeiten Tel. 
116117, Marienstr.

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr
Kreis Vechta
Tel. 05491/9498345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel. 
0175/8991171

Notruf

Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr, Ruf-
bereitschaft außerhalb der Sprech-
zeiten Tel. 116117
Tel. 110, 112 oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19222;  OOWV, 
Trinkwasser: Tel. 04401/6006;  
Gift-Info: Tel. 0551/19240

@Notdienste online und mobil 
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste

DerMünsterländer
Amtliches Bekanntmachungsblatt

des Landkreises Cloppenburg, der Städte
Cloppenburg, Friesoythe und Löningen
sowie der Gemeinden Barßel, Bösel,

Emstek, Garrel und Saterland

Redaktion Cloppenburg
Redaktionssekretariat:

Annette LinkertT04491/9988 2910,
Lange Straße 70, 49661 Cloppenburg

Telefax 04491/9988 2909
E-Mail: red.cloppenburg@NWZmedien.de

Redaktionsleitung
Carsten Bickschlag (bic)T04491/9988 2900
Reiner Kramer (Stv.) (kra)T04491/9988 2901

Cloppenburg/Südkreis/Vechta
CarstenMensing (cam)T04471/9988 2801
Christoph Koopmeiners(kop)T04471/9988 2804
E-Mail: red.cloppenburg@NWZmedien.de

E-Mail: red.vechta@NWZmedien.de

Garrel
Reiner Kramer (kra)T04491/9988 2901

Lokalsport
Steffen Szepanski (sze)T04471/9988 2810
Stephan Tönnies (stt)T04471/9988 2811

E-Mail:
lokalsport-muensterland@NWZmedien.de

Vermarktung:
Stephanie von Unruh

(verantwortlich für den Anzeigenteil)

Kundenservice
Abonnement 0441/9988 3333
Anzeigen 0441/9988 4444

Bezugspreis 50,90 € (Postbezug 54,90 €) pro
Monat einschließlich Lieferung frei Haus. NWZ-
ePaper 39,90 € proMonat. Alle Preise einschließ-
lich gesetzlicher MwSt. und unbeschränktem
Zugriff auf NWZonline.de, allen Lokalausgaben
als NWZ-ePaper sowie dem digitalen Archiv.

UnsereAGBfindenSie imInternetunter
www.NWZonline.de/agb

Termine

Morgen

Veranstaltungen

Molbergen
10 bis 13 Uhr, DRK-Kleiderladen: 
geöffnet
14 bis 18 Uhr, Schützenplatz: Wo-
chenmarkt
Vechta
7 bis 12 Uhr, Bahnhofstraße: Wo-
chenmarkt
8.30 bis 12.30 Uhr, Kreishaus, 
Senioren- und Pflegestützpunkt: 
Sprechstunde
9 bis 16 Uhr, Tourist-Info: geöffnet
10 bis 18 Uhr, SkF-Kaufhaus: ge-
öffnet, 10 bis 12 Uhr Warenannah-
me

9 bis 16 Uhr, Tourist-Info: geöffnet
9.30 bis 11.30 Uhr, Seniorenzen-
trum pro vita, Gute Stube: Gesell-
schaftsspiele für jedermann
10 bis 12 Uhr, Seniorenbüro: 
Sprechstunde
10 bis 18 Uhr, SkF-Kaufhaus: ge-
öffnet
11 bis 13 Uhr, Suchtberatungs-
stelle: Sprechstunde
15 bis 17 Uhr, Sozialdienst katho-
lischer Frauen, „Warme Stube“: 
geöffnet
16.30 bis 18 Uhr, Caritas-Bera-
tungsstelle: offene Sprechstunde
18 Uhr, Pfarrheim St. Georg: Frau-
enmeeting

geöffnet
18 bis 21 Uhr, Karl-Leisner-Haus: 
Nähtreff
20 Uhr, Pfarrheim: Chorprobe, 
Männergesangverein Lindern
Löningen
10 bis 12 Uhr, SkF-Laden: geöff-
net
15 bis 17 Uhr, Vikar-Henn-Haus: 
Ü60-Klönnachmittag
20 Uhr, Gastwirtschaft Lübken, 
Helmighausen: Jagdgenossen-
schaftsversammlung, Jagdbezirk 
Bunnen
Vechta
8.30 bis 12.30 Uhr, Kreishaus, 
Senioren- und Pflegestützpunkt: 
Sprechstunde

10 bis 12, 15 bis 17 Uhr, Ehren-
amtsagentur: geöffnet
15 bis 17 Uhr, Heimatbüro im 
Krapp-Haus: geöffnet
15 bis 17 Uhr, Mehrgenerationen-
haus: „Famose Schabernack Spek-
takel“, für Kinder von 6 bis 11 Jah-
ren
17.30 bis 19.30 Uhr, Mehrgenera-
tionenhaus: Stammtisch für Väter 
und männliche Erziehungsberech-
tigte
18 Uhr, Haus „Die Macher“: 
Selbsthilfegruppe Restless-Legs
20 Uhr, Hotel Taphorn: Chorprobe, 
St.-Andreaschor
Essen
9 bis 12 Uhr, Soziales Kaufhaus: 

Heute

Veranstaltungen

Bevern
20 Uhr, Kindertagesstätte St. Ma-
rien: Mitgliederversammlung, För-
derverein „Helfende Hände“
Cloppenburg
9 bis 14 Uhr: Seelsorgetelefon der 
Integrationslotsen, Tel. 
04471/8820936
9 bis 12 Uhr, Hospiz-Kontaktstel-
le, Wilke-Steding-Straße 26: 
Sprechstunde
9 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17, 
Tourist-Information: geöffnet
9.30 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 
Haus „Die Macher“: geöffnet

Familienchronik

Aloys Johannes  (79), Norden-
brock. Seelenamt ist am 
Dienstag, 4. März, 15 Uhr, in 
der Kirche Schwichteler; an-
schließend  Beisetzung. 
Andreas Mönning  (62), Gar-
rel. Beisetzung ist im engsten 
Familien- und Freundeskreis. 
Jan Vehling (56), Essen. Bei-
setzung ist in aller Stille.   
Paula Bäker, geb. Aumann  
(87), Essen. Trauerfeier ist im 
engsten Familienkreis. 
Siegfried Bilo (78), Löningen. 
Urnenbeisetzung ist  am Don-
nerstag, 6. März, 11 Uhr, von 
der Trinitatis Kirche aus.   
Maria Lübbenjans,  geb. Lü-
ken (92), Löningen. Beisetzung 
ist im engsten Familienkreis. 
Alfred Framme  (85), Clop-
penburg. Urnenbeisetzung ist 
am Donnerstag, 6. März, 14.30 
Uhr, auf dem St.-Josef-Fried-
hof; anschließend Trauerfeier 

in der St.-Josef-Kirche. 
Josefa Bolte, geb.  Hüdepohl 
(95), Nutteln. Beerdigung ist 
am Donnerstag, 6. März, 10.30 
Uhr, auf dem St.-Andreas-
Friedhof; anschließend See-
lenamt in der St.-Andreas-Kir-
che. 
Franz Twiessel  (71), Damme. 
Eucharistiefeier mit anschlie-
ßender Beerdigung ist am 
Freitag, 7. März, 14.30 Uhr, in 
der Friedhofskapelle Neuen-
walde.  
Johannes Witte  (87), Lüsche. 
Beerdigung ist am Donners-
tag, 6. März, 14.30 Uhr, auf 
dem Friedhof; anschließend 
Seelenamt in der Kirche.  
Linus Wobbeler  (8), Fladder-
lohausen. Beerdigung ist am 
Dienstag, 4. März, 14 Uhr, von 
der evangelischen Friedhofs-
kapelle aus; anschließend 
Trauerfeier in der Christus-

Kirche.  
Leila Krone, geb.  Iligan (79), 
Goldenstedt. Beerdigung ist 
am Donnerstag, 6. März, 11 
Uhr, auf dem katholischen 
Friedhof. 
Ludger Elberfeld  (66), Vech-
ta. Beerdigung ist im engen 
Familienkreis. 
Walter Garves (89), Vechta. 
Urnenbeisetzung ist im engs-
ten Familienkreis.  
Marianne Zimmer,  geb. Böer 
(83), Goldenstedt. Trauerfeier 
mit Urnenbeisetzung ist am 
Sonnabend, 8. März, 10 Uhr, 
auf dem katholischen Fried-
hof; anschließend Seelenamt 
in der Kirche. 
Elisabeth Westhofen, geb. 
Wessendorf (85), Lohne. Wort-
gottesdienst ist am Freitag, 7. 
März, 11 Uhr, in der Friedhofs-
kapelle; anschließend Beiset-
zung.  

Kunibert Kröger  (83), Lohne. 
Urnenbeisetzung ist im engs-
ten Familien- und Freundes-
kreis. 
Gerhard Schmidt-Heidhues 
(82), Lohne. Eucharistiefeier ist 
am Montag, 10. März, 11 Uhr, 
in der Friedhofskapelle; an-
schließend findet die  Beiset-
zung statt.  
Josef Tapphorn  (77), Brock-
dorf. Beisetzung ist im engs-
ten Familien- und Freundes-
kreis. 
Werner Arkenberg  (71), 
Steinfeld. Beerdigung ist am 
Dienstag, 4. März, 15 Uhr, von 
der Friedhofskapelle aus; an-
schließend Seelenamt.   
Maria Helmes, geb. Wilme-
ring (89), Vechta. Gottesdienst 
ist am Freitag, 7. März, 10 Uhr, 
in der katholischen Friedhofs-
kapelle.  
Heinz Hölscher  (89), Neuen-

kirdchen-Vörden. Urnenbei-
setzung ist im engsten Fami-
lien- und Freundeskreis. 
Antonia von Laar,  geb. Beh-
rens (87), Dinklage. Urnenbei-
setzung ist im kleinen Kreis. 
Christa Ostendorf,  geb. Ra-
sche (85), Bakum. Beerdigung 
ist am Mittwoch, 5. März, 14.30 
Uhr, auf dem Friedhof; an-
schließend Seelenamt in der 
Kirche.  
Heinrich Kuper  (88), Bakum. 
Beerdigung ist am Donners-
tag, 6. März, 14.30 Uhr, von 
der Friedhofskapelle Lastrup 
aus; anschließend Seelenamt 
in der Kirche.  
Brigitte Schlarmann, geb. 
Grünloh (62), Lohne. Wortgot-
tesdienst ist am Donnerstag, 
6. März, 14.30 Uhr, in der 
Friedhofskapelle; anschlie-
ßend findet die Beisetzung 
statt. 

Von Christoph Koopmeiners

Hoheging – Von Pilz zu Pils: So 
lautet das Motto beim Unter-
nehmerabend 2025 der Ge-
meinde Emstek. Dazu laden 
Mitinhaber Joachim Wulfers, 
Mjko-Geschäftsführer Bernd 
Böging sowie Bürgermeister 
Michael Fischer am Donners-
tag, 24. April, auf die Bio-Pilz-
farm der Mjko GmbH am Bir-
kenweg in Hoheging ein. Ab 17 
Uhr können 250 Gäste bei Pils 
und Leckereien vom Pilz-Bü-
fett ins Gespräch kommen. 
Pro Unternehmen können 
zwei Tickets gebucht werden. 

Die Themen

„Ein Thema wird die Ver-
fügbarkeit von Feuerwehrleu-
ten in Unternehmen sein“, 
sagt Fischer. Es werde nicht 
einfacher, Feuerwehrleute für 
das Ehrenamt zu gewinnen, 
weil zunehmend Unterneh-
men ihre Beschäftigten dafür 
nicht freistellen würden. Hier 

sorgt für die Vermarktung. 

Die Anmeldung

Die Anmeldung zum 
Unternehmerabend läuft ab 
wie die zum Neujahrsempfang 
der Gemeinde Emstek. Das Ti-
cketsystem ist seit Montag, 3. 
März,  freigeschaltet. Zur Ver-
fügung stehen 250 Tickets, 
weshalb eine Anmeldung er-
forderlich ist. Die Tickets sind 
beim Einlass am Veranstal-
tungstag vorzuzeigen. Bei der 
Anmeldung sind der Name 
der angemeldeten Person, die 
jeweilige Mailadresse sowie 
der Firmenname und die Fir-
menanschrift zur besseren Zu-
ordnung der Anmeldung  an-
zugeben.

Sollten keine Tickets mehr 
verfügbar sein, besteht die 
Möglichkeit, sich auf einer 
Warteliste vormerken zu las-
sen.  Außerdem können die Ti-
ckets über das System stor-
niert und zurückgegeben wer-
den. 

gelte es, die Unternehmer für 
diese wichtige Aufgabe zu sen-
sibilisieren.

Ein weiteres Thema wird 
selbstverständlich auch die 
Produktion von Bio-Pilzen 
beim Gastgeber Mjko sein. Die 
Erzeugerorganisation hat 
ihren Sitz in Westeremstek, ihr 

gehören acht Betriebe aus Nie-
dersachsen und Hessen an. 
Einer ist die Bio-Pilzfarm der 
Familie Wulfers am Birkenweg 
in Hoheging. 

Mitinhaber Joachim Wul-
fers leitet die Champignon-
zucht. Im vergangenen Jahr 
haben die Geschwister Wul-

fers mehrere Millionen Euro 
in die Erweiterung der Pilz-
farm investiert. „Wir produzie-
ren seit November in der neu-
en Halle“, berichtet der Be-
triebswirt. Wöchentlich wür-
den die etwa 70 Beschäftigten 
mehrere Tonnen Champig-
nons ernten. Die Mjko GmbH 

Der Unternehmerabend der Gemeinde Ems-
tek findet am 24. April auf dem Gelände der 
Bio-Pilzfarm der Mjko-Erzeugergemeinschaft 
in Hoheging statt. Dazu laden ein (von links):  

Mjko-Geschäftsführer Bernd Böging, Mitin-
haber und Zuchtleiter Joachim Wulfers so-
wie Bürgermeister Michael Fischer.

 BILD: Christoph Koopmeiners

Wirtschaft  Unternehmerabend der Gemeinde Emstek bei der Mjko in Hoheging

Von Pilz und Pils auf der Biofarm

Tchibo erzielte 2023 mit inter-
national 10.708 Mitarbeiten-
den 3,2 Milliarden Euro Um-
satz. 

Tchibo ist Röstkaffee-
Marktführer in Deutschland, 
Österreich, Tschechien und 
Ungarn und gehört zu den 
führenden E-Commerce-Fir-
men in Europa. 

In acht Ländern betreibt 
Tchibo rund 900 Shops, mehr 
als 24.200 Depots im Einzel-
handel sowie nationale On-
line-Shops. Über dieses Ver-
triebssystem bietet das Unter-
nehmen neben Kaffee wö-
chentlich wechselnde Non-
Food-Sortimente und Dienst-
leistungen wie Mobilfunk an. 

Cloppenburg/cam – Die Clop-
penburger Tchibo-Filiale an 
der Langen Straße 42 in Clop-
penburg wird geschlossen. 
Das teilt das Unternehmen auf 
einem Plakat mit, das im 
Schaufenster des Geschäfts 
aushängt. Laut einem Tchibo-
Sprecher ist der 19. März der 
letzte Verkaufstag. 

Wirtschaftliche Gründe 
führt er als Grund für die 
Schließung an. Tchibo ver-
weist auf seine beiden Ver-
kaufsshops im Kaufland an 
der Soestenstraße 11 und im 
Combi an der Memelstraße 56 
sowie auf die nächstgelegene 
Filiale an der Achternstraße 49 
bis 50 in Oldenburg. 

Einzelhandel  19. März letzter Verkaufstag  an der Langen Straße   42 – Shops bei Kaufland und Combi
Tchibo schließt Filiale in Cloppenburgs Innenstadt

Die Cloppenburger Tchibo-Fi-
liale BILD: carsten mensing
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Gegen Zaun geprallt
Cloppenburg – Am Sonntag-
morgen ist eine 38-jährige 
Cloppenburgerin mit ihrem 
Pkw auf dem Industriezubrin-
ger in Cloppenburg von der 
Fahrbahn abgekommen und 
gegen einen Industriezaun ge-
prallt. Wie die Polizei mitteilte, 
ergab ein Atemalkoholtest 
einen Wert von 0,52 Promille. 
Die Frau durfte nicht weiter-
fahren, es wurde eine Blutent-
nahme angeordnet. Der Pkw 
war nicht mehr fahrbereit, es 
entstand ein Sachschaden in 
Höhe von 4500 Euro.

Werkzeuge gestohlen
Cloppenburg – In der Zeit 
von Samstagabend bis Sonn-
tagmorgen haben sich unbe-
kannte Täter auf ein Grund-
stück am Steinkamp in Clop-
penburg begeben. Nach Poli-
zeiangaben beschädigten sie 
einen Planenanhänger und 
entwendeten diverse Werk-
zeuge. Die Polizei in Cloppen-
burg bittet um Hinweise unter 
Tel. 04471/1860-0.

11.000 Euro Schaden
Lohne – Am vergangenen 
Sonntag ist ein 24-jähriger 
Mann aus Lohne mit seinem 
Pkw auf der Lehmder Straße in 
Lohne verunglückt. Nach Poli-
zeiangaben kam der Fahrer zu-
nächst nach rechts von der 
Fahrbahn ab, lenkte gegen 
und geriet nach links von der 
Straße. Dabei durchbrach er 
eine Hecke, bevor das Fahr-
zeug zum Stehen kam. Der 
Fahrer erlitt leichte Verletzun-
gen. Der Sachschaden wird auf 
11.000 Euro geschätzt.

Gemeindebereisung
Molbergen – Die Gemeinde-
verwaltung Molbergen bietet 
am Dienstag, 1. April, eine Bus-
tour für alle Senioren (ab 60 
Jahre) aus der Gemeinde Mol-
bergen an. Abfahrt ist um 14 
Uhr am Schützenplatz in Mol-
bergen, Cloppenburger Straße 
24. Dorthin kehrt der Bus 
gegen 18 Uhr zurück. Auf der 
Fahrt gibt es einen Überblick 
über fertiggestellte und im 
Bau befindliche Maßnahmen 
im Gemeindegebiet. Es wird 
ein Kostenbeitrag von fünf 
Euro erhoben. Anmeldungen 
bis 21. März unter Tel. 
04475/949416 oder 
marlies.westermann@molbergen.de

Kirche im Gegenwind
Stapelfeld – „Kirche im 
Gegenwind – Kritik und Anfra-
gen zur Kirche konstruktiv be-
gegnen“ ist eine Veranstaltung 
in der Katholischen Akademie 
Stapelfeld überschrieben. Im 
Fokus der Tagesveranstaltung 
am Samstag, 22. März, 9.30 bis 
17 Uhr, steht der Austausch 
über die eigenen Überzeugun-
gen und die Ideenfindung, wie 
Gespräche konstruktiv und of-
fen geführt werden können. 
Die Kosten betragen 30 Euro. 
Die Leitung hat Birgit Hense-
ler. Anmeldungen unter Tel. 
04471/1882000 oder verwal-
tung@ka-fachstelle.de.

Bebauungspläne Thema
Molbergen – Der Ausschuss 
für Bau, Planung, Umwelt und 
Energie der Gemeinde Mol-
bergen tagt am Mittwoch, 12. 
März, um 17 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses. Themen 
sind die Änderung der Bebau-
ungsplans „Kreisverkehr-Dorf-
park“ sowie die Aufstellung 
des Bebauungsplans „Im Peke-
ler“. 

Kurz notiert

Von Otto Höffmann

Cloppenburg – Die Angeklagte 
habe eine enge Bindung zu 
der „Clique“ gehabt, eine Art 
Geborgenheit in ihrer Lebens-
krise empfunden, ein Stück 
Heimat, erklärte der Verteidi-
ger der 24-jährigen Cloppen-
burgerin auf der Anklagebank. 
Doch dann sei sie ins „Reich 
des Bösen“ geraten und nun 
möglicherweise ins Gefängnis.

Angeklagt vor dem Clop-
penburger Schöffengericht 
war die Frau nämlich wegen 
Straftaten des Drogenhandels 
in drei besonders schweren 
Fällen. Es begann im Alter von 
17 Jahren mit der Beziehung zu 
einem jungen Mann mit Dro-
generfahrung. Sie konsumier-
te dann selbst Drogen und 
lernte die anderen „Jungs“ aus 
der „Clique“ kennen, die auch 
alle mit Drogen zu tun hatten. 
Sie begann sich mit Hilfs-
diensten wie Kurierfahrten 
und Vertuschung und Verde-
ckung bei der Gruppe „anzu-
dienen“, wie der Staatsanwalt 
formulierte.

 Sie sei nicht „Kopf“, son-
dern eher „Hiwi“ gewesen. Die 
Gruppe entpuppte sich als 
Drogenbande. 

Als Fahrerin im Einsatz

Die junge Frau war Helfe-
rin. Selbst bei der Festnahme 
von Bandenmitgliedern 
schaffte sie noch zwei Kilo Ma-
rihuana beiseite. Schon zuvor 
hatte sie kiloweise den Stoff 
als Fahrerin zu Dealern ge-
bracht. Was sie und die gesam-
te Drogenbande nicht wusste, 
war, dass die Polizei sie schon 
seit Sommer 2023 observierte 
und ihre Handys überwachte, 
wie eine Polizeibeamtin als 
Zeugin berichtete. Zeitweise 
sei gegen mehr zehn Beschul-
digte der Bande ermittelt wor-
den. Die Angeklagte sei durch 
die Telefonüberwachung letzt-
lich zum „Beifang“ geworden. 
Die führenden Köpfe der Ban-
de sind mittlerweile zu mehr-
jährigen Haftstrafen verurteilt 
worden, berichtete der Staats-
anwalt. Die Angeklagte hat 
mittlerweile mit dem frühe-
ren Leben „gebrochen“. Nach 
einem stationären Aufenthalt 
in der Karl-Jaspers-Klinik  wird 
sie derzeit ambulant psychiat-
risch behandelt. Sie sei jetzt 
drogenfrei, versicherte ihr An-
walt. Sie ist inzwischen bei 
einem großen hiesigen Gestüt 
beschäftigt und habe die Dro-

gen-Vergangenheit hinter 
sich gelassen, betonte der An-
walt.

Geständnis abgelegt

Wie war die Angeklagte zu 
bestrafen, fragte der Staatsan-
walt rhetorisch das Gericht. 
Die Menge harter Drogen, zu 
deren Verbreitung die Frau 
beigetragen habe, sei schon 
„heftig“. Die Voraussetzungen 
für „besonders schweren Fäl-
le“ seien erfüllt. Das Gericht 
würdigte ihr vollumfängli-
ches Geständnis und ging von 
einer günstigen Sozialprog-
nose aus. Es glaubte der Frau, 
dass sie ernsthaft einen Neu-
anfang wolle und verhängte 
eine Freiheitsstrafe von 
einem Jahr und sechs Mona-
ten, welche zur Bewährung 
ausgesetzt wurde. Gleichzei-
tig gab das Gericht der Ange-
klagten auf, einen Betrag von 
2000 Euro an die Cloppen-
burger Drogenberatung zu 
zahlen. Die Frau atmete tief 
durch, wischte sich die Tränen 
aus den Augen und nahm das 
Urteil an. Da auch der Staats-
anwalt auf Rechtsmittel ver-
zichtete, ist das Urteil rechts-
kräftig.

Justiz  24-Jährige vor dem Amtsgericht Cloppenburg zu 
Bewährungsstrafe verurteilt – Kurierfahrten

In eine Drogenbande 
geraten

Ausgelassen haben rund 
400 Beschäftigte der Sozia-
len Arbeitsstätte Altenoythe, 
der Caritas-Werkstatt Clop-
penburg, der Werkstatt für 
psychisch-beeinträchtigte 
Menschen „Calo“ Cloppen-
burg, der beruflichen Bildung 
Altenoythe sowie deren rund 

50 Betreuer am Montag 
bereits zum 18. Mal in der 
Diskothek „Bel Air“ Karneval 
gefeiert. Die Disko-Betreiber 
Johannes Schmitz und Viktor 
Held hatten wieder einmal 
nicht nur die Räumlichkeiten, 
Personal und den DJ zur Ver-
fügung gestellt, sondern 

auch für kalte Getränke 
gesorgt. „Karneval im ,Bel 
Air’ ist für viele das Highlight 
des Jahres. Der DJ hat leich-
tes Spiel, die Leute auf die 
Tanzfläche zu bekommen“, 
sagte Dieter Vogelsang, 
Fachdienstmitarbeiter bei 
der „Calo“. BILD: Carsten Mensing

400 Beschäftigte feiern Karneval

Garrel/KRA – Die Bauarbeiten 
zur Radwegverbreiterung ent-
lang der Petersfelder Straße 
(K 150) zwischen der B 72 und 
Garrel (Mittelweg) werden am 
kommenden Donnerstag, 6. 
März, wieder aufgenommen. 
Deshalb wird die Straße ab 
dann wieder für den Verkehr 
voll gesperrt, teilte der Land-
kreis Cloppenburg als Stra-
ßenbaulastträger mit. 

Die Arbeiten pausierten 
über den Winter. Seit dem 
Baubeginn Ende September 
wurde der vorhandene Rad-
weg auf einer Länge von rund 

1,3 Kilometern auf 2,50 Meter 
verbreitert. Zu Baubeginn 
wurden zudem die Bushalte-
stellen barrierefrei aufgebaut. 
Im ersten Abschnitt von der B 
72 wurde der vorhandene 
Radweg verbreitert und bis 
zum Kampweg durch einen 
Radwegneubau verlängert. 
Dadurch konnte in diesem 
Bereich die gesamte nördli-
che Baumreihe erhalten blei-
ben. Im anschließenden Ab-
schnitt bis Zum Verwuld und 
Güldenweg wurde der Rad-
weg hinter die vorhandene 
Baumreihe gelegt, sodass 

auch hier die Bäume erhalten 
werden konnten. Der Radweg 
kann schon jetzt genutzt wer-
den.

Für die weitere Radwegver-
breiterung bis nach Garrel 
(Mittelweg) werden die Arbei-
ten durch die Baufirma jetzt 
wieder aufgenommen. Die 
Umleitung für die Vollsper-
rung erfolgt über die B 72 bis 
nach Mittelsten Thüle, die K 
300 (Glaßdorfer Straße), die K 
356 (Garreler Weg/Thüler 
Straße) und umgekehrt. Eine 
Radfahrerumleitung wird se-
parat ausgeschildert.

Bauarbeiten  Radweg wird auf 2,50 Meter verbreitert 
Petersfelder Straße  gesperrt

STADT LÖNINGEN
Der Bürgermeister

Bekanntmachung
Am Montag, 10. März 2025, findet um 18:00 Uhr im Forum Hasetal,
Löningen, Ringstraße, eine Sitzung des Rates der Stadt Löningen
mit folgender Tagesordnung statt:

Nr. Tagesordnungspunkt
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
3 Feststellung der Tagesordnung für den öffentlichen

Teil der Sitzung
4 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen

Teil der Sitzung des Rates vom 18.12.2024
5 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher

Sitzung
6 Vorlagen - öffentlich
6.1 Vorstellung der Planung zum Ausbau des

Weldemannsweg, inkl. Sanierung der Regen- und
Schmutzwasserkanäle

6.2 Vorstellung der Erschließungsplanung
für den Bebauungsplan Nr. 116
„Evenkamp - Zu den Steingräbern“

6.3 Vorstellung Regenrückhaltebecken Löninger
Mühlenbach

6.4 Bebauungsplan Nr. 133
„Campingplatz Angelbecker Merschheide“
hier: Aufstellungsbeschluss

6.5 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 28
„Mühlenbach“
hier: Aufstellungsbeschluss im beschleunigten
Verfahren gem. § 13a BauGB

6.6 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 81
„Zwischen B 213, Bernh. Remmers Str. und Elberger
Str.“ im beschleunigten Verfahren gem. § 13a BauGB
hier: Aufstellungsbeschluss

6.7 25. Änderung des Flächennutzungsplanes
im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 133
„Campingplatz Angelbecker Merschheide“
hier: Aufstellungsbeschluss

6.8 Einrichtung von Fahrradstraßen - Antrag gemäß
§ 56 NKomVG der Gruppe Sozialdemokratische
Partei (SPD) - Partei Bündnis 90/Die Grünen

6.9 Überplanmäßige Mittelbereitstellung -
Oberflächenbehandlung mit einem Reparatuzug

6.10 Außerplanmäßige Mittelbereitstellung -
Aufwertung des Waldlehrpfades „Werwer Fuhren“

6.11 Vorstellung der Kostenberechnung für den Umbau
und Erweiterung des Rathauses in Löningen

7 Berichte und Mitteilungen
7.1 Bericht über wichtige Beschlüsse des

Verwaltungsausschusses
7.2 Bericht über die Sitzung des Ausschusses für Planen,

Bauen, Umwelt und Verkehr vom 17.02.2025
7.3 Mitteilungen des Bürgermeisters
8 Anträge und Anfragen - öffentlich
8.1 Erstattung der Kosten für die Wegegenossenschaft

Düenkamp für die Erstellung eines
Baugrundgutachten für die Düenkamper Brücke über
die Hase

8.2 Verwaltung stärken – Rat befähigen – Zukunft
gestalten - Antrag gemäß § 56 NKomVG
UfL-Fraktion - Unabhängige für Löningen (UfL)

9 Einwohnerfragestunde
Anschließend folgt ein nicht öffentlicher Teil.
Löningen, 28.02.2025 Burkhard Sibbel

Bekanntmachung
Das Hafen-Bad der Gemeinde Barßel bleibt am kommenden Sonntag,
dem 09.03.2025, wegen der Durchführung eines Schwimmwettkamp-
fes für das öffentliche Schwimmen ganztägig geschlossen.
Anhuth
Bürgermeister

Gemeinde Barßel
Der Bürgermeister

Ähnlich....wie ich? Naturliebend,
gerne am Meer,
bewegungsfreudig, radfahrend,
meinem Job liebend,
wochenendgenießend, Konfetti
im Kopf und bunt denkend,
sonnenzugewand capputrinkend,
gerne auch ein Glas Wein, autark
u. autonom, manchmal allein,
jedoch nicht einsam. Bin 60, 1,82
m, Raucherin u. suche das
passende, spontane
"Gegenstück", gerne mit Foto. ¤
Nr. 42031 NWZ, PLZ 26110 OL.

Sie sucht...

Amtliche Bekanntmachungen

Spende und werde ein Teil von uns.

seenotretter.de

#teamseenotretter

Anzeige 90 x 45.indd   1 17.05.18   14:27
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Von Gerd Decker

Betroffene erfahren die Diag-
nose wie einen tiefgreifenden 
Schock, ein hilfloses Ausgelie-
fertsein, denn offiziell gilt die-
se Erkrankung immer noch als 
unheilbar. Aktuell sind welt-
weit ca. 60 Millionen Men-
schen an Demenz erkrankt, 
davon ca. 70 Prozent an Alz-
heimer, ca. 15 Prozent an 
durchblutungsbedingter De-
menz und ca. 15 Prozent an 
weiteren Mischformen.

Die Krankheitszunahme ist 
rasant. Die jährliche Steige-
rungsrate liegt bei etwa 10 Mil-
lionen neuen Erkrankungen. 
Allein in Deutschland spre-
chen wir von ca. 1,8 Millionen 
an Demenz Erkrankten. Jährli-
che Neuerkrankungsrate ca. 
440.000. Der sich anbahnen-
den Pflegenotstand ist unge-
löst. Vor dem Hintergrund die-
ser Fakten ist es verständlich, 
dass sich unterschwellige 
Angst und Unsicherheit aus-
breitet. Genährt von Krank-
heitsfällen aus der Familie 
und/oder dem eigenen Freun-
des- und Bekanntenkreis steht 
man einer gewissen Ohn-
macht gegenüber, welche 
durch das selbsterfahrene All-
tagsvergessen zusätzlich ge-
triggert wird.

Warum diese 
Entwicklung?

 Grundsätzlich hat es seit 
den 1960er bis in die 1990er 
Jahre einen gravierenden, 
Menschen gemachten Wandel 
von 90 Prozent Akuterkran-

kungen hin zu 90 Prozent 
chronischen Erkrankungen 
gegeben. In nur ca. 30 Jahren 
„Wirtschaftswunder“ schlei-
chend und vielfach unbe-
merkt, ausgelöst durch Symp-
tome unterdrückende Medi-
kamente, unkritische Impfbe-
reitschaft, zunehmend toxi-
sche Umweltbelastungen, 
Strahlenbelastungen, unna-
türliche und schädliche Er-
nährungsgewohnheiten und 
ein allgemeiner Krankheits-
fördernder Lebensstil. Um-
welttoxische Erkrankungen 
sind zur Regel geworden. Die 
Rangfolge der Umweltgifte hat 
sich in den letzten beiden 
Jahrzehnten kaum verändert: 
Arsen, Blei, Quecksilber, Alu-
minium, PVC, Weichmacher, 
Cadmium, Pestizide, Lösungs-
mittel etc. stehen ganz oben 
auf der Liste.

Wir leben in einem Zeit-
alter chronischer Entzündun-
gen. Chronifizierte virale, bak-
terielle, Pilz- und andere mik-
robielle Infektionen sind auf 
dem Vormarsch. Die soge-
nannten COVID-Impfungen, 
eher eine experimentelle Gen-
therapie, mit inzwischen viel-
fach nachgewiesenen Neben-
wirkungen haben die Entwick-
lung auf die Spitze getrieben. 
Die hierdurch dauerhaft akti-
vierten Spikeproteine entzün-
den u.a. das Gefäß- und neuro-
logische System, überwinden 
sogar die Blut-Hirn-Schranke 
und triggern neurologische 
Erkrankungen.

Langjährige 
Forschungsarbeiten

Mutmachende Neuigkeiten 
werden von Dr. Michael Nehls, 
Molekulargenetiker, durch sei-
ne langjährigen Forschungs-
arbeiten belegt. Danach ist 
Alzheimer vermeidbar und im 
Anfangsstadium auch heilbar. 
Wenn die Ursachen zu suchen 
sind in Vitalstoffdefiziten, 
chronischen Infektionen, 
Überflutung mit Umweltgif-
ten, Stress, Schlafmangel und 
Bewegungsmangel liegt es auf 
der Hand was zu tun ist. Im 
Umkehrschluss und einfach 
zusammengefasst also zurück 
zur natürlichen und artge-
rechten Lebens- und biologi-
schen Ernährungsweise, Ent-
giftung auf allen Ebenen und 
mehr Bewegung. Das bisheri-
ge schulmedizinische Konzept 
konnte nicht erfolgreich sein, 
weil mit allopathischen Medi-

kamenten die angesproche-
nen Grundursachen definitiv 
nicht kompensierbar sind.

Dennoch steht die schul-
medizinische Diagnose auf 
der Basis einer umfangreichen 
neurologischen Untersu-
chung am Anfang. Im weite-
ren Verlauf ist ein ganzheitlich 
durchgeführter Analyse- und 
Behandlungskomplex durch 
den Arzt für Naturheilverfah-
ren oder Heilpraktiker mit 
speziellen Kenntnissen in der 
Alzheimertherapie nach Nehls 
erforderlich. Wird dieses viel-
fach erprobte Therapiekon-
zept konsequent umgesetzt, 
ist in den Anfangsstadien der 
Erkrankung, so Dr. Nehls, mit 
Heilung oder merklichen Ver-
besserungen zu rechnen. Im 
weiter fortgeschrittenen 
Krankheitsprozess darf man 
oftmals auf Stillstand hoffen, 
es sei denn, die Krankheitsent-
wicklung ist so progredient, 
dass lediglich die palliative 
Versorgung bleibt.

Wie ist die genaue 
Vorgehensweise?

 Ist die Diagnose gesichert, 
sollte die Behandlung grund-
sätzlich unter Einbeziehung 
der Familie und/oder des na-
hen sozialen Umfeldes erfol-
gen, um insbesondere die Er-
nährungsumstellung und Ein-
nahme aller oralen Medika-
mente und Nahrungsergän-
zungsmittel zu gewährleisten. 
Auch ein tägliches Bewe-
gungsprogramm, die Pflege 
von sozialen Kontakten und 
erholsamer Tiefschlaf ist not-

wendig. Stehen Ängste und 
Depressionen im Vorder-
grund, sind psychotherapeuti-
sche Behandlungen zeitgleich 
durchzuführen.

Wir starten in unserer Pra-
xis mit sehr speziellen Labor-
analysen, welche eher selten 
zum schulmedizinischen 
Standard gehören und je nach 
Notwendigkeit auch die Über-
prüfung der Mitochondrien-
funktion, mögliche Spikepro-
tein- und Auto-Antikörperbe-
lastungen, Fettsäurestatus, 
Mikronährstoffstatus, oxyda-
tiver/nitrosativer Zellstress 
und spezifische Entzündungs-
marker einschließen. Zu guter 
Letzt darf eine aussagekräftige 
Stuhlanalyse mit Leaky Gut- 
(Darm-Durchlässigkeit) und 
Entzündungsmarkern nicht 
fehlen. Liegt doch die Wiege 
der Gesundheit im Darm! So-
fern Blutwäschen wie Aphere-
se- oder Immunadsorptions-
behandlungen erforderlich 
sind, verweisen wir an die ent-
sprechenden Facharztpraxen.

Ganzheitliche 
Zahngesundheit

In der ganzheitlich-zahn-
ärztlichen Zusammenarbeit 
erfolgt der Ausschluss evtl. 
vorhandener Zahnbeherdun-
gen und liegenden Amalgam-
füllungen. Ein häufig unter-
schätztes Problem, wodurch 
der Körper wie aus einem De-
pot ständig mit hochtoxi-
schen Substanzen versorgt 
werden kann. Zahnsanierun-
gen im ganzheitlichen Sinne 
können Wunder wirken und 

reduzieren oftmals spontan 
die Toxinflut und Entzün-
dungsreize im ganzen Körper.

Vermutete Giftbelastun-
gen, ob nun Schwermetalle, 
Übergangs- und Leichtmetal-
le, Kunststoff- und Plastikver-
bindungen, Weichmacher, or-
ganische Gifte aus der Land-
wirtschaft, insbesondere Gly-
phosat, Lösungsmittel etc. 
sollten soweit als möglich 
kontrolliert ausgeschieden 
werden. Hier haben sich 
unterschiedliche therapeuti-
sche Maßnahmen wie z.B. der 
Einsatz von Chelatoren, Phos-
pholipiden, Frequenztherapie 
nach Rife oder auch die Aphe-
rese bewährt.

Alzheimertherapie nach 
Nehls

Die Alzheimertherapie 
nach Nehls (ATnN) ist mehr als 
nur ein Hoffnungsschimmer! 
Nicht gleich die Flinte ins Korn 
werfen, sondern im Vertrauen 
mit dem ausgebildeten Arzt 
oder Heilpraktiker eine realis-
tische Einschätzung vorneh-
men lassen und das Mögliche 
angehen. Je früher der Thera-
piestart, je konsequenter die 
Umsetzung der einzelnen 
Therapiebausteine, je größer 
die Heilungs- oder Linde-
rungschancen. Betroffene und 
Angehörige können sich über 
die aktuellen Forschungs-
ergebnisse von Dr. Michael 
Nehls https://michael-
nehls.de oder beim Verfasser 
dieses Artikels unter 
www.heilpraktiker-decker.de 
informieren.

Hoffnung bei Alzheimer
Gesundheit  Vorbeugung und Heilungsmöglichkeiten

Gerd Decker, Heilpraktiker 
im Naturheilzentrum in Ol-
denburg. BILD: Privat

Spiekeroog – Sich eine be-
wusste Auszeit nehmen, neue 
Energie schöpfen und die 
eigene innere Stärke entde-
cken – genau das ermögli-
chen die Seminarwochenen-
den auf der autofreien Insel 
Spiekeroog. 

Angebot an Frauen

Inmitten der Weite und 
Ruhe der Nordsee können 
Frauen erfahren, wo ihre indi-

viduellen Stärken liegen, wel-
che Potenziale in ihnen ste-
cken und wie sie ihre Vitalität 
gezielt stärken können. Auch 
Techniken zur Entspannung 
stehen im Fokus. Dabei die-
nen die sieben griechischen 
Göttinnen als Sinnbilder für 
die vielen Facetten des Frau-
seins.

Blick aufs Watenmeer

Die Seminare finden im 

Haus Barmen statt, dessen 
Bewegungsraum einen direk-
ten Blick auf das Wattenmeer 
bietet. Das Haus liegt einge-
bettet in die Dünen, das Meer 
ist nur wenige Minuten ent-
fernt. 

Neben den Seminarzeiten 
gibt es für die Teilnehmerin-
nen ausreichend freie Zeit, 
um die Insel individuell zu er-
kunden. Außerdem gibt es 
eine Vollwerternährung, die 
kaum Wünsche offen lässt.

Die Wochenendseminare 
der VHS Friesland Wittmund 
finden an folgenden Termi-
nen statt: 4. bis 6. April, 13. bis 
15. Juni und 24. bis 26. Okto-
ber.

Die Bildungszeiten über 
den LSB Bremen und das 
Evangelische Bildungswerk 
Bremen sind vom 22. bis 26. 
April, 5. bis 10. Mai, 4. bis 8. 
August, 11. bis 15. August so-
wie 27. Oktober bis 1. Novem-
ber geplant.

Neue Energie auf der Nordseeinsel schöpfen
TanzSeminar  Eine Reise zu innerer Stärke und natürlicher Gelassenheit

Auf der autofreien Insel Spiekeroog bieten Tanzseminarwo-
chenenden eine Auszeit zur Stärkung innerer Kräfte. Frauen 
entdecken ihre Potenziale und üben Entspannungstechni-
ken. BILD: Pixabay

Gesundheit, Wellness
und Pflege

B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

ambulante Pflege,
Essen auf Rädern

Sozialstation
Stadtschwestern
Jever

04461 2029
04461 920622

info@moca-online.deSchlosserstr. 38
26441 Jever

Osteopathie (nach
Jones),
Wirbelsäulentherapie
Dorn/Breuss,
Schmerztherapie n.
Liebscher & Bracht

Ellen Döscher
Heilpraktikerin und
Schmerzspezialistin

04403 / 60 260 60 www.ellen-doescher.de
info@ellen-doescher.de

Peterstr. 15
26160 Bad
Zwischenahn

Behandlung von
Impfschäden
Long COVIT / Post
VAC-Syndrom
Mitochondrien-
Therapie
Biologische
Tumortherapie
Toxische
Metallentgiftung
(EDTA-Chelat-
Therapie)

Naturheilzentrum
Gerd Decker
Heilpraktiker

0441 / 35 01 34 43 www.heilpraktiker-
decker.de
info@heilpraktiker-
decker.de

Praxenhaus
Donnerschweer
Str. 296
26123 Oldenburg

Klassische
Homöopathie, TCM/
Akupunktur,
Regulationstherapien

Naturheilpraxis
Ulrike Vielau
Heilpraktikerin

04402 - 8 63 64 64 www.ulrike-vielau.de
praxis@ulrike-
vielau.de

Schulstr.19
26180 Rastede-
Wahnbek

MT, Funkt. Orthopädie,
Vojta, Bobath, Kiefer-
gelenksbehandlung
Lymphdrainage etc.

Praxis für
Physiotherapie
Seebeck & Schröder
GbR

0441-98336614 www.physiotherapie-
seebeck-und-
schröder.de
infophysio@web.de

Hauptstraße 85
26131 Oldenburg

Sampoorna Hatha
Yoga wird von den
Krankenkassen
unterstützt

Sampoorna Yoga
Oldenburg Yoga für
alle Altersgruppen
leicht erlernbar

0441-4855176
0160-99615652

www.sampoorna-
yoga-oldenburg.de
info@sampoorna-
yoga-oldenburg.de

Zeughausstr. 70
26121 Oldenburg
kostenlose
Probestunden für
Anfänger

HEILPRAKTIKER
Firma Fachgebiet Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

AMBULANTE, SOZIALE DIENSTE
Firma Fachgebiet Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

PHYSIOTHERAPIE
Firma Fachgebiet Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

YOGA/YOGATHERAPIE
Firma Fachgebiet Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail



Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink 

Nordwesten – Rund 23 Pro-
zent der Männer und 24 Pro-
zent der Frauen in Deutsch-
land, also etwa ein Viertel der 
erwachsenen Bevölkerung, 
sind laut der Deutschen Adi-
positas Gesellschaft stark 
übergewichtig. Doch für die 
Betroffenen gibt es Unterstüt-
zung: Spezielle interdiszipli-
näre Therapieprogramme lei-
ten die notwendigen Verän-
derungen der Verhaltens-, Er-
nährungs- und Bewegungsge-
wohnheiten ein und werden 
zudem medizinisch begleitet.

Übernahme der Kosten

Das kürzlich in Optimed 52 
umbenannte Programm zur 
Behandlung von Adipositas, 
früher bekannt als Optifast 52 
Programm, ist eine von drei 
Therapien in Deutschland, die 
von den gesetzlichen Kranken-
kassen gemäß Paragraph 43 
SGB V als erstattungsfähig an-
erkannt werden. Diese Klassifi-
zierung ermöglicht es, dass die 
Kosten für die Teilnahme am 
Programm von den gesetzli-
chen Krankenkassen ganz oder 
teilweise übernommen werden 
können. Für Menschen mit 
starkem Übergewicht eröffnet 
sich damit ein erleichterter Zu-

gang zu einer bewährten The-
rapie.

Integration in den Alltag

Besonders für stark überge-
wichtige Erwachsene, bei 
denen gesundheitliche Risiken 
wie Bluthochdruck, Fettstoff-
wechselstörungen oder Typ-II-
Diabetes bereits bestehen oder 
wahrscheinlich sind, stellt das 
Programm eine wertvolle 

Unterstützung dar. Es ist auf 52 
Wochen ausgelegt und setzt 
auf ein interdisziplinäres Kon-
zept, das die Bereiche Ernäh-
rung, Bewegung, Verhaltens-
therapie und medizinische Be-
treuung miteinander vereint. 
Durch die ambulante Betreu-
ung in zertifizierten Zentren 
lässt sich die Therapie flexibel 
in den Alltag integrieren, so-
dass die Teilnehmenden beruf-
liche und private Verpflichtun-

gen weiterhin wahrnehmen 
können. Ein koordiniertes 
Team aus Fachkräften der Me-
dizin, Ernährung, Bewegungs-
therapie und Psychologie be-
gleitet die Teilnehmenden 
während des gesamten Thera-
piezeitraums. Regelmäßig tref-
fen diese sich in kleinen Grup-
pen, in denen nicht nur die 
professionelle Betreuung, son-
dern auch die Gruppendyna-
mik zum erfolgreichen Abneh-

men beiträgt. Darüber hinaus 
steht das Team für zusätzliche 
Einzelberatungen zur Verfü-
gung. Mehr Informationen gibt 
es unter www.optimedpro-
gramm.de.

Klassifizierung bestätigt 
wissenschaftlich 
fundierte Grundlage

Die Klassifizierung als er-
stattungsfähig bestätigt die 

wissenschaftlich fundierte 
Grundlage samt nachgewie-
sener Wirksamkeit des Pro-
gramms bei Adipositas Grad 
I-III. Die finanzielle Unterstüt-
zung durch die gesetzlichen 
Krankenkassen kann bewir-
ken, dass mehr Menschen Zu-
gang zu einer Adipositas-The-
rapie erhalten und sich somit 
ihr Risiko für Folgeerkran-
kungen verringert. 

 Quelle: djd

Krankenkassen unterstützen Adipositas-Therapie
Gesundheit  Von starkem Übergewicht zur Wohlfühlfigur

Die 52-Wochen-Therapie wurde als erstattungsfähig an-
erkannt. Für Menschen mit starkem Übergewicht eröffnet 
sich damit ein erleichterter Zugang zu einer bewährten The-
rapie. BILD: djd/Optifast

Im Rahmen der medizinischen Betreuung werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 
52-Wochen-Programms auch in Ernährungsfragen von Expertinnen und Experten begleitet.

 BILD: djd/Optifast

Nordwesten – Es beginnt mit 
einem leichten Kribbeln am 
Mund, nach ein paar Tagen 
zeigen sich schmerzhafte 
Bläschen: Lippenherpes ist 
Betroffenen sehr unange-
nehm, denn eine akute Infek-
tion ist nicht nur ein kosmeti-
sches Problem, sie ist auch 
ansteckend. Hilfe gegen Her-
pes gibt es von innen wie von 
außen.

Ein Virus als 
Dauerbegleiter?

Lippenherpes wird durch Vi-
ren ausgelöst. Die Übertragung 
erfolgt vor allem durch 
Schmierinfektion, über Kon-
takt mit infiziertem Speichel. 
Die Viren gelangen über die 
Schleimhäute in den Zellkern 
der Nervenzellen und bleiben 
dort ein Leben lang. Sie treten 
in eine Art Ruhezustand, nach-
dem die Beschwerden nach der 

ersten Infektion abgeheilt sind. 
Ist das Immunsystem ge-
schwächt, zum Beispiel durch 
eine Erkältung, eine Grippe 

oder im höheren Alter, werden 
die Viren wieder aktiv, und es 
kann zu einem erneuten Her-
pesausbruch kommen.

Hilfe von innen und 
außen

Die gute Nachricht zuerst: 
Die meisten Herpesinfektio-
nen verlaufen unkompliziert. 
Die Bläschen trocknen aus, 
verkrusten und sind meist 
nach spätestens zwei Wochen 
abgeheilt. Für eine schnelle 
Linderung sollten Betroffene 
schon bei den ersten Anzei-
chen wie Kribbeln und Jucken 
virushemmende Creme auf-
tragen. Spezielle zinkhaltige 
Cremes gibt es rezeptfrei in 
der Apotheke. 

Der Mineralstoff Zink 
stärkt das Immunsystem und 
fördert die Wundheilung. 
Auch Kieselerde wirkt, außen 
angewendet, lindernd auf die 
Symptome von Lippenher-
pes. Bis zur Verkrustung sind 
die Bläschen ansteckend. Infi-
zierte Stellen deshalb nicht 
berühren und Cremes am 

besten mit einem Wattestäb-
chen auftragen.

Damit es gar nicht erst 
zum Ausbruch kommt, kön-
nen Mikronährstoffe die Ab-
wehrkräfte von innen stär-
ken: So können Vitamin C 
und Beta-Glucan aus Hefe das 
Immunsystem aktivieren. 
Auch die Einnahme der Ami-
nosäure Lysin kann einem 
Herpesausbruch vorbeugen. 
Denn Lysin vermindert die 
Verfügbarkeit eines Stoffes, 
wodurch es die Vermehrung 
des Virus stört. Mehr Infos 
finden Sie unter: www.vita-
mindoctor.com.

Stress lass nach!

Wer regelmäßig unter Lip-
penherpes leidet, sollte sich 
Gedanken über mögliche 
Auslöser machen. Denn auch 
körperliche und psychische 
Belastungen können das Im-

munsystem schwächen und 
so eine Infektion begünsti-
gen. Stehen Sie häufig unter 
Stress? Leiden Sie unter 
Schlafmangel? Dann ist es 
vielleicht an der Zeit, mehr 
Entspannung in den Alltag zu 
bringen. (AKZ)

Ursachen und Behandlung bei Lippenherpes
Gesundheit  Wie Sie Herpesausbrüche vorbeugen und die Heilung unterstützen können

Lippenherpes ist nicht nur schmerzhaft, sondern auch hoch 
ansteckend. Die Viren bleiben lebenslang im Körper und 
werden bei schwachem Immunsystem reaktiviert.

 BILD: RFBSIP/stock.adobe.com/vitamindoctor.com/akz-o

GUIDE

Weitere Branchen-
einträge finden Sie 
auf nwz-guide.de

Buchen Sie
Ihren Eintrag 

schnell und einfach im 
Internet unter
guide.nwzonline.de/ 
branchenguide

Fragen zur Buchung 
beantwortet der Service 
Geschäftskunden,
Telefon (0441) 9988-4114

Gesundheit, Wellness
und Pflege

B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

Hypnosetherapeutin,
Gesprächstherapie bei:
Ängsten, Depressionen
psychosomatischen
Problemen für Paare,
Einzelpersonen, Kinder

Karin Hinkelmann
Heilpraktikerin
Psychotherapie,
kogn.
Verhaltenstherapeutin

04404 - 970 470 www.psychotherapie
-hinkelmann.de
karinhinkelmann@
web.de

Zur Alten Schule 4
26931 Elsfleth

Klinische Hypnose
EMDR
Gesprächstherapie
Kognitive
Verhaltenstherapie

Raucherentwöhnung
Gewichtsreduktion
Ängste, Phobien
Schlafstörungen
Depressionen,
Trauer, Burnout
MPU-Vorbereitung

Jürgen Voigt
Heilpraktiker für
Psychotherapie
Hypnosetherapeut

0176-55199471
04474/932371

www.psychotherapie-
jvoigt.de
beratung@
psychotherapie-
jvoigt.de

Allerstr. 5
49681 Garrel
Ziegelhofstr. 66
26121 Oldenburg

Hörakustik /
Hörgeräte

LANGER Hörstudio
GmbH

04402-9894688

04451-9601590

04954-8945895

04956-1339

04405-4845400

04407-9139022

04408-8093151

04221-8505559

04486-9159841

www.langer-
hoerstudio.de
info@langer-
hoerstudio.de

Oldenburger Str. 282
26180 Rastede
Neue Straße 6
26316 Varel
Rudolf-Eucken-Str. 16
26802 Moormerland
Alter Postweg 44
26670 Remels
Hauptstraße 16a
26188 Edewecht
Oldenburger Str. 231
26203 Wardenburg
Parkstraße 19
27798 Hude
Cramerstraße 28
27749 Delmenhorst
Friedrichsfehner Str 16b
26188 Edewecht/
Friedrichsfehn

PSYCHOTHERAPIE
Firma Fachgebiet Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail Firma Fachgebiet Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

HÖRAKUSTIK
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Wann hatte das Poesiealbum sein „Blütezeit”?

a) 16. Jahrhundert b) 17. Jahrhundert c) 18. Jahrhundert d) 19. Jahrhundert

BildenSie ausdenneunBuchstaben
Wörtermitmindestens vier Buch-
staben. Bedingung:DerBuchstabe
imMittelfeldmuss immer enthalten
sein. Jeder Buchstabedarf imWort
nur sooftverwendetwerden,wie
er imSchemaenthalten ist. Erlaubt
sind alleWörter inder Einzahl oder
Grundform, die imLexikonund

Dudenzufinden sind; geografischeBezeichnungenundVorna-
mengelten auch. Jeder Buchstabe zählt einenPunkt. Für dasWort
mit allen aufgeführtenneunBuchstabengibt es 20Punkte (ä=ae,
ö=oe, ü=ue, ß=ss). Beispiele: Ritt = 4, Zitat = 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125
Punkte: sehr gut, über 100Punkte: gut.
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Silbenrätsel:
1. UMSCHIFFEN, 2. RELIGION,
3. LICHTER, 4. UNLOGISCH,
5. WUERSTCHEN, 6. ENDLICH,
7. EGALITE, 8. ISOLIERT. –
Meinungsforscher.
Ennea:
ZAENKEREI.
Frage des Tages:
b) Mannheim.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

IhrefinanziellenWegedürf-
tenimGrunderichtigsein.

AllerdingsmusseineEntscheidung
auchnochandereGesichtspunkte
beinhalten.Ambestenwärees,alles
nocheinmalzuprüfen.

STIER 21.04. - 20.05.

LassenSiesichkeinePau-
schallösungenverkaufen.

WasSiebenötigen,isteinkonkreter
Plan,deraufIhrenspeziellenFall
zugeschnittenist.Allesanderewürde
sichalswenigerguterweisen.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

DiesenaltenKamellensollten
Sienunendgültignichtmehr

nachtrauern.EingründlicherNeu-
beginn,soSieihnwagenmöchten,
stündejetztuntereinemgutenStern.
VersuchenSieesdoch!

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

HabenSiebittekeine
Hemmungen,einenguten

BekanntenumseinenRatzufragen.
SiegewinnendadurchkostbareZeit.
BeidernächstenGelegenheitkönnen
Siesichjaschonrevanchieren.

LÖWE 23.07. - 23.08.

IhrVerantwortungsbewusst-
seininallenEhren,aberman

kannesnatürlichauchleichtübertrei-
ben!WennSieglauben,sichumjedes
undallesselbstkümmernzumüssen,
istdasfalsch.

KREBS 22.06. - 22.07.

BeruflicheErfolgesindleider
nochnichtjetzt,sondern

erstinderZukunftzuerwarten.Im
AugenblicksollteesIhneneinzigund
alleinumsolideArbeitgehen.Ihre
BegabungensindTrumpf!

WAAGE 24.09. - 23.10.

DassSiedenErfolgnicht
gepachtethaben,müssen

Siebitteakzeptieren.Nurmitetwas
mehrEinsatzIhrerunbestrittenen
FähigkeitenundTalentekönnenSiezu
deraltenFormzurückfinden.

SKORPION 24.10. - 22.11.

SolltenSiesichzurZeitetwas
erschöpftfühlen,dann

müssenSiemitIhrenKräftenmehr
haushalten.LassenSiesichdaauch
vonniemandemdreinredenoder
etwaunterDrucksetzen!

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Jemandistüberhauptnicht
soverärgert,wieSieoffenbar

glauben.DasbemerkenSieander
Tatsache,dassSieZuspruchvoneiner
Seiteerhalten,vonderSieesnicht
erwartethätten.

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

AuspuremLeichtsinn,das
werdenSiezugebenmüssen,

istIhneneinärgerlicherIrrtum
unterlaufen.Glücklicherweisejedoch
nimmtdieseAngelegenheiteinen
unerwartetgutenAusgang.

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

IhrOptimismusscheint
tatsächlichschierunerschüt-

terlichzusein.Unddasistauchgutso,
dennSiewerdennichtumhinkönnen,
einigeHindernisseimBerufsalltag
umgehenzumüssen.

FISCHE 20.02. - 20.03.

WasdieanderenIhnengeben,
dasgebensiewirklichgern.Es

istnichteineinzigerunterihnen,der
esnichttäte.Zuvielzuwollen,dürfte
einFehlersein,denSienichtwieder
gutmachenkönnen!

Das Raster ist mit den
Zahlen1 bis 9 aufzufüllen.
In jeder Zeile, jeder Spalte
und in jedem 3x3-Qua-
drat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vor-
kommen.

Viel Spaß bei dieser
Zahlenknobelei!

FRAGE
DES
TAGES

Aus den Silben: BAR - BE - CHEN - EI - ER - FAS - FE - GE -
GLEICH - HAND - KLANG - KU - LE - PFEI - SACK -
SCHAEUB - SCHE - STALT - SUNG - TA - TEL - TI - UN -
VER - ZAHL
sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden, de-
ren sechste und neunte Buchstaben - jeweils von oben
nach unten gelesen - einen Schulartikel nennen.

1. Harmonie

2. aufwändig, kostspielig

3. dt. Politiker (Wolfg.) † 2023

4. Zustand, Konstitution

5. Frauengepäckstück

6. Omelette

7. Dudelsack

8. Hauptfigur im Roman

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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FINDEN SIE SECHS UNTERSCHIEDE

SILBENRÄTSEL

IHR TAGESHOROSKOP

SUDOKU

EINER MUSS WEG

Die alphabe-
tisch geschüt-
telten Buch-
staben sind so
umzustellen,
dass sich sinn-
volle Rätselwör-
ter ergeben.

SCHÜTTELSCHWEDENRÄTSEL
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Rätseln jetzt  auch online 
für e-Paper-Leser:
Klicken Sie einfach direkt 
auf das Sudoku.

Eva-Lessing-Straße 8 · 26160 Bad Zwischenahn
Tel.: 04403 / 60 27 190

Jetzt Scannen!
Online stöbern!

Vor Ort Probe fahren!

E-BIKE WELT & DREIRAD-ZENTRUM

Bis zu50%
auf Vorjahresmodelle!

Kundenservice
rund um die Uhr

auf NWZonline.de
Nutzen Sie ohne Wartezeit viele 

Serviceleistungen rund um Ihr Abonnement.

 Urlaubsservice
 Reklamationen

 Kundendaten
 Abonnement

NWZonline.de/kundenkonto
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RTL ZWEI

5.30 MoMa 9.00 heute Xpress. Ma-
gazin 9.05 Volle Kanne. Magazin. U.a.:
Mobilfunkmesse in Barcelona: Neu-
heiten bei Smartphones & Co. 10.30
Notruf Hafenkante. Krimiserie. Du ge-
hörst mir 11.15 SOKO Wismar 12.00
heute 12.10 MiMa 13.00 Ski nor-
disch: Weltmeisterschaften. Langlauf:
10 km Herren 14.30 heute Xpress
14.35 Die Küchenschlacht
15.20 I J E B Ski nor-

disch: Weltmeisterschaften
Langlauf: 10 km Damen
Aus Trondheim (N)

17.00 I J E B heute
17.10 I J hallo deutschland
18.00 I J v SOKO Köln

Krimiserie. Die kleine
Schwester. Nach dem Tod
ihres Verlobten Fabian gerät
Laura unter Verdacht. Ihr
Bruder Jonas muss zwischen
Polizeipflicht und Familien-
bande abwägen.

19.00 I J E B heute
19.20 I J E B Wetter
19.25 Die Rosenheim-Cops

Krimiserie. Ein Job für
Wiebke. Mit Igor Jeftic

Die Tricks der Luxusmarken
Der Handel mit Luxusartikeln
boomt. Pia Osterhaus (o.) fragt, ob
die Preise gerechtfertigt sind.
Durch Logos und Modenschauen
wird künstliche Exklusivität erzeugt.
Dokumentation 20.15 ZDF

5.30 MoMa 9.00 Tagess. 9.05 WaPo
Berlin. Krimiserie. Laubenpieper 9.50
Großstadtrevier. Krimiserie. Niemand
darf es wissen. Mit Saskia Fischer
10.40 Tagess. 10.45 Meister des All-
tags 11.15 Wer weiß denn sowas?
Show. Zu Gast: Fabian Köster, Lutz van
der Horst 12.00 Tagess. 12.10 ARD-
Mittagsmagazin 14.00 Tagesschau
14.10 Rote Rosen. Telenovela
15.00 I J B Tagesschau
15.10 I J B Sturm der Liebe

Telenovela. Mit Dirk Galuba
16.00 I J B Tagesschau extra
17.00 I J B Tagesschau
17.15 J B Brisant Magazin
18.00 I J B Wer weiß

denn sowas? Show
Moderation: Kai Pflaume

18.50 I J B v WaPo Duisburg
Krimiserie. Biersorbet. Der
Besitzer des „Biersorbet”-
Wagens wurde ermordet.
Verdächtig sind ein rivalisie-
render Food-Truck-Betreiber
und ein Bierlieferant.

19.45 I J v Wissen vor acht
19.50 I J Wetter/Wirtschaft
20.00 I J B Tagesschau

20.15 I J B v In aller
Freundschaft Arztserie. Kei-
ne Wahl. Mit Helena Pieske

21.00 I J v In aller Freund-
schaft Arztserie. Was morgen
ist. Als Lena Caspers eine
Freundin in der Sachsenkli-
nik besucht, bricht sie plötz-
lich Zusammen und wird in
die Notaufnahme gebracht.

21.45 I J B Report Mainz
Pokern um Koalition – Wie
verhandelt man eine Regie-
rung? / Straffällige aus-
reisepflichtige Flüchtlinge –
Kommunen überfordert /
Überlastete Justiz – Wenig
Chancen auf Gerechtigkeit?

22.15 I J B Tagesthemen
22.50 I J Maischberger

Diskussion. Große Heraus-
forderungen für Deutsch-
land und Europa / Schwarz-
rote Sondierungsgespräche
und Eklat im Weißen Haus
Zu Gast: Joachim Gauck,
Anja Kohl, Robin Alexander

0.05 I J B Tagesschau
0.15 I J In aller Freundschaft
1.45 I B Tagesschau
1.50 I J B Maischberger
3.05 I J B Orcas – Vorstoß

in die Arktis Dokumentation

20.15 I J E B Die Tricks
der Luxusmarken Dokumen-
tation. Mit Pia Osterhaus

21.00 I J E B frontal
Moderation: Daniel Pontzen

21.45 I J E heute journal
Mod.: Marietta Slomka

22.15 I J E B v Tür-
steher – die Mächtigen
der Nacht Dokumentation
Türsteher entscheiden darü-
ber, wer einen guten Abend
hat und wer draußen bleibt.
Jan und Rica arbeiten ne-
benberuflich in Mannheimer
Clubs. Jan brachte seine
Frau Rica zum Sicherheits-
dienst. In Köln kontrolliert
Yannick den Einlass.

22.45 I J E Markus Lanz
0.00 I heute journal update
0.15 I J E B v Iris –

Die Wahrheit Krimiserie. Der
Fund / Verdacht / Falsche
Spuren. Mit Sofia Helin

2.20 I J E B Kann KI
Wahlen beeinflussen? Ge-
fahr durch Desinformation

2.50 I E B ZDF spezial
Magazin. Trumps Rede an
den Kongress. Experte: Mi-
chael Werz (USA-Experte)

4.05 I J E WISO Magazin

In aller Freundschaft
Hanna (Helena Pieske) ist bei einer
Klimademo, die plötzlich eskaliert.
Ein Polizist wird von einer Flasche
getroffen und ein Demonstrant kol-
labiert durch Pfefferspray.
Arztserie 20.15 Das Erste

6.00 Punkt 6. Magazin 7.00 Punkt 7
8.00 Punkt 8. Magazin 9.00 Gute Zei-
ten, schlechte Zeiten 9.30 Unter uns
10.00 Ulrich Wetzel – Strafgericht.
Doku-Soap. Verlobte durch explodie-
rendes Bierfass schwer verletzt 11.00
Barbara Salesch – Das Strafgericht.
Doku-Soap. Sträfling nach Haftaus-
gang verschwunden! Wurde er Opfer
eines Verbrechens? 12.00 Punkt 12
15.00 I B Barbara Salesch –

Das Strafgericht
Wurde Supermarktkassierer
mit heimlich aufgenomme-
nen Videos bloßgestellt?

16.00 I B Ulrich Wetzel – Das
Strafgericht Doku-Soap

17.00 I Verklag michdoch!
Doku-Soap

17.30 I Unter uns Daily Soap
18.00 I E B Explosiv
18.30 I E B Exclusiv

– Das Star-Magazin
18.45 I E B RTL Aktuell
19.05 I E Alles was zählt

Der schwerste Gang
19.40 I Gute Zeiten, schlechte

Zeiten Daily Soap. Über den
Wolken. Mit Pauline Afaja

20.15 B C Alpentod – Ein Berg-
land-Krimi: Alte Wunden (1)
TV-Kriminalfilm, D 2024
Mit Veronica Ferres, Tim
Oliver Schultz, Salka Weber
Regie: Samira Radsi

22.10 I RTL Direkt
Moderation: Pinar Atalay
Direkt ins Thema. Direkt
dort, wo es passiert.

22.30 I E B Extra –
Das RTL Magazin (6) Hand-
werker vs. Künstliche Intelli-
genz / Notar bringt Tourette-
Gabi fast um ihr Millionen-
Erbe / Totgerast durch Illega-
le Autorennen. Moderation:
Mareile Höppner

0.00 I B RTL Nachtjournal
0.35 I E B CSI: Miami (6)

Ein glasklarer Fall / Die To-
deswelle / Ein tödliches
Date. Bei einer Tatortbesich-
tigung durch die Geschwore-
nen wird der des Mordes
verdächtige Baseball-Star
Donny Lopez mit einem
Hackbeil erschlagen. Der Tä-
ter muss sich unter den Ju-
rymitgliedern befinden.

3.00 I CSI: Den Tätern auf
der Spur (7) Hilferufe /
Tod im OP / Hexenjagd

Gute Zeiten, schlechte Zeiten
Gerners (Wolfgang Bahro) Selbst-
demontage ist für Matilda nur
schwer zu ertragen. Auch Katrin
und Yvonne beobachten das Ganze
mit großer Besorgnis.
Daily Soap 19.40 RTL

5.30 Frühstücksfernsehen. Magazin.
Gäste: Mario Basler, Markus Babbel,
Yael Adler. Moderation: Karen Hein-
richs, Christian Wackert 10.00 Klinik
am Südring. Doku-Soap. Und es hat
Boom gemacht 11.00 Klinik am
Südring. Doku-Soap. Zahnfee 12.00
Klinik am Südring. Doku-Soap 13.00
Auf Streife – Die Spezialisten 14.00
Auf Streife – Die Spezialisten
15.00 E B Auf Streife –

Die neuen Einsätze
Doku-Soap. Casino Royal

16.00 J Lebensretter hautnah –
Wenn jede Sekunde zählt

17.00 J E B Notruf
Reportagereihe. (Ent)fes-
selnder Einsatz / Atem-
beraubende Notlüge. Mode-
ration: Bärbel Schäfer

18.00 E B Lenßen hilft Doku-
Soap. Home bittersweet
home / Eigenbedarf stinkt

19.00 J B Die Landarztpraxis
Arztserie. Alles auf eine
Karte. Sarah gibt sich einen
Ruck und der Beziehung
zu Chris eine echte Chance.

19.45 E B SAT.1: newstime

8.10 Verrückt nach Meer 9.00 Nord-
mag. 9.30 H.-Journal 10.00 Schles-
wig-Holstein Magazin 10.30 buten un
binnen 11.00 Hallo Niedersachsen
11.30 Brasilien – Über den Rio Mu-
nim 11.40 Alles Klara 12.25 In aller
Freundschaft 13.10 In aller Freunnd-
schaft – Die jungen Ärzte. Serie 14.00
Klasse statt Masse – Ein Bauer stellt
um auf Bio
15.00 I J B NDR Info
15.15 J B Die Ernährungs-Docs

U.a.: Britta L. – Nierenstei-
ne / Gerd S. – Adipositas

16.00 I J B NDR Info
16.15 I J B Gefragt – Gejagt

Mod.: Alexander Bommes
17.00 I J B NDR Info
17.10 I Seehund, Puma & Co.

Reportagereihe. Ein Zesel
18.00 J B Niedersachsen 18.00
18.15 I J B Bahn im Um-

bruch – alles neu auf der
Schiene Dokumentation

18.45 I J B DAS! Magazin
Zu Gast: Jakob Hein (Psy-
chiater und Schriftsteller)

19.30 J B Hallo Niedersachsen
20.00 I J B Tagesschau

20.15 J B Navy CIS Krimiserie
Zwei Brüder und ein Buch

21.15 J E B The Irrational –
Kriminell logisch
Krimiserie. Superfan. Die
K-Pop-Sängerin Yoonie wird
verdächtigt, einen Fan er-
mordet zu haben. Alec und
Rose ermitteln und erfahren,
dass das Opfer brisante De-
tails über die Sängerin ent-
hüllen wollte. Das Team
muss sich neu formieren.

22.15 J E FBI: Special Crime
Unit Krimiserie. Zerrissen.
Das FBI-Team muss die
Tochter eines US-Senators
wiederfinden, die entführt
wurde. Die Zeit drängt. Die
Agenten entdecken eine
mögliche Verbindung zu ei-
nem ähnlichen Fall, die wo-
möglich weiterhilft.

23.10 J E B FBI: Most
Wanted Krimiserie. Der ame-
rikanische Alptraum. Das FBI
ermittelt im Fall zweier er-
mordeter Migrantinnen.

0.10 J E B Navy CIS
Krimiserie. Zwei Brüder und
ein Buch. Mit Sean Murray

1.05 J E B The Irrational –
Kriminell logisch Superfan

20.15 I J B Visite Magazin
Volkskrankheit Migräne

21.15 J B Geheime Akten:
Was geschah in syrischen
Folterkellern? Reportage

21.45 I J B NDR Info
22.00 J B Tatort: Borowski und

der Schatten des Mondes
TV-Kriminalfilm, D 2022
Mit Axel Milberg, Almila
Bagriacik, Stefan Kurt
Regie: Nicolai Rohde. Nach
einem Sturm ist der skelet-
tierte Leichnam von Kom-
missar Borowskis erster
Freundin gefunden worden –
sie verschwand 1970.

23.30 J B Tatort: Schicht-
wechsel TV-Krimi, D 2004
Mit Axel Milberg, Maren
Eggert, Mehdi Moinzadeh
Regie: Christine Hartmann
Borowski wird zu der Kieler
Ostendorf-Werft gerufen. Der
Betriebsratssprecher Bruhns
liegt erschlagen auf einem
Arbeitsfloß. Borowski be-
ginnt, sich in den Kosmos
der Werft-Welt zu vertiefen.

0.55 I J B How to Tatort
1.35 J B Wie geht das?
2.05 I J B Winterdienst!
2.45 J B Hallo Niedersachsen

Navy CIS
Ex-Marine Cross beschuldigt Has-
tings, in Afghanistan den Tod sei-
nes Bruders verschuldet zu haben.
Parker (Gary Cole) will klären, ob
die Vorwürfe gerechtfertigt sind.
Krimiserie 20.15 Sat.1

18.00 Wir wollen lernen! Kampf um
Schulbildung in Pakistan 18.30 Me-
gastructures – Wunderwerke der Archi-
tektur 20.00 Tagess. 20.15 Me-
gastructures – Wunderwerke der Archi-
tektur. Dokumentation. Napoleons Er-
be. Kaiser Napoleon I. gilt als großer
Feldherr. Dass er den Anstoß zur Er-
richtung wichtiger Gebäude gab, ist
weniger geläufig. 21.00 Superbauten
der Antike 21.45 heute-journal 22.15
phoenix runde 23.00 der tag. Magazin
0.00 phoenix runde 0.45 Megastruc-
tures – Wunderwerke der Architektur

14.00 um 2 14.25 Elefant & Co.
15.15 Gefragt – Gejagt 16.00 um 4
16.30 um 4 17.00 um 4 17.45 aktu-
ell 18.05 Wetter 18.10 Brisant 18.54
Sandmännchen 19.00 Regional. Ma-
gazin 19.30 aktuell 19.50 Einfach ge-
nial 20.15 Umschau. Magazin 21.00
Die Bunker um Leuna – Von der Naziru-
ine zum Chemiepark. Dokumentation
21.45 aktuell 22.10 Von der Heimar-
beit zum Homeoffice. Dokumentation
22.55 Charité (4/6) Krankenhausse-
rie. Atemstillstand / Sepsis / Herz-
flimmern 1.25 Umschau. Magazin

14.05 Das bleibt unter uns.TV-Drama,
D 2023 15.35 Pumas – Wild im Wes-
ten der USA 17.05 Auf leisen Pfoten
durch Afrikas Wildnis 17.50 Magi-
scher Maghreb (3/5) Dokumentati-
onsreihe 19.20 Journal 19.40 Un-
sterblich dank KI? 20.15 Ist Geld
Männersache? (1/2) Dokumentation.
Von Mädchen und Müttern / Von Paa-
ren und Gehältern 22.00 Die Pionie-
rinnen des Fahrrads 22.55 Miss Mo-
neypenny & Co. – Traumberuf Sekretä-
rin? 23.50 Außenpolitik am Limit.
Dokumentarfilm, D 2024

12.10 Grizzy und die Lemminge
12.40 Ninjago 13.05 Willkommen bei
den Louds (10) 13.30 Voll zu spät!
14.05 ALVINNN!!! 14.35 Jade Armor
15.05 Bo, Flo & Co. – Familie und so
15.40 Tom und Jerry in New York (9)
16.05 Willkommen bei den Louds
17.00 Rubble und Crew (8) 17.40 AL-
VINNN!!! und die Chipmunks 18.30
Grizzy 19.20 Voll zu spät! 20.15 Luci-
fer. Einmal Hölle und zurück / Versteck-
te Gefahren / Lügen haben kurze Bei-
ne / Einmal Hölle und zurück / Ver-
steckte Gefahren 1.00 Teleshopping

11.00 Master Chef (4) Show 13.50
Die Drei vom Pfandhaus 15.45 Haus-
meister Krause – Ordnung muss sein.
Comedyserie. Der Richtstuhl / Dötzi,
der Urdackel. Dieter wagt es nicht, sich
zu widersetzen, als Klubpräsident Karl
das Dach seiner Gartenlaube repariert
haben will. In der Laube stoßen Dieter
und Herbert auf Beweise für ein pikan-
tes Geheimnis ihres Kluboberhaupts.
16.45 My Style Rocks (2) Show
19.20 Hausmeister Krause – Ordnung
muss sein 20.15 Master Chef (5)
1.25 Highway Patrol. Doku-Soap

6.00 Snooker: World Grand Prix. 1.
Runde. Live 11.00 Ski alpin: Weltcup
12.00 Ski nordisch: WM 12.45 Ski
nordisch: WM 14.45 Ski nordisch: WM
15.15 Ski nordisch: WM. Langlauf: 10
km klassisch Damen. Live 17.15 Ski
nordisch: WM 18.30 Cycling Show
19.00 Motorsport: FIA-Langstrecken-
WM. 1812 km von Katar. Höhepunk-
te 20.00 Snooker: World Grand Prix.
1. Runde. Aus Hongkong 22.00 Rad-
sport: Le Samyn. Eintagesrennen der
Herren 23.00 Radsport: Le Samyn der
Damen 23.30 Cycling Show

5.10 Der Trödeltrupp 12.55 Hartz und
herzlich – Tag für Tag Rostock 13.55
Hartz und herzlich – Tag für Tag Rostock
14.55 Hartz Rot Gold 16.05 Hartz Rot
Gold 17.05 Hartz und herzlich – Tag
für Tag Benz-Baracken 18.05 Hartz
und herzlich – Tag für Tag Benz-Bara-
cken 19.05 Berlin – Tag &
Nacht 20.15 Hartz und herzlich – Tag
für Tag Rostock (9) Doku-Soap 21.15
Mensch Retter (5) Dokureihe. Absturz
aus 8 Metern Höhe 23.15 Armes
Deutschland – Stempeln oder abra-
ckern? 1.10 Mensch Retter (5)

14.50 Castle 15.50 newstime 16.00
Castle 16.55 Abenteuer Leben täglich.
Magazin.Was, wozu, warum 15 17.55
Mein Lokal, Dein Lokal. Reportagerei-
he 18.55 Achtung Kontrolle! . Repor-
tagereihe. Unterkühlter Königspython –
Tierschützer in Berlin. Eine Schlange
bringt Tierschützer Stefan Klippstein in
Aktion. 20.15 ^ American Pie 2. Ko-
mödie, USA 2001. Mit Jason Biggs,
Shannon Elizabeth, Alyson Hannigan.
Regie: J.B. Rogers 22.30 ^ Hang-
over 2. Komödie, USA 2011. Mit Brad-
ley Cooper. Regie: Todd Phillips

14.45 Schottlands unbekannte Ost-
küste 15.30 Very British mit einem
Hauch von Südsee – Die Scilly-Inseln
16.15 Eisenbahn-Romantik 17.00
Magisches Dingle 18.00 Eisenbahn-
Romantik 18.30 nano 19.00 heute
19.20 Kulturzeit 20.00 Tagess. 20.15^ Ödipussi. Komödie, D 1988 21.40^ Pappa ante Portas. Komödie, D
1991 23.05 Die Lichtenbergs – zwei
Brüder, drei Frauen und jede Menge
Zoff. TV-Komödie, D 2014 0.35 Von
Verlust und Neuanfang – Weiterleben
nach dem Erdbeben in der Türkei

15.00 Shopping Queen 16.00 Gui-
dos Deko Queen 17.00 Zwischen Tüll
und Tränen. Doku-Soap 18.00 First
Dates – Ein Tisch für zwei 19.00 Das
perfekte Dinner. Doku-Soap. U.a.: Tag
2: Stefan, Freiburg 20.15 LEGO Mas-
ters (4) Show. Experte: Rene Hoffmeis-
ter, Elisabeth Kahl-Backes. Moderati-
on: Daniel Hartwich 22.15 Hot oder
Schrott – Die Allestester. Doku-Soap.
U.a.: „3-in-1 Badewannen-Massage”
23.15 Hot oder Schrott – Die Allestes-
ter (7) 0.15 vox nachrichten 0.35
Medical Detectives (7). Dokureihe

TAGESTIPPS 4.MÄRZ

11.25 The Big Bang Theory 12.50
How I Met Your Mother 13.15 The
Middle 13.45 Two and a Half Men
15.10 Young Sheldon. Serie 15.35 The
Big Bang Theory 17.00 taff 18.00
news-time 18.10 Die Simpsons 19.05
Galileo. Magazin. Dragon Park: Das
verwunschene Drachenreich Chinas!
Moderation: Aiman Abdallah 20.15
TV total 21.25 Fake News – Alles er-
stunken und erlogen 22.25 Chris du
das hin? Show. Moderation: Chris Tall
23.25 TV total – Aber mit Gast 0.25
Die Quatsch Comedy Show

13.15 Die Piraten von nebenan
13.40 Pfefferkörner 14.10 Schloss
Einstein 15.00 Mystic – Das Geheim-
nis von Kauri Point 15.50 Klincus –
Die fantastische Welt von Frondosa
16.10 Power Sisters 16.35 Josefine,
Törtel und die Tiere 17.00 Garfield
17.25 Schlümpfe 17.50 Shaun das
Schaf 18.10 Heidi (5) 18.30 Zacki
und die Zoobande 18.50 Sandmänn-
chen 19.00 Lassie 19.25 Dein Song
2025 19.50 logo! 20.00 KiKA
Live 20.10 Die Jungs-WG – Ohne El-
tern in den Schnee. Doku-Soap

11.00 Gilmore Girls. Dramaserie
14.45 Hart of Dixie 15.40 Ghost
Whisperer 17.30 Charmed 19.15 Big
Brother – Die Show 20.15 Fixer Upper
– Umbauen, einrichten, einziehen!
Doku-Soap 21.10 Fixer Upper – Um-
bauen, einrichten, einziehen! Traum-
haus mit italienischem Flair 22.05
Fixer Upper – Umbauen, einrichten,
einziehen! 23.05 Million Dollar Ho-
mes – Luxusmakler in L.A. Doku-Soap
23.55 Million Dollar Homes – Luxus-
makler in L.A. 0.45 Fixer Upper – Um-
bauen, einrichten, einziehen!

15.00 Action Heroes (5) 15.05 Star
Trek – Das nächste Jahrhundert 16.05
Infomercial 16.10 Star Trek – Raum-
schiff Voyager 17.10 Star Trek – Deep
Space Nine 18.10 Star Trek – Das
nächste Jahrhundert. Sci-Fi-Serie. Ra-
dioaktiv 19.05 Star Trek – Raumschiff
Voyager. Sci-Fi-Serie. Rebellion Al-
pha 20.15 ^ Iron Mask. Abenteuer-
film, RUS/CHN/USA 2019. Mit Jason
Flemyng 22.35 ^ The Marine.Action-
thriller, USA 2006. Mit John Cena
0.30 ^ Der Tod steht ihr gut. Komö-
die, USA 1992. Mit Meryl Streep

Visite
Vera Cordes (o.) beschäftigt sich
mit dem Thema Migräne. Millionen
Menschen leiden darunter, vor al-
lem Frauen, aber auch viele Män-
ner und Kinder sind betroffen.
Magazin 20.15 NDR Fernsehen

11.55 Eisbär & Co. 12.45 aktuell
13.00 Das war Hans Süper! 14.30
Karikaturen und Kamelle – Hinter den
Kulissen des Kölner Rosenmontags-
zugs. Reportage 15.15 Lokalzeit live
16.00 aktuell 16.15 Hier und heute.
Reportagereihe 18.00 aktuell / Lokal-
zeit 18.15 Servicezeit. Magazin 18.45
Akt. Stunde. Magazin 19.30 Lokalzeit.
Magazin 20.00 Tagesschau 20.15
Westfalen haut auf die Pauke 2025.
Show 22.10 Düsseldorf Helau. Show
0.50 Aschermittwoch for one – „Dat-
selbe Procedere wie jedes Johr”

20.15 RTL
Alpentod – Ein Bergland-Krimi: Alte Wunden:
Regie: Samira Radsi, D, 2024 TV-Krimi. Der
ungelöste Fall eines vermissten Mädchens
lastet noch immer schwer auf Ex-Kommissarin
Birgit Reincke (Veronica Ferres), die jetzt das
Polizeiarchiv leitet. Nun wird ein Junge ver-
misst und es gibt Parallelen. Birgit kehrt in
den aktiven Dienst zurück. Sie ermittelt zu-
sammen mit Kommissar Becker (Tim Oliver
Schultz) und Dr. Sonnleitner, einer Dozentin für
Forensische Archäologie. 115 Min. ^^
22.30 Kabel 1
Hangover 2: Regie: Todd Phillips, USA, 2011
Komödie. Das chaotische Wochenende in Las
Vegas liegt mittlerweile zwei Jahre zurück.
Diesmal begleiten Phil, Doug und Alan ihren
Freund Stu nach Bangkok, wo der seine thai-
ländische Freundin Lauren heiraten will. Am
Polterabend will Stu mit Laurens Bruder Teddy
und seinen Kumpels seine künftige Ehe mit
einem fröhlichen Umtrunk feiern. Doch alles
endet in einem Riesenchaos. 130 Min.^^^

20.15 3sat
Ödipussi: Regie: Loriot, D, 1988 Komödie.
Paul (Loriot) ist der zerstreute Chef eines
Möbel- und Dekorationsgeschäfts. Der ewige
Junggeselle hat zwar eine eigene Wohnung,
lebt aber hauptsächlich bei seiner dominanten
Mutter. Im Alter von 56 Jahren verliebt er sich
in die altjüngferliche Diplom-Psychologin Mar-
garethe (Evelyn Hamann) und zieht bei Mama
Louise aus. Das kann die eifersüchtige Mutter
so nicht einfach hinnehmen. Sie will die Kon-
kurrentin verjagen. 85 Min. ^^^

23.05 3sat
Die Lichtenbergs – zwei Brüder, drei Frauen
und jede Menge Zoff: Regie: Matthias Tiefen-
bacher, D, 2014 TV-Komödie. Die Zwillings-
brüder Christian und Jochen (beide Axel Prahl)
haben sich entfremdet. Während Jochen sein
Taxiunternehmen über Wasser hält, hat Chris-
tian als Politiker Karriere gemacht. Dabei sind
die früheren Ideale auf der Strecke geblieben.
Als Jochens Unternehmen pleite geht und Chris-
tian von seiner Frau verlassen wird, kommen
sich die beiden wieder näher. 90 Min. ^^

22.50 BR Fernsehen
Tatort: Kehraus: Regie: Christine Hartmann,
D, 2021 TV-Krimi. München ist in Faschings-
laune, als der Leichnam eines 17-Jährigen
entdeckt wird. Batic und Leitmayr nehmen die
Ermittlungen auf. Die erste Spur führt zu „Ir-
mis Stüberl“, wo sich der Junge mit einem
kostümierten Faschingsgast gestritten hatte.
Wichtigste Zeugin der Auseinandersetzung ist
ein „Rotkäppchen“. 90 Min. ^^^

22.00 NDR Fernsehen
Tatort: Borowski und der Schatten des Mon-
des: Regie: Nicolai Rohde, D, 2022 TV-Krimi.
Nach einem Herbststurm wird unter einer
entwurzelten Eiche ein skelettierter Leichnam
gefunden. Wie Borowski (Axel Milberg) sehr
schnell vermutet, sind es die Überreste seiner
ersten Freundin Susanne. Als Borowski 16
war, hatte er mit ihr zusammen zum legendär-
en Jimi-Hendrix-Auftritt auf Fehmarn trampen
wollen. Nach einem Streit blieb Susanne je-
doch spurlos verschwunden. 90 Min. ^^^
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2024 Das Recht auf Abtrei-
bung wird in der französi-
schen Verfassung verankert.

2010 Im Skandal um sexuel-
len Missbrauch in katholi-
schen Einrichtungen werden 
Fälle bei den Regensburger 
Domspatzen bekannt. 

1982 Die Polizei enttarnt in 
einer Zahnarztpraxis in Neu-
traubling (Bayern) die „Geis-
terstimme Chopper“ als Insze-
nierung des Arztes und seiner 
Sprechstundenhilfe. Der Fall 
hatte wochenlang auch inter-
national für Schlagzeilen ge-
sorgt.

Geburtstage: Khaled Hosseini 
(1965/Bild), amerikanischer 
Schriftsteller und Arzt („Tau-
send strahlende Sonnen“, 
„Drachenläufer“); WestBam 
(1965), deutscher Musiker und 
DJ („Members Of Mayday“); 
Dieter Meier (1945), Schweizer 
Musiker, Sänger von Yello 
(„The Race“)

Todestag: Javier Pérez de Cuél-
lar (1920-2020), peruanischer 
Diplomat und Politiker, UN-
Generalsekretär (1982-1991)

Namenstag: Kasimir, Rupert

Von Gregor Tholl, Lisa 
ForsterUnd Barbara Munker

Los Angeles – Hollywood hätte 
die Chance gehabt, US-Präsi-
dent Donald Trump frontal 
anzugreifen und zu verärgern. 
Schließlich war Sebastian Stan 
bei den Oscars für seine 
schmierige Trump-Verkörpe-
rung im Biopic „The Apprenti-
ce – The Trump Story“ nomi-
niert. Doch die Branche, die 
sich im vergangenen Wahl-
kampf – wenn sie sich öffent-
lich äußerte – fast geschlossen 
gegen den Republikaner und 
für die Demokraten ausge-
sprochen hatte, war bei der 
Oscarverleihung wenig auf 
Krawall gebürstet.

Moderationen und Reden 
blieben, wenn sie politischer 
ansetzten, eher allgemein. Am 
deutlichsten wurde noch der 
israelische Journalist Yuval 
Abraham, einer der Regisseure 
des oscarprämierten Doku-
mentarfilms „No Other Land“, 
der die Nahostpolitik der USA 
anging.

Klare Haltung

Den Namen des Präsiden-
ten sprach jedoch – anders als 
in früheren Verleihungen – 
niemand aus. Wer bei den Os-
cars nach Trump-Kommenta-
ren suchte, fand sie in den aus-
gezeichneten Kinofilmen. 

Die US-Filmakademie setz-
te in den wichtigen Kategorien 
auf Werke mit klarer gesell-
schaftskritischer Haltung. Ne-
ben dem Fünffach-Gewinner 
„Anora“ war das etwa „Der 
Brutalist“. Beide hinterfragen 
das Amerika der großen 
Unterschiede zwischen Arm 
und Reich.

Sowohl in „Anora“ als auch 
in „Der Brutalist“ geht es um 
Menschen mit Migrationshin-
tergrund, die am amerikani-
schen Traum scheitern. Die 
Sympathie der Filmemacher 
liegt klar bei den Unterdrück-
ten, niemals bei den Reichen. 

„Anora“, mit fünf Oscars der 
größte Gewinner des Abends, 
handelt von der Sexarbeiterin 
Ani (Mikey Madison), die in 
New York einen russischen 
Oligarchen-Sohn namens Va-
nya (Mark Eydelshteyn) ken-
nenlernt. Die beiden heiraten 
nach kurzer Zeit – zum Ärger 
von Vanyas Familie, der Ani 
daraufhin Paroli bietet.

Das mit drei Preisen be-
dachte monumentale Drama 
„Der Brutalist“ erzählt von 
einem jüdischen Architekten 
und Holocaust-Überlebenden 
namens László Tóth (Adrien 
Brody), der in den USA ein 

Film  Sean Baker stellt mit seiner Tragikomödie Rekord auf – Was sonst noch wichtig war bei der Gala

 „Anora“ holt die meisten Oscars

neues Leben beginnen will 
und in die Abhängigkeit einer 
superreichen Familie gerät.

Regisseur Brady Corbet sag-
te dem Magazin „Variety“, er 
habe „Der Brutalist“ während 
Trumps erster Amtszeit ge-
schrieben. Dabei habe er im 
Kopf gehabt, dass es das Ziel 
rechtskonservativer Politik oft 
sei, die Zeit in die 1950er Jahre 
zurückzudrehen. Doch die 50-
er seien „sehr, sehr schwierige 
Jahre“ gewesen.

Auch den zweifach ausge-
zeichneten Musical-Film „Wi-

cked“ – die fantasievolle und 
poppig daherkommende 
„Zauberer von Oz“-Vorge-
schichte mit Cynthia Erivo 
und Popsängerin Ariana Gran-
de – kann als Kritik an faschis-
tischen Systemen gedeutet 
werden.

Markiger Satz

Moderator Conan O’Brien 
erhielt für einen markigen 
Satz über den Widerstand 
gegen einen „mächtigen Rus-
sen“ Zustimmung, der als Sei-

tenhieb auf Trump und des-
sen Haltung zum russischen 
Präsidenten Wladimir Putin, 
der seit drei Jahren Krieg 
gegen die Ukraine führt, zu 
verstehen war. Als er über die 
ersten Auszeichnungen für 
„Anora“ sprach, sagte er: „Ich 
denke, Amerikaner sind be-
geistert, dass jemand endlich 
einem mächtigen Russen die 
Stirn bietet.“

Auch Preisträger Brody 
wurde am Ende seiner langen 
Dankesrede politisch und sag-
te in Anspielung auf seine 

zweite Auszeichnung in einer 
Filmrolle als unterdrückter Ju-
de: „Noch einmal bin ich hier, 
um die anhaltenden Traumata 
und Auswirkungen von Krieg 
und systematischer Unterdrü-
ckung offenzulegen, von Anti-
semitismus, Rassismus und 
Fremdbestimmung.“

Er bete „für eine gesündere, 
glücklichere und inklusivere 
Welt. Und ich glaube, wenn 
uns die Vergangenheit etwas 
lehren kann, dann ist es die 
Mahnung, den Hass nicht un-
kontrolliert zu lassen.“

Sean Baker stellte einen Rekord auf: 
Er ist der erste Preisträger, der per-
sönlich mit vier Oscars für denselben 
Film ausgezeichnet wird.  „Anora“ er-
zählt von einer Stripperin, die sich in 
den Sohn eines russischen Oligar-
chen verliebt. Der Film ist eine Mi-
schung aus Romanze, Gangster-Ko-
mödie und Sozialdrama. AP-BILD:  Locher

Die Gewinnerinnen und Gewinner der Oscars 2025

 Bester Film: „Anora“

Bester internationaler 
Spielfilm: „Für immer hier“, 
Brasilien (Originaltitel: „Ain-
da estou aqui“; internatio-
naler Titel: „I’m Still Here“)

Beste Regie: Sean Baker 
(„Anora“)

Beste Hauptdarstellerin: 
Mikey Madison („Anora“)

Bester Hauptdarsteller: 
Adrien Brody („Der 
­Brutalist“)

Beste Nebendarstellerin: 
Zoe Saldaña („Emilia 
­Pérez“) 

Bester Nebendarsteller: 
Kieran Culkin („A Real 
Pain“)

Bestes Originaldrehbuch: 
Sean Baker („Anora“)

Bestes adaptiertes Dreh-
buch: Peter Straughan 
(„Konklave“)

Beste Kamera: Lol Crawley 
(„Der Brutalist“)

Bestes Szenenbild (Produc-
tion Design): „Wicked“ 
(Nathan­ Crowley, Lee San-
dales)

Bestes Kostümdesign: Paul 
Tazewell („Wicked“)

Bestes Make-up und beste 
Frisuren: „The Substance“ 
(Pierre-Olivier Persin, 
­Stéphanie Guillon, Marilyne 
Scarselli)

Beste Filmmusik: Daniel 

Blumberg („Der Brutalist“)

Bester Filmsong: „El Mal“ 
aus „Emilia Pérez“ (Musik 
und Text: Clément Ducol, 
Camille und Jacques Audi-
ard)

Bester Schnitt: Sean Baker 
(„Anora“)

Bester Ton: „Dune: Part 
Two“ (Gareth John, Richard 
King, Ron Bartlett, Doug 
Hemphill)

Beste visuelle Effekte: 
„Dune­:­ Part Two“ (Paul Lam-
bert, Stephen James, Rhys 
Salcombe, Gerd Nefzer)

Bester Animationsfilm: 
„Flow“ des lettischen Regis-
seurs Gints Zilbalodis (Pro-
duzenten: Mat ss Kaža, Ron 

Dyens, Gregory Zalcman)

Bester animierter Kurzfilm: 
„In the Shadow of the Cy-
press“, Iran – Shirin Sohani, 
Hossein Molayemi

Bester Kurzfilm: „Ich bin 
kein Roboter“, Niederlande 
(I’m Not a Robot/Ik ben 
geen robot) – Victoria War-
merdam, Trent

Bester Dokumentarfilm: 
die palästinensisch-norwegi-
sche Doku „No Other Land“ 
(Basel Adra, Rachel Szor, 
Hamdan Ballal, Yuval Abra-
ham)

Bester Dokumentar-Kurz-
film: „Die einzige Frau im 
­Orchester“ (The Only Girl in 
the Orchestra) – Molly 
O’Brien, Lisa Remington

feierte den Oscar. „Heute kön-
nen wir noch viel stolzer da-
rauf sein, Brasilianer zu sein. 
Und wir können stolz sein auf 
unser Kino, unsere Künstler 
und vor allem auf unsere De-
mokratie.“

Regisseur Salles erinnerte 
in seiner Dankesrede in Los 
Angeles an Eunice Paiva. Sie 
verstarb 2018, ohne die Leiche 
ihres Mannes gefunden zu ha-
ben. 

Im Vorfeld hatte es aus dem 
rechten politischen Lager Kri-
tik an dem Film gegeben. Er 
stelle die Militärdiktatur als 
brutal dar, obwohl diese Brasi-
lien vor einer linken Revolu-
tion bewahrt habe. 434 Men-
schen wurden damals getötet, 
mehr als 200 gelten wie Paiva 
als verschwunden.

Der einst ebenfalls von den 
Militärs verfolgte heutige Prä-
sident Luiz Inacio Lula da Silva 

verkleidet. Die Umzüge und 
Partys wurden unterbrochen, 
um das Ereignis auf Großbild-
leinwänden zu verfolgen. 

Die Stimmung ähnelte da-
bei einem Sieg der National-
mannschaft bei einer Fußball-
Weltmeisterschaft. In die Freu-
de mischte sich aber auch Ent-
täuschung darüber, dass „Für 
immer hier“ in den Kategorien 
„beste Hauptdarstellerin“ und 
„bester Film“ nicht gewann.

des Ehepaars beruht, gewann 
in der Kategorie „bester inter-
nationaler Film“. Hauptdar-
stellerin Fernanda Torres, no-
miniert als beste Hauptdar-
stellerin, ging leer aus.

Als Regisseur Walter Salles 
die Trophäe in Los Angeles 
entgegennahm, feierten auf 
den Straßen Brasiliens gerade 
Millionen Menschen Karne-
val. Viele waren als die Haupt-
darstellerin Fernanda Torres 

Rio De Janeiro/KNA  – Ein lan-
ges Warten hat ein Ende: Bra-
silien hat erstmals einen Oscar 
gewonnen – und das mitten 
im Karneval. Der Film „Für im-
mer hier“ erzählt die Ge-
schichte von Eunice Paiva, de-
ren Mann Rubens Paiva im 
Jahr 1971 während der Militär-
diktatur (1964-1985) ver-
schleppt wird. 

Das Drama, das auf dem 
­Erinnerungsbuch des Sohnes 

Film  Drama „Für immer hier“ thematisiert die Militärdiktatur – Als bester internationaler Film 
Brasilien feiert ersten Oscar-Gewinn wie WM-Sieg

Emder Experte 
Bernd Ebert 
leitet Dresdener 
Kunstsammlung

Dresden/Emden/KU – Die 
Staatlichen Kunstsammlun-
gen Dresden bekommen eine 
neue Leitung: Der Emder 
Kunsthistoriker Bernd Ebert, 
Sohn von Eske Nannen und 
derzeit Sammlungsleiter für 
Holländische und Deutsche 
Barockmalerei der Alten Pina-
kothek in München, soll SKD-
Generaldirektor werden, wie 
der Deutschlandfunk und die 
„Dresdner Neuen Nachrich-
ten“ mit Berufung auf sächsi-
sche  Landesregierungskreise 
am Montag berichteten. Offi-
ziell soll die Personalie an die-
sem Dienstag bekannt gege-
ben werden. Die Neuberufung 
war nötig geworden, weil Ge-
neraldirektorin Marion Acker-
mann zur Stiftung Preußi-
scher Kulturbesitz  wechselt. 

Die Kunstsammlungen 
Dresden, mit insgesamt 15 
Museen einer der bedeutends-
ten Verbünde Europas, sind im 
Besitz des Freistaates Sachsen. 
Die Tradition geht auf die im 
Jahr 1560 gegründete Kunst-
kammer der sächsischen 
­Kurfürsten zurück.

Kurator Bernd Ebert (l.) 
führte  König Willem-Ale-
xander 2016 durch die 
Alte Pinakothek. BILD: dpa
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Von Niklas Benter

Oldenburg – Fehlende Kons-
tanz und Konzentration sowie 
die  daraus resultierende Kopf-
losigkeit: Diese drei K ziehen 
sich bei den EWE Baskets  wie 
ein roter Faden durch die Bun-
desliga-Saison – mal mehr, 
mal weniger ausgeprägt.   Am 
Sonntag traf bei der 79:95-Nie-
derlage bei den Academics 
Heidelberg  über weite Stre-
cken Ersteres zu. „Im ersten 
Viertel war es ein ausgegliche-
nes Spiel, dann haben wir An-
fang des zweiten Viertels ein 
paar Bälle und den Kopf verlo-
ren“, sagte Oldenburgs Basket-
ball-Trainer Mladen Drijencic: 
„Wir haben in der Halbzeit an-
gesprochen, dass wir im drit-
ten Viertel unser Energie- und 
Konzentrationslevel auf eine 
andere Ebene bringen müs-
sen. Man hat gesehen, dass wir 
das nicht geschafft haben, die 
zweite Halbzeit ist 0:8 gestar-
tet.“

 Das Personal

 Durch den Ausfall von Spiel-
macher  Geno Crandall  (Knie-
beschwerden) gingen die Gäs-
te geschwächt in die Partie. 
„Man sieht, dass uns das ganze 
Spiel über unser Kopf, Geno 
Crandall, gefehlt hat“, sagte Ol-
denburgs Coach.   Dass Drijen-
cic in  Eli Brooks (Probleme am 
Daumen)   auch der zweite Auf-
bauspieler wegbrach, sorgte 
dafür, dass den Baskets in den 
entscheidenden Momenten 
der Stabilisator fehlte. Ein 
Spieler,  der mal das Tempo 
rausnimmt und das Spiel be-
ruhigt. Ty Nichols, den die Ol-
denburger im Dezember auf-
grund der Ausfälle von Cran-
dall und  Brooks nachverpflich-
tet hatten, hätte Drijencic in 
Heidelberg gut gebrauchen 
können. Doch den Vertrag des   
Spielmachers hatten die Bas-
kets Ende Januar wieder aufge-
löst. Der Grund: zu viele 
Guards im Kader. Fairerweise 

Spieler. „Justin hat die Mann-
schaft offensiv getragen, aber 
es war nicht genug, um hier zu 
bestehen“, sagte Drijencic. Ne-
ben Oldenburgs Topscorer 
verwandelte nur Aleksandar 
Zecevic einen weiteren Dreier. 
Aus dem Zwei-Punkte-Bereich 
trafen die Gäste zudem  nur 
zehn von 30 Würfen (Heidel-
berg 22/32 Würfe). Insgesamt 
bewegten die Hausherren den 
Ball auch besser (18/10 As-
sists). Das Oldenburger Spiel 
war hingegen  zu statisch.

 Der Lösungsansatz

 So gut wie alles lief über Ja-
worski.  Eigentlich will Drijen-
cic das Scoring variabler ma-
chen, doch oft – vor allem 
wenn die Partie hektisch oder 
eng ist – verfallen seine Spieler 
in alte Muster. Unter Ex-Coach 
Pedro Calles sollten  die 
Guards für die Vorteile und die 
Punkte sorgen. Wenn das 
nicht gelang, fehlten  die Alter-
nativen. Und auch jetzt wird in 
engen Phasen zu oft versucht, 
mit dem Kopf durch die Wand 
zu kommen. Dabei führt es 
fast immer zum Erfolg,  wenn 
die Oldenburger ruhig bleiben 
und den Ball laufen lassen. Da-
rauf müssen sich die Baskets 
konzentrieren, wenn es  etwas 
mit den Playoffs werden soll.    

 Der Ausblick

Die Oldenburger (9:11 siege) 
haben zwar nur einen Sieg 
Rückstand auf die Playoff-
Qualifikations-Plätze (7 bis 10) 
und zwei  Erfolge Rückstand 
auf die Playoffs (1 bis 6), doch 
an diesem Samstag (20 Uhr) 
kommt der Tabellendritte Lö-
wen Braunschweig in die gro-
ße Arena. Bei nur noch zwölf 
Spielen tut jede weitere  Nie-
derlage doppelt weh. Die Bas-
kets müssen sich im Endspurt 
besser konzentrieren,  eine 
kleine Siegesserie starten und 
konstanter punkten, um noch 
vorne mitzumischen. 

muss dazu  gesagt werden, 
dass es schon sehr  unglücklich 
war, dass am Neckar nun  beide 
Aufbauspieler  ausfielen. Aber 
auch mit Crandall und Brooks 
gab es bereits  bittere und teils 
unnötige Niederlagen. Fehlen-
de Konstanz und  Konzentra-
tion sowie die  daraus resultie-
rende Kopflosigkeit  ver-
schwinden eben auch mit den 
beiden Guards nicht spurlos. 
Dazu musste Drijencic  krank-
heitsbedingt auf Artur Ko-
nontsuk verzichten. Der Flü-
gelspieler ist mit seiner Ener-
gie und Offensivstärke ein 
wichtiger Faktor. Zur Wahrheit 
gehört aber auch, dass die Hei-
delberger auf Ex-Nationalspie-
ler Paul Zipser und Mateo Se-
ric verzichten mussten. Zu-

dem  hatte Spielmacher Dama-
riae Horne  früh mit Foulprob-
lemen zu kämpfen. 

 Der Nachwuchs

Der Baskets-Coach  holte indes   
Jon’il Fugett  und Gasper Koce-
var in den Kader. Beide hatten 
am  Samstag in Westerstede  im 
Regionalliga-Spiel gegen Stade    
fast 40 Minuten gespielt und 
waren  mit dem Zug nach Hei-
delberg nachgereist. Aufbau-
spieler Fugett durfte am Sonn-
tag  von Beginn an ran, er 
stand 15:01 Minuten auf dem 
Parkett (2 Punkte). Doch das 
Niveau in der Bundesliga ist  
für  den 25-jährigen Guard 
(noch)  eine Nummer zu groß. 
Kocevar (21) kam hingegen  gar 

nicht zum Einsatz.  

 Das Scoring

 Dass die Gäste noch am Sieg 
schnupperten, hatten sie oh-
nehin Justin Jaworski zu ver-
danken, der es fast im Allein-
gang mit den „Akademikern“ 
aufnahm und die Baskets nach 
einem 18-Punkte-Rückstand 
auf zwei Zähler heranbrachte. 
40 Minuten Spielzeit, 39 Punk-
te und elf von 14 Dreiern wa-
ren seine herausragenden Sta-
tistikwerte – und das war auch 
der Knackpunkt. Von seinen 
Mitspielern kam offensiv zu 
wenig. Einzig Seth Hinrichs (12 
Punkte) und  Norris Agbakoko 
(10) trafen  zweistellig. Bei den 
Academics  schafften dies fünf 

 Suchen nach Lösungen (von links): die Oldenburger Len Schoormann (verdeckt), Justin Ja-
worski, Aleksandar Zecevic, Max DiLeo und Mouhamed Barro BILD: IMAGO/Hirsch

Basketball  Fehlende Konstanz, Konzentration und Kopflosigkeit  bringen Oldenburg  aus Erfolgsspur

Diese drei K kosten Baskets die Siege 

Oldenburg/lbl – Traumstart, 
Taritas und Todesfelde: In der 
neuen Folge „Nordwestkurve - 
der VfB-Podcast“ ordnen die 
beiden Gastgeber Lars Blancke 
und Henning Menke den per-
fekten Auftakt des VfB Olden-
burg in das Jahr 2025 ein, der 
Trainer Dario Fossi sogar 
„leicht euphorisch“ aufgrund 
der Entwicklung seiner Mann-
schaft sein lässt. 

In der zweiten gemeinsa-
men Episode des neuen Host-
Duos geht es um jene Fakto-
ren, die den VfB aktuell so sta-
bil machen, um die Qualität, 
die Vjekoslov Taritas aktuell 
immer mehr auf den Rasen 
bringt und das kommende 
Duell mit dem SV Todesfelde, 
bei dem mit einem weiteren 
Oldenburger Sieg der nächste 
große Schritt in Richtung Klas-
senerhalt möglich ist. Außer-
dem diskutieren die beiden 
Gastgeber über den Rückzug 
von Teutonia Ottensen zur 
kommenden Saison und är-
gern sich über den Norddeut-
schen Fußballverband, der im 
Nachgang der wochenlangen 
sportgerichtlichen Hängepar-
tie des VfB  gegen Phönix Lü-
beck festgestellt hat, dass ein 
Spieler nun doch auf dem 
Spielberichtsbogen stehen 
sollte – und die Regeln deswe-
gen angepasst hat.  Die neue 
Folge ist ab sofort online kos-
tenlos zu hören unter 
www.nwzonline.de/podcasts 
sowie auf allen bekannten 
Plattformen wie Spotify, Apple 
Podcasts, Google Podcasts, 
Amazon Music und Deezer.

Traumstart,
Taritas und
Todesfelde

ren Knieverletzung 2021 war 
es Köhlers Aufgabe, mit der 
Athletin auf ihr Comeback 
hinzuarbeiten. Von der Reha 
über das folgende Krafttrai-
ning bis zurück in die Halle be-
gleitete der Emder Physiothe-
rapeut den Superstar – und 
zwar ausschließlich. „Ich 
konnte offenbar alle Anforde-
rungen abdecken“, sagt Köhler. 
Vor dem Engagement bei Pol-
man war Köhler bereits für 
einen Profiverein und die Ju-
gendnationalmannschaft in 
Österreich tätig gewesen.

Der Ostfriese ergriff die Gele-
genheit am Schopfe und sagte 
zu.

Es folgten zehn „spannen-
de, tolle, intensive Monate“ 
(Zitat Köhler) mit Estavana 
Polman. Die Niederländerin 
gehört zu den besten Rück-
raumspielerinnen der Welt, 
gewann unter anderem mit 
dem dänischen Erstligisten 
Team Esbjerg mehrfach Pokal 
und Meisterschaft und wurde 
2019 mit der niederländischen 
Nationalmannschaft Welt-
meisterin. Nach ihrer schwe-

Sven Köhler aus Emden ist Physiotherapeut der österreichi-
schen Handball-Nationalmannschaft der Frauen.BILD: Eva Manhart

ren in den vergangenen Jah-
ren immer wieder Top-Sport-
ler wie Handballerin Polman, 
die Marathonläuferinnen An-
na und Lisa Hahner (Mara-
thonkader Deutschland) oder 
die Crossfitterin Anna Donau-
er auf seine Dienste. 

Spitze ist Köhler derweil 
nicht nur in seinem Job, son-
dern auch im Sammeln von 
Flugmeilen und Autokilome-
tern. Ob es mit der Handball-
Nationalmannschaft seiner 
Wahlheimat Österreich ins 
Ausland geht, er Klienten in 
Dänemark oder Berlin besucht 
oder Freundin Stefanie Kaiser, 
die inzwischen Tore für Ne-
ckarsulm (Baden-Württem-
berg) wirft, Köhler ist stets und 
ständig unterwegs. „Fliegen ist 
häufig mein Fortbewegungs-
mittel zur Arbeit“, sagt er. Das 
gehöre dazu. Und irgendwann 
in nächster Zeit möchte der 
Buten-Ostfriese auch mal wie-
der den langen Weg in die alte 
Heimat nach Emden antreten, 
um Familie und Freunde zu 
besuchen. 

Nach und nach erarbeitete 
sich der akribische Ostfriese 
einen guten Ruf, gewann das 
Vertrauen von Spielerinnen 
und Verantwortlichen. Ver-
trauen, das ist aus Sicht des 
30-Jährigen das A und O. 
„Mein Ziel ist immer gekop-
pelt mit dem Ziel der Athletin. 
Sie will unbedingt am Wo-
chenende spielen, dann stehe 
ich nachts um 2 oder 3 Uhr an 
der Liege. Die Athleten müs-
sen wissen, dass sie mit jedem 
Problem zu mir kommen kön-
nen.“ Gerade, wenn Sportler 
Druck verspürten, sei Feinfüh-
ligkeit gefragt – nicht nur in 
den Fingern, sondern auch im 
Zwischenmenschlichen. Köh-
ler:  „Wenn man etwas Falsches 
sagt, kann das Vertrauen in 
einem Moment weg sein. Das 
wäre das Schlimmste für 
mich.“

Doch inzwischen hat der 
selbstständige Physiothera-
peut mit eigener Praxis in 
Neudörfl bei Wien wohl auch 
ein Händchen für schwierige 
Gespräche. Jedenfalls schwo-

Aber wie kommt man 
eigentlich als Physiotherapeut 
aus Ostfriesland in die Alpen-
republik? Köhler, früher  als 
Fußballer für BW Borssum in 
der Bezirksliga aktiv, hatte 
nach seinem Schulabschluss 
eine Ausbildung zum Diplom-
Physiotherapeuten in Leer ge-
macht. Zeitweise betreute er 
die Volleyballerinnen seines 
Heimatvereins. 

Vertrauen das A und O

2016 lernte er bei einer 
Sportveranstaltung die Profi-
Handballerin Stefanie Kaiser 
kennen, damals Spielerin 
beim Bundesligisten VfL Ol-
denburg. Die beiden verlieb-
ten sich und ein Jahr später 
zog das Paar nach Schweden, 
wo Kaiser einen Vertrag beim 
Club Boden Handboll IF unter-
schrieben hatte. 2018 ging es 
nach Österreich, Kaiser nahm 
ein Engagement als Spielerin 
beim Topclub Hypo Niederös-
terreich an, Köhler rückte dort 
in den Betreuerstab.

Von Lars Möller

Emden – Irgendwann im Jahr 
2021, die Corona-Pandemie 
war noch nicht ausgestanden, 
klingelte das Telefon von Sven 
Köhler. Am anderen Ende 
grüßte freundlich und in bes-
tem deutsch Ex-Fußball-Profi 
Rafael van der Vaart. Ob er, 
Köhler, sich nicht vorstellen 
könne, für eine Weile nach Dä-
nemark zu kommen, um dort 
mit van der Vaarts Freundin, 
der Handballerin Estavana 
Polman, zu arbeiten und sie 
nach einem Kreuzbandriss 
wieder fit zu machen. 

Zehn Monate bei Polman

Der aus Emden kommende 
Köhler hatte damals offenbar 
schon einen gewissen Ruf als 
Physiotherapeut, musste aber 
nicht lange überlegen. „Ich ha-
be Rafael van der Vaart beim 
HSV live im Stadion gesehen. 
Und der fragt dann, ob du 
kommst und quasi bei ihnen 
lebst“, erinnert sich Köhler. 

Karriere  Wie Sven Köhler aus Emden zu Jobs in  Dänemark und Österreich kam – Liebe zu Handballerin der Auslöser
Diesem Physiotherapeuten aus Ostfriesland vertrauen die Stars

Diesen Podcast
können Sie auch direkt in
der ePaper-App mit dem
Podcast-Player hören.
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Fernsehtipps

Live am Dienstag
Skilanglauf 12.45 Uhr, Euro-
sport und 13 Uhr, ZDF, WM, 
Männer, 10 km klassisch, aus 
Trondheim/Norwegen; 
15.15 Uhr, Frauen, 10 km klas-
sisch

Namen

Fußball-Nationalspieler Timo 
Werner  wird offenbar nicht 
dauerhaft von RB Leipzig zu 
Tottenham Hotspur wechseln. 
Laut einem Bericht des „Mir-
ror“ wird der Fußballclub aus 
der englischen Premier 
League die Kaufoption für den 
28-Jährigen nicht ziehen. Die 
Londoner hätten den bis zum 
Saisonende von den Sachsen 
ausgeliehenen Werner für um-
gerechnet rund zehn Millio-
nen Euro verpflichten können.
Werner war bereits in der ver-
gangenen Saison für ein hal-
bes Jahr an Tottenham verlie-
hen worden, im Sommer wur-
de der Deal verlängert. Der 
Stürmer wollte auf der Insel 
seine ins Stocken geratene 
Karriere wieder in Schwung 
bringen. Allerdings fasste Wer-
ner sportlich kaum Fuß, ist 
mittlerweile oft außen vor. 
Eine Perspektive  in Leipzig 
dürfte der Schwabe aber auch 
nicht haben. Seine Zukunft 
könnte in der US-Liga MLS lie-
gen.

Der FC Barcelona ist nach 
einem überlegenen Sieg wie-
der Tabellenführer in der spa-
nischen Fußball-Meister-
schaft. Das Team des ehemali-
gen Bundestrainers Hansi 
Flick  (60) setzte sich im 
Heimspiel gegen Real Socie-
dad San Sebastian mit 4:0  
durch. Mit nun 57 Punkten 
verdrängte Barça nach nicht 
einmal 24 Stunden Atlético 
Madrid um einen Zähler wie-
der vom Spitzenrang.

Die tiefe Krise von Manchester 
United geht auch im FA Cup 
weiter. Weil der frühere Bun-
desliga-Torwart Bernd Leno  
(33/einst Bayer Leverkusen) im 
Elfmeterschießen zwei Versu-
che der Heimmannschaft pa-
rierte, schied Englands Fuß-
ball-Rekordmeister gegen Le-
nos Verein FC Fulham im Ach-
telfinale des traditionsreichen 
Pokalwettbewerbs aus. Nach 
90 und 120 Minuten hatte es 
1:1  gestanden. Lenos Glanzta-
ten sorgten anschließend für 
das Aus des enttäuschten Ti-
telverteidigers.

Glücklos

BILD: Imago

Sport

Uns wirft das 
nicht aus der 

Bahn.
Merlin Polzin
Trainer des Fußball-Zweitligis-
ten Hamburger SV, nach dem 
0:2 beim SC Paderborn. Es war 
die erste Niederlage seit sei-
nem Amtsantritt. 

„Zitat

sie in all den Jahren eigentlich 
nur, wenn sie verletzt war oder 
keine Freigabe von ihrem Ver-
ein erhielt. Steht in der DHB-
Auswahl also eine Zeitenwen-
de bevor?

„Wir wissen um die Qualitä-
ten von Emily“, sagte Gau-
gisch: „Die Länderspiele gegen 
Frankreich bieten uns aber die 
Möglichkeit, auf der Position 
weiteren Spielerinnen, die sich 
in den vergangenen Monaten 
empfohlen haben, eine Chan-
ce zu geben, sich in Aufeinan-
dertreffen mit einem Welt-
klasse-Gegner zu beweisen 
und den Konkurrenzkampf zu 

Erneut beim Nationalteam: 
Marie Steffen BILD: IMAGO

Von Carsten Lappe

Dortmund – Bei Borussia Dort-
mund wähnt man sich noch 
lange nicht am Ziel: Niko Ko-
vac sieht trotz des Aufwärts-
trends weiter viel Arbeit vor 
sich. Der BVB-Coach machte 
seiner Mannschaft vor dem 
Achtelfinal-Hinspiel gegen 
OSC Lille an diesem  Dienstag 
(21 Uhr/Amazon Prime) eine 
deutliche Ansage. „Es gibt 
nichts zu beschönigen. Wir ha-
ben etwas Stabilität reinge-
bracht. Wichtig ist, dass das, 
was wir einbringen, auch von 
der Mannschaft übernommen 
wird. Es ist harte Arbeit jeden 
Tag“, sagte Kovac am Montag: 
„Wir haben sicher noch großes 
Verbesserungspotenzial.“

Der neue Coach, der den 
arg ins Taumeln geratenen 
Champions-League-Finalisten 
des Vorjahres vor einem Mo-
nat übernommen hatte, traut 
dem Aufschwung noch nicht 
so ganz und gibt sich vor dem 
Spiel gegen den Fünften der 
französischen Ligue 1 recht 
streng. Bloß kein Nachlassen. 
„Es geht nichts über Siege. Das 
ist die Medizin, die jeder 
Mensch, jeder Spieler braucht. 
Von dieser Medizin brauchen 
wir noch viele“, sagte Kovac.

Viermal ohne Gegentor

Dabei wirkt der 53-Jährige 
inzwischen spürbar. Von den 
sechs Pflichtspielen unter Ko-
vac spielte der BVB viermal zu 
null, zuletzt gewann er gegen 
Union Berlin (6:0) und beim 
FC St. Pauli (2:0) zweimal in 
Folge. Das hatte es in dieser 
Saison zuvor noch gar nicht 
gegeben. Gegen Lille, das erst-
mals überhaupt im Achtelfi-
nale der Königsklasse steht, 
spricht Sport-Geschäftsführer 
Lars Ricken nun von einer 
„Riesenchance“.

Champions League  Borussia Dortmund trifft im Achtelfinal-Hinspiel auf OSC Lille

BVB will „Riesenchance“ nutzen

Setzt sich der Trend fort 
und schaffen die Dortmunder 
den Viertelfinal-Einzug, winkt 
dort nicht nur das Knaller-Du-
ell mit dem FC Barcelona und 
Ex-Bundestrainer Hansi Flick. 
Die bislang so schwierige BVB-
Saison stünde gleich in einem 
positiveren Licht. „Wir wollen 
uns zu Hause eine gute Aus-
gangsposition verschaffen“, 
sagte Ricken. Forscher drückte 
es Karim Adeyemi aus. „Das 
Stadion wird brennen und wir 
werden auch brennen. Wir 
versuchen, zu null zu spielen 
und vorn viele Tore zu ma-
chen“, sagte der Nationalstür-
mer, dessen Selbstvertrauen 
unter Kovac  spürbar gestiegen 
ist: „Ich bin guter Dinge, dass 
wir gewinnen werden.“

Für Kovacs Geschmack 
deutlich zu forsche Töne. Lille 
ist sicher ein deutlich stärke-
rer Gegner als die beiden BVB-
Aufbaugegner Union Berlin 
und St. Pauli zuletzt. „Der fran-
zösische Fußball und gerade 
Lille, das ist schon gut“, sagte 
der frühere Trainer der AS Mo-
naco. „Wir müssen uns darauf 
einstellen, dass das eine harte 
Nuss wird.“

Defensiv stabiler 

Kovac ist es bislang gelun-
gen, den BVB vor allem defen-
siv stabiler zu machen. In der 
Liga sind die Dortmunder 
zwar immer noch nur Zehnter. 
Doch der Rückstand auf die 
Europapokalränge schrumpft. 

„Das Grundgerüst wird gerade 
ein bisschen besser. Der Trai-
ner hat vielen Spielern immer 
das gleiche Vertrauen gege-
ben, das zahlt sich gerade aus“, 
sagte Innenverteidiger Nico 
Schlotterbeck: „Wir hatten in 
der Hinrunde viele Wechsel in 
der Verteidigung, sind da-
durch nicht so richtig in den 
Rhythmus gekommen.“

Offensiv dagegen hat Kovac 
vom BVB-Spiel noch andere 
Vorstellungen: „Man sieht 
schon gute Ansätze. Wir sind 
schon zufrieden. Aber bei wei-
tem sind wir noch nicht da, wo 
wir hinkommen wollen.“ Ri-
cken sieht das ähnlich: „Es gibt 
überhaupt keinen Grund, 
schon wieder in Euphorie zu 
verfallen.“

Gehen mit einem Aufwärtstrend in das Achtelfinale der Champions League: Dortmunds 
Trainer Niko Kovac (rechts) und Stürmer Karim Adeyemi dpa-BILD: Marcus Brandt

Dortmund/DPA – Matthias 
Sammer wird zum zweiten 
Mal nacheinander nicht als 
TV-Experte von Amazon Pri-
me Video bei einem Spiel von 
Borussia Dortmund in der 
Champions League arbeiten. 
Der auch als BVB-Berater täti-
ge Sammer war nach seiner 
heftigen Kritik im Anschluss 
an das Spiel in Bologna selbst 
in die Schlagzeilen geraten.

Der Sport-TV-Anbieter setzt 
an diesem Dienstag bei der 
BVB-Partie gegen Lille nach 
eigenen Angaben auf die Ex-
perten Shkodran Mustafi, 
Christoph Kramer und Tabea 
Kemme. Zum Fehlen von Sam-
mer machte Amazon Prime 
Video keine Angaben.  Dort-
mund verwies auf Anfrage da-
rauf, dass der Club nicht Ver-
tragspartei sei. Sammer hatte 
bereits bei der Übertragung 
des Dortmunder Champions-
League-Spiels bei Sporting Lis-
sabon pausiert. Das Fehlen ha-
be private Gründe, hieß es. 

Sammer 
fehlt als 
TV-Experte

Gladbach winkt 
Europapokal
Mönchengladbach/DPA – Eine 
bislang erfolgreiche Rückrun-
de weckt bei Borussia Mön-
chengladbach die Hoffnungen 
auf eine Europapokal-Teilnah-
me. „Supercool, wenn es wie-
der mal klappt“, sagte Sportge-
schäftsführer Roland Virkus 
dem „Kicker“. Aktuell stehen 
die Gladbacher nach vier Sie-
gen in sieben Rückrunden-
spielen auf Tabellenplatz acht, 
einen Punkt hinter den Euro-
pacup-Rängen. Nur Leverku-
sen und die Bayern haben in 
dieser Zeit mehr Punkte ge-
holt. Die Borussia spielte zu-
letzt in der Saison 2020/2021 
in der Champions League. 

ab sofort am Kreis neu aufstel-
len und jede Minute in Trai-
ning und Wettkampf für unse-
re großen Ziele zum Ende die-
ses Jahres nutzen“, begründete 
Gaugisch den Verzicht auf die 
31-Jährige, die in 125 Einsätzen 
im DHB-Trikot 227 Tore erziel-
te. 

Heim-WM im Herbst

Für den Kreis ist stattdes-
sen unter anderem die Olden-
burgerin Steffen dabei. Die 24-
Jährige hat am 24. Oktober 
2024 ihr Debüt im National-
team gegeben und war bislang 
bei drei Länderspielen dabei. 

Generell erhofft sich Gau-
gisch gegen Frankreich eine 
Weiterentwicklung der DHB-
Auswahl, die bei der Heim-
WM vom 26. November bis 14. 
Dezember nur zu gern im 
Kampf um die Medaillen mit-
mischen würde. „Jede Spiele-
rin muss dafür im Team ihre 
Rolle finden, darauf brennen, 
für unsere Nationalmann-
schaft zu spielen, und stolz 
sein, Deutschland zu reprä-
sentieren“, appellierte Natio-
nalmannschaftsmanagerin 
Anja Althaus.

pean League und ins Endspiel 
des DHB-Pokals  führte, war 
eigentlich schon für die EM 
2024 eingeplant. Doch kurz 
vor dem Turnier verletzte sich 
die Elitekaderspielerin und 
verpasste dadurch das Tur-
nier, bei dem das DHB-Team 
nach deftigen Pleiten gegen 
die Niederlande, Dänemark 
und Norwegen als Sechster die 
erhoffte Medaille klar verfehl-
te.

Von Pereira steht sogar vor 
ihrem Länderspieldebüt. Die 
U17-Europameisterin von 2017 
hat sich mit starken Leistun-
gen beim dänischen Club 
Nykøbing Falster Håndbold in 
den Fokus des Bundestrainers 
gespielt. „Aimée hat auf 
Champions-League-Niveau 
bewiesen, dass sie eine sehr 
starke Deckungsspielerin ist. 
Wir wollen ihr die Möglichkeit 
geben, diese Fähigkeiten bei 
uns zu zeigen“, begründete 
Gaugisch die erstmalige No-
minierung.

Nicht mehr auf Torejagd für 
Deutschland geht dagegen 
Kreisläuferin Julia Behnke, die 
ihre Karriere im Sommer be-
endet. „Da sie nicht mehr für 
die WM plant, müssen wir uns 

schärfen. Diese Option ziehen 
wir jetzt.“

Duelle im Free-TV

In den Duellen mit dem 
Weltmeister von 2023 an die-
sem Donnerstag (18.30 Uhr) in 
Trier und Samstag (18 Uhr) in 
Besancon, die beide im Free-
TV bei DF1 zu sehen sind, dür-
fen sich statt Bölk im linken 
Rückraum Nieke Kühne (20) 
und Aimée von Pereira (25) be-
weisen.

Kühne, die die HSG Blom-
berg-Lippe mit bisher 70 To-
ren ins Viertelfinale der Euro-

Von Eric Dobias
Und Mathias Freese

Trier – Auf den Werbeplakaten 
für die Heim-Weltmeister-
schaft ist Emily Bölk omniprä-
sent, doch beim Start der 
deutschen Handballerinnen 
ins WM-Jahr fehlt die Co-Kapi-
tänin. Als Bundestrainer Mar-
kus Gaugisch am Montag in 
Trier Marie Steffen vom VfL 
Oldenburg und ihre Kollegin-
nen der  DHB-Auswahl zur Vor-
bereitung auf die Länderspiele 
gegen den Olympia-Zweiten 
Frankreich begrüßte, gehörte 
Bölk jedoch nicht zum 20-köp-
figen Aufgebot.

Anderen Chance geben

„Wir haben ihr im persönli-
chen Gespräch die Situation 
geschildert und die Entschei-
dung mitgeteilt“, sagte Gau-
gisch zum überraschenden 
Verzicht auf die 26-jährige  
Rückraumspielerin vom unga-
rischen Topclub Ferencvaros 
Budapest.

Seit ihrem Debüt im Juni 
2016 absolvierte Bölk bisher 
132 Länderspiele, in denen sie 
396 Tore erzielte. Gefehlt hat 

Handball  Oldenburger Kreisläuferin beim DHB-Team in Trier – Bölk fehlt gegen Frankreich
Steffen startet mit Nationalmannschaft ins WM-Jahr

Fehlt gegen Frankreich: 
Emily Bölk  BILD: IMAGO/Dahle
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Fußball
Bundesliga Männer

Union Berlin - Holstein Kiel 0:1
FC Augsburg - SC Freiburg 0:0

1. Bayern München 24 72:20 61
2. Bayer Leverkusen 24 55:28 53
3. Eintracht Frankfurt 24 50:37 42
4. FSV Mainz 24 39:25 41
5. SC Freiburg 24 34:36 40
6. RB Leipzig 24 39:33 38
7. VfL Wolfsburg 24 48:38 37
8. M'gladbach 24 38:35 37
9. VfB Stuttgart 24 42:37 36

10. Borussia Dortmund 24 45:38 35
11. FC Augsburg 24 27:35 32
12. Werder Bremen 24 36:49 30
13. 1899 Hoffenheim 24 31:46 25
14. Union Berlin 24 20:37 23
15. FC St. Pauli 24 18:29 21
16. VfL Bochum 24 23:47 17
17. Holstein Kiel 24 35:59 16
18. 1. FC Heidenheim 24 27:50 15
å Champions League  å Europa League å 
Conference League å Relegation  å Absteiger
Freitag M’gladbach - Mainz (20.30 Uhr). Samstag 
Leverkusen - Bremen, München - Bochum, 
Dortmund - Augsburg, Wolfsburg - St. Pauli, Kiel - 
Stuttgart (alle 15.30 Uhr), Freiburg - Leipzig 
(18.30 Uhr). Sonntag Frankfurt - Berlin (15.30 
Uhr), Hoffenheim - Heidenheim (17.30 Uhr).  

Ergebnisse

Tennis
WTA-Turnier in Mérida/Mexiko, Fi-
nale Emma Navarro (USA/1) - Emilia-
na Arango (Kolumbien) 6:0, 6:0.

Fußball
Männer, 3. Liga, 26. Spieltag  Armi-
nia Bielefeld - VfB Stuttgart II 4:1. 
Champions League, Achtelfinal-Hin-
spiele, diesen Dienstag Club Brügge 
- Aston Villa (18.45 Uhr), Borussia 
Dortmund - OSC Lille, Real Madrid - 
Atlético Madrid, PSV Eindhoven - FC 
Arsenal (alle 21 Uhr). Diesen Mitt-
woch Feyenoord Rotterdam - Inter 
Mailand (18.45 Uhr), Bayern Mün-
chen - Bayer Leverkusen, Paris St. 
Germain - FC Liverpool, Benfica Lis-
sabon - FC Barcelona (alle 21 Uhr). 
DFB-Pokal, Halbfinal-Auslosung 
(1./2. April)  Arminia Bielefeld - Bay-
er Leverkusen, VfB Stuttgart - RB 
Leipzig. 

Von Patrick Reichardt
Und Thomas Eßer

Trondheim – Die Nordische 
Kombination hat keinen Plan 
B. Wenn die Sportlerinnen 
und Sportler in diesem Som-
mer ihren Tätigkeiten bei der 
Bundespolizei oder ihren 
Pflichten in der Schule nach-
gehen, werden Funktionäre 
des Internationalen Olympi-
schen Komitees IOC maßgeb-
lich über ihre Zukunft ent-
scheiden. Schafft es der Tradi-
tionssport auf Skisprung-
schanze und Langlaufloipe ins 
olympische Programm 2030 – 
oder enden 101 Jahre Olympia-
Geschichte seit 1924 mit 
einem Knall?

2030 schon raus?

„Die Streichung der Kombi-
nation würde das Skispringen 
und auch den Langlauf ein we-
nig zerstören“, sagte Weltmeis-
ter Jarl Magnus Riiber mit 
Blick auf die Entscheidung. 
Nachdem das IOC für Olympia 
2026 nur drei Wettkämpfe für 
die Männer bewilligt hatte, ist 
die Kombination bei den Win-
terspielen in Mailand und Cor-
tina d’Ampezzo die letzte ver-
bleibende Sportart ohne Frau-
en am Start. „Wir waren alle so 
schockiert. Wir sind im 21. 
Jahrhundert, eigentlich sollte 
Gleichberechtigung gar kein 
Thema mehr sein, über das 
man diskutieren muss. Des-
halb macht mich diese Ent-
scheidung so sauer“, sagte Na-
thalie Armbruster, die mit 19 
Jahren das deutsche Gesicht 
der Kombiniererinnen ist, 
jüngst im  ZDF. Armbruster 
macht in diesem Jahr ihren 
Schulabschluss. Doch wichti-
ger als ein 1er-Abitur ist der 
WM-Silbergewinnerin die Zu-
lassung für die Winterspiele, 
wie sie ohne Zögern antwor-
tet.

Für Frankreich 2030 gibt es 
eigentlich nur zwei Optionen: 
Ganz oder gar nicht. Die Kom-
bination droht in der Ver-
senkung zu verschwinden, 
wenn die Olympia-Bosse den 
Daumen senken. „Wir werden 
natürlich für beide Geschlech-

ter anfragen – der Rest liegt 
beim IOC. Nur die Männer zu-
zulassen, würde ihren Grund-
satzkriterien widersprechen“, 
sagte Sandra Spitz, die bei der 
Fis für Sport und Events ver-
antwortlich ist. Beim Ski-Welt-
verband verantworten sie 
rund 50 Prozent der Wettbe-
werbe bei den Winterspielen. 
Die Kombination genieße da-
bei „Priorität eins“, stellte der 
Verband in Trondheim klar. 
Die Fis betont den ständigen 
Austausch und die guten Ge-
spräche mit dem IOC. Frank-
reich, das als Olympia-Gastge-
ber ein gewisses Mitsprache-
recht bei den Disziplinen hat, 
gilt als klarer Befürworter der 
Kombination. 

In diesem Sommer wird 
über die grundsätzlichen Dis-
ziplinen entschieden. Das ex-

akte Programm soll im nächs-
ten Jahr, wenn auch die Ein-
drücke der Winterspiele in Ita-
lien einfließen, festgelegt wer-
den. Seit 2002 hat die Kombi-
nation jeweils drei Olympia-
Entscheidungen. Gelingt die 
Zulassung, dürfte es darauf hi-
nauslaufen, dass Frauen und 
Männer je ein Einzel bekom-
men - und beide gemeinsam 
ein zusätzliches Mixed.

Das sind die Kritikpunkte

Als zentrale Punkte, die 
gegen die Kombination spre-
chen, führte das IOC zuletzt 
an: eine zu geringe Leistungs-
dichte in der Spitze und zu ge-
ringe Zuschauerzahlen. Beide 
Argumente konnten die Kom-
biniererinnen und Kombinie-
rer in Trondheim nicht wirk-

lich entkräften. Norwegen, 
Deutschland, Japan und Öster-
reich machen seit Jahren alle 
Großereignis-Medaillen unter 
sich aus. Die Ränge im Grana-
sen Skisenter waren zwar or-
dentlich gefüllt - die große 
nordische Party fand aller-
dings bei den Langlaufspezia-
listinnen und -spezialisten 
statt. 

Die Kombiniererinnen mo-
bilisieren mit aller Macht 
gegen die Ungerechtigkeit. 
Weltmeisterin Gyda Westvold 
Hansen aus Norwegen malte 
sich einst mit einem Filzstift 
schwarze Striche aufs Gesicht 
und kommentierte: „Es ist ab-
surd, dass man einen Bart ha-
ben muss, um bei Olympia zu 
starten.“ Im schlechtesten Fall 
wird auch das bald nicht mehr 
reichen.

Nordische Kombination  Aktive und Funktionäre setzen sich für Fortbestand ein

Sportart bangt ums Überleben

Nathalie Armbruster zählt zu den neuen Stars in der Nordischen Kombination. Ob sie jemals 
bei Olympischen Spielen starten kann, ist fraglich. dpa-BILD:  Schmidt

starken Leistung sauber gehal-
ten. „Glücklich über mein Li-
ga-Debüt in Schwarz-Weiß. 
Großes Dankeschön an unsere 
Fans für den großartigen Sup-
port“, schrieb der frühere 
tschechische Nationalkeeper 
im Anschluss an die erfolgrei-
che Liga-Premiere auf seinem 
Instagram-Kanal und postete 

Einst bei Werder, nun in Grie-
chenland aktiv: Torhüter Jiri 
Pavlenka BILD: Imago

Belfast/dpa – Fußball-Torhü-
ter sollen den Ball in Zukunft 
acht Sekunden in den Händen 
halten dürfen, ein Verstoß da-
gegen wird künftig mit einem 
Eckball für die andere Mann-
schaft geahndet. Der Schieds-
richter soll die letzten fünf Se-
kunden sichtbar anzeigen. Das 
haben die Regelhüter des 
International Football Asso-
ciation Board (Ifab) auf ihrer 
Jahrestagung in Belfast be-
schlossen.

Bislang sind sechs Sekun-
den die zulässige Höchstdau-
er, bei einem Verstoß gibt es 
einen indirekten Freistoß für 
die andere Mannschaft und 
damit normalerweise eine 
größere Torchance als bei 
einem Eckball. Allerdings wird 
die Bestimmung durch die 
Schiedsrichter oft sehr groß-
zügig ausgelegt. Versuche mit 
der neuen Regel hätten ge-
zeigt, dass sie einen erhebli-
chen positiven Einfluss habe, 
um Zeitspiel durch Torhüter 
zu verhindern. Die neue Regel 
soll erstmals bei der Club-WM 
vom 14. Juni an gelten.

Zudem führten die Regel-
hüter Richtlinien ein, damit 
künftig bei allen Wettbewer-
ben, wo dies gewünscht werde, 
nur noch die Kapitäne mit den 
Unparteiischen sprechen dür-
fen. Das Ifab unterstützt zu-
dem Bestrebungen des Welt-
verbandes Fifa, künftig mehr 
Schiedsrichter Kameras am 
Körper tragen zu lassen.

Das ändert
sich bei
Torhütern

Sea Devils wieder 
im Weserstadion
Bremen/DS – Die Hamburg 
Sea Devils kehren für ein 
Heimspiel in der European 
League of Football  ins Weser-
stadion zurück. Am 31. Mai (18 
Uhr) empfangen die American 
Footballer aus Hamburg in der 
Heimstätte von Werder Bre-
men die Stuttgart Surge.  Es 
wird  der zweite Auftritt der 
Sea Devils im Weserstadion. 
Im Juni 2024  sahen 13.834 Zu-
schauer eine 14:41-Niederlage 
gegen die Paris Musketeers. 

gen des späten Wechsels im 
vergangenen Herbst nicht 
mehr gemeldet werden.

Dennoch dürfte das jüngste 
Erfolgserlebnis Jiri Pavlenka 
Auftrieb geben, nachdem das 
Kapitel SV Werder Bremen im 
vergangenen Frühjahr nach 
sieben Jahren etwas unrühm-
lich zu Ende gegangen war. An 
der Weser war der Tscheche 
seit 2017 (fast) durchgehend 
zwischen den Pfosten gesetzt, 
bis ihn Ersatzmann Michael 
Zetterer im Herbst 2023 als 
Nummer eins ablöste und sei-
ne Zeit am Osterdeich später 
heimlich, still und leise ende-
te. Insgesamt bestritt Pavlenka 
175 Bundesliga-Spiele für die 
Grün-Weißen, 21 Mal stand er 
für die Nationalmannschaft 
im Tor. In Griechenland läuft 
sein Vertrag noch bis zum 
Sommer – mit der Option auf 
eine weitere Saison.

Platz auf der ungeliebten Er-
satzbank. Denn Pavlenkas 
Konkurrent Dominik Kotarski, 
seines Zeichens kroatischer 
Nationalspieler, ist normaler-
weise gesetzt und wurde 

gegen Tripolis geschont. Wes-
halb Pavlenka ansonsten nur 
zwei Pokalspiele gegen Zweit-
ligist AO Egaleo bestritten hat. 
Für die Europa League, aus der 
der Club aus der griechischen 
Hafenstadt mittlerweile in der 
Zwischenrunde ausgeschie-
den ist, konnte „die Krake“ we-

zwei Bilder und ein Video mit 
einem Arbeitsnachweis. Die-
ses zeigt eine Glanzparade des 
Tschechen, der einen sehens-
werten Schlenzer von Tripolis-
Profi Mumo Muñoz stark mit 
einer Hand aus dem Winkel 
fischt. Weil Pavlenka seinen 
Kasten auch in den folgenden 
87 Minuten sauber hielt und 
seine Teamkollegen Taison 
(24.) und Ally Samatta (51.) 
zwei Treffer erzielten, gelang 
dem Europa-League-Teilneh-
mer mal wieder ein Sieg nach 
zuvor zwei Niederlagen. In der 
Tabelle der griechischen Super 
League liegen Pavlenka und 
Co. damit weiter auf Rang vier.

Meist auf der Bank

Trotz des Erfolgserlebnisses 
droht dem früheren Schluss-
mann des SV Werder Bremen 
demnächst aber wieder der 

Von Markus Winkelmann

Thessaloniki – Es ist ein 
Glücksgefühl, das Jiri Pavlenka 
schon länger nicht mehr er-
lebt hat: Am Sonntag stand 
die langjährige Nummer eins 
des SV Werder Bremen bei sei-
nem neuen Club PAOK Saloni-
ki erstmals so richtig im Mit-
telpunkt und wurde nach dem 
Schlusspfiff von den heimi-
schen Fans und seinen Mit-
spielern ausgiebig gefeiert.

PAOK auf Rang vier

 Zuvor hatte der 32-Jährige 
beim 2:0-Heimerfolg des am-
tierenden griechischen Meis-
ters gegen Asteras Tripolis 
erstmals seit seinem Wechsel 
Anfang Oktober in einem 
Super-League-Spiel zwischen 
den Pfosten gestanden – und 
seinen Kasten dabei mit einer 

Fußball  Jiri Pavlenka spielt beim Erstligisten PAOK Saloniki – Lange die Nummer eins in Bremen
So ergeht es Ex-Werder-Torwart  in Griechenland

Dieser Text stammt von unserem 
Kooperationspartner deichstube.de

Augsburg/hrs – In der Deut-
schen Eishockey Liga (DEL) 
fällt an diesem Dienstag (19.30 
Uhr) womöglich eine Ent-
scheidung über den sportli-
chen Abstieg. Der Tabellen-
letzte Augsburger Panther (45 
Punkte) empfängt am vorletz-
ten Hauptrunden-Spieltag den 
Vorletzten, die Düsseldorfer 
EG (48). Setzen sich die Gäste 
durch (egal ob in der regulären 
Spielzeit, nach Verlängerung 
oder Penaltyschießen), stehen 
die Augsburger als Absteiger 
fest. Oder besser gesagt: Sie 
stehen als das Team fest, das 
am Ende der Hauptrunde den 
letzten Platz belegt. 

Jener Platz bedeutet laut 
Reglement den Abstieg. In den 
vergangenen beiden Saisons 
landete Augsburg jeweils auf 
diesem Rang – und blieb beide 
Male in der DEL. Das lag daran, 
dass in beiden Jahren jeweils 
ein Team aus der DEL2 das 
sportliche Aufstiegsrecht er-
kämpfte, das keine DEL-Lizenz 
hatte. Somit gab es keinen 
Aufsteiger – und der DEL-Ta-
bellenletzte blieb beide Male 
in der Liga.

 Aus der DEL2 haben dieses 
Mal fünf Teams (Kassel, Dres-
den, Rosenheim, Landshut, 
Krefeld) Lizenzanträge für die 
DEL gestellt. Sie alle zählen in 
der DEL2 nach dem Hauptrun-
den-Ende zu den besten Sechs. 
Nur der Zweite, Ravensburg, 
hat keinen Lizenzantrag ge-
stellt. Die Hoffnungen des 
DEL-Letzten würden also da-
rauf ruhen, dass Ravensburg 
das Aufstiegsrecht erhält – was 
dann verpuffen würde. 

Warum 
Augsburg
so zittert
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Von Roland Juchem
Und Andreas Otto

Münster – Unter den deut-
schen Bischöfen gehört Felix 
Genn zu den alten Hasen. Seit 
16 Jahren leitet er die Diözese 
Münster, davor sechs Jahre 
lang das Nachbarbistum Es-
sen. Hinzukommen vier Jahre 
als Trierer Weihbischof. Die Er-
fahrung in drei Diözesen trug 
dazu bei, dass er immer wieder 
als Mittler in kirchlichen Flü-
gelkämpfen angefragt wurde.

Der Eifler Bauernsohn, ge-
boren am 6. März 1950 und in 
Wassenach nahe der Benedik-
tinerabtei Maria Laach aufge-
wachsen, wird an diesem Don-
nerstag 75 Jahre alt. So  Papst 
Franziskus dies gesundheit-
lich kann, wird er dann wohl 
auch Genns Rücktritt anneh-
men. Bei einem Gottesdienst 
am Sonntag würde der Bot-
schafter des Papstes eine Ent-
scheidung bekannt geben, 
teilte das Bistum mit.

Genn hatte mit zwei, wie er 
sagt, „kräftezehrenden He-
rausforderungen“ der Kirche 
in Deutschland zu tun: im 
Ruhrbistum Essen vor allem 
mit Geldmangel und zuneh-
mend weniger genutzten Im-
mobilien. So legte er gegen 
teils heftigen Widerspruch 259 
Gemeinden zu 43 Pfarreien 
zusammen und ließ Kirchen 
umnutzen. Auch im tradi-

tionsreichen Bistum Münster, 
zu dem auch große Teile des 
Oldenburger Landes gehören, 
setzte er Strukturreformen 
durch.

Vor allem aber hatte er dort 
mit dem Missbrauchsskandal 
zu tun. Genn bat um Entschul-
digung für Fehler im Umgang 
mit Fällen in Münster wie in 
Essen. Bei der Vorstellung 
einer Missbrauchsstudie im 
Bistum Münster im Sommer 
2022 versprach er zudem eine 
transparente Form, wie Mit-
arbeitende und andere Gläubi-
ge, die mit Entscheidungen 
des Bischofs und seiner Behör-
de hadern, diese infrage stel-
len und verhandeln können. 
Kurz vor seinem Ruhestand 
setzte er dazu Anfang März 
einen Schlichtungsrat und 
eine Disziplinarordnung für 
Kleriker ein.

Verbindende Rolle

Das liegt auch auf der Linie 
der katholischen Reformde-
batte in Deutschland, des Sy-
nodalen Wegs. Dort wurde 
Genns verbindende Rolle be-
sonders deutlich. Er gehört 
der Mehrheit der Bischöfe an, 
die keine Alternative sieht zur 
Diskussion über Kirchenstruk-
turen, die Missbrauchstaten 
ermöglichten. Aber mit Blick 
auf die Minderheit, die Kir-
chenlehre und Zölibatspflicht 

erhalten will, mahnte Genn 
die Kunst des aufmerksamen 
und wohlwollenden Hörens 
an. Er ist begeisterter Anhän-
ger des von Papst Franziskus 
proklamierten synodalen Um-
gangsstils in der Kirche.

Gleichzeitig wurmt es ihn, 
dass der Zölibat, „das Geheim-
nis meines Lebens mit Jesus“, 
ständig unter Beschuss ist. An-
dererseits zeigte Genn sich 
schon früh beim Synodalen 
Weg vorsichtig aufgeschlossen 
für ein mögliches Nebenei-
nander eheloser und verheira-
teter Priester.   Kirchliche Lehre 
und gelebte Praxis von Men-
schen müssten miteinander 
verbunden werden, mancher 
Dissens dabei ausgehalten 
werden – ohne Menschen zu 
verurteilen, so der Geistliche.

Genns ausgleichende Ader 

ist auch im Vatikan bekannt. 
Rom ist für ihn regelmäßiges 
Reiseziel. Als Mitglied der vati-
kanischen Bischofsbehörde 
wählt Genn, der jahrelang in 
der Priesterausbildung tätig 
war, neue Oberhirten mit aus. 
Leider gebe es viele Absagen, 
so Genn. Das Bischofsamt ha-
be „etwas Überforderndes“. Im 
Ruhestand wolle er bei einem 
päpstlichen Reformprojekt 
mitarbeiten, das darauf ab-
zielt, mehr Menschen an der 
Suche nach kirchlichen Füh-
rungskräften zu beteiligen.

Besonderes Anliegen

Ein besonderes Anliegen ist 
es Genn, mit jungen Men-
schen über den Glauben zu re-
den. Der Bischof, der früher 
Christliche Spiritualität lehrte, 

Felix Genn, Bischof von Münster kna-BILD:  Steinbrecht

Bistum Münster  Bischof Felix Genn blickt auf eine  bewegte Amtszeit zurück  –  Am Donnerstag wird er 75 – Rücktrittsgesuch

 Ein Vermittler in kirchlichen Flügelkämpfen

lud immer wieder zu Jugend-
katechesen ein. 

In all den Bischofsjahren 
hat Genn sich eine Leiden-
schaft bewahrt. Für Gäste öff-
net er gerne eine Flasche Wein 

aus seinem alten Wirkungsge-
biet an der Mosel. Und am 
Abend seines erwarteten 
Rücktritts dürfe es gerne eine 
Auslese sein, „die ein beträcht-
liches Datum hätte“.

Die Wahl eines neuen Bischofs von Münster

Sollte das Rücktrittsgesuch 
von Felix Genn als Bischof 
von Münster vom Papst an-
genommen werde, muss das 
Bistum wohl länger auf einen 
Nachfolger warten. Genn er-
reicht an diesem Donnerstag 
mit seinem 75. Geburtstag 
die Altersgrenze für katholi-
sche Bischöfe. Bei den dann 
wohl anstehenden Schritten 
und der Wahl eines neuen 
Bischofs kommt dem Dom-
kapitel eine Schlüsselrolle 
zu. Das Gremium aus 16 
Priestern wählt zunächst 
einen Übergangsverwalter. 
Dieser  Diözesanadministra-
tor leitet die Diözese, darf 
aber keine grundlegenden 
Veränderungen vornehmen.

Bis ein  neuer Bischof einge-
setzt wird, dauert es übli-
cherweise mehrere Monate, 
manchmal auch über ein 
Jahr. Das Verfahren ist in 
Verträgen – sogenannten 
Konkordaten – zwischen 
dem Staat und dem Heiligen 

Stuhl in Rom geregelt und in 
den Bistümern in Deutsch-
land unterschiedlich. In 
Münster  gilt das „Preußen-
konkordat“. Es sieht vor, 
dass das Domkapitel eine 
Liste mit geeigneten Kandi-
daten in den Vatikan schickt. 
Das Gremium hat bereits an-
gekündigt, bei der Erstellung 
der Liste 16 Laien zu beteili-
gen – einschließlich Frauen 
und Personen verschiedener 
Altersgruppen. 

An den Vatikan  gehen zu-
dem weitere Kandidatenvor-
schläge von Bischöfen. 
Unter Würdigung sämtlicher 
Vorschläge erstellt die Kir-
chenleitung in Rom schließ-
lich eine Dreierliste, aus der 
das Domkapitel einen neuen 
Bischof wählt. Ein Kandidat 
muss mindestens 35 Jahre 
alt und seit mindestens fünf 
Jahren Priester sein. Die Per-
son kann aus dem Bistum 
Münster kommen, aber auch 
aus einer anderen Diözese.

nordwest-ticket.de
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Reisen zu OSTERN 18.-21.4.
Erfurt & Weimar, 3 Ü/HP in Erfurt, inkl. Wartburg, Erfurt, Weimar, Gotha,528,-
Görlitz, 3 Ü/HP im 4*Hotel, inkl. Stadtführung, Bautzen, Reiterprozession,578,-
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Wir Fußballer in Brake – vormals VfL Brake – sind traurig,
dass uns unser Fußballfreund

Harald Speckels
verlassen musste.
Harald Speckels war mehr als ein halbes Jahrhundert ehrenamtlich als
Betreuer für unsere 1. Mannschaft tätig!
In Anerkennung seiner Verdienste für den Fußballsport in Brake wurde
Harald Speckels die „Goldene Ehrennadel“ verliehen.
Seine selbstlose und hilfsbereite Art werden wir in guter
Erinnerung behalten.

Deine Ehemaligen Fußball-Freunde im VfL Brake
Stellvertretend Magnus F. Barghorn – Ehrenpräsident –

Harry
uns fehlen noch immer die Worte.

Jahrzehnte als Betreuer für die 1. Herren aktiv, jedes Spiel
ob Heim oder Auswärts unterstützt und immer ein offenes
Ohr und einen frechen Spruch für uns parat gehabt.

Wir danken dir für alles und werden dir stets ein ehrendes
Andenken bewahren.

Deine Jungs von der 1. Herren des

 

Einschlafen dürfen, wenn man im Leben  
nichts mehr selbst bestimmen und bewältigen kann,  

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle Trauernden.  
Ist es doch so schwer,  

wenn sich der Mutter Augen schließen  
und die Hände ruhen, die einst so viel gerschafft  

und jeder Dank zu klein für das, was du gegeben hast. 

Anneliese Osterloh 
geb. Logemann 

* 8. 3. 1930          † 28. 2. 2025 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

einem fürsorglichen und fröhlichen Menschen: 

Werner 

Karin 

Lars und Sonja mit Louisa und Levke 

Simon  

Björn und Ekaterina mit Daniel und Nicolai 

Dennis und Sabrina 

Christoph und Steffie mit Lian, Luis und Julie 

Gisela 

und alle Angehörigen 

27798 Altmoorhausen, Osterlohweg 2 

Die Trauerandacht findet statt am Freitag, den  

7. März 2025, um 10.00 Uhr in der St.-Elisabeth-Kirche 

zu Hude; anschließend Beisetzung. 

Beerdigungsinstitut Backhus  

 

Harald Speckels
Harald war über 50 Jahre ehrenamtlich als Betreuer für
unsere erste Herren tätig und hat bis zuletzt kein Spiel
seiner Jungs verpasst.

Lieber Harald, wir werden dich vermissen!

Sportverein Brake
Abteilungsvorstand Fußball stellvertretend

Tobias Mentz und Stefan Franz

Meisterschaften, Abstiege, Pokalsiege - Harald war stets
dabei und hat die Manschaft unterstützt.

Die Fußballerinnen und Fußballer
des SV Brake trauern um

Harald Speckels
* 17.09.1947 † 13.02.2025

In stiller Trauer:
Familie Kurt Speckels
Familie Bero Speckels

Die Beisetzung hat im engsten
Familienkreis stattgefunden.

Landwehr Bestattungen

Wir nehmen Abschied von unserem Bruder

Familienanzeigen
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Nun aber bleibt Glaube, Hoffnung, Liebe,
diese drei; aber die Liebe  

ist die größte unter ihnen.
(1. Korinther 13,13)

Gerd Martin Högl
* 6. Juni 1935     † 24. Februar 2025

Du hast viele Spuren der Liebe und Fürsorge 
hinterlassen und die Erinnerung an all das Schöne  

mit Dir wird stets in uns lebendig sein.

Deine Ilse

Sibylle

Kerstin und Hans-Dieter

sowie alle Angehörigen

Traueranschrift:  
Familie Högl c/o Bestattungshaus Nickelsen,  

Dungenstraße 11, 26919 Brake

Die Beisetzung hat in aller Stille im engsten 

Kreise stattgefunden.

 
Es ist so passiert,  

wie sie es sich gewünscht hat. 

 

Alles ist gut. 

Barbara (Bärbel) Sweering 
geb. Kreutzer 

*11. 7. 1942          † 27. 2. 2025 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Bettina 

Raphael und Sandra 
Annika und Peter 

Adrian 

und alle Angehörigen 

27798 Hude, Hermann-Löns-Weg 5 

Die Trauerandacht findet statt am Mittwoch, den  

26. März 2025 um 10.30 Uhr in der St.-Marien-Kirche 

zu Hude; anschließend Urnenbeisetzung. 

Beerdigungsinstitut Backhus 

 

 

Du warst mein Sonnenschein 
und hast das Leben mit Licht 
geflutet. 
Den dunklen Wolken und dem 
Orkan, der dann aufzog, waren 
wir nicht gewachsen. 
Dein Lachen, Deine Herzlichkeit, 
Dein wunderbares Wesen erfüllt 
die Erinnerung an Dich mit 
Wärme und Dankbarkeit. 
 

Du bleibst unvergessen Ariane. 

Im Namen aller, die Dich  
sehr vermissen und so 

lieb haben. 
Dein Jürgen 

Wir nehmen Abschied von

Karl-Heinz Schwoya
* 3. November 1953 † 12. Februar 2025

In stiller Trauer:
Die Geschwister mit Familien

Traueranschrift:
Siegfried Schwoya, Kanalstraße Nord 60, 26169 Kamperfehn

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 7. März 2025,
um 10.00 Uhr auf dem kath. Friedhof in Kampe statt.

Blömer Bestattungen, Elisabethfehn

Wo gehen wir denn hin?
Immer nach Hause
Novalis

Wir trauern mit Ilse und Familie um unseren
lieben Nachbarn und Freund

Gerd Högl
Uns wird seine Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft sehr fehlen.

Die Nachbarn aus dem ‚ Inselviertel‘:
Familien Bergner, König, Meyerdierks, Schulze, Steinhagen

und Zimmermann.
Brake 4.3.2025

                         Als Gott sah, dass der Weg zu lang, 
der Hügel zu steil und  
das Atmen zu schwer wurde,  
legte er den Arm um sie und sprach: 
„Komm heim!“ 

Mathilda Klass 
geb. Philipp 

* 14.02.1929          † 28.02.2025 

Deine Fürsorge galt immer zuerst uns, Deiner  
Familie. Dafür sind wir Dir immer dankbar und  
werden Dich nie vergessen. 

Lena und Otto 

Lisa und Franz 

Josef und Ludmilla 

Agnes 

Jakob und Maria 

Deine Enkel und Urenkel  

Die Trauerandacht zur Einäscherung findet statt  
am Samstag, dem 8. März 2025, um 11.00 Uhr in  
der Andachtshalle Otto Osterthum, Bestattungen & 
Trauerhilfe, An den Voßbergen 73, 26133 Oldenburg. 

 
 

Noch einmal möchte ich den Feldweg gehen,
noch einmal das reife Getreide sehen,

noch einmal stehen und lauschen,
wenn die Ähren im Sommerwind rauschen.

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

Richard Luers
* 28. 8. 1934   † 26. 2. 2025

Klamperesch Esenshamm

Unser lieber Richard ist nicht mehr bei uns:

Deine Hildburg
Hergen und Mareike

Gerke und Sandra mit Hauke, Gesa und Jane
Wienke und Florian mit Tanno und Eske

Wilke und Janet
Frederike und Thade
Tammo und Kerstin
Katharina und Ruben

Rebecca und Inko
Frauke und Georg
Simon und David

und alle Angehörigen

Trauerhaus Luers, Bens Bestattungen,
Fröbelstraße 1, 26954 Nordenham

Die Trauerandacht findet statt am Donnerstag,
6. März 2025, um 11 Uhr in der Kirche zu 

Esenshamm; anschließend Beisetzung.

Wenn Du an mich denkst, 
erinnere Dich an die Stunde, 
in welcher Du mich am liebsten hattest. 
                                                        Rainer Maria Rilke 
 

                               Du wirst uns unendlich fehlen ! 

Sandra Werrelmann  

geb. Meyerdierks 
* 7. 12. 1985                 † 22. 2. 2025 

 
In Liebe: 

Mandy mit Jasmin u. Zoey 
Rolf mit Finn-Luca 

Volkmar 
Kay 

Claudia mit Sabrina 
Selina u. Svea 

 
Traueranschrift: Mandy Meyerdierks, 
Heinfelderstraße 2, 26169 Friesoythe 

 
Die Trauerandacht mit anschließender 

Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 13. März 
2025, um 13 Uhr in der Trauerhalle in Edewecht statt. 

 
Anstelle von lieb gemeinten Blumen und Kränzen bitte 

ich um eine Spende. DE97 2805 0100 0091 3905 42. 

 
Bestattungshaus Sascha Behrens, Friedrichsfehn - Edewecht 

Es gibt keine Worte,
die ausdrücken könnten,
was wir verloren haben.
Wir sind dankbar
für die vielen schönen Momente,
die wir mit dir erleben durften.

Korinna Geesen
geb. Muchau

* 27. Juni 1976 † 27. Februar 2025

Du wirst uns fehlen.

Frank
David, Justin, Fabienne
sowie alle Angehörigen

26676 Barßel, Holunderweg 41

Der Wortgottesdienst ist am Samstag, dem 8. 3. 2025,
um 10.00 Uhr in der Friedhofskirche St. Ansgar in Barßel.
Im Anschluss erfolgt die Beisetzung.

Bestattungen Blömer, Elisabethfehn

Es gibt Lücken, die man schließen kann.
Und es gibt Lücken, die für immer
bleiben.

Korinna Geesen
Korinna hat nicht nur Bälle verteilt, sondern auch Kraft,
Zuversicht und Zusammenhalt – in jeder Lebenslage.
Sie hat uns als Kapitänin geführt und immer die richti-
gen Worte gefunden. Nun fehlt sie – auf dem Feld, in
der Umkleide, in unseren Herzen.

Wir wissen, dass sie für ihre Familie noch so viel mehr
war.
In Gedanken sind wir bei Frank, ihren Kindern sowie
ihrer Familie.

Wir wünschen euch Trost und Kraft in dieser Zeit. Ko,
du bleibst bei uns – in jedem Spielzug, in jedem Mo-
ment, in allem, was uns als Team ausmacht. Danke
für alles.

Deine Volleyballerinnen

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit
und der Trost für alle.

Hermann Hesse

Irmgard Schulte
geb. Niemeyer

* 2. Oktober 1939 † 1. März 2025

In liebevoller Erinnerung:

Hans und Heidi
Margit und Manfred
mit Hannes
Hans-Georg und Agnes Niemeyer

26676 Barßel, Erster Hüllenweg 34

Die Beerdigung findet im engsten Familienkreis statt.

Bestattungen Blömer, Elisabethfehn
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In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von

Irene Dannebaum
geb. Hanekamp

* 30. Mai 1964        † 27. Februar 2025

Du wirst uns unendlich fehlen:

Niklas und Rieke mit Hanna und Marlene
Jana und Issa

Deine Geschwister
Heinz und Regina
Uli und Ingrid mit Familie
Christine und Thomas mit Familie
Marlis

Traueranschrift: Niklas Dannebaum, Ennehof 8, 26683 Scharrel

Wir verabschieden uns von Irene am Donnerstag, dem 6. März 2025, um 15:00 Uhr 

auf dem Friedhof in Scharrel; anschließend ist das Seelenamt in der Kirche St. Peter 

und Paul. Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im Familien- und 

Freundeskreis.

Die Lichterandacht ist am Mittwoch, dem 5. März 2025, um 16:30 Uhr in der Kirche 

St. Peter und Paul in Scharrel.

Anstelle freundlichst zugedachter Kränze und Blumen bitten wir um eine Spende 

für das Hospiz wanderlicht auf das Konto DE 15 2805 0100 0092 2238 90 bei der LzO 

mit dem Vermerk „Irene Dannebaum“.

Sollte jemand aus Versehen keine besondere Nachricht erhalten haben, so bitten wir, diese 

Anzeige als solche ansehen zu wollen.

Bestattungshaus Sadelfeld, Saterland

Nichts stirbt, was in Erinnerung bleibt.

Was bleibt, ist deine Liebe und deine Jahre voller Leben 

und das Leuchten in den Augen aller, die von dir erzählen.

 

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst 
gestalten kann, ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle. 
                                                                                               Hermann Hesse 

Heinz Gröneweg 
 

In liebevoller Erinnerung: 
Deine Ulla 

Rita und Uwe 
Kerstin und Guido 

Jens und Heidrun mit Henrik, Julian und Sarina 

 
Statt Karten 

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist die Erlösung eine Gnade. 

Heinz Gröneweg 
* 27. 8. 1930                    † 20. 2. 2025 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Deine Kinder 
sowie alle Angehörigen 

 
Traueranschrift: Familie Gröneweg, c/o Bestattungshaus Sascha Behrens, 
Scharreler Damm 2, 26188 Edewecht 

Die Beisetzung fand im engsten Kreise statt.  
  

 

 

Statt Karten 

In großer Dankbarkeit, für alles 
was Du für uns getan hast, nehmen wir Abschied. 

 

Ria Molde 
geb. Bitter 

* 21.12.1930   † 27.2.2025 
 

In Liebe 

Marcus und Christina 
mit Linus, Linn und Levin 

Borris 
und alle Angehörigen 

 
Traueranschrift: 

Haus des Abschieds · Aug. Stolle & Sohn 
z. Hd. Familie Molde 

Alexanderstraße 186 · 26121 Oldenburg 
 

Die Trauerfeier zur Einäscherung findet statt 
am Freitag, dem 7. März 2025, 

um 14 Uhr in der Andachtshalle im 
Haus des Abschieds · Aug. Stolle & Sohn 
Alexanderstraße 186 26121 Oldenburg. 

Die Urnenbeisetzung findet zu einem 
späteren Zeitpunkt im Familienkreis statt. 

Statt freundlich zugedachter Blumen und Kränze 
bitten wir um eine Spende für die Stiftung Baumhaus. 

IBAN DE03 4306 0967 2007 4437 00 
mit dem Hinweis „Ria Molde“. 

  

Heinz Ulken

Im gesegneten Alter von 91 Jahren verließ uns
mein lieber Mann, unser lieber Vater, Schwiegervater,

Opa und Uropa

* 10. Februar 1934 † 27. Februar 2025

Deine Hanna
Dieter

Heinrich und Ingrid
Helmut und Ute

Deine Enkel und Urenkel
sowie alle Angehörigen

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

26655 Lindern, Brookstraße 25

Die Trauerandacht mit anschließender Urnenbeisetzung
findet im kleinen Kreis statt.

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind

Fassungslos haben wir vom plötzlichen Tod unserer Kollegin

SUSANNE SCHMIDT
erfahren. Susanne war seit dem 1. Juni 2011 im Pflegeheim Haus
Christa als Pflegefachkraft tätig. Wir vermissen ihre engagierte
und kollegiale Mitarbeit und werden sie nicht vergessen.
Wir danken ihr für ihren zugewandten Einsatz für unsere
Bewohner*innen. Unser tiefes Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.

Dr. Jutta Freymuth
Verbandsgeschäftsführerin
Bezirksverband Oldenburg

Christine Rüdebusch
Einrichtungsleiterin
Sandra Schierloh
Personalratsvorsitzende
Die Bewohnervertretung

In Liebe

Heinz Düser

Und immer sind da Spuren deines Lebens.
Gedanken, Bilder, Sprüche und Augenblicke.

Sie werden uns an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen

und dich nie vergessen lassen.

* 06.02.1935 † 01.03.2025

Deine Elfriede
Meike und Hubert
Anke und Heinz

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet
statt am Freitag, dem 07.03.2024 um 15:00 Uhr

in der St.-Matthäus-Kirche zu Rodenkirchen.

Elfriede Düser, Niedernstraße 4, 26936 Stadland

Betreuung durch Bestattungen Harde, Rodenkirchen

Aus unserem Leben, aber nicht aus unserem Herzen
ging mein geliebter Ehemann, unser herzensguter Vater

und Schwiegervater

Wenn die Kraft

versiegt,

die Sonne nicht

mehr wärmt,

dann ist der ewige 

Frieden Erlösung.

Heute entschlief nach kurzer Krankheit unsere liebe Mutter
und Schwiegermutter, unsere Oma und Uroma, Schwester,

Schwägerin und Tante

Waltraut Röver
geb. Maas

* 4. Dezember 1937   † 1. März 2025

In stiller Trauer:
Edeltraut geb. Röver und Heinz Hermann Neumann

Sonja und Malte mit Talea
Tanja

Edeltraut Neumann, Schaartmarktstraße 6,
26937 Stadland-Seefeld

Die Trauerandacht zur Einäscherung findet statt
am Samstag, 8. März 2025, um 14 Uhr in

der Kirche zu Seefeld.

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt
im engsten Familienkreis statt.

Ruhe in Frieden

Gedanken – Augenblicke, sie werden uns immer an Dich erinnern.

Wir trauern um unsere liebe Kegelschwester und Freundin

Irene Dannebaum
Wir werden sie in ihrer hilfsbereiten, 

bescheidenen und freundlichen Art sehr

vermissen.

Unsere Gedanken sind bei Jana und Niklas 

und der Familie.

Dein Kegelverein

Manuela und Carsten, Susanne und Thomas, 

Brigitt e und Toni, Antje und Günter, 
Karin und Josef, Silvia und Gerd, 
Christa und Alfons, Nicole und Peter, 
Doris und Norbert

In Erinnerung an unsere liebe Tante

                     Irene
Aus dem Leben bist Du uns genommen,  

aber nicht aus unseren Herzen.

Christian, Theresa und Stefan, Tim,  
Chris und Mareike mit Lenni und Piet
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Walter Genske
* 8. Mai 1940   † 27. Januar 2025

Ruhe in Frieden

Danksagung
Vielen Dank all denen, die uns ihr Mitgefühl durch
ihre liebevoll verfassten Worte und Zuwendungen

zum Ausdruck brachten. Ebenso dem
Bestattungshaus Hobbie für die große Unterstützung. 

Monika Genske und Angehörige
Sande, im März 2025

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme in liebevoller und vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten.

Reinhold
Dittjen
* 27.01.1952
† 11.01.2025

Im Namen aller Angehörigen:

Ute
Nadine mit Jana
Jan-Gerd und Melanie mit Leonard
und Leni

Pastor Henning Menke gilt unser
besonderer Dank für seine sehr
bewegende und schöne Trauerrede.

Herzlichen DankWas bleibt sind deine Freude, deine Jahre voller Leben
und das Leuchten in den Augen aller,

die von dir erzählen.

Maike Wardenburg
* 16.07.1964 † 20.02.2025

In liebevoller Erinnerung.

Die ehemaligen Weggefährten aus der
Werkstatt Westerscheps

Gemeinnützige Gesellschaft für
Paritätische Sozialarbeit mbH Wilhelmshaven

Wir vermissen dich!

"Opa"

Helmut Oeltjendiers
* 19. Juni 1942 † 4. März 2024

Jürgen und Martina
Mathias,

Julian und Sandra

und immer sind da Spuren
deines Lebens, Gedanken,
Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen
und dich nie vergessen lassen.

Ein Jahr ohne dich...

Deine Familie

Ich bin nur in das Zimmer nebenan gegangen .
Das was ich für euch war, bin ich immer noch .
Sprecht mit mir, wie ihr es immer getan habt.
Lacht weiterhin über das,
worüber wir gemeinsam gelacht haben .
Ich bin nicht weit weg.
Ich bin nur auf der anderen Seite des Weges,
in einem anderen Zimmer.
(Charles Péguy)

Ein langer gemeinsamer Weg geht zu Ende,
und wir müssen ohne Dich weitermachen – aber
eben doch auch mit Dir. Dankbar für die Zeit, die war.

In Liebe
Deine Gudrun
Ilka mit Lennard und Sarah
Andreas
und alle Angehörigen

Traueranschrift: Familie Bünting
c/o BZ Bestattungen Rohde & Borchardt,
Diekweg 5, 26160 Bad Zwischenahn

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, 6. März 2025 um
12 Uhr in der St. Johannes-Kirche in Bad Zwischenahn statt.
Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt.

Statt freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende für
die Wildtierauffangstation Rastede LzO IBAN DE33 2805 0100 0043 3333 35

Horst Frieder Bünting
* 4. Juni 1939 † 24. Februar 2025

Günter Hobbie

Aus unserem Leben
bist du gegangen, in

unseren Gedanken
lebst du weiter.

* 24. 5. 1953 † 28. 2. 2025

In stiller Trauer:

Hanna HobbieHanna Hobbie
Werner und Karin HobbieWerner und Karin Hobbie
Anke und Manfred EilersAnke und Manfred Eilers
sowie alle Angehörigensowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier zur Einäscherung findet statt am Freitag,
dem 7. März 2025, um 14.30 Uhr in der St.-Johannes-

Kirche zu Wiefelstede.

26215 Wiefelstede, Feldtange 6

Begleitet durch Wiefelsteder Bestattungen Tapken & Söhne

Traurig nehmen wir Abschied von unserem Sohn,
Bruder, Schwager, Onkel, Vetter und Neffen

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
dann leuchten die Sterne der Erinnerung.

Alfred Windeler

DankeDanke sagen wir allen, die sich in
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf so liebevolle
Weise durch Wort, Schrift, Blumen,
Kränze und Zuwendungen zum Ausdruck
brachten.
Die vielen tröstenden Worte und Gesten
der Unterstützung haben uns sehr
berührt.

Unser besonderer Dank gilt Frau Pastorin
Kerstin Keßler für die einfühlsame
Trauerrede, dem Bestattungsinstitut Horst
Schwindt für die würdevolle Betreuung
sowie Dr. Manfred Adelmann für seine
jahrelange ärztliche Begleitung. Weiterer
besonderer Dank gilt den Pflegerinnen
und Pflegern des Seniorenzentrums
Großenkneten sowie dem ambulanten
Hospizdienst der Johanniter in Ahlhorn.

* 24.09.1937 † 24.01.2025

In Liebe und Dankbarkeit:

Helga Windeler

und Kinder mit Familien

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem herzensguten Vater, 
Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Lambert (Bertus) Arens
* 1. Mai 1933        † 28. Februar 2025

In stiller Trauer:

Ingrid und Gerd

Rita und Georg

Gunda und Helmut

Renate und Hans-Werner

Enkel und Urenkel

Traueranschrift: Ingrid Kock, Hauptstraße 519, 26683 Ramsloh

Wir verabschieden uns von Bertus am Freitag, dem 7. März 2025, um 15:00 Uhr in 

der Friedhofskapelle in Scharrel; anschließend ist das Seelenamt in der St. Peter-und-

Paul-Kirche. 

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

Die Lichterandacht für Bertus halten wir am Mittwoch, dem 5. März 2025, um 19:15 Uhr 

in der St. Peter-und-Paul-Kirche.

Von freundlichst zugedachten Kränzen und Blumen bitten wir abzusehen.

Bestattungshaus Sadelfeld, Saterland

Was Du hast gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein.
Du hast gesorgt für Deine Lieben, von früh bis spät, tagaus, tagein. 
Du warst im Leben so bescheiden, viel Müh‘ und Arbeit kanntest Du, 
mit allem warst du stets zufrieden, nun schlafe sanft in ewiger Ruh‘.

DANKE sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so 

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Dieter Jüchter

DANKE an alle Verwandten und Nachbarn,
an Herrn Pastor Dierig für seine tröstenden Worte

in der Trauerandacht und an das Bestattungshaus Bens 
für den würdevollen Rahmen und für die fürsorgliche 

Betreuung.      

Familie Pautsch und Familie Jüchter

Nordenham-Abbehausen, im März 2025

* 6. November 1954   † 23. Dezember 2024

Danksagung

Anna Diekhaus
geb. Blömer

* 21. April 1960        † 10. Januar 2025

Liebe Familie, Freunde, Nachbarn und Wegbegleiter, 
wir bedanken uns von Herzen für die zahlreichen Zeichen der  
Anteilnahme. Eure liebevollen Worte, stillen Umarmungen,  
geschriebenen Texte und auch die wunderschönen Blumen  

gaben uns viel Trost und Kraft in dieser schweren Zeit.

Wir vermissen unsere Anna so sehr. 
Es tut gut zu wissen, dass sie so vielen Menschen  

etwas bedeutet hat.

Ein besonderer Dank gilt Pastor Asir, Trauerrednerin  
Herma Fennen und dem Bestattungshaus Sadelfeld  

aus Scharrel für die liebevolle Begleitung.

Familie Diekhaus

Ramsloh, im März 2025
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Die Abenteuer des Wikingers Hägar
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DAS WETTER IN EUROPA

REISE-WETTER

Meist freundlich, dabei trocken und mild
Die Sonne verwöhnt uns, nur an der See ist es

zeitweise wolkiger. Es bleibt aber überall trocken. Die Temperaturen liegen bei
9 bis 12 Grad. Der Südwestwind weht schwach, an der See mäßig bis frisch.

DEUTSCHLAND-WETTER

Bauern-
Regel
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Kanaren
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Das Wetter im Tagesverlauf:

Morgen und am Donnerstag scheint die Sonne von ei-
nem meist wolkenlosen Himmel. Am Freitag und am Wochenende
hält das freundliche, trockene und sehr milde Frühlingswetter an.

Wie der
März die
Tannen
findet,

so verlässt
er sie.

Aussichten:

Die Wetterlage entlastet den Organismus.
Der Körper dankt es mit einer großen Leistungs- und
Konzentrationsfähigkeit. Auch die Laune ist meist gut.

Biowetter:

Südwestliche Richtungen
mit Stärke 4 bis 5, in Böen 6 erreichend.
Deutsche Bucht, heute:

gestern Mittag vor 1 Jahr vor 2 Jahren vor 3 Jahren
8° sonnig 9° bedeckt 6° Regen 6° heiter

Mittwoch Donnerstag Freitag

So war das Wetter:

Südwest bis West mit Stärke 5 bis 6, in Böen
6 bis 7 Beaufort.
Morgen:

4 GradNordseetemperatur:

Anfangs lösen sich einzelne Frühnebelfelder und ge-
bietsweise Schleierwolken auf. Danach scheint oft ungestört
die Sonne. In Schleswig-Holstein und Mecklenburg-Vorpom-
mern lockert der Hochnebel nur langsam auf. Es bleibt trocken.
Nach einem eisigen Morgen werden 6 bis 15 Grad erreicht.

Lage:

Vom 1. bis zum 7. März ist
es kalt und windig. Danach wird es bis zum 17. März sehr
kalt. Am 19. März stürmt es neben Schneefall und Regen.

Hundertjähriger Kalender:

Sonne und Mond:

Bremen:
München:

16,4 (1952) -18,7 (1987)
20,7 (1998) -11,4 (2005)

Rekordwerte am 4. März in Deutschland

Hochwasserzeiten
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Örtlich Nebel,
danach Sonnenschein. 10 bis 14 Grad.

Hohe, lockere
Wolken und Sonne. 8 bis 13 Grad.

Süddeutschland:

Ostdeutschland:

Anfangs ge-
bietsweise Nebel oder Hochnebel,
sonst viel Sonne. 6 bis 12 Grad.

Österreich, Schweiz:

Oft dichte Wol-
ken, örtlich Sprühregen. Im Norden
anfangs freundlicher. 6 bis 11 Grad.

Südskandinavien:

Jeweils
im Süden Sonnenschein, sonst teil-
weise dichte Wolken. 9 bis 14 Grad.

Großbritannien, Irland:

Meist sonnig und
größtenteils trocken. Nur auf Sizi-
lien örtlich Schauer. 12 bis 19 Grad.

Italien, Malta:

Im Süden kräf-
tige bis ergiebige Schauer und Ge-
witter, sonst trocken. 13 bis 20 Grad.

Spanien, Portugal:

Oft son-
nig oder heiter bis wolkig.Auf Rho-
dos und vereinzelt an der türkischen
Riviera noch Schauer. 9 bis 16 Grad.

Erst gebietsweise zähe
Nebel- oder Hochnebelfelder. Spä-
ter verbreitet sonnig. 7 bis 12 Grad.

Griechenland, Türkei:

Benelux:

Teils sonnig, teils hei-
ter bis wolkig. In den Pyrenäen dich-
tere Wolkenfelder. 10 bis 18 Grad.

Frankreich:

Heiter bis wolkig.
An der ägyptischen Mittelmeerküs-
te Schauer möglich. 17 bis 27 Grad.

Israel, Ägypten:

Wechselhaft mit vielen
Wolken, dabei zeitweise Regen-
schauer und Gewitter. 16 bis 18 Grad.

Balearen:

Anfangs gebietsweise
graue Wolken mit Regenschauern.
Später meist freundlich. Bis 21 Grad.

Kanaren:

gemacht hatte. Wie wichtig 
musste es ihm gewesen sein, 
in einem weit entfernten, 
fremden Königreich die Inte-
ressen seiner Leute zu vertre-
ten! Vor allem aber beein-
druckte die Siedler, dass seine 
Ehefrau Senauki ein Mitglied 
der Delegation gewesen war. 
Vor allem die Siedlerinnen wa-
ren sprachlos gewesen vor 
Respekt über den Status dieser 
offenbar sehr ungewöhn­-
lichen Frau des Yamacraw- 
Stammes. In London war die 
Abordnung unter Leitung 
James Oglethorpes sogar Kö-
nig George vorgestellt worden. 
Welch prachtvoller Auftritt 
mochte das gewesen sein! In 
der Achtung der europäischen 
Siedler – die nur ein einziges 
Mal über den Ozean gereist 
waren und davon schon genug 
gehabt hatten – stiegen mico 
Tomo-chi-chi und seine muti-

ge Ehefrau noch einmal höher.
,,Vielleicht kann ich Vater 

Oglethorpe überzeugen, dass 
er es unseren Schiffbrüchigen 
anheimstellen sollte, ob sie ge-
hen oder bleiben wollen’‘, 
überlegte Albert. ,,Schließlich 
ist die Freiheit, wie und wo 
man leben möchte, ein Grund-
pfeiler unserer Kolonie, auch 
wenn klar ist, dass neue Sied-
lungen gegründet werden sol-
len. Die Treuhänder haben 
zwar einst festgelegt, dass die 
Kolonie allen Konfessionen of-
fen sein soll außer Katholiken 
und Juden. Aber er arbeitet 
derzeit daran, habe ich gehört, 
dass diesmal für unsere jüdi-
schen Zuwanderer eine Aus-
nahme gemacht wird. Dann 
könnten sie sich für Savannah 
oder Ebenezer entscheiden. 
Wir können sie hier wahrlich 
gut gebrauchen. Sie sind flei-
ßig und friedlich.’‘

92. FORTSETZUNG

Agnes schüttelte lächelnd 
den Kopf über ihre Söhne.

,,Wisst ihr, was mir leid-
tut?’‘, sagte Justus. ,,Du 
nimmst die besten mit, Al-
bert! Da habe ich endlich 
einen fähigen Mann an mei-
ner Seite, einen echten Tisch-
ler, der sein Handwerk wirk-
lich versteht und mir nicht 
beim ersten Versuch die Werk-
zeuge ruiniert – und dann 
wandert er ab!’‘

Albert nickte. ,,Du meinst 
Mordecai Spielman? In der 
Tat, der Mann ist ein Gewinn.’‘

,,Spielman?’‘ Nellie setzte 
sich wieder. Sofort legte Hau-
ser zufrieden seinen Kopf auf 
ihren Fuß. ,,Nathanaels Vater?’‘

,,Genau der’‘, bestätigte Jus-
tus. ,,Hat Zimmermann ge-
lernt und sich dann entschie-
den, dass die Höhen nichts für 
ihn sind.’‘ Ein Schatten husch-
te über sein Gesicht, und Nel-
lie ahnte, wie tief Christophers 
Tod in der fernen Heimat ihn 
getroffen hatte. Justus fuhr 
fort. ,,Darum ist er Tischler ge-
worden. Aber er ist ein Segen 

für beide Professionen! Der 
Sohn übrigens auch – hat 
Tischler gelernt und sich dann 
auf Geigenbau verlegt.’‘

Sam zog die Brauen zusam-
men. ,,Wollen die beiden denn 
nach Ebenezer weiterziehen?’‘

,,Nicht unbedingt. Sie ha-
ben sich auf der Überfahrt 
schon mit der Familie Delay 
Wright angefreundet, Joana 
und Daniel, und die werden 
hierbleiben. Savannah ist na-
türlich die größere Siedlung, 
also wird der Arzt öfter hier 
gebraucht.’‘

Albert dachte nach. Dann 
sagte er: ,,Klärt das doch mal 
mit ihnen, Just, und ich rede 
mit Vater Oglethorpe. Seit er 
mit mico Tomo-chi-chi aus 
England zurückgekehrt ist, hat 
er viele neue Pläne. Wie man 
hört, war es eine sehr erfolg-
reiche Reise.’‘

,,Und eine sehr lange!’‘, warf 
Justus ein. ,,Sechs Monate!’‘

Nellie schauderte bei dem 
Gedanken, dass der charisma­-
tische alte Yamacraw-Häupt-
ling die an Gefahren und Be-
schwernissen reiche Reise 
über das Meer gleich zweimal 

,,Die Delays werden nicht 
gehen wollen’‘, sagte Resi. ,,Das 
Grab ihres Sohnes ist hier.’‘

,,Sie haben noch zwei klei-
nere Kinder’‘, warf Tom ein. 
,,Billy ist vier und Tess drei Jah-
re alt.’‘

,,Wir werden eine Schule 
brauchen’‘, sagten Resi und 
Nellie wie aus einem Mund 
und lächelten einander zu.

Agnes warf einen Blick zu 
der offenen Tür in den ande-
ren Raum, in dem ihre beiden 
Enkel schliefen.

,,Als wir die alte Heimat ver-
lassen haben’‘, sagte sie, ,,um 
hierher nach Georgia zu kom-
men, hat man uns verspro-
chen, dass es Schulen geben 
wird und wir das Land, das wir 
nach Ablauf der zwei Jahre ge-
schenkt bekommen, an unsere 
Kinder vererben und auf unse-
re Art und Weise frei leben kön-
nen.’‘ Ihr Blick ging in die Run-
de ihrer Lieben. ,,Ich brauche 
kein Paradies auf Erden und 
keine Utopie. Die Leute hier 
sind jetzt schon gut und fried-
lich genug für mich. Wenn ich 
noch erlebe, dass wir alles ha-
ben, was uns versprochen wur-

de, will ich zufrieden sein.’‘

58
„Nellie! Komm mit! Na 

komm schon!’‘
Pauline hatte den Kopf zur 

Tür hereingestreckt und wink-
te Nellie zu sich. Ihr Gesicht 
war erhitzt vom Laufen, und 
fröhliche Aufregung lag auf 
ihren Zügen.

,,Warum? Was gibt’s denn?’‘
Nellie wischte sich die Hän-

de an ihrer Schürze ab. Sie hat-
te gerade zwei Brote vorberei-
tet, deren Teig sie zum großen 
Gemeinschaftsofen bringen 
und dort backen wollte. Ihren 
Plan, süße Zöpfe zu machen, 
hatte sie leider verwerfen 
müssen, da die letzte Nah-
rungsmittellieferung aus 
Charles Town keinen Zucker 
beinhaltet hatte.

,,Secoffee will uns etwas zei-
gen! Es wird dir gefallen.’‘

Nellie breitete ein Tuch 
über die beiden Teigkugeln, 
warf sich ihren Schal um und 
folgte ihrer Freundin nach 
draußen. 

FORTSETZUNG FOLGT

SAVANNAH–
AUFBRUCH IN EINE NEUE WELT
ROMAN VON MALOU WILKE
Copy r i gh t © 2024 dtv Ve r l agsgese l l s cha f t mbH & Co . KG , München
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Erreichen Sie
224.000 Leser*
mit nur einer Anzeige!

So günstig geht’s
im Kleinanzeiger
(zusätzlich erscheint die Anzeige
online auf unseren Portalen):

n Kleinanzeigen von
Privatkunden:
Schon ab 7,- € für 3 Zeilen

n Bessere Verkaufschancen
durch Fotoanzeigen:
Schon ab 13,- €
für 3 Zeilen + Foto

n Angebote im
Immobilienmarkt:
schon ab 21,- € für 3 Zeilen

n Erhöhen Sie Ihre Ver-
kaufschancen durch einen
2. Erscheinungstermin:
Beim Kleinanzeiger Plus gibt
es auf die identische Anzei-
ge am Samstag 50 % Rabatt.
*Laut MA/2021

Jetzt Schätze
finden oder
verkaufen!
Ihre private Kleinanzeige

4 Wochen KOSTENLOS
auf Nordwest-Kleinanzeigen.de

Autogalerie Schlickel GmbH | AM PATENTBUSCH 11, 26125 OLDENBURG | TEL: 0441 390390
| WWW.SCHLICKEL.DE

Der Volvo XC40 Black Edition.
Unser selbstbewusstes Kompakt-SUV.

Jetzt als ausdrucksstarkes Sondermodell.

Modernes Design, nachhaltige Materialien
und intelligente Details.

Der Volvo XC40 bietet Technologie, die auf
Ihr Leben zugeschnitten ist.

Ab Modelljahr 2026 ist die Black Edition
in mehreren Farben erhältlich.

SERIENMÄSSIG MIT:
20“ 5-DOPPELSPEICHEN-DESIGN

PREMIUM SOUND BY HARMAN KARDON
BLIND SPOT INFORMATION SYSTEM

LED-SCHEINWERFER „THORS HAMMER“
LENKRADHEIZUNG

INDUKTIVES SMARTPHONE-LADESYSTEM

JETZT FÜR 298 €/Monat

Buchen Sie Ihre Probefahrt.

Volvo XC40 B3 Mild-Hybrid Benzin Plus Black Edition, 120 kW (163 PS); Kraftstoffverbrauch 6,7 l/100 km; CO2-Emission 152 g/km; (kombinierte WLTP-
Werte); CO2-Klasse E.
1 Ein Privatkunden-Kilometer-Leasing-Angebot der Volvo Car Financial Services – ein Service der Santander Consumer Leasing GmbH (Leasinggeber), Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach – für einen Volvo XC40 B3 Mild-Hybrid
Benzin Plus Black Edition, 7-Gang Automatikgetriebe, Benzin, Hubraum 1.969 cm3, 120 kW (163 PS). Monatliche Leasingrate 297,54 Euro, Vertragslaufzeit 36 Monate, Laufleistung pro Jahr 5.000 km, Leasing-Sonderzahlung 0,00 Euro,
zzgl. Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt. Gültig bis 31.03.2025. Beispielfoto eines Fahrzeugs der Baureihe, die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeugs sind nicht Bestandteil des Angebots.

! Nur für ku
rze Zeit !

Anzeigenservice: nordwest-kleinanzeigen.de 0441-9988-4444 In über 20 Geschäfts- und Annahmestellen

Hollener Str. 4
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Winterrabatt

Tel.: 04402-60493

Fax: 04402-60669

WIEFELSTEDE GmbH

Energiesparfenster

Hollener Str.4 
Mo. –Fr. 9–12 Uhr u. 14–17 Uhr

couchgarnitur Couchgarnitur
aus Wildlederimitat. Die
Polsterung besteht aus
Kaltschaum. Maße B 222 cm
und 187 cm H 89 cm T 97 cm.
Wir sind ein tierfreier
Nichtraucherhaushalt. Nur
Abholung. Privatverkauf, daher
keine Garantie, Rücknahme
oder Gewährleistung. Tel.
04409/9725949, 200€ VB

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Zäune , Tore auf Maß, Angebot
kostenlos, Antikpark Gräfe,
Hesel ‡ 04950/937890

Oldtimer Modellautos 6
erstklassig erhaltene
Modellautos aus
Metallspritzguss, je ca. 11 cm
lang, mit Budweiser Bier
Werbung. Diese komplette
Serie wurde 1979 von der US
Firma Anhäuser Busch
herausgegeben. Also eine
Rarität! Tel. 04481-935696 ,
50€ FP

Feuerwehr Löschzug Nr. 1-8 8
Modelle von 1909 bis 1968 als
Sammleredition vom Einsiedler
Brauhaus 2003/04
herausgegeben. Jedes Modell
ist neu, ca. 10 cm lang und in
OVP, leichte Gebrauchsspuren
an der Verpackung möglich.
Tel. 04481-935696 , 50€ FP

Antiquarisch 1929-1936 Buch
1: Umfangreicher V.B. Straßen-
Atlas Deutschland Druck 1936
mit 378 S. Erhaltung mäßig.
Einzelp. 46,00 Euro. Buch 2:
Sammelalbum Club
Zigarette.Die schönsten Frauen
d. Welt.Schönheitsköniginnen
1929-1932. Nicht vollständig.
Einzelp.28,00 Euro. 0177-
7980842 , 69,00€, VB

Firma Wagner kauft an: alte u. neue
Pelzmode, Abendgarderobe,
Trachtenmode, alte Möbelstücke,
Silberbestecke, Porzellan, Hand-
taschen, Taschenuhren, Teppiche,
Vorwerk Kobold Staubsauger,
Zinngeschirr, Militaria, Fotoapparate,
Musikinstrumente, Bernstein und
Schmuck jeglicher Art, seriöse
Abwicklung, bitte alles anbieten. ‡
0159/01702497

Kristallspiegel 80x90cm
hochwertiger Kristallspiegel

(80x90cm) mit Stuckrahmen zu
verkaufen. Tel: 0151-10388127,
ab 14.00 Uhr. VHB: 500,00 €.
¬A504191

Kunst.-Ölgemälde 80x90 cm
Ölgemälde des Malers Fred
Mackenstedt, kunstvoll in einem
80x90 cm Bilderrahmen,
Blumenmotiv, signiert.
Tel. 0151-10388127, ab 14.00
Uhr. 350,00€ ¬A504192

�Mehr Details zu den  
Angeboten erhalten Sie  
auf NWZ-Kleinanzeigen.de
1. ��Rufen Sie die Website 

www.nordwest- 
kleinanzeigen.de auf

2. �Geben Sie die i-Nummer 
in das Suchfeld ein

3.� �Nun finden Sie alle  
Informationen und weitere  
Bilder zu den Angeboten

Lampenschirme nach Wunschmaß
Harders, Ramsauer Str.1, Ofen. OL 3407080

3 Vitrinenschränke (Kiefer) je
2 Glas- u. 2 Kieferborten 100 €
‡ 01724325899 ¬A504193

Esszimmerstühle 4 Stück
4.Stck schwarze
Esszimmerstühle mit
Velourstoff. Sehr bequem und
gepflegt. Maße.
Rückenteil hinten 98cm Breit
42cm ....Sitzhöhe 45cm. Breit
45cm. Tief 43cm Rückenlehne
58 cm hoch. Tel.0179

9255420. renate-
lucka@gmx.de , 120€ VB

Álvaro Senioren Aufstehsessel
lvaro Aufstehsessel in zeitlosem
Braun aus hochwertigem Leder.
Der Sessel bietet verschiedene
Positionen: Sitz-, Liege- und
Aufstehposition für maximalen
Komfort. Der Neupreis liegt bei
799€ 300,00€ ‡ 01712167363
¬A504169

ÜBERWACHUNGSKAMERAS
Blink Mini – Kompakte, smarte
Plug-in-Überwachungskamera
für innen, 1080p-HD-Video,
Nachtsicht, Zwei-Wege-Audio,
Bewegungserfassung; einfache
Einrichtung, funktioniert mit
Alexa – 2 Kameras (weiß).
Original verpackt wg Fehlkauf
abzugeben. T.: 0178/9235208.,
35€, VB

Ikea Doppelbett 100 x 200 cm
mit Lattenrost ‡ 04407450
¬A504049

Ledercouch Ledereckgarnitur
mit Hocker von Koinor zu
verkaufen. 250mx285m, in 3
Teile zerlegbar. OL, Umkreis
von 30 km lieferbar, ansonsten
Abholung. TEL: 01607177001,
700€, VB

Moderner Relaxsessel, Leder
khaki mit motorischer Verstellung
und einem Sternfuss, silberfarbig.
Der Sessel wurde im Juni 2022
gekauft und ist wie NEU!! Das
schöne Stück steht in Oldenburg
zur Abholung bereit. 890€ ‡
01725489950 ¬A504091

Haus und Garten

Antiquitäten 
und Raritäten

Einrichtung 
und Mobiliar

Ihr Nachlass
ö�net Augen!
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Tissot Carson Premium
Quarzuhr Edle Herrenuhr mit
blauem Lederarmband und
blauem Zifferblatt in
ausgezeichnetem Zustand.
Neue Batterie. Saphirglas.
Gehäusedurchmesser 40 mm,
kaum Gebrauchsspuren (nur
kleinste Kratzer am Gehäuse
durch normalen Gebrauch).
Wenig getragen. Komplett mit
Pass und Box. NP: 345 €, Tel.
0441-35099175 , 159€ VB

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Akkordeon 96Bass
Einzigartiges Akk von Charron
Freres 96 Bass und sehr leicht.
Wurde gerade neu gestimmt.
2199€ ‡ 017680420591
¬A504124

Musikanlage Mischverstärker
480Watt 2Subwoofer 4Laut-
sprecher mit samtl. Stativen,
Kabeln und Case, neuwertig
VB 1000€ ‡ 01705917723
¬A504065

Siemens SL2-141-I WLAN
Router Ein neuer Original
verpackter Router… kann auch
als Repeater eingesetzt
werden. Der Router ist original
verpackt und kann in Oldenburg
abgeholt werden… TEL: 0441 /
5O1157, 8€, VB

EXO ZEN GAMING PC Gaming
PC in gutem Zustand, knapp 2
Jahre alt. VB 700€ Tel.: 04223
708064, 700€ VB

Garmin Navi Drive Smart 55 Full,
3 J. , 120,- € VHB ‡ 0441 /
92513674.

Lenovo Laptop zu verk., 120 €.
‡ 0441/9396843

TV-JTC, 108 cm / 43 Zoll,
Backlight, Fernbedienung, 125 €
‡ 04221/129688

2 Paar Langlaufskier, wie neu,
Damen und Herren, komplett,
110 € VB. ‡ 0179/1237610

Sattel und zwei Reitkappen
zu verkaufen, Preis VHS
‡ 04491-788293 ¬A504063

Airex Gymnastikmatte
Verkaufe eine hochwertige
Airex Gymnastikmatte. Sehr
weich und bequem. 50€.
01749653158, € FP

Sammlerflohmarkt für
Briefmarken, Münzen und
Ansichtskarten des BSV Varel,
am Sonntag, 16. März 2025 von
9-14 Uhr in Varel, "Weberei",
Oldenburger Str. 21, Eintritt frei
‡ 04451/4655

E-Bike Gazelle, fast neu, blau,
500 W Bosch-Motor, 2.000 km
gef., 1.950 €. ‡ 0441/64869

Gazelle Damenrad 28" Gazelle
Damenrad 28", leichte
Gebrauchsspuren,
Sonderedition, weißer Rahmen
mit schwarzen Punkten,
schwarze Alufelgen, rote Reifen,
drei Gang Nabenschaltung,
Nabendynamo und -bremse.
Privatverkauf, ‡ 0441 302752,
249 € VB ¬A504228

KTM-Macina Citybelt 8, RH 51,
Riemen, Top,‡ 04489-4048644

Damenfahrrad Leichtes 26'er
Sportfahrrad. Marke: Raleigh.
Shimano-Bremsen. 27 Gänge.
Guter Zustand. Tel. 04486
8840 , 80€ FP

Riese & Müller Roadster Mixte
Mit Trapezrahmen, Höhe 45,
Akku 625kwh, Motor Bosch
PerformensLine CX, Farbe
salvia matt mit Enviolo
Schaltung und Zahnriemen.
Kaufdadum: 05/2021, 20220
km. Steuergerät: Bosch Nyon
mit GPS App und Navi. Bosch
Ladegerät, Felgenschloss mit
Kette, Scheibenbremsen,
Scheckheft geprüft. Tel.0151
11252699 , 1950€ FP

Senioren E-Bike neuwertig zu
verkaufen, Gazellle Easyflow
HMS, Baujahr 4/23, Rahmeng.
46 cm, Rad 24", breite Reifen,
7 G-Nabensch. mit Freilauf,
Farbe blau, Shimano Motor, E
6100 36 V 250 W, großer Akku
630 Wh, Scheibenbremsen,
Koffer abschließbar. Zustand
wie neu. 2350€ ‡ 04499 2647
¬A504061

E-Bike Sparta M7b, 28 Zoll, 7
Gang Nabenschaltung,
Mittelmotor Bosch 400Wh,
Federsattelstütze, neu

gewartet. Kann bis
zu 50 km um WST geliefert
werden. Tel.: 04488 4036,
750€ VB

Stereoanlage JVC MX-1R Typ
Doppel Kasettendeck, 3-fach
CD Wechsler, AUX Eingang. 3-
Wege Boxen. 1996 mit
Fernbedienung. guter Zustand.
Nur Selbstabholer Tel.04408-
7463 , 40€ VB

Werbepins 110 Coca Cola Pins
1990er Jahre, Jeweils über 100
Biermarkenpins, A-Freie
Getränke,
Automarken,Motorräder,
Landmaschinen,Disney, TV.
uvm. Preise VB Tel.04408-7463
, € VB

Diaprojektor von 1970 inkl.
Stativ und Leinwand, Preis VH.
‡ 0441/503207

Lust auf Rollentausch ? Theater
auf der Bühne ?
Wenn du über 18 bist , brauchen
wir dich zum Mitspielen.
Komm einfach vorbei !
Wo und wann ?
Immer Mittwochs 19 Uhr
im Friedrich-Hempen-Haus in
Ofen
Homepage FHH
Email kleinebühne24@gmail.com
Tel. 04403/9839379 ¬A503960

SUCHE 1:18 MODELLAUTOS
Sammler Bastler sucht
Modellautos der 70/80/90er in
Maßstab 1:18 der Hersteller
Kyosho, AutoArt, Minichamps,
Otto, CMC, Exoto auch defekt,
verstaubt und ohne OVP.
01727590441 ab 17:00 Danke
¬A504078

Einbauküche, Buche, ca. 260
× 215 cm, Preis Verhandlung.
‡ 04732/381

KORBSTÜHLE für den
Innenbereich mit leichten
Gebrauchsspuren. Breite:
47cm; Tiefe: 58,5cm; Höhe:
Sitzfläche: 47 cm; Lehne:
117cm. T.: 0178/9235208., 45€,
VB

Verk. Schlafsofa Schlafsofa
mit gutem Sitz- und
Liegekomfort. L: 205, Tiefe:
105, Höhe: 75; 0171 2269433,
50,00€, VB

Verkaufe wg. Umzug: Couch-
tisch auf Rollen (nicht sichtbar),
neuw., oben satinierte Glas-
platte, unten Buchenplatte,
1,20x0,80 m, H: 0,34 m. Selbst-
abholung,VB, ‡ 0162/3923859

Wohnwand gebraucht zu
verschenken.
Gerne Besichtigung vor Ort. ‡
044896420 ¬A504187

Fernseher Fernseher LG, 32", 12
Jahre alt, zu verkaufen. 04486
8492 , 25€ VB

Haushaltsauflösung 8./9.3. von
11-15 Uhr, bei Lange, Lavendel-
weg 20, 26160 Bad Zwischena.

Haushaltsauflösung am 8. März
von 10.00 - 15.00 Uhr, Möbel,
Geschirr, Haushaltsartikel. Am
Ostring 31 B, Oldenburg.

Haushaltsauflösung
Haushaltsauflösung- div.
Möbel, Geschirr, Deko etc.
am Samstag, 08.03.2025 ab
10.00 Uhr
Wo: Königsrolle 4, 26169 Kampe
‡ 01705891277 ¬A504157

Haushaltsauflösung OL am Sa.,
den 8.3.2025 von 10-15 Uhr,
Gerichtsstr. 18: von Antik bis
Neu, Geschirr, Küchenutensilien,
Kleinmöbel, Gartengeräte.
Ölbilder mod. Künstler, Mengen
an guten Büchern.

Herzlich Willkommen zum
Hausflohmarkt in der schönen
Wesermarsch am 8. + 9. März
von 10-17 Uhr, in der Rönnelstr.
83, 26349 Jade

Umzüge und Entrümpelungen
‡ 0151 / 51506958

Miele Waschm.1600 Umdr. 350€
Kondenstr. Miele 340,- € beides
sehr gepflegt ‡ 0151207365542

Nähmaschine Privileg
Superstar Electronic
Koffernähmaschine Neuwertig
sehr wenig benutzt 99,99€ ‡
0440364549 ¬A503994

Profi-Aufschnittmaschine
Kraftstromanschluß, 300€ VHB
zu verkaufen, ‡ 04491-788293
¬A504064

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

Profilbleche, 2. Wahl ab Werk, 
Restposten, auch auf Maß,

 0 42 22 94 21-2 87

Trapezbleche u. Dachpfannen-profile
zu verkaufen. Fa. Müller ‡
04488/77376, 0172/9028384

Wir machen
Feuer
zum Erlebnis

OFENER STR. 50A · OLDENBURG
% 3613820 · www.kaminland-oldenburg.de
Ofener Straße 50 a, Oldenburg
www.kaminland-oldenburg.de

Heyderhoff Kachelofenbau
Meisterbetrieb, ‡ 0441-53417

Suche sofort junge
Heizungsbrennwert Therme,
gebraucht. ‡ 0160/2714874

Verkauf von Brennholz /
Kaminholz, fertig gespalten.
Lieferung möglich. 0174 311
3187 ‡ 04493999207
¬A503985

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

24/7 online shoppen:
www.deVries-home.de

MONTAG - FREITAG
9:30 - 17:30 Uhr

SAMSTAG
9:00 - 14:00 Uhr

GARTENMÖBEL & STRANDKÖRBE
deVriesWERKSVERKAUF

Schultze-Fimmen-Straße 2 • 26689 Apen | Augustfehn II

!Gartenarbeiten aller Art, schnell
& günstig! ‡ 0441 - 59457043.

1 Tisch 150 cm Durchmesser
rund Metall 45€ ‡ 04732/1269
¬A504090

6 Gartehstühle verstellbar
Metall mit Auflage 45€ ‡
047321269 ¬A504087

Aufsitzrasenmäher und Motor-
sense, Marke Viking, Preise VH.
‡ 04733/273

Bäu. fä. m.Abf., Festp.,OL 43190

Baum-, Strauch-, Hecken- u.
Buschschnitt m. Abfuhr ‡ OL 664505

Bäume fällen, schreddern, fräsen,
roden mit Abfuhr. OL/664505

Baumfäll. + Strauchschn. FP OL/46332

Baumpflege und Fällarbeiten m.
Seilklettertechnik v. Fachmann inkl.
Abfuhr.Kostenl.Angeb. 0441/18138985.

Feldsteine zu verschenken. ‡
0441/505130 ab 9 Uhr

Gartenarb. aller Art ‡OL 43190

Gartendauerpflege, Neuanlage,
vertikutieren. ‡ OL/664505

3-tlg. Gartenmöbelset aus
Teak Hattersley Teakmöbel aus
certifed Teak. 2 Klappsessel mit
Liegefunktion. 1 Tisch/
Fussbank mit
herausnehmbarem Tablett.
Sehr massive Qualität. 0163-
7645831, 320€, VB

J. Deere Vertikutierer J. Deere
Elektro Vertikutierer, wenig
genutzt zu verkaufen 0441
508730 , 110€, VB

Springbrunnen mit LED
Beleuchtung weiß, 55cm hoch,
ca.30cm breit. Kunststoff-
Steinoptik. Nur Selbstabholer
Tel.04408-7463 , 40€ VB

Pflasterarb. jegl. Art.‡OL 43190

Pflasterarb., Zaunbau OL 664505

Pflasterarbeiten / Zaunbau
‡ 0152-22388307.

Schlauchwagen mit 4 Rädern,
neu, 70 €. ‡ 04453/71131

Selbstversorger: Wer möchte
mit mir, ab Frühjahr 2025,
einen Gewächshaustunnel
bewirtschaften? (7 × 20 m),
Tweelbäke. ‡ 0172/9343839

Suche Gartenarbeit aller Art, mit
Abfuhr, Ammerland/Oldenburg
‡ 01788168961 ¬A504212

Gartenstuhl-Auflagen
Verkaufe 4 Gartenstuhl-
Auflagen und eine Gartenliege-
Auflage. Grau und rot.
01749653158, 40€ FP

Mülltonnen 1x grün 1 x
schwarz Zum Verkauf stehen
je eine Restmülltonne und eine
grüne Tonne , Inhalt jeweils 80
Liter, gebraucht und gut
erhalten wg Umzugs zum Preis
von jeweils 20 Euro zusammen
35 Euro VB bei Abholung.
Telefon 0172 8918906 ( ggf AB,
ich rufe zurück), 35€ VB

Rosenthal Kaffeeservice retro
13-teiliges Kaffeeservice,
bestehend aus 13 Kaffeetassen
mit Untertellern, 14
Kuchenteller, 2 Zuckertöpfe, 1
Milchkännchen, 1 Kaffeekanne.
Sehr guter Zustand, wurde nur
von Hand gewaschen,
Geschirrspüler aber möglich.
Form ist gerade wieder top
modern. Tel: 0176 43387113 ,
90€ VB

Grillbesteck 18-teiliges BBQ
Grill Werkzeugset, Material:
Edelstahl Werkzeuge: 18 Teile
Kastenmaße: 43 x 24 x 8 cm
DAS PAKET BEINHALTET: – 1
Spachtel – 1 Zange – 1 Messer
– 1 Grillbürste – 1 Gabel – 4
BBQ-Spieße – 2
Gewürzbehälter – 6
Maiskolbenhalter – 1 Bürste
TEL 015175065571, 100€, VB

Beutelloser Staubsauger, wie
neu, Preis VH. ‡ 04435/5547

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Drehbarer HOLZKRAN mit
höhenverstellbarem Ausleger.
Höhe: 21cm, mit aufgestelltem
Ausleger 80cm; Länge: 30cm,
mit abgesenktem Ausleger
75cm; Breite 22cm. T.: 0178/
9235208., 35€, VB

Kinder-Bademantel mit
Kapuze Langer Unisex Kinder-
Bademantel, Gr. 128,
königsblau. Nur zweimal
getragen, ohne Mängel, 100%
Baumwollfrottee, ÖKO-Tex
zertifiziert. Gesamtlänge ca.
86cm, Schulterbreite ca. 45cm,
Ärmellänge innen ca. 30cm,
oben ab Halsausschnitt ca. 50
cm, Bundbreite Ärmel ca. 13cm.
Tel. 0441-6001254 (auch AB),
15€, Festpreis

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Damenbekleidung von Gr. 38 bis
42, kistenweise abzugeb. Preis
VHS ‡ 0162/1966212

Nachlassverlauf,wenig
getragen edle Markenware,
sehr gut erhalten zum Teil gar
nicht getragen. gr. 36- 38,
vereinzelt Größe 40. Schuhe
36. Schmuck, kein Gold oder
Silber. jedes Teil 10 Euro .
Oldenburg Bürgerfelde Tel
0441/ 57055455. , 10€ FP

Schmuck und 
Accessoires

Freizeit, Hobby 
und Sport

Musikinstrumente

Elektronik

Sport und Fitness

Vereine und 
Gruppen

Fahrräder und 
Zubehör

Musik und CDs

Freizeit und 
Hobby

Haushalts- 
auflösungen

Haushaltsgeräte

Baustoffe und 
Baubedarf

Kamine und Öfen

Hausbau und 
Renovierung

Alles für 
den Garten

Haushaltsartikel 
und Dekoration

Familie, Kind 
und Baby

Spielzeug

Baby- und 
Kinderkleidung

Mode

Damenmode
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Alte Singer Nähmaschine, Nr.216,
-Vintage-, 50 €. ‡ 0441/303802

ARBEITSSTEHTISCH
ARBEITSSTEHTISCH für Mal-
Bastel- oder alle anderen
Arbeiten, die man auch mal im
Stehen machen möchte, mit
Aussparung, um die Arme
aufzustützen. Rollbar, mit 4
Feststellbremsen, zerlegbar.
Hohe: 114 cm, Breite: 100 cm,
Tiefe: 100 cm. T.: 0178/
9235208., 95€, VB

Für den "Naturfreund" Gibt es
die passende " Örtlichkeit ",
dann verschenke ich einen
Nistkasten für den Turmfalken,
den fleißigen Mäusejäger.
04435 -3977, Zu verschenken

Kräftiges Weitschussluftgew.
m. Zielfernrohr, Preis VH, ab 18
Jahre. ‡ 0171/3623180

Zeiss Fernglas 8x56 mit Köcher,
750,- € , Jagdhorn First Pless,
130,-€. ‡ 04488-3729.

REHA SERVICE HUTTER

ELEKTRO-MOBILE
neu und gebraucht. Kostenlose Vorführung

Anruf genügt:

T 04403 /60 27 20
Borsigstr. 3 • Bad Zwischenahn

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

LadiesNightFloh, Sa., 15.03.25
von 19.00 - 21.30 Uhr, Grund-
schule Metjendorf, Schulweg 11,
mit Snacks und Getränken zum
schmalen Preis. Weitere Infos
unter: www.foerderverein-gs-
metjendorf.de

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

"Alte Tante", 75, gesund und
lebensfroh, ist auf der Suche
nach dem charismatischen
Mann, der mit ihr in den Frühling
tanzt. ¤ Nr. 42048 NWZ, PLZ
26110 OL.

300.000 Singles aus dem
Norden flirten bereits gratis auf
www.fischkopf.de

Frühling und Herzklopfen!
Wenn du ein charmanter und
unternehmungslustiger Mann
Mitte 70 bist und Lust hast, mit
einer schlanken aktiven Frau in
das neue Jahr zu starten, dann
schreibe mir bitte, Antwort
garantiert. ¤ Nr. 3952094 NWZ,
PLZ 26110 OL. ¬A503930

Bengel su Engel Hübscher
Bengel 49/186 su attr. Engel(W)
für Traumhafte Beziehung ‡
017623153176 ¬A504035

Er (71 J./1,72 m) sucht nette,
schlanke, charmante Sie, zw. 60
bis 70 J. für Freizeitgestaltung,
z.B. Fahrrad fahren, Nord-/
Ostsee u.v.m.. Gerne Raum
Cloppenburg/ Wildeshausen/
Wardenburg. Mit Bild wäre
schön. Vielleicht wird draus auch
eine gute Freundschaft. ¤ Nr.
42049 NWZ, PLZ 26110 OL.

Ich 63 Sportlich sucht Sie. Ich
bin 63 Jahre alt und möchte
meine freie Zeit mit einer
Partnerin teilen (alle
Nationalitäten). Ich bin
geschieden, finanziell
unabhängig und wohne in der
Nähe von Varel.
Ich freue mich über jede
Nachricht. Offen für alle
Interessen. Fotos erwünscht. ¤
Nr. 3957188 NWZ, PLZ 26110
OL. ¬A504060

Junggeblieb. Mann, Ende 60,
174 cm, NR. Wenn Du Dich
angesprochen fühlst, melde Dich
‡ 0172/1762351 SMS/Anruf/AB

Singles aus OL flirten gratis mit
300.000 Singles aus dem
Norden auf www.fischkopf.de.

Suche Begleitung
Gut erhaltener Endsiebziger
möchte nicht länger
Veranstaltungen und Restaurants
alleine besuchen.
Wo ist die aufgeschlossene
Partnerin, die mir Gesellschaft
leistet und auch gerne
gelegentlich gemütliche Abende
zu Hause verbringen möchte.
Wer traut sich, mir unter Angabe
der Tel.-Nr. zu schreiben, damit
ich anrufen kann. ¤ Nr. 3953136
NWZ, PLZ 26110 OL. ¬A503961

Reife Anett 0179/42 47365

PRIVAT DISKRET 0174-845-9070

Alle Waffen nieder -
Sofort!Kriegsdienstverweigerer
brau-chen Asyl! Auch aus
Russland, Türkei, Ukraine! DFG-
VK_OL
‡ 04407/424

Hallo Renter! Lust auf Karten-
spiel und andere Aktivitäten?
Bloherfelde. ‡ 0162/1834130

Mutiger Lebensretter gesucht!
Am 21.02.25 ca. 11 Uhr beim
DLRG Rostrup, Zwischenahner
Meer. Bitte melden unter Mail:
LP-collection@t-online.de

Vorsicht beim Einkauf bei Dis-
countern. Super günstig? Ich ver-
gaß bei Netto meine Parkscheibe
abzulegen und erhielt von einem
privaten Investor ein "Knöllchen"
von fast 30 € (unwiderruflich). Für
mich ist eines klar, ich werde
diese Art von Geschäften nicht
mehr aufsuchen.

www.fischkopf.de kostenlose
Singlebörse für den Norden.
300.000 Singles erwarten dich.

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
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1 Paar Skier, Stöcke, Schuhe,
Gr. 9 1/2 zu verschenken. ‡
04403/8783

Küche, komplett, Eiche hell,
3,79 × 2,76 m, Selbstabholung,
zu verschenken. ‡ 04422/2485

SCHROTT
+ ALTMETALLE

Barankauf (auch Kleinmengen)
Kupfer, Edelstahl,
Messing, Blei, Zink

AVB Blankenburg
Fuldastr. 34, OL-Osthafen

 0441/203546

Sammler sucht Militaria, Dolche,
Orden usw., 04401/6067

Werksverkauf Plissee Faltrollos.
Super Preise! 04403/939476

Alle Waffen nieder -
Sofort!Kriegsdienstverweigerer
brau-chen Asyl! Auch aus
Russland, Türkei, Ukraine! DFG-
VK_OL
‡ 04407/424

Ankauf von Möbeln jeglicher
Art, Antiquitäten & Porzellan,
Tel.0178-8988414 ¬A503973

Brand Vorzelt, Umlauf 950 cm,
Schutzhülle für Wohnwagen,
Gerätezelt, Gefrierschrank 31 l,
3-Flammen-Gasherd, Preis VB.
‡ 0177/3517711

Gartenarbeiten aller Art + Ab-
fuhr, Pflaster- und Ausbesse-
rungsarbeiten. Kapazitäten frei.
‡ 0152/28830722.

Hilfe direkt Oldenburg-Sierra Leone
/ West-Afrika ViB e.V.: Schul- u.
Hospitalpaten gesucht. Bednarek,
0441-502285, www.hilfe-direkt.info

Indien-/ China-/ England-Brief-
marken sowie Briefmarken-
und Münzsammlungen werden
von langjährigem privaten
Sammler fachgerecht bewertet
und gegen Barzahlung über-
nommen. ‡ 0171/8161220

Kaufe Fotoapparate, Fern-
gläser, sowie Hifi- u. Elektro-
geräte allerArt.‡0157/53561227

Kaufe Möbel von alt bis neu
sowie Deko-Artikel aller Art.
‡ 0152 / 14292979

Koffer in schwarz Koffergrö.in
cm h=70,b=45,t=25.mit 2Rollen
und Ziegriff.wie neu Tel.
015227088934, 15€ VB

Samsung S 9 Samsung S 9
zu verkaufen komplett 0441
508730 , 300€, VB

Suche Einkaufshilfe mit PkW,
Podologe/in übertarifliche Be-
zahlung, (Ziegelhofviertel,
Edeka). ‡ 04419602141

Suche Gefrierschrank .oder
Gefriertuhe Auch defekt
049419692533 ¬A504229

Wagenheber für VW, 1960/70
Wagenheber (Bilstein) für VW
usw. ,VB 30 Euro,04435-3977,
€ VB

Zahle Höchstpreise für Zinn,
Bestecke, Schmuck jeglicher Art,
Münzen, Uhren jeglicher Art,
Akkordeon, Bernstein, Messing.
‡ 0163 / 8588903, Valentino.

E-Roller Baldur 1.0 2000 W
60V 30A nur 120 km gefahren
12" Reifen 2100€ VHB ‡
01789624603 ¬A504209

Elektromobil Presto S von Life
& Mobility 15 km/h Np. im März
2024 6800.-€ Top Zustand,
Spitzenmodel , Garantie bis 03/
2026, 3750.-€, Lieferung
möglich, Verkauf i. A. Bad
Zwischenahn Tel.: 0160
6656600 ‡ 01606656600
¬A504188

Pride/ Trendmobil
Elektromobil President, Victory
XL140 , S500F Top Zustand,
Kauf 04/2021,, Lieferung
möglich, Neupreis 6399.-
€,2750.-€ VHB, ‡
01606656600 ¬A504190

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
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Verkauf: Inhaber geführte Physio-
praxis in OL, zentrale Lage, gut
eingeführt, MA Übernahme. ¤
Nr. 42046 NWZ, PLZ 26110 OL.

Anstrich-, Bodenverlege- u. Tape-
zierarbeiten gut u. preiswert! Beratung
vor Ort kostenlos. 0441/4852816

Klarschiff – Ihr Entrümpelungsprofi
www.klarschiff-ol.de ∙ 04 41 - 60 23 84

Parkett verl., schleift, versieg. preisw.
TTTT 04403/4865 www.stemme-parkett.de

+ Der Entrümpler & Abfall-
entsorgung ! OL-2489339

1Gärtner hat Termine frei!
‡ 0176/80437494.

Bäume fällen m. Abfuhr, OL 9210620

Gartenarbeit inkl. Entsorgung,
gut & günstig. ‡ 0163/4218795.

Lassen Sie Ihren Garten nicht
länger warten! Gartenarbeiten von
A-Z inkl. Entsorgung, kostenl.
Beratung. ‡ 01520/1346016.

Maler frei. ‡ 0151/45171717

Physiotherapie Kempel Mittel-
punkt hat noch Kapazitäten frei.
Termine unter ‡ 04461/84843

Rüstiger mobiler Rentner, Ex-
Soldat,gelernter Friseur, sucht
leichte Nebenbeschäftigung im
Raum Berne,Lemwerder,Hude.
‡ 0160/91081079 ¬A504226

Zaunaufbau, Pflasterarb.‡OL 664505

www.die-partyloewen.com

Größere Menge Stroh in Rund-
und Großpacken zu kaufen
gesucht. ‡ 04484/ 371

HD Heuballen 0,50€/Stück ‡
0171/1484294 ¬A504220

Heu in Bockhorn zu verkaufen,
‡ 0173/8249177

Suche Strautmann Ladewagen
ab BJ 1990 ‡ 01604636770
¬A503959

DachsanierungsTeam
Dachcheck

inkl. Regenrinnenreinigung für nur 39,99€.
Unser Betrieb hat noch Termine frei!

Reparaturen aller Art, gern auch Kleinstreparaturen.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Erreichbar unter 0152-04171936

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
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1 Paar blaue Pfauen, 4-jährig, zu
verkaufen, ‡ 0178/3665694

Hobby, Starke Bienenvölker in
Normaldeutschmass und
Zandermass,mit
Gesundheitszeugnis zu
verkaufen.Bei Interesse unter
Handynummern:015238438350
anrufen. 130€ ‡ 01747599435
¬A504218

REIHENSECHSZYLINDER
DER NEUE MAZDA CX-80

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Fiat Seicento, Bj. 06/2000, TÜV:
08/26, Ganzjahresreifen, abge-
meldet, 750 €, ‡ 04221/129688

Leasing-Rückläufer, Gebraucht- u.
Jahreswagen als PKW + LKW www.Ford-Vowinkel.de

Verkaufen Ford C-Max 1.0
EcoBoost Titaniun Guter
Zustand, geringe Laufleistung,
gute Ausstattung,
Leichtmetallfelge,
Anhängerkupplung, Preis VB
11000€ ‡ 01735658976
¬A504043

DB SL500 R129 Roadster EZ12/
97 Reimport 2.Hd. AMG-Paket
HU/AU neu 320PS 500qcm
Benzin Automatik
obsidianschwartzmet. unfallfrei
65.500km Euro2 4grün Radio/CD
Windschott Hardtopständer
Garage 31.500€ ‡ 0172
9013291 ¬A504156

Opel Mokka X 1,4 Turbo In-
novation/Vollausstattung incl
Garantie 103kW,Automatik EZ
05/18, schwarz, 26.500 km,
Benzin,, 16.750 € ¬ 8463743

Harald Bruns KFZ- Handel

Ollenharder Str. 40
26655 Westerstede

‡ 04409 1783

Autohaus Schmidt + Koch GmbH
Donnerschweer Straße 336 | 26123 Oldenburg
Tel. 0441/93 11-120/-130 | bue@schmidt-und-koch.de

Wenn

dann

VW Golf 7 Variant Comfortline
85 kW / 116 PS, EZ 06/20,
silber met., 36.000 km, Diesel,
Klima, Navi, Radio, Telefon-
schnittstelle, ACC, Light Assist,
SHZ, Standheizung, Massage-
funktion Fahrerseite, 19.280 €
¬86AB3FF

Autohaus Hoppe GmbH
www.autohaus-hoppe.com

Ahlhorner Straße 88
27793 Wildeshausen

‡ 04431 9460-0

LKW MB 814 Kipper 7,5 t zu ver-
kaufen, Bj. 1997, TÜV bis Juli
'25, Preis VH. ‡ 0171/2798268

Anhänger zu verk., 1,50 m x
3,00 m, offener Kasten, TÜV bis
07/26, ‡ 0441/883601

AUTOANKAUF Alexanderstr. 296 • OL
 0441/18162461 auch sonntags

Ältere Mercedes A-Klasse,
gepflegt, gesucht.
‡ 0152/2743308

Autoankauf Schulte Wir kaufen
alle Autos. Alter, Unfall, TÜV,
km, egal. Bitte alles anbieten.
Kommen sofort, auch Sa. + So.
‡ 0163 / 1976872

Ehepaar sucht Fahrzeug, Klein-
wag., Kombi od. Limous., bitte
alles anbieten ‡ 0159/01702497

Suche gepfl. Kleinwagen, Mail:
schmidt@tierheilkunde-service
.de ‡ 04435/5561

Wir kaufen Ihr Auto egal ob
Motorschaden, Unfallwagen,
hohe km, kein TÜV. Rufen Sie
uns einfach an. Ein Anruf scha-
det nicht. Wir sind 24h für Sie
erreichbar.‡ 0163/7940925

4 Reifen auf Alufelge, BMW,
225/40 ZR18/92Y Hankook zu
verkaufen. ‡ 04492/1303

4 Sommerreifen, Hankook, VW
T-Cross, 205/60 R16 92 H, 178
km, 120 € VB. ‡ 04453/71131

Wir kaufen Ihr Wohnmobil &
Wohnwagen! Rufen Sie uns an!
Auto-Kayser GmbH & Co. KG
Jaderberg 0 44 54 / 14 56

Hymer Tramp Ambition T-
SL704, Edition Paket, 110 kW,
EZ 02/19, 17.000 km, TÜV neu,
67.000 €. ‡ 0176/24580075

Pössl, 6 m, EZ 6/2020, 160 PS,
50000 km, AHK, TV usw.
47500,- €. ‡ 0160/7931524.

Privat sucht Wohnmobil von
privat. ‡ 0163/8890469

Von Privat Hobby 540 UFE/
2006 Gepfl. Wohnwagen mit
Mikrowelle, Fahrradträger, 100
km Zulassung. Leergewicht
1.250 kg. VB 9750€ ‡ 04409-
9078750 ¬A504151

www.fassbender-caravaning.de
Wohnwagen Eriba, Reisemobile
der Marken Carado, Hymer und
Niesmann & Bischoff. ‡
0441/2050380

4000W 60V 50Ah ¬A504217

faltbarer Elektrorollstuhl der
Firma Mobiclinic Modell Troya
mit 24V10Ah/pc Lithium-Akku
mit Aufladegerät. Wendekreis:
ca. 85 cm, maximale
Geschwindigkeit: ca. 8,5 km/h
. Belastbar bis 120 kg .Telefon
0441885644 , 590€, VB
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TT bietet an: Ein Zuhause mit Potenzial -

Einfamilienhaus in idyllischer Lage am

Ortsrand von Sande! ca. 128,5 m², 5 Zimmer,
160.000 €, 3,57 % Provision, B: 210,1kWh,
Erdgas, Strom-Mix, Bj. 1938, E-Kl. G ¬10022189

TT Immobilien Wilhelmshaven GmbH
‡ 04421/500566

TT bietet an: Großzügiges 1-2-Familienhaus

mit weitläufigem Grundstück und traumhafter

Dachterrasse! ca. 181,6 m², 8 Zimmer, 239.000
€, 3,57 % Provision, B: 176,5kWh, Erdgas, Bj.
1971, E-Kl. F ¬10012242

TT Immobilien Wilhelmshaven GmbH
‡ 04421/500566

TT bietet an: Top-Klinker-Doppelhaushälfte

am Grünland in Schortens! ca. 129,2 m², 4
Zimmer, z.Zt. vermietet, 359.000 €, 3,57 %
Provision, B: 44,6kWh, Erdgas, Bj. 2015, E-Kl. A
¬9999140

TT Immobilien Wilhelmshaven GmbH
‡ 04421/500566

Abkürzungsverzeichnis zu den Energiekennwerten in Immobilienanzeigen

Art des Energieausweises Wesentliche Energieträger FW = Fernwärme aus Heizwerk o. KWK BHKW = Blockheizkraftwerk
V = Verbrauchsausweis Ko = Koks, Braunkohle, Steinkohle EH = Etagenheizung EW = Erdwärme
B = Bedarfsausweis ZH = Zentralheizung OH = Ofenheizung Baujahr - Bj. 1997 oder 1997 = Baujahr 1997
Energiekennwerte Öl = Heizöl Hz = Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel Energieeffizienzklasse
z.B. 257,65 kWh = 257,65 kWh/(m²a) Gas = Erdgas, Flüssiggas E = Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix z.B. Kl. B = Energieeffizienzklasse B

Wohnen am Urwald - 17 moderne

Eigentumswohnungen in Neuenburg 2-4 Zi.,
Wohnfl. 66-127 m², Fahrstuhl, Stellpl., Bj. 2025,
KfW40 QNG NH,KP ab 248.135 € Provisionsfrei,
Energieausweis in Arbeit ¬10030643

Küsten Immobilien L.Peters ‡ 0152 51816314

Wohnhaus mit separatem Bürogebäude in

Hohenkirchen Wohfl.259 m², GrSt. 713 m², 9
Zi., Garage, überdachte Terrasse, verfügbar ab
sofort, KP 420.000,00 € Provisionsfrei, V:
78,0kWh, Gas, Bj. 1984, E-Kl. C ¬9971183

Küsten Immobilien L.Peters ‡ 0152 51816314

Wir suchen Grundstücke
Holen Sie sich jetzt das beste
Angebot bei uns!

Hauke Rosenbusch
Tel. 0441 230-7309 / 01520 8959817
hauke.rosenbusch@lzo.com

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
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Individuelle Holzhäuser – ökologisch,
nachhaltig, zum Festpreis seit 1995

www.proecoplan.de

Schlüsselfertiges Bauen - alles
aus einer Hand Infos unter:
www.tm-bau.de

Grundstücke und Häuser in und
um Oldenburg sowie im Raum
Bad Zwischenahn und Rastede

auch mit Altbestand, zu kaufen gesucht!

Wird Ihnen Ihr Haus und Grundstück
zu groß und Sie möchten in Ihrer
gewohnten Umgebung bleiben?
Wir haben die Lösung, alt gegen
Neubauwohnung. Lassen Sie sich

von uns beraten!

Tel. 04493/1475 o. 0171/4114409

Wir kaufen
Häuser & Grundstücke
in Oldenburg + Umzu

0441-93396-15
seriös + schnell
bei Direktzahlung

se
it 1
98
2

Wir suchen dringend für vorgemerkte
Kunden Häuser, ETW, Grundstücke
www.voigt-immo.de OL/5948620

1 PRIVAT Suche ETW zum Kauf
in/um Oldenburg 2-4 Zimmer ‡
04403 6224009 ¬A503192

Ärztin sucht Haus: Grdstfl. bis
800 m², Wfl. bis 200 m², m. sep.
Whg. b. 70 m², f. sich u. Tochter-
fam. 4 Pers., OL-Osternburg o.
näh. Umgeb. ‡ 0441/36145829

BARZAHLER sucht ETW Von
Privat zum Kauf ‡ 0441/
24922041 ¬A503761

ETW o. MFH gesucht, von Privat,
jeder Zustand. Janek Dwehus &
Mark P. Götting.‡0174/3159187

Ich kaufe ETW als Kapitalanlage
von Privat / Gerne bezugsfrei ‡
04403-6224301 ¬A503759

Junge Familie mit 2 Kindern
sucht 1-Fam.-Haus in Wüsting
u. Umgebung. ‡ 0178/4906665

Junge Familie sucht Haus. Wir
(Professor & Lehrerin mit 2
Kindern) suchen Haus zum Kauf/
Miete oder Baugrundstück in
Oldenburg/ westlichen Vororten.
5+ Zimmer, 140+ qm, Garten.
peter.eppinger@gmail.com
¬A504138

PRIV Kaufe Reihenhs in Oldb
0441 24922043 ¬A503768

PRIVAT: Suche kl. Haus oder
Wohnung in Oldenburg &
Umgebung. ‡ 04489/9252949

Suche Immobilie o. Grundstück
in Wardenburg von Privat. ‡
0170/3341054

Suche Mehrfamilienhäuser von
Privat. ‡ 04271/9560155

Wir suchen eine Kapitalanlage in
OL und Umgebung, gern ETW
bis 50 m². Solvenz sicher-
gestellt, kurzfristige und diskrete
Abwicklung mögl.‡ 05432/2544

Wohnung in OL zum Kauf
gesucht, ca. 50qm bis 70qm, 2
bis 3 Zimmer, Bad mit Tageslicht,
Balkon, ab 1.OG, zentrale Lage
Kaufpreis bis maximal 180.000€
‡ 016096363452 ¬A504161

Wir kaufen Grundstücke!

M. Petrack | 0441-93390-44

Altbestand mit und ohne abtrenn
baren Bauplatz!

Altbestand mit und ohne abtrenn
baren Bauplatz!

Grundstücke in Oldenburg,
auch größere oder mit Alt-
Immobilien zu kaufen gesucht
04494/1358, Fax 04494/8340

OL-Nadorst, gr. 3 Zi.-Whg, 90
m², Garten, EAiA ‡ 0441/31287

Wohnung in Wahnbek, zum
01.05.25, 1 ZKB, Terrasse, mit
EBK, OG, 48 qm, 390 € KM + 2
M. Kt. + NK 40 € + Strom u. Gas.
‡ 0173/580 8910

Wohnung in Wahnbek, zum
01.05.25, 2 ZKB, Terrasse, OG,
63 qm mit EBK, KM 500 € + 2 M.
Kt. + NK 65 € + Strom u. Gas.
‡ 04221/944422

OL, Ofener Str., 104 m² Büro-
/ Praxis-Räume, langfristig zu
vermieten, ‡ 0441/7770181

Bin eine ruhige Rentnerin,
suche ruhige 2 ZKB, barrierefrei,
bis 650 € WM.
‡ 0441/98338932 ab 14 Uhr

Ehepaar sucht eine DHH, RH
oder alleinstehendes Haus, KM
bis 750 € in OL und umzu. ‡
04486/921101.

Psychotherapeutinnen für
Kinder suchen Räume Ab 2
Zimmer,gern auch im
Wohngebiet. ‡ 0176-65082499
¬A504149

Rentnerehepaar sucht in OL
zentrumsnah 2,5-3 ZKB, HWR,
Balkon od. Terrasse gerne
barrierefrei,ab sofort o. später ¤
Nr. 42052 NWZ, PLZ 26110 OL.

Rentnerin (60 Jahre), Maler-/
Lackiererin mit B-Schein und
Katze (14) su. langfr. 2 ZKBB/
T, Renovierung mögl., in gepfl.
Umgebung OL/WST, bis 700,- €
WM. ‡ 0177 / 7757081.

Rollstuhlgerechte EG-Whg., bis
1000 € warm, in Bad Zw'ahn von
gebildeter Seniorin gesucht. ‡
04403/8167071

Suche Garage für Wohnmobil
Garage/Halle mit min. L 7,50; H
3,40; B 2,50 in der Nähe von
Hude; mit Stromanschluss ‡
04408/2493 ¬A504085

Suche Wohnung im Ammerland
Berufstätig, M 27 Jahre,
zuverlässig, suche Wohnung im
Ammerland, zwischen Edewecht
und Oldenburg, gerne ländlich,
kann Gartenarbeiten erledigen,
freue mich auf Rückmeldungen!
‡ 017681654908 ¬A504204

Universitätsangestellte in
Festanst. (50 J., NR, k.
Haustiere, ruh.) su. helle 2-3

ZKBB/Terr. in Uninähe OL z.
1.4./1.5. Mail: uhbook@web.de

Weibl., 64j. su. 2Zi.EBK,Bad m.
Du. + Fenster, Balkon in OL, EG,
WM 800€, ab 50 m² + Pkw

Stellplatz ‡ 015114486052.

Zuverl. Mieterin, 64 J., sucht von
privat 2 ZKB, bis 50 m², EG,
in OL-Nadorst, bis 700 € WM.
‡ 01590/1747133

Oldenburg

Etzhorn! Neubau EFH im grünsten Stadtteil

Oldenburgs! 93m² Wfl., 369m² Grdst., 3 ZKB,
L/W-Wärmepumpe, FBH, PV, Bj. 2025, Obj.-Nr.
2N770, KP: 415.000 €, Provisionsfrei, www.amr-
wohnbau.de, EA n. Fertigstellung ¬10015622

AMR-Wohnbau GmbH ‡ 0441/93396 - 0

Hanseatische Pracht: Neubau eines stilvollen

Einfamilienhauses! 130m² Wfl., 411m² Grdst.,
5 ZKB, L/W-WP, FBH, PV, Bj. 2025, Obj.-Nr.
2N821, KP: 486.630 €, Provisionsfrei, www.amr-
wohnbau.de, EA n. Fertigstellung ¬10021281

AMR-Wohnbau GmbH ‡ 0441/93396 - 0

Hier können Sie arbeiten - Mit viel Liebe

saniertes Oldenburger Kapitänshaus 400 m²,
15 Zi., Fahrstuhl, Bj. 1861, KP 1.350.000 €, Keine
Käuferprovision, Keine Energieausweispflicht
wegen des Denkmalschutzes ¬10010758

Immoto Immobilien GmbH & Co. KG ‡ 0441-
350 639 16

Licht durchflutetes Architektenhaus, OL-
Ofenerdiek, 1.343 m² Grdst., ca. 311 m² Wfl.,
8 Zimmer, EBK, Bj. 1978, 1990 Komplettumbau,
stetig renoviert / saniert, KP749.000€,
V:153,7kWh,GAS,Bj.1978,E-Kl.E ¬9604126

DAHLER Oldenburg ‡ 0441 - 9723 9797

NEU | Maisonette-Wohnung mit Balkon und

großer Dachterrasse 140m², 5 Zimmer, Bj.
2024, Carport, 669.000 € zzgl. 3 % Provision,
B: 42,7kWh, Nahwärme, Bj. 2024, E-Kl. A
¬9978404

HEYEN Immobilien GmbH ‡ 0441/ 96 97 20 60

Neubau EFH in ruhiger Sackgassenlage im

schönen OL-Etzhorn! 155m² Wfl., 557m² Grdst.,
5 ZKB, PV, L/W-WP, FBH, Obj.-Nr. 2N805.1, KP:
578.500 €, Prov.frei, www.amr-wohnbau.de, EA
n. Fertigstellung, Bj. 2025 ¬10015641

AMR-Wohnbau GmbH ‡ 0441/93396 - 0

Neubau Einfamilienhauses im Herzen von

Ofenerdiek! 136m² Wfl., 459m² Grdst., 5 ZKB,
L/W-Wärmepumpe, FBH, PV, Bj. 2025, Obj.-Nr.
2N806, KP: 492.600 €, Provisionsfrei, www.amr-
wohnbau.de, EA n. Fertigstellung ¬10015642

AMR-Wohnbau GmbH ‡ 0441/93396 - 0

Reizvolles Baugrundstück nähe Osternburger

Utkiek 450 m² Fläche, 164.500 € zzgl. Makler-
courtage; Bebauungsmöglichkeiten, 360°-
Rundgang etc. auf www.HEYEN-Immobilien.de, /
Baugrundstücke ¬9969390

HEYEN Immobilien GmbH ‡ 0441/96 97 20 60

Schaffen Sie sich ein neues Zuhause! OL-

Bürgerfelde! 127m² Wfl., 516m² Grdst., 4 ZKB,
L/W-Wärmepumpe, FBH, PV, Obj.-Nr. 2N763,
KP: 577.600 €, Provisionsfrei, www.amr-
wohnbau.de, EA n. Fertigstellung ¬10015620

AMR-Wohnbau GmbH ‡ 0441/93396 - 0

Stadthaus mit schöner Dachterrasse 130,0 m²,
Wfl, 5 Zi, Bj. 2024, 569.000 € zzgl. 3 % Provision.
Weitere Infos unter www.HEYEN-Immobilien.de,
B: 33,6 kWh, Nahwärme, Bj. 2024, E-Kl. A
¬9977631

HEYEN Immobilien GmbH ‡ 0441/96 97 20 60

Ammerland

3-Fam.-Hs. mit bezugsfr. EG-Hauptwhg. in

Edew.-Friedrichsfehn/nahe OL, 8 Zi. (EG-Whg.
4ZKB,OG 2x 2 ZKB),3 Garagenpl., Keller; Wfl.ca.
268 m², Grdst. 1.001 m², Bj.`92, KP 698.000,- €,
B: 191,9 kWh, Erdgas LL, F ¬9842050

Friedrichs Immobilien ‡ 04403 93390

ebenerdig ausgest. Walmdachbungalow mit

Garage an Toplage im Zentrum von

Westerstede 142 m² WF, 868 m² Grundst., KP:
300.000 €, 2,975 % (inkl. MwSt.) Käuferprov., B:
271,4kWh, Gas, Bj. 1969, E-Kl. H ¬10008593

Günter Arens Immobilien GbR ‡ 04488-1878

EG-Büro-/ Praxisfl. m. Parkplätzen in Rastede

- zentr.-nah, ruh. Lage; 3 Büroräume inkl. Empf./
Verwaltg., Kü., D./H.-WC; Nfl. ca. 162 m², Grdst.
748 m² n. MEA, Bj. `90 / 2001 modernis.; KP
345.000,- € VHB, E: wurde beantragt ¬9842494

Friedrichs Immobilien ‡ 0441-9721350

Exkl. Penthouse-Whg. m. Dachterr. u. 2 TG-

Stellpl. in Bad Zw´ahn Kurgeb., m. Aufzug; 4 ZK
2 Bd., G-WC, HWR, Kamin u. Extras; Wfl. ca.
214 m², Grdst. n. MEA, Bj. 2009; KP 659.000,- €,
V: 88 kWh, H-Gas/schw.Erdgas/C ¬9370297

Friedrichs Immobilien ‡ 04403 93390

Kapitalanlage! 2 OG-Whg. m. Balkon u. TG-

Stellplatz in Bad Zw´ahn / zentral, je 3 ZKB
(Einzelerwerb mögl.), Wfl. je ca. 72 m², Kellerr.,
Grdst. 3.127 m² n. MEA, Bj. `82; KP je 179.000,-
€, V: 149,26 kWh, Gas / E ¬9436982

Friedrichs Immobilien ‡ 04403 93390

Kapitalanlage! Ladengeschäft (OG) mit großer

Schaufensterfl. in der „Ammerland Passage“

in Bad Zw´ahn, z. Zt. vermietet, Nfl. ca. 82 m²,
Grdst. n. MEA, Bj. 1984, Mietertrag 8.880,- € p.a.,
KP 149.000,- €, B: 205,2 kWh / Gas ¬9942390

Friedrichs Immobilien ‡ 0441-9721350

komf., gepfl. Wohnhaus mit Garage und

Carport in ruhiger Wohnlage in

Westerstede 650 m² Grundst., 173 m² WF, KP
420.000 €, 2,975 % (inkl. MwSt.) Käuferprov., V:
112kWh, Gas, Bj. 1993, E-Kl. D ¬9972487

Günter Arens Immobilien GbR ‡ 04488-1878

Moderne DHH mit durchdachtem Grundriss in

Augustfehn! 121m² Wfl., 379m² Grdst., 4 ZKB,
L/W-WP, FBH, PV, Bj. 2025, Obj.-Nr. 2N813.2,
KP: 350.200 €, Provisionsfrei, www.amr-
wohnbau.de, EA n. Fertigstellung ¬10015648

AMR-Wohnbau GmbH ‡ 0441/93396 - 0

Neubau EFH! Ein Friesengiebel zum Verlieben

in Wehnen! 136m² Wfl., 601m² Grdst., 5 ZKB,
L/W-Wärmepumpe, FBH, PV, Bj. 2025, Obj.-Nr.
2N757, KP: 556.100 €, Provisionsfrei, www.amr-
wohnbau.de, EA n. Fertigstellung ¬10015619

AMR-Wohnbau GmbH ‡ 0441/93396 - 0

Noch 4 exkl. Neubau-ETW in zentr., ruh. Lage

v. Bad Zw´ahn, KfW-40 NH-Bauweise; 2-3 Zi.
(EG / OG / Penth.); Wfl. ca. 80-108 m², Grdst. n.
MEA, Bj. 2024, KP ab 479.000,- €, keine Käufer-
provision!, B: 13 kWh/A+/Strom-Mix ¬9717049

Friedrichs Immobilien ‡ 04403 93390

ZFH m. vermieteter OG-Whg. u. 2 Garagen in

Bad Zw´ahn-Petersf.II, 9 Zi.,Wfl.ca.213m²,Grdst.
1.236 m², Bj.´69/`70 / Aufstockg. ´99, Mietertrag
OG 8.280,- € p.a., KP 435.000,- €, V: 104,4 kWh
/ Gas / D, V: 104,4 kWh / Gas / D ¬9892322

Friedrichs Immobilien ‡ 0441-9721350

Friesland

Neubau-Wohnanlage in Varel - Nähe Nordsee-

küste, 23 Eigentumswohnungen mit 2-3 ZKB,
Wfl. ca. 64-97 m², Bj. ab 2004 / teilw. fertigge-
stellt; Grdst. 5.194 m² n. MEA, KP ab 265.000,-
€, B: 18,3 kWh / Strom-Mix / A+ ¬9940244

Friedrichs Immobilien ‡ 0441-9721350

Immobilienmarkt

Verkauf Häuser

Suche Immobilien 
zum Kauf

Suche Grundstücke 
zum Kauf

Vermietungen 
Wohnungen

Vermietungen 
Gewerbeimmobilien

Suche Immobilien 
zur Miete
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...wir haben die Tickets!

SA | 15.11.2025 | 20 Uhr

ANDERS
28. A-Cappella-Festival
Kulturzentrum Pumpwerk
Wilhelmshaven

MI | 22.10.2025 | 20 Uhr

AL DI MEOLA
European Tour 2025
Kulturetage Oldenburg

FR | 28.3.2025 | 20 Uhr

CARMELA DE FEO
Groß! Blond! Erfolgreich!
Kulturzentrum Pumpwerk
Wilhelmshaven

DO | 20.11.2025 | 20 Uhr

DIE UDO
JÜRGENS STORY
Tournee 2025
Stadthalle Aurich

FR | 7.3.2025 | 20 Uhr

KINGS OF FLOYD
Wish You Were Here Tour
Kulturetage Oldenburg

DO | 13.3.2025 | 20 Uhr

WOLFGANG HOFER
Olaf Ermittelt - der Kanzler-Krimi
Kulturzentrum Pumpwerk Wilhelmshaven

DO - SO | 3.4. bis 24.8.2025

DINOS ALIVE
Reise in die Urzeit
Energieleitzentrale Bremen

PARK DER GÄRTEN
TAGESKARTE 2025
Park der Gärten
Bad Zwischenahn

SA | 11.10.2025 | 20 Uhr

ALINA BOCK
Vom Dorf nach Hollywood 2025
Stadthalle Aurich

nordwest-ticket.de
0441 99 88 77 66
Geschäftsstellen
NWZ, AfH, EZ, JW,WZ

4,00 €
AboCard-Rabatt

3,00 €
AboCard-Rabatt

1,50 € AboCard-Rabatt

2,50 € AboCard-Rabatt

10 % AboCard-Rabatt

3,00 € AboCard-Rabatt

3,00 € AboCard-Rabatt

6,00 € AboCard-Rabatt

3,00 € AboCard-Rabatt

4,00 € AboCard-Rabatt

FR | 29.8.2025 | 20 Uhr

WINCENT WEISS
Sommertour 2025
Mehrzweckgelände Tannenhausen Aurich

Wesermarsch

Modernisiertes Einfamilienhaus mit PV Anlage

und Wärmepumpe in Bardenfleth 163,0 m², 5 Zi.,
EBK, Bj. 1982, verfügb. n. Abspr., 359.500 €, 2,98
% Prov. inkl. MwSt., B: 62,8kWh, Strom, Bj. 1982,
E-Kl. B ¬9960881
Brock Immobilien Oldenburg GbR ‡ 0441-
20976097

Neubau Einfamilienhaus mit *PV-Anlage* in

Jade! 127m² Wfl., 614m² Grdst., 4 ZKB, L/W-
Wärmepumpe, FBH, Bj. 2025, Obj.-Nr. 2N715,
KP: 395.500 €, Provisionsfrei, www.amr-
wohnbau.de, EA n. Fertigstellung ¬10015617

AMR-Wohnbau GmbH ‡ 0441/93396 - 0

Top gepflegter Bungalow mit Vollkeller und

Garage 135,0 m², 3 Zimmer, EBK, Bj. 1970,
verfügbar ab sofort, 265.000 €, 2,98 Provision
inkl. MwSt., B: 336,9kWh, Gas, Bj. 1970, E-Kl. H
¬9642687

Brock Immobilien Oldenburg GbR ‡ 0441-
20976097

Münsterland

Bungalow m. Doppelcarport in Barßel - OT

E´fehn, Grdst. ca. 1.008 m², Wfl. ca. 123 m²,
3ZK2B, inkl. EBK, inkl. Badmöbel, Gashzg. Bj.
2019, KP: 275.000 €, 2,975 % Prov. inkl. MwSt,
V: 150,2 kWh, Gas, Bj. 1991, E-Kl. E ¬10010001

Schlangen Immobilien ‡ 04499/2070

EFH m. Garage u. großem Grundstück im

Seemannsort Barßel, Grdst. ca. 2.373 m², Wfl.
ca. 122 m², 6 ZKB, Heizung von 1998, KP:
229.000 €, 2,975 % Provision inkl. MwSt., B:
377,8 kWh, Gas, Bj. 1948, E-Kl. H ¬9905800

Schlangen Immobilien ‡ 04499/2070

Resthof m. Nebengebäuden in Ramsloh, Grdst.
ca. 3.864 m², Wfl. ges. ca. 253 m², 9Z/2K/5B,
Hzg. Whg.1 Bj. 1998, Whg.2 Bj. 2009, KP:
349.000 €, 2,975 % Prov. inkl. MwSt, B: 335,5
kWh, Gas, Bj. 1934, E-Kl. H ¬10022435

Schlangen Immobilien ‡ 04499/2070

Ostfriesland

Familienfreundliches Einfamilienhaus in

Dörpen mit Wohlfühlfaktor! 5 ZKB, ca. 110m²
Wfl., ca. 737m² Grdst., Bj. 2001, Carport,
überdachte Terrasse, KP: 297.000€,
Energieausweis in Vorbereitung ¬9950367

Immo-Börse GmbH & Co. ‡ 04491/3003

Neubauvorhaben in Augustfehn! 154m² Wfl.,
505m² Grdst., 5 ZKB, L/W-Wärmepumpe, FBH,
PV-Anlage, Obj.-Nr. 2N802, KP: 411.800 €,
Provisionsfrei, www.amr-wohnbau.de, EA n.
Fertigstellung, Bj. 2025 ¬10015631

AMR-Wohnbau GmbH ‡ 0441/93396 - 0

Gesuche I Verwaltung I Service

Grundstücke gesucht, OL, Rastede, Bad

Zwischenahn schnelle, diskrete und seriöse
Abwicklung; Alfred Döpker GmbH & Co. KG
Wohn- und Objektbau, Nadorster Str. 264, 26125
Oldenburg; Mail: info@wohnbau-doepker.de

Alfred Döpker Wohn- und Objektbau‡0441/ 972398 - 80

Sie wünschen sich für den Verkauf Ihrer

Immobilie einen persönlichen und direkten
Ansprechpartner, der Sie während des gesamten
Vorgangs begleitet! Dies garantieren wir Ihnen! ,
Rufen Sie uns gern an! ¬6120970

BUB Ihr Immobilienpartner ‡ 0441-7793-10

Zertifizierten Verwalter gesucht? Wir verwalten
Gemeinschafts- und Sondereigentum! Rufen Sie
uns an oder senden Sie eine E-Mail unter bub-
immobilie@web.de! Wir beraten Sie gern!
www.bub-immobilien.de, BUB ¬6120970

BUB Ihr Immobilienpartner ‡ 0441-7793-10

Hausarztpraxis in Apen sucht
engagierte/n freundliche/n MFA
m/w/d baldmöglichst, in Vollzeit.
In einem jungen Team bieten wir
ein sehr gutes Betriebsklima. Sie
bekommen bei uns ein übertarif-
liches Entgelt, Tankgutscheine
und einen Einstellungsbonus. Wir
freuen uns auf Ihre Kontaktauf-
nahme. Dr. A.Niemann/S.Bur-
kowski, Hauptstr. 171, 26689
Apen, ‡ 04489/5080
doc@docniemann.de

Assistenzkraft mit Erfahrung in
der Begleitung von Leuten mit
Handicap für 25 bis 35
Wochenstunden gesucht. Wir
leben seit fast 7 Jahren
zusammen in einer WG, hübsch
mit Garten und weiteren
Annehmlichkeiten in Oldenburg
Donnerschwee. Wir brauchen
Hilfe bei der Organisation
unserer WG-Abläufe und
Freizeitaktivitäten. Einige von uns
brauchen auch pflegerische
Unterstützung. Wir arbeiten alle
in einer WfB, so dass wir Deine
Hilfe nach unserer Rückkehr von
der Arbeit und an den
Wochenenden benötigen. Komm
einfach mal vorbei und lerne
unsere WG kennen, vielleicht
passen wir gut zusammen.
Wir freuen uns auf Dich.
selbstbestimmt-wohnen.de
‡0441-96949479 ¬A503911

Edewecht: Suche zuverlässige
Hilfe im Garten, 1-2x pro Woche.
‡ 0151/55612318

Etzh./Bürgerf. Haushaltshilfe,
dt.-sprachig, Teilzeit/Minijob
sucht ‡ 0172/4223022

Haushaltshilfe gesucht
für 2 Personen-Haushalt in
Kirchhatten, 2h pro Woche
(gerne mehr)‡04482 / 423
¬A503642

Osternburg Haushaltshilfe, dt.-
sprachig, Teilzeit/Minijob sucht
‡ 0172/4223022

Platzwart in Ofenerdiek für die
Tennisplatzpflege auf 556€-Basis
‡0152 066 19 815 ¬A504103

Putzfee gesucht!
Wir suchen eine freundliche
Haushaltshilfe für unseren
Haushalt in Hundsmühlen.
Bügeln und Fensterputzen fallen
nicht in Ihren Verantwortungs-
bereich.‡0173/2359050
¬A504115

Altenpflegerin mit Herz und viel
Erfahrung sucht eine neue,
seriöse Stelle als 24 Std
Senioren Betreuerin /
Haushaltshelferin ‡ 015 901
489 862 ¬A503900

AStA Uni OL sucht Jobs für
Studierende bis max. 19,5/Woche
oder in den Semesterferien
Vollzeit. ‡ 0441/7982573 oder
jobs@asta-oldenburg.de

Erf. Polin m. Herz betreut
Senioren, auch 24 Std.
‡ 0174/8100539

Erfahrener oldenb. Botenfahrer
sucht eine Stelle (Minijob/TZ) für
diverse Fahrtätigkeiten (Labor,
Apotheke, etc.). ‡
015788209611 ¬A504225

Haushaltshilfe ‡ 0172/4223022
versiert und zuverlässig in OL
www.haushaltshilfe-agentur.de

Ingenieur aus der Projektleitung
aus Oldenburg mit jahrelanger
Zeichenerfahrung bietet Unter-
stützung mit CAD/ReCap/
Digitalisierung und Bauleitung im
Umkreis von 300km.
‡015117677329
¤info@nordscan3d.de
¬A504172

Maler und Lackierer (Rentner),
für privat, hat noch Termine frei.
‡ 0152/56451155

Mann aus OL sucht Arbeit auf
Minijob oder in Teilzeit. ‡ 0441/
2005415.

Rentnerin mit Erfahrungen in
div. Branchen (Handel, Bank,
Vers., Immobilien) sucht Minijob
als Bürokauffrau in OL. ‡ 0163/
3429423

Sie suchen für Ihr Unternehmen
einen qualifizierten, motivierten,
freundlichen und teamorientierten
Mitarbeiter? Als Fachkraft für
Lebensmitteltechnik mit mehrj.
Berufserfahrung, möchte ich
mich beruflich verändern. Ich bin
in ungekündigter Stellung und
möchte zum 01.06.2025 oder
später in Ihrem Unternehmen
(Raum Oldenburg / Ammerland)
eine verantwortungsvoll Aufgabe
im Bereich Produktion,
Verpackung, Versand,
aufnehmen. Haben Sie Interesse
mich in Ihrem Unternehmen
einzustellen? Dann freue ich
mich auf ein Gespräch mit Ihnen.
Melden Sie sich bitte bei mir
unter: aktuell991@web.de

Su. Tätigkeiten im Garten rund
um Oldenburg ‡ 0441/5090193

Suche Stelle in Oldenburg,
Reinigung im Privathaushalt. ‡
0176/76783904

Zuverl. Frau sucht Putzstelle, TZ
o. Basis, zum 01.04. o. spä-ter,
in Arztpraxis o. Büro. FS u. Auto
vorh. ‡ 0151/54069375

Stellenmarkt

Stellenangebote 
Privat

Stellengesuche
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Von Andreas Unterberg

Im Nordwesten – Die Digitali-
sierung hat in den letzten Jah-
ren nicht nur unseren Alltag, 
sondern auch die Wirtschaft 
grundlegend verändert. Mit 
dem Aufkommen digitaler 
Dienstleistungen und Krypto-
währungen stehen sowohl 
Unternehmen als auch Privat-
personen vor neuen steuerli-
chen Herausforderungen. Die 
Frage, wie diese digitalen Phä-
nomene besteuert werden 
sollen, beschäftigt Gesetzge-
ber und Finanzbehörden glei-
chermaßen.

Besteuerung digitaler 
Dienstleistungen

Digitale Dienstleistungen 
umfassen eine Vielzahl von 
Angeboten, die über das Inter-
net erbracht werden. Dazu 
zählen unter anderem das 
Streaming von Musik und Fil-
men, der Download von E-
Books, Online-Spiele sowie 
Cloud-Services. Die Umsatz-
besteuerung dieser Leistun-
gen richtet sich nach dem Ort, 
an dem der Endverbraucher 
die Dienstleistung nutzt.  Für 
Unternehmen bedeutet dies, 
dass sie die Umsatzsteuer des 
Landes abführen müssen, in 
dem der Kunde ansässig ist. 
Um den administrativen Auf-
wand zu reduzieren, wurde 
das sogenannte One-Stop-
Shop-Verfahren (OSS) einge-
führt. Dieses ermöglicht es 
Unternehmen, die in mehre-
ren EU-Ländern tätig sind, 

ihre Umsatzsteuer zentral 
über das Bundeszentralamt 
für Steuern zu melden.

Kryptowährungen 
und ihre steuerliche 
Behandlung

Kryptowährungen wie Bit-
coin, Ether oder Litecoin ha-
ben sich als alternative Anla-
geformen etabliert. Steuerlich 
werden sie in Deutschland als 
„andere Wirtschaftsgüter“ 
eingestuft. Gewinne aus dem 
Verkauf oder Tausch dieser di-
gitalen Währungen unterlie-
gen der Einkommensteuer, 
sofern der Zeitraum zwischen 
Anschaffung und Veräuße-
rung weniger als ein Jahr be-
trägt. Eine Besonderheit stellt 
die Freigrenze dar: Liegt der 
Gewinn aus privaten Veräuße-
rungsgeschäften unter 600 
Euro pro Jahr, bleibt er steuer-
frei. Wird diese Grenze jedoch 

überschritten, ist der gesamte 
Gewinn steuerpflichtig.

Aktuelle Entwicklungen 
und gesetzliche 
Anpassungen

Mit dem Ziel, mehr Trans-
parenz im digitalen Geschäfts-
verkehr zu schaffen, trat am 1. 
Januar 2023 das Plattformen-
Steuertransparenzgesetz 
(PStTG) in Kraft. Dieses Gesetz 
verpflichtet Betreiber digitaler 
Plattformen, bestimmte Infor-
mationen über die auf ihren 
Plattformen erzielten Ein-
künfte an die Finanzbehörden 
zu melden. 

Zudem hat das Bundesmi-
nisterium der Finanzen im 
Mai 2022 ein Schreiben veröf-
fentlicht, das die ertragsteuer-
liche Behandlung von virtuel-
len Währungen und Token de-
tailliert erläutert. Dieses 
Schreiben dient als Leitfaden 

für Steuerpflichtige und 
schafft Rechtssicherheit in Be-
zug auf verschiedene Krypto-
Sachverhalte wie Mining, Sta-
king oder Airdrops.

Was ist eine 
Kryptowährung?

Kryptowährungen sind di-
gitale oder virtuelle Währun-
gen, die auf einer dezentralen 
Technologie namens Block-
chain basieren. Im Gegensatz 
zu traditionellen Währungen 
wie Euro oder Dollar werden 
sie nicht von einer zentralen 
Institution wie einer Bank 
oder Regierung kontrolliert.

Wie funktioniert eine 
Kryptowährung?

Kryptowährungen nutzen 
Kryptographie, um Transak-
tionen zu sichern und neue 
Einheiten zu generieren. Jede 

Transaktion wird in einer öf-
fentlichen Datenbank, der 
Blockchain, gespeichert. Diese 
dezentrale Struktur macht 
Manipulationen schwierig 
und ermöglicht einen direk-
ten Austausch zwischen Nut-
zern ohne Vermittler.

Bekannte 
Kryptowährungen

• Bitcoin (BTC) – Die erste und 
bekannteste Kryptowährung, 
2009 eingeführt.
• Ethereum (ETH) – Bietet zu-
sätzlich zur Währung eine 
Plattform für Smart Con-
tracts.
• Ripple (XRP) – Fokus auf 
schnelle und günstige Trans-
aktionen für Banken.
• Litecoin (LTC) – Ähnlich wie 
Bitcoin, aber mit schnelleren 
Transaktionen.

Vorteile von 
Kryptowährungen

Kryptowährungen funktio-
nieren ohne zentrale Kontrol-
le durch Banken oder Regie-
rungen. Dadurch sind sie un-
abhängig von wirtschaftli-
chen oder politischen Einflüs-
sen. Internationale Überwei-
sungen können in Sekunden 
oder Minuten abgewickelt 
werden – oft zu geringeren 
Gebühren als bei herkömmli-
chen Banktransfers. Durch die 
Blockchain-Technologie sind 
Transaktionen fälschungssi-
cher. Zudem kann jeder die 
Transaktionshistorie einse-
hen, ohne dass persönliche 

Daten offengelegt werden. 
Viele Kryptowährungen, wie 
Bitcoin, haben eine begrenzte 
Menge an Coins (z. B. 21 Millio-
nen BTC), was eine Entwer-
tung durch unkontrollierte 
Geldmengenausweitung ver-
hindert. Nutzer müssen bei 
Transaktionen nicht ihre 
Identität preisgeben. Dies bie-
tet mehr Privatsphäre als tra-
ditionelle Zahlungssysteme. 
Viele Anleger erzielen hohe 
Gewinne durch Spekulation 
oder langfristige Investitio-
nen in Kryptowährungen.

Nachteile von 
Kryptowährungen

Kryptowährungen unter-
liegen starken Kurs-
schwankungen. Ein plötzli-
cher Kursabfall kann zu ho-
hen Verlusten führen. Anders 
als Banken unterliegen Kryp-
towährungen keiner staatli-
chen Kontrolle. Betrug, Hacks 
oder Fehler können zu Total-
verlusten führen. Einmal getä-
tigte Transaktionen können 
nicht rückgängig gemacht 
werden. Fehlerhafte Überwei-
sungen sind daher problema-
tisch. Das Mining von Krypto-
währungen wie Bitcoin erfor-
dert enorme Rechenleistung 
und führt zu hohem Energie-
verbrauch. Trotz steigender 
Verbreitung werden Krypto-
währungen noch nicht überall 
als Zahlungsmittel akzeptiert. 
Krypto-Börsen und Wallets 
können gehackt werden, was 
zu massiven Verlusten für 
Nutzer führt.

Steuerliche Herausforderungen in digitaler Welt
Kryptowährung  Digitale Finanzströme und ihre steuerlichen Folgen

Mit dem Bitcoin startete 2009 die erste Kryptowährung.  BILD: Pixabay
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Von Andreas Unterberg

Im Nordwesten – Die Übertra-
gung von Vermögen ist eine 
komplexe Angelegenheit, ins-
besondere wenn es darum 
geht, Erbschafts- und Schen-
kungssteuern zu minimieren. 
Steuerberater spielen hier eine 
entscheidende Rolle, indem 
sie Einzelpersonen bei der 
rechtzeitigen Planung und Ge-
staltung von Vermögensüber-
tragungen unterstützen. Die 
wichtigsten Aspekte, die 
Steuerberater dabei berück-
sichtigen, reichen von rechtli-
chen Vorschriften bis hin zu 
individuellen familiären Situ-
ationen.

Steuerrechtliche 
Grundlagen verstehen

Die gesetzlichen Regelun-
gen zu Erbschafts- und Schen-
kungssteuern sind vielschich-
tig und unterliegen regelmä-
ßigen Änderungen. Für Laien 
ist es oft schwierig, den Über-
blick zu behalten. Steuerbera-
ter helfen, diese komplexen 
Vorgaben verständlich zu ma-
chen und anzuwenden. Dabei 
steht die individuelle Situa-
tion des Steuerpflichtigen im 
Mittelpunkt: Wie hoch ist das 
Vermögen? Welche Freibeträ-
ge können genutzt werden? 
Welche rechtlichen Konstruk-
tionen sind möglich, um 
Steuerlasten zu minimieren?

Besonders die Freibeträge 
im deutschen Steuerrecht 
bieten Gestaltungsspielraum. 
So können Eltern ihren Kin-

dern alle zehn Jahre bis zu 
400.000 Euro steuerfrei 
schenken. Wer diese Frist 
frühzeitig plant, kann größe-
re Vermögen über mehrere 
Jahre hinweg schrittweise 
übertragen und dadurch 
Steuern sparen. Steuerberater 
prüfen hier nicht nur die ak-
tuellen Freibeträge, sondern 
berücksichtigen auch mögli-
che zukünftige Anpassungen 
der Steuerregelungen.

Individuelle Strategien 
entwickeln

Jede Vermögenssituation 
ist einzigartig und verlangt 
nach einer maßgeschneider-
ten Planung. Steuerberater 
analysieren das Vermögen 
ihrer Mandanten und entwi-
ckeln Strategien, die sowohl 
steuerliche als auch persönli-
che Ziele berücksichtigen. Bei 
Unternehmern spielt bei-

spielsweise die Nachfolgepla-
nung eine zentrale Rolle. Hier 
können gezielte Schenkungen 
von Firmenanteilen an die 
nächste Generation nicht nur 
steuerlich vorteilhaft, sondern 
auch essenziell für den Fortbe-
stand des Unternehmens sein.

Eine weitere Option ist die 
Gründung von Familiengesell-
schaften. Diese ermöglichen 
es, Vermögen in Form von An-
teilen zu übertragen und 

gleichzeitig die Kontrolle über 
das Vermögen zu behalten. 
Steuerberater prüfen dabei 
nicht nur die steuerlichen Vor-
teile, sondern auch rechtliche 
und organisatorische Fragen, 
um eine langfristige Lösung 
zu schaffen.

Risiken minimieren, 
Vorteile nutzen

Die frühzeitige Einbindung 
eines Steuerberaters kann hel-
fen, kostspielige Fehler zu ver-
meiden. Beispielsweise wird 
bei Schenkungen oft überse-
hen, dass eine Rückforderung 
unter bestimmten Umständen 
notwendig sein könnte – etwa 
wenn der Schenkende selbst in 
finanzielle Schwierigkeiten ge-
rät. Hier können Steuerberater 
entsprechende Regelungen in 
die Planung aufnehmen, wie 
etwa Rückforderungsrechte 
oder Nießbrauchsrechte, die 
den Schenkenden absichern.

Darüber hinaus unterstüt-
zen Steuerberater bei der Be-
wertung von Immobilien, die 
oft einen großen Teil des zu 
übertragenden Vermögens 
ausmachen. Hierbei ist es ent-
scheidend, den richtigen Ver-
kehrswert anzusetzen, um 
Streitigkeiten mit dem Finanz-
amt zu vermeiden.

Das Zusammenspiel mit 
anderen Experten

Die Zusammenarbeit zwi-
schen Steuerberatern, Rechts-
anwälten und Notaren ist bei 
der Vermögensübertragung es-

senziell. Während Steuerbera-
ter die steuerlichen Aspekte 
optimieren, sorgen Anwälte 
und Notare für die rechtliche 
Absicherung. Dieses interdiszi-
plinäre Vorgehen gewährleis-
tet, dass alle Aspekte der Ver-
mögensübertragung rechtlich 
und steuerlich einwandfrei ge-
regelt sind.

Auch bei der Errichtung von 
Testamenten und Erbverträgen 
ist diese Zusammenarbeit von 
Vorteil. Steuerberater können 
hier steuerliche Fallstricke auf-
decken, die durch ungünstige 
Formulierungen entstehen 
könnten, und gemeinsam mit 
den anderen Experten an einer 
optimalen Lösung arbeiten.

Langfristige Planung ist 
der Schlüssel

Eine erfolgreiche Steuerpla-
nung beginnt nicht erst im Al-
ter, sondern sollte idealerweise 
frühzeitig in Angriff genom-
men werden. Steuerberater 
unterstützen ihre Mandanten 
dabei, langfristige Strategien 
zu entwickeln, die nicht nur die 
aktuelle Vermögenssituation, 
sondern auch mögliche Ent-
wicklungen berücksichtigen.

Insbesondere in Zeiten wirt-
schaftlicher Unsicherheiten ist 
es ratsam, die Vermögens-
struktur regelmäßig zu über-
prüfen und anzupassen. 
Steuerberater bieten hier wert-
volle Unterstützung, indem sie 
den Überblick über gesetzliche 
Änderungen behalten und ihre 
Mandanten proaktiv auf neue 
Möglichkeiten hinweisen.

Steuerplanung bei Schenkung und Erbschaft
Erbschaft  Wie Steuerberater helfen, Vermögen optimal zu übertragen

Einfach mehr Geld in der Tasche? Bei Erbschaft und Schenkung gibt es viel zu beachten.
 BILD: Pixabay
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Im Fußball 
jubelt auch 
der Fiskus
Düsseldorf/aub – Eine 
McKinsey-Studie zeigt, dass 
der deutsche Profifußball in 
der Saison 2023/24 dem Staat 
Steuereinnahmen in Höhe 
von 4,6 Milliarden Euro einge-
bracht hat – mehr als die Kos-
ten für die Bundespolizei. Zu-
dem sichert die Branche 
150.000 Vollzeitstellen, von 
denen 90 Prozent in angren-
zenden Bereichen entstehen. 
Die Wertschöpfung des Fuß-
balls betrug 14,2 Milliarden 
Euro, mit einem jährlichen 
Wachstum von 5,3 Prozent. 
Neben der wirtschaftlichen 
Bedeutung unterstreicht die 
Studie auch den gesellschaftli-
chen Einfluss: 41 Prozent der 
Befragten betrachten Profi-
fußball als wichtigen Lebens-
inhalt – deutlich mehr als Re-
ligionen mit 12 Prozent.

Von Kai De Leve

Oldenburg – Das Umsatz-
steuergesetz (UStG) sieht in 
bestimmten Fällen eine Be-
freiung von der laufenden 
Umsatzsteuer (USt), dem da-
mit verbundenen Rechnungs-
ausweis sowie der laufenden 
Meldung vor. (vgl. §19 UStG)

Grundsätzlich sind USt-ba-
re und USt-pflichtige Waren-
verkäufe und Dienstleistun-
gen der USt zu unterwerfen. 
Auf den Nettoverkaufspreis 
wird die USt zusätzlich erho-
ben, in den Rechnungen aus-
gewiesen und turnusmäßig 
dem Finanzamt als Voraus-
zahlung gemeldet. Gegen die 
abzuführende USt wird die 
USt (Vorsteuer) aus den Ein-
gangsrechnungen gegenge-
rechnet und zum Abzug ge-
bracht.

Die o.a. „Kleinunterneh-
merregelung“ greift bis zu 
einer bestimmten Umsatzgrö-
ße und befreit den Unterneh-
mer von der grundsätzlichen 
Regelung. Dies bedeutet, die 
Leistung wird ohne Aufschlag 
von USt berechnet. Analog 
entfällt die Gegenrechnung 
von Vorsteuer sowie die lau-
fende Meldung einer Voraus-
zahlung.

Der betreffende Umsatz ist 
in §19 (2) UStG definiert.

Gesamtumsatz ist die nach 
vereinnahmten Entgelten be-
rechnete Summe der vom 
Unternehmer ausgeführten 

Bisher galt eine Prognose zu 
Beginn des Jahres für den zu 
erwartenden Umsatz. Wenn 
diese Prognose zur Anwen-
dung der Kleinunternehmer-
regelung geführt hat, war 
auch ein Überschreiten der 
Umsatzgrenze für das betref-
fende Jahr unschädlich und 
die Regelung konnte für das 
volle Jahr angewendet wer-
den.

Nach der Neuregelung ent-
fällt die Kleinunternehmerre-
gelung auch unterjährig wenn 
die o.a. Grenze von 100.000,- 
überschritten wird. Und zwar 
bereits für den Umsatz, mit 
dem die Grenze überschritten 
wird. Die bis dahin erzielten 
Umsätze bleiben steuerfrei.

Es bedarf daher besonderer 
Sorgfalt bei der Rechnungs-
stellung um diesen Zeitpunkt 
nicht zu verschleppen.

Hinweise:

Für das Erstjahr der Tätig-
keit beträgt die Umsatzgrenze 
25.000,-

Die Anwendung der Klein-
unternehmerregelung ist op-
tional. Auch bei Unterschrei-
ten der Umsatzgrenzen kann 
die Regelbesteuerung ange-
wendet werden.

In den Rechnungen ist ein 
Hinweis auf die Anwendung 
„Kleinunternehmer gem. §19 
UStG“ aufzunehmen.
P@www.gramberg-steuerbera-
ter.de

steuerbaren Umsätze im Sin-
ne des § 1 Absatz 1 Nummer 1 
abzüglich folgender Umsätze:

1. Umsätze, die nach § 4 
Nummer 8 Buchstabe i, Num-
mer 9 Buchstabe b und Num-
mer 11 bis 29 steuerfrei sind;

2. Umsätze, die nach § 4 
Nummer 8 Buchstabe a bis h, 
Nummer 9 Buchstabe a und 
Nummer 10 steuerfrei sind, 

wenn sie Hilfsumsätze sind.
Die Umsätze mit Wirt-

schaftsgütern des Anlagever-
mögens eines Unternehmers 
bleiben bei der Ermittlung des 
Gesamtumsatzes nach Satz 1 
außer Ansatz.

Sofern dieser Gesamtum-
satz die folgenden Kriterien 
erfüllt, kann die Kleinunter-
nehmerregelung angewendet 

werden
- im Vorjahr 25.000 EUR nicht 
überschritten (vorm. 22.000,-)
und
- im laufenden Jahr 100.000 
EUR nicht überschreitet 
(vorm. voraussichtlich 
50.000,-)

Die bisherige Regelung des 
„voraussichtlichen Über-
schreitens“ ist weggefallen. 

Kai de Leve, Steuerberater, Gesellschafter/Geschäftsführer der Gramberg Steuerberatungs 
GmbH. BILD: M. Monecke

umsatzsteuer  Neue Umsatzgrenzen und sofortige Steuerpflicht bei Überschreitung ab 2025

Reform der Kleinunternehmerregelung

GUIDE

Weitere Branchen-
einträge finden Sie 
auf nwz-guide.de

Buchen Sie
Ihren Eintrag 

schnell und einfach im 
Internet unter
guide.nwzonline.de/ 
branchenguide

Fragen zur Buchung 
beantwortet der Service 
Geschäftskunden,
Telefon (0441) 9988-4114

Steuer-, Unternehmens-
und Wirtschaftsberater

B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

Carsten Schneider
Matthias Polnau
Christian Rosenbohm

Steuerberatungs-
gesellschaft Thieme,
Schneider & Partner

0441/21868-0
0441/21868-99

www.steuerberater-
tsp.de
info@steuerberater-
tsp.de

Huntestraße 6 - 7
26135 Oldenburg

Steuerberaterin
Bianca Bruns,
Steuerberaterin
Anke Lauterbach

Schmidt, Lauterbach
und Partner
Steuerberatungs-
gesellschaft

04402-92860
04402-928666

www.stb-rsl.de
info@stb-rsl.de

Brombeerweg 55
26180 Rastede

Dipl.-Finw. (FH),
Dipl.-Kfm. Peer
Niemeier StB
Enno Schürmann StB

Voss Schnitger
Steenken Bünger &
Partner StB RA Vbp
WP PartG mbB

0441-9716-0
0441-9716-2269

www.obic-
steuerrecht.de
vssb@obic.de

Ammerländer
Heerstr. 231
26129 Oldenburg

Marlene Frers-
Sextroh
Anja Memenga

FSP GmbH
Steuerberatungs-
gesellschaft

T. 04488/8466-0
F. 04488/8466-60

info@fsp-
steuerberatung.de

Am Bahnhof 16
26655 Westerstede

Heino Hedemann
Ira Hedemann-Rabe
Silke Kullmann
Torsten Rabe

Hedemann Rabe -
Kullmann & Kollegen
GbR
Vereid. Buchprüfer
Steuerberater

04488/8468-0
04488/8468-88

www.hedemann-
kollegen.de
info@hedemann-
kollegen.de

Goethestraße 1/
Ammerlandallee
26655 Westerstede

WP StB Dipl.-Kfm.
Günter Kocks

Hühne Klotz &
Partner mbB

0441/97172-0
0441/97172-73

www.h-k-p.de
zentrale@h-k-p.de

Stau 125
26122 Oldenburg

Dipl. Kfm.
Dr. Jörg G. Heinsohn
und Eva Griesel

Dr. Heinsohn &
Partner
Steuerberatungs-
gesellschaft mbB

Telefon 0441/32292
Fax 0441/31908

www.heinsohn-
partner.de
info@heinsohn-
partner.de

Beverbäkstraße 36
26123 Oldenburg

RA / WP / StB
Dr. Künnemann
Fachanwalt für
Steuerrecht

Fachanwaltskanzlei
Dr. Künnemann
Rechtsanwalt
Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

T. 0441-36162600
F. 0441-36131214
T. 04488-5204110
F. 04488-5204114

www.ra-
kuenemann.de
mail@ra-
kuenemann.de

Elisabethstr. 12
26135 Oldenburg
Am Bahnhof 14
26655 Westerstede

RA P. Baumeister
WP/StB Dipl.-Kfm.
M. Schmädeke

FTSP
FRISIA -
TREUHAND
Schmädeke GmbH &
Co. KG

0441/96194-0
0441/96194-44

www.ftsp-gruppe.de
info@ftsp-gruppe.de

Bürgerfelder Str. 1
26127 Oldenburg

Rechtsanwalt
Christian Landowski
(F)* Nur Wirtschafts-
u. Steuerstrafsachen
Rechtsanwalt
Sebastian Wendt

Rechtsanwälte
Christian Landowski
u. Sebastian Wendt

0441 92 66 491
0441 92 66 422

www.rechtsanwalt-
landowski.de,
info@rechtsanwalt-
landowski.de

Stau 29
26122 Oldenburg

Rechtsanwältin,
Steuerberaterin und
Fachanwältin für
Steuerrecht
Dr. Petra Eden

Rechtsanwältin,
Steuerberaterin und
Fachanwältin für
Steuerrecht
Dr. Petra Eden

0441/248445
0441/248446

www.petra-eden.de
kanzlei@petra-
eden.de

Theaterwall 2
26122 Oldenburg

Dr. Frank Martin
Thorsten Sander
Wilfried Borchmann

PMP Steuerberatung
Pannemann,
Dr. Martin & Partner
Steuerberater

04403/9321-0
04403/9321-30

www.pmp-
Steuerberatung.de
info@pmp-
steuerberatung.de

Am Hogen Hagen 10
26160 Bad
Zwischenahn

StB Joachim Pschak,
StB Dipl.-Kffr.
Birgit Coldewey,
StB Dipl.-Kfm. (FH)
Joachim Berghaus,
StB Christoph
Pschak

Steuerberaterkanzlei
Pschak - Coldewey -
Berghaus

04403/9381-0
04403/9381-30

www.pcb-stb.de
info@pcb-stb.de

Auf dem Winkel 34
26160 Bad
Zwischenahn

Daniel Kempelmannalvista
Unternehmens-
Beratung GmbH

0441 923194-49
0441 923194-33

www.alvista.de
info@alvista.de

Gerhard-Stalling-
Straße 55
26135 Oldenburg

WP/StB Dipl.-Kfm.
T. Christeleit
WP/StB Dipl.-Kfm.
M. Schmädeke
StB Dipl.-Kfm.
S. Huischen

FTSP
FRISIA -
TREUHAND
Schmädeke GmbH &
Co. KG

0441/96194-0
0441/96194-44

www.ftsp-gruppe.de
info@ftsp-gruppe.de

Bürgerfelder Str. 1
26127 Oldenburg

WP/StB Nils PätzoldCRT Carstens
Revision und
Treuhand GmbH
Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft

04731/868-0
04731/868-260

www.CRTSteuer
beratung.de
Info@CRTSteuer
beratung.de

Atenser Allee 117
26954 Nordenham

WP/StB Dr. Franz J.
Bönkhoff
WP/StB Hendrik
Gilbers
StB Justus Dedden

Dr. Bönkhoff, Gilbers &
Dedden PartG mbB
Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft Steuer-
beratungsgesellschaft

0441 / 950 85 0
0441 / 950 85 85

www.boenkhoff-
partner.de
info@boenkhoff-
partner.de

Hauptstr. 35
26122 Oldenburg

WP/StB Dipl.-Kfm.
T. Christeleit
WP/StB Dipl.-Kfm.
M. Schmädeke
WPin/StBin Dipl.-
Kffr. M. Hackmann

FTSP
FRISIA -
TREUHAND
Schmädeke GmbH &
Co. KG

0441/96194-0
0441/96194-44

www.ftsp-gruppe.de
info@ftsp-gruppe.de

Bürgerfelder Str. 1
26127 Oldenburg

StB Marlene Frers-
Sextroh
RA / WP / StB.
Dr. Ulf Künnemann

FSK GmbH
Wirtschaftsprüfung

T. 04488/76444-0
F. 04488/76444-9

info@fsk-
wirtschaftspruefung.de

Am Bahnhof 16
26655 Westerstede

STEUER- UND STEUERSTRAFRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

UNTERNEHMENSBERATUNG
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

WIRTSCHAFTSPRÜFUNG
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

STEUERBERATUNG
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail
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Wohnglück auf
kleinstem Raum

Wohlfühlort Küche

Gut organisiert im Homeoffice

DIY – zu schade für den Müll
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Liebe Leserinnen,
liebe Leser! 

Träumen Sie auch manch-
mal davon, einfach alles 
über Bord zu werfen, sich 
ein Wohnmobil zu kaufen 
und auf engstem Raum 
durch die Welt zu reisen? 
Für viele Menschen ist ein 
minimalistischerer Lebens-
stil das Ziel bestimmter Le-
bensphasen. Eine gute Ba-
sis hierfür bietet das Leben 
in kleineren Wohnungen, 
denn dann trennt man sich 
ganz automatisch von 
nicht benötigten Dingen. 
Auch ein Tiny House kann 
eine gute Lösung sein. Es 
gibt die Mini-Häuser in 
unterschiedlichsten Va-
rianten: als feststehendes 
Gebäude oder auf Rädern, 
so dass man sogar seinen 
Standort ändern kann. 
Doch Tiny Houses sind nur 
ein Thema dieser Ausgabe. 
Außerdem geht es um 
einen ganz besonderen 
Lieblingsort: die Küche. 
Und wer seinen Schreib-
tisch gerne mal auf nach-
haltige Art und Weise auf-
räumen möchte, der erhält 
Tipps von einer Organisa-
tions-Coachin.

Viel Spaß beim Lesen 
wünscht Ihre NWZ

Von Melanie Jülisch

Wer sich für das Leben auf en-
gem Raum entscheidet, der 
trifft damit zumeist auch eine 
andere Wahl: den Verzicht auf 
unnötigen Ballast. Vielmehr 
steht eine minimalistische Le-
bensweise im Vordergrund, 
das Horten oder Sammeln von 
allzu vielen Dingen gehört 
wohl eher der Vergangenheit 
an. Dennoch ist es wichtig, ge-
schickt mit dem vorhandenen 
Platz zu haushalten, um mög-
lichst viel verstauen zu kön-
nen und somit der Gemütlich-
keit durch herumliegende 
Gegenstände nicht zu scha-
den. Hier ein paar Tipps, wie 
Kleidungsstücke, Lieblingsbü-
cher und Co. einen Platz fin-
den und welche Möbelstücke 
wenig Raum benötigen:

Einbauschränke nutzen

Maßgefertigt bieten Einbau-
schränke die Möglichkeit, die 
volle Höhe eines Raumes aus-
zufüllen, womit sie ein Höchst-
maß an Stauraum bieten. Da 
die Türen den Inhalt verde-
cken, sieht auch ein kleines Zu-
hause immer ordentlich aus – 
egal, wie viele Sachen sich in 
dem Schrank verbergen. Hier 
lässt sich auch ein kleines Büro 
unterbringen, dessen Schreib-
tisch oder Stehpult bei Bedarf 
ausgeklappt wird, oder ein 
Klappbett. Einheitliche Flächen 
lassen den Raum harmonisch 
wirken, helle Farben wie Weiß 
oder ein helles Holz lassen ihn 
optisch größer wirken.

In die Höhe

Da das Bett tagsüber zu-
meist eh nicht genutzt wird, 
sollte es nicht allzu viel Fläche 
einnehmen. Ideal ist deswe-
gen natürlich ein Hochbett, 
das darunter Platz für den 
Schreibtisch oder das Sofa bie-
tet. Außerdem werden dem 
Raum auf diese Weise mehre-
re Ebenen verliehen, was wie-
derum verschiedene Wohnbe-
reiche schafft. Nicht zu verges-
sen: Von dort oben hat man 
einen wunderbaren Blick auf 
sein kleines Reich.

Tagsüber Fläche nutzen

tiny house  Mehr Stauraum durch geschicktes Einrichten
Platz ist auch auf engstem Raum

Wer nicht so gerne erhöht 
schläft oder es einfach nicht 
mag, eine Leiter oder eine klei-
ne Treppe zum Bett emporzu-
steigen, der kann das Bett 
tagsüber auch unter der Decke 
verschwinden lassen – und 
abends wieder herunterlassen. 
Um das Bett nach oben zu zie-
hen oder mit elektronischer 
Hilfe in die Höhe fahren zu 
lassen, sollte man sich fach-
kundige Unterstützung holen, 
damit auch wirklich alles sta-
bil ist. Wichtig ist eine entspre-
chende Höhe, damit man sich 
unter dem Bett gut bewegen 
und den zusätzlichen Raum 
tagsüber nutzen kann. Auch 
ein Bett zum Ausziehen oder 
ein Klappbett sind natürlich 
ideal, um Platz zu sparen. 

Der Klappmechanismus

Sowohl das Bett als auch 
der Schreibtisch lassen sich 

mit Hilfe einer Klappfunktion 
bei Nichtgebrauch einfach un-
sichtbar machen. Das gilt auch 
für eine längere Sitzbank, die 
man beispielsweise an einer 
Wand befestigen und bei Be-
darf herunterlassen kann. 
Oder aber die zusätzliche 
Arbeitsfläche in der Küche. Na-
türlich gibt es auch ausziehba-
re oder klappbare Tischvarian-
ten, die je nach Personenzahl 
eine großzügige Erweiterung 
der Fläche für ein tolles Essen 
in großer Gesellschaft ermög-
lichen.

Stauraum überall

Die Sitzbank, der Hocker, 
das Sofa oder das Bett – es gibt 
viele Modelle, bei denen man 
einfach nur den Deckel hoch-
klappen oder eine Schublade 
herausziehen muss und schon 
lassen sich Decken, Zeitschrif-

 Fortsetzung auf Seite 3 u

Mitten im Grünen befindet sich dieses Tiny House. BILD: Pexels

Ein Hochbett kann sehr gemütlich sein. BILD: Pexels
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ten, Aktenordner, Souvenirs 
oder die Kleidung der vergan-
genen Saison darin verstauen. 
Auch Körbe wirken sehr aufge-
räumt – anders als planlos im 
offenen Regal abgestellte Sa-
chen. Auch eine schmale Trep-
pe, eine so genannte Raum-
spartreppe, kann so gebaut 

u Fortsetzung von Seite 2

Klappbare Arbeitsflächen 
sorgen für mehr Raum.BILD: Pe-

xels

Baugenehmigung erforderlich?

Dauerhafter Wohnsitz oder 
Ferienwohnung – soll ein Ti-
ny House einen festen 
Standort erhalten, müssen 
hier wie bei einem anderen 
Gebäude auch gewisse bau-
rechtliche Vorgaben einge-
halten werden. Daher 
braucht es vorab eine Bau-
genehmigung, für die ein 
Bauantrag bei der zuständi-

gen Baubehörde inklusive 
der erforderlichen Unterla-
gen gestellt werden muss. 
Auch müssen Bebauungs-
plan und Flächennutzungs-
plan die Möglichkeit zur Nut-
zung des Grundstücks für 
ein Tiny House erlauben. 
Am besten erkundigt man 
sich vorab bei der Baube-
hörde.

werden, dass sie zusätzlichen 
Stauraum unter den einzelnen 
Stufen bietet.

Entspanntes Badevergnü-
gen

Trotz kleinem Bad möchte 
man auf die Wanne mit wär-
mendem Wasser und duften-
dem Schaum nicht verzich-
ten? Dann kann man auf eine 
Mini-Variante zurückgreifen: 
Wer nicht zu groß ist, für den 
ist vielleicht eine Sitzbade-
wanne die ideale Lösung. In Ja-
pan ist ein traditioneller Ofuro 
nach wie vor sehr beliebt, um 
sich eine kleine Auszeit zu 
gönnen. Ein weiterer Plus-
punkt: der geringe Wasserver-
brauch im Gegensatz zu einer 
üblichen großen Badewanne. 
Und mit einem entsprechen-
den Vorhang lässt sich die klei-
ne Wanne auch ganz leicht zur 
Dusche umfunktionieren – für 
einen guten Start in den Tag!

Eine Sitzbadewanne bietet 
Badevergnügen auch auf 
kleinstem Raum. BILD: Pexels

www.kuechen-meyer.deWir machen Küchenträume wahr!

BRAMSCHE
Küchen Meyer GmbH
Hasestraße 2 (Nähe Rathaus
49565 Bramsche
Telefon: 0 54 61– 93 38-0

s)

BIELEFELD
Küchen Meyer GmbH
Jöllenbecker Straße 320
33613 Bielefeld
Telefon: 05 21– 9 70 53-0

B
K
H
4
T

OLDENBURG
Küchen Meyer Nord GmbH & Co.KG
Werrastraße 5 (Direkt neben IKEA)
26135 Oldenburg
Telefon: 04 41– 20 54 68-0

GEORGSMARIENHÜTTE
Küchen Meyer GmbH
Oeseder Feld 20
49124 Georgsmarienhütte
Telefon: 0 54 01– 8 46-0
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Dauerwohnsitz oder 
Ferienhaus

Einsatzmöglichkeiten für 
ein Tiny House gibt es viele. 

„Man kann es beispielsweise 
als Gästehaus im Garten, als 
Ferienhäuschen am See oder 
Dauerwohnsitz auf einem fes-
ten Stellplatz nutzen“, sagt 

Sehr gemütlich wirken diese drei Wohnbereiche auf kleinem 
Raum. BILD: Rauert Reisemobile

Von Melanie Jülisch

Die einen schwören auf gro-
ße Räume und Bewegungs-
freiheit, die anderen auf die 
Geborgenheit einer mög-
lichst kleinen Behausung. 
Seit ein paar Jahren gibt es 
daher einen recht großen 
Run auf so genannte Tiny 
Houses, also winzige Häu-
ser. Die amerikanische Be-
wegung fand auch hierzu-
lande ihre Anhänger, oft-
mals aus ökologischen aber 
auch aus finanziellen Grün-
den. 

Und welches Kind hat 
sich nicht so manches Mal 
gewünscht, in dem fröhlich 
blauen urgemütlichen Bau-
wagen von Peter Lustig aus 
der Fernsehsendung „Lö-
wenzahn“ zu wohnen? 

Warum diese Träume also 
nicht doch irgendwann 
wahr werden lassen?

Dieter Rauert aus Westerstede. 
Der Wohnmobil- und Wohn-
wagenexperte liebäugelt seit 
der Corona-Zeit mit dem Bau 
der kleinen Häuschen – nun 
hat er diesen Bereich um meh-
rere Modelle erweitert. „Es gibt 
zunehmend mehr Möglichkei-
ten, sein Tiny House auf spe-
ziell dafür ausgewiesenen Ge-
bieten hinzustellen. Einige Ge-
meinden haben extra dafür 
inzwischen Grundstücke frei-
gegeben“, so Dieter Rauert. 
„Egal ob Sie nach einem ge-
mütlichen Rückzugsort im 
Grünen oder einem kompak-
ten Zuhause für den städti-
schen Raum suchen – wir bie-
ten maßgeschneiderte Lösun-
gen zur Verwirklichung Ihres 
Traumes vom Tiny House.“ 
Beispielsweise das Modell Jen-
ny: Mit einer Länge von 720 
cm und einer Breite von 240 
cm bietet sich ein recht kom-

 Fortsetzung auf Seite 5 u

Hier lässt es sich richtig gemütlich leben
tiny houses  Die Einsatzmöglichkeiten der winzigen Häuschen sind sehr vielfältig

Jaderberg – Wo gibt es das 
noch, dass der Chef sich für sei-
ne Kundinnen und Kunden viel 
Zeit nimmt und sie persönlich be-
rät? In Jaderberg bei Möbel 
Schmidt an der Vareler Straße 
42. Inhaber Guido Schmidt eröff-
nete das Jaderberger Unterneh-
men vor 25 Jahren im März 
2000. Gegründet wurde das Mö-
belhaus bereits im Mai 1985 in 

Spohle. Seit nunmehr fast 40 
Jahren steht der Firmenchef zu-
sammen mit einem kompetenten 
Fachberaterteam seinen Kundin-
nen und Kunden mit Rat und Tat 
zur Seite.

Aus Anlass des 25-jährigen Ju-
biläums in Jaderberg dürfen sich 
die Kundinnen und Kunden auf 
eine Rabattaktion freuen. Bis ein-
schließlich 31. März 2025 gibt es 

einen Rabatt von 15 Prozent auf 
alle Möbel – auch auf reduzierte 
Preise.Das Jaderberger Familien-
unternehmen überzeugt auf einer 
Verkaufsfläche von etwa 1300 
Quadratmetern mit einem breiten 
Sortiment verschiedener Herstel-
ler rund ums Wohnen und Schla-
fen – und das zu günstigen Prei-
sen. Zu finden sind unter ande-
rem eine große und qualitativ 
hochwertige Auswahl an Einbau-
küchen, Polstergarnituren, Relax- 

und Fernsehsessel, Esstischen 
und Sitzgruppen sowie Matrat-
zen.

Geöffnet hat das Möbelhaus 
Schmidt montags bis freitags von 
9.30 bis 18 Uhr. Sonnabends ist 
geschlossen. Parkplätze stehen 
übrigens in ausreichender Anzahl 
zur Verfügung. Der Bahnhalte-
punkt Jaderberg befindet sich zu-
dem ganz in der Nähe.

Guido Schmidt und sein Team 
freuen sich auf Ihren Besuch!

Vielfalt bei Möbel Schmidt erleben
Jubiläum  Familienunternehmen feiert 25 Jahre mit Rabattaktion

Auf einer großen Verkaufsfläche finden die Besucher unter an-
derem eine große und qualitativ hochwertige Auswahl an Ein-
bauküchen, Polstergarnituren, Relax- und Fernsehsessel, Essti-
schen und Sitzgruppen sowie Matratzen. BILD: Friedhelm Müller-Düring

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag bis Freitag
9.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Wir feiern Jubiläum!

25 JAHRE
MÖBEL
SCHMIDT
IN JADERBERG

* auf alle Möbel, auch auf bereits
reduzierte Preise. gültig vom 01.03.25
bis zum 31.03.25

15%
JUBILÄUMS-
RABATT

auf alle Möbel*
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fortables Leben auf kleinem 
Raum. Auch Nachhaltigkeit ist 
selbstverständlich ein Thema, 
beispielsweise durch Solar-
energie. 

Behagliches Ambiente

Warm und gemütlich – Holz 
hat eine angenehme Ausstrah-
lung und beeinflusst das Wohl-
gefühl. Daher werden die Tiny 
Houses von Rauert in der haus-
eigenen Tischlerei aus Fichte 
oder Tanne gefertigt. „Sehr be-
liebt ist ein Anstrich in Schwe-
denrot, aber auch alle anderen 
Farben sind möglich“, so Dieter 
Rauert. Derzeit fünf Modelle 
der Varianten mit abgerunde-
tem Dach präsentiert der Her-
steller aus Norddeutschland, 
die mit ihrem Äußeren aus 
Holz rustikalen Charme ver-
sprühen. Noch einladender 
wird’s mit einer Veranda, die 
den Wohnraum nach draußen 
erweitert und auf der man zu 
jeder Zeit gut geschützt vor Re-
gen und Wind schöne Stunden 
genießen kann. Auch das In-

u Fortsetzung von Seite 4 nenleben kann sich sehen las-
sen. „Wir bieten aufgrund der 
unterschiedlichen Größen mit 
einer Länge ab 3,60 Meter bis 
zu über acht Metern und einer 
Breite von 2,40 Metern unter-
schiedliche Ausstattungsmög-
lichkeiten an“, so Dieter Rauert. 
Vom ausziehbaren Bett für 
zwei Personen bis hin zu 
Schlafmöglichkeiten für die 
ganze Familie, mit kleiner Kü-
chenzeile oder richtiger Wohn-
küche, einer Toilette oder 
einem richtigen Bad mit Du-
sche – alles ist möglich. „Jedes 
Detail wird sorgfältig geplant, 
um ein funktionales und den-
noch ästhetisch ansprechendes 
Tiny House zu schaffen. Wir 
richten uns da ganz nach den 
Wünschen des Kunden. Und 
wer möchte, kann sich sein Ti-
ny House natürlich auch kom-
plett selbst einrichten und aus-
bauen.“

Mobil oder nicht

Die Basismodelle von Rau-
ert unterscheiden sich nicht 
nur in Größe und Ausstattung, 
sondern auch in ihrer Mobili-
tät: unbeweglich mit vier fes-
ten Rädern, beispielsweise für 
einen Stellplatz im Garten, 
oder mit Achse, so dass es sich 
ganz leicht von A nach B bewe-
gen lässt. Die AL-KO Chassis 
bieten eine hervorragende 
Kombination aus Mobilität, 
Stabilität und deutschen Qua-
litätsstandards. „Als Wohnwa-
gen, der sehr häufig von einem 
Campingplatz zum anderen 
wechselt sind die größeren 
Modelle allerdings nicht so gut 
geeignet, da sie sehr breit und 
damit nicht sehr komfortabel 
zu rangieren sind“, weiß Dieter 
Rauert, der selbst sehr gerne in 
seinem eigenen Tiny House 
übernachtet, aus Erfahrung.

So geht Wohnkomfort. BILD: Rauert Reisemobile.

Tiny Houses, so wie hier von Rauert, gibt es in unterschied-
lichsten Ausführungen. BILD: Rauert Reisemobile

Auch ein voll ausgestattetes 
Bad ist möglich, wenn die 
entsprechende Größe vor-
handen ist. BILD: Rauert Reisemobile

Ein Hauch von Nostalgie. BILD: Rauert Reisemobile

IHR SPEZIALIST FÜR
Sommergärten | Wintergärten

Sonnenschutz | Terrassendächer
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Ein altes Glas, ein paar Kronkorken und eine Mini-Lichterket-
te – fertig ist die leuchtende Deko. BILD: Pexels

Von Melanie Jülisch

Oft sind die Dinge, die man 
aussortiert hat, noch ganz gut. 
Nun kann man sie verschen-
ken, zum Wertstoffhof brin-
gen oder etwas Neues daraus 
kreieren. Aus alten Brettern 
entstehen Regale und Side-
boards, aus Schachteln neue 
Utensilos und aus Flaschen 
schöne Blumenvasen. Beim 
Upcycling, also dem Vermei-
den von Müll, erhält Ge-
brauchtes eine zweite Chance 
im neuen Look. 

Müll vermeiden

Rund 1,5 Kilogramm Müll 
soll jeder Mensch in Deutsch-
land produzieren – pro Tag. 
Dabei können gerade Dinge 
des täglichen Gebrauchs wie 
Konservendosen und Fla-
schen oder ausrangierte 
Gegenstände mit neuen Ideen 
einen dekorativen Platz in 
Haus und Garten einnehmen. 
Beim Upcycling, also dem Auf-
werten eines Produkts, ent-
steht aus etwas Altem etwas 
völlig Neues. Hier ein paar 
Ideen:

Milchtüten & Co.

Aus Tetra Paks lassen sich 
ganz leicht praktische Dinge 
herstellen. Das Gute: Milch- 
und Safttüten haben eine her-
vorragende Stabilität, so dass 
sich daraus andere Behältnisse 
fertigen lassen, die beispiels-
weise etwas Standfestigkeit 
benötigen. Schneidet man den 
oberen Teil ab, und verpasst 
dem Äußeren ein neues De-
sign, hat man schnell einen 
Stiftehalter, eine Box für 
Kleinkram oder – wenn man 

Konservenbüchse. Die lässt 
sich zwar gut im gelben Sack 
entsorgen und daher auch re-
cyclen, noch besser ist es aller-
dings, wenn man schon zu 
Hause für einen sinnvollen 
Verbleib sorgt. Auch hieraus 
lässt sich ein hervorragendes 
Utensilo herstellen, aber auch 
ein schönes Windlicht, eine 
Blumenvase oder ein Übertopf 
– ideal auch zum Verschenken. 
Damit es auch wirklich stilvoll 
und individuell wird, kann 
man hier mit verschiedenen 
Mustern arbeiten. Dafür zu-
nächst das Etikett und den Kle-
ber darunter entfernen, dann 
zur Prickelnadel greifen und 
sich schöne Ornamente oder 
Herz- und Sternchenmotive 
überlegen. Damit die Dose 
beim Prickeln nicht eindellt, 
sollte sie vorher gut ausge-
stopft werden, beispielsweise 
mit einem Handtuch. Wer kei-
ne Prickelnadel zur Hand hat, 
kann auch mit Hammer und 
Nagel (hier ruhig verschiedene 
Stärken nutzen) kreativ wer-
den. Anschließend kann man 
der Dose noch mit Sprühlack 
einen neuen Farbton verlei-
hen, Teelicht rein – fertig! Wer 
mehrere Dosen einheitlich fer-
tigt, kann diese auch zusam-
men in einem Regal oder auf 
einem Tisch arrangieren – das 
ergibt ein sehr stimmiges Bild. 
Übrigens auch an den ersten 
lauen Abenden im Garten.

Platz für Blumen

Egal ob Glas oder Plastik – 
Flaschen sind immer auch 

 Fortsetzung auf Seite 7 u

Von der Konservendose zum Windlicht
upcycling  Aus alten Gegenständen lässt sich schnell etwas Neues zaubern

das obere samt Verschluss 
nicht abschneidet, sondern 
ein ausreichend großes Loch 
in den unteren Teil – gar einen 
Futterplatz für Vögel. An einer 
gut geschützten Stelle aufge-
hängt, sind die Körner hier 
hervorragend vor Regen und 
Wind geschützt. Achtung, bei 
allen Bastelvorhaben gilt: Die 
Packung zuvor mehrmals sehr 
gut ausspülen, damit keine 
Rückstände des vorherigen In-
halts verbleiben. Sie könnten 
ansonsten riechen und schnell 
zu schimmeln beginnen.

Licht aus der Konserve

Erbsen, Möhren oder Mais – 
schnell greift man hier zur 

Dosen und eine Lichterkette zaubern ein stimmungsvolles 
Licht. BILD: Pexels

Aus alten Gläsern oder Plas-
tikflaschen entstehen kleine 
Vasen. BILD: Pexels

Dorfstraße 1 // 27243 Hölingen // T: 04434-354 / F:- 487

www.hoelinger-holzfussboden.de

PLANEN // PRODUZIEREN // VERLEGEN // PFLEGEN

HÖLINGER
HOLZFUSSBODEN

MANUFAKTUR

// Massivholzdielen bis 22 mm

// Teppich raus – Diele rein.
Dünne Diele (12 mm)

// Große Ausstellungsfläche
(120 m2)

// Beratungstermine
nachVereinbarung
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Und was ist mit Kerzenresten?

Mit einem neuen Docht 
lässt sich aus vielen kleinen 
Kerzen eine neue große zau-
bern. Doch man kann Ker-
zenreste auch auf eine ganz 
andere praktische Weise 
verwenden: beispielsweise 
als Schmiermittel für 
schwergängige Schubladen, 
klemmende Reißverschlüs-
se oder die ständig quiet-
schende Tür. Einfach mit 
dem Stumpen der Kerze 
mehrmals über die betroffe-
nen Stellen reiben und es 
funktioniert wieder reibungs-
los.

Wer viele Kerzen nutzt, kann 
hinterher auch die Reste 
sehr gut verwerten. BILD: Pexels

Aus altem Papier oder kleinen Häkeldeckchen können indivi-
duelle Verpackungen entstehen. BILD: Pexels

gern gesehene Gefäße für Ker-
zen oder für stilvolle Blüten. 
Besonders schön sieht es aus, 
wenn man mehrere Flaschen 
nebeneinander platziert und 
jeweils eine langstielige Blume 
darin ins Wasser stellt. Man 
kann die Flaschen auch der 
Reihe nach an einer Schnur 
befestigen und sie aufhängen, 
beispielsweise auf der Terrasse 
oder in den Ästen eines Bau-
mes. 

Schönes aus Papier

Zeitungen, Magazine oder 
Geschenkpapier – oft werden 
sie nur einmal kurz in die 
Hand genommen und dann 
entsorgt. Zu schade eigent-
lich, denn auch daraus lässt 
sich zumeist etwas Neues zau-
bern. Es lohnt sich also, sie ge-
sondert aufzubewahren. Wer 

u Fortsetzung von Seite 6 sich künstlerisch betätigen 
möchte, kann daraus bei-
spielsweise Collagen anferti-
gen. 

Oder man nutzt es erneut 
als Geschenkverpackung, nur 
mit einem etwas abgewandel-
ten Aussehen. Beispielsweise 
lassen sich auch hier kleine 
aufgeklebte Schnipsel zu 
einer neuen Gestaltung zu-
sammenfügen oder man ver-
wendet übrig gebliebene Bän-
der oder auch Spitze, für die es 
sonst keine Verwendung 
mehr gibt. Ergänzt werden 
kann dies sehr gut durch Na-
turmaterialien, die man si-
cher noch im Garten oder 
beim Spaziergang durch den 
Wald findet. Gerade wenn ein 
Geschenk mit einer beson-
ders attraktiven Umhüllung 
begeistert, ist allein schon 
dies für den Beschenkten ein 
Grund zur Freude.

Mit Hammer und Nagel lassen sich kleine Muster in alte Blech-
dosen zaubern – ideal als Windlicht oder Utensilo. BILD: Pexels

Wer gerne mit Papier bastelt, sollte Zeitungsschnipsel oder 
Geschenkpapier gut aufbewahren. BILD: Pexels

Erleben Sie unsere
neu umgebaute
Ausstellung mit dem
Schulz-Musterhaus!

Entdecken Sie jetzt
bei uns die komplette
Produktvielfalt
unter einem Dach!

26203 Wardenburg Gewerbegebiet Südost
Schehnberger Weg 6 · www.s-quadrat.de · Telefon (0 44 07) 10 02

CHULZ
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Blumenampeln kommen hier sehr gut zur Geltung. BILD: Pexels

Aus einer alten Plastikflasche wird ein Futterplatz für Mei-
sen, Rotkehlchen und Co. BILD: Pexels

Außergewöhnliche 
Hingucker

Alte Schuhe, Hosen oder 
Fahrräder müssen ebenfalls 
nicht unbedingt entsorgt wer-
den. Wer es besonders bunt 
und kreativ mag, der designt 
mit der alten Jeanshose einen 
Pflanztopf, packt etwas Blu-
menerde in die ausgedienten 
Latschen oder funktioniert 
das kaputte Rad zum perfek-
ten Halter für Blumenampeln 
um. Ab und zu stellt sich auch 
die Frage, wohin mit den abge-
fahrenen Autoreifen: Auch 
hieraus lässt sich ein kleines 
Beet für Hornveilchen und Co. 
bauen.

Vogelfütterung

Selbst wenn der Frühling 
vor der Tür steht – unsere ge-

fiederten Gartenbewohner 
freuen sich garantiert über 
eine kleine Extraportion Fut-
ter. Hierfür kann man bei-
spielsweise aus alten Holzres-
ten eine regen- und windge-

schützte Futterstelle bauen. 
Oder aber man nimmt eine al-
te Plastikflasche, bohrt ein 
paar Äste als Sitzstange und 
kleine Löcher zur Futterent-
nahme hinein.

Ein guter Platz für bunte Frühlingsblüher ist diese ausrangierte Badewanne. BILD: Pexels

Schon bald recken Narzissen, 
Hyazinthen und Tulpen ihre 
Köpfe in die Höhe – da wird es 
Zeit, dem Garten wieder mehr 
Aufmerksamkeit zu widmen. 
Also rein in die Gartenstiefel 
und schauen, wo nachgebes-
sert werden sollte oder wo 
man etwas Neues schaffen 
kann. Auch hier findet sicher 
so mancher nicht mehr benö-
tigte Gegenstand einen guten 
Platz. Ein paar Ideen dazu gibt 
es auf dieser Seite. 

Badewanne und Co.

Alte Wannen oder Schub-
karren aus Zink oder Eisen 
sind ideal, um ein Beet anzule-
gen. Sie sind wetterbeständig 
und entwickeln auch durch 
das Ansetzen von Rost einen 
ganz eigenen Charme. Wer es 
natürlich-romantisch mag, für 
den ist dies eine gute Möglich-
keit, diesen Dingen ein neues 
Einsatzgebiet zu geben. Aber 
Achtung: Damit sich hier kei-
ne Staunässe bildet, müssen 
vorab unbedingt ausreichend 
große Löcher hineingebohrt 
und anschließend mit Ton-
scherben oder einer Schicht 
aus Blähton als Drainage abge-
deckt werden. 

Wer ein größeres Behältnis 
wählt und Pflanzen mit kur-
zen Wurzeln darin einsetzt, 
der kann den unteren Teil mit 
Ästen und einem darauf geleg-
ten Vlies abdecken, um Blu-
menerde zu sparen. Eine Alter-
native für ausrangierte Zink-
behältnisse: ein Mini-Garten-
teich, in dem auch kleine 
Pflänzchen wie Seerosen blü-
hen dürfen.

Farbenfrohe Vielfalt im Garten
upcycling  Alte Dinge bieten auch Pflanzen einen neuen Platz

JETZT
informieren

Die Beste unter der Sonne.
Für den schönsten Schatten der Welt.

Rolladen Ahlers GmbH
Grabsteder Str. 43a · 26345 Bockhorn

Tel. 04453/71516
www.rolladen-ahlers.de

ROLLADEN

markilux.com
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zu Stockwerk. Dabei fügt sich 
der sogenannte Homelift naht-
los und elegant in die eigene 
Einrichtung ein. Selbsttragende 
Modelle wie die von Lifton, kön-
nen ohne Baugenehmigung 
eingebaut werden, es braucht 
nur eine Aussparung in der De-
cke und eine normale Steckdo-
se. Parkt der Aufzug in einer an-
deren Etage, verschließt sich der 
Decken- oder Bodenausschnitt. 
Ideal nicht nur für Menschen 
mit Problemen beim Treppen-
steigen, sondern auch, wenn et-
was Schweres transportiert wer-
den muss. 

Licht von der Schiene

Am Esstisch ist stimmungs-
volles Licht gefragt, Regale und 
Lieblingsbilder sollen gezielt 
angestrahlt werden und zu-
sätzlich ist noch eine gleich-
mäßige Grundbeleuchtung für 
den Wohnbereich gefragt: Die 
Anforderungen an gutes Licht 
sind sehr vielfältig – und än-
dern sich zudem mit der Zeit, 
zum Beispiel wenn Möbel neu 
platziert werden. Nicht jedes 

Mal ist es möglich, dafür Wän-
de oder die Raumdecke aufzu-
schlitzen, um neue Elektrolei-
tungen zu verlegen. Doch es 

Aufatmen ohne lästige Allergene: Pollenschutzfilter sind für Heu-
schnupfen-Geplagte eine wichtige Hilfe im Alltag. BILD: djd/Neher

Das eigene Zuhause noch 
komfortabler gestalten, das 
hat wohl jeder im Sinn. Hier 
ein paar Ideen, die dabei hel-
fen können, sich im eigenen 
Heim noch wohler zu fühlen.

So bleibt die Luft zu Hau-
se sauber

In der Natur können sich 
Heuschnupfen-Patienten kaum 
vor den Pollen schützen. Umso 
wichtiger ist es, die Allergene 
zumindest aus den eigenen vier 
Wänden so gut wie möglich 
fernzuhalten, um hier wieder 
buchstäblich aufatmen zu kön-
nen. Eine schon lange bewährte 
Maßnahme ist es, Fenster und 
Türen mit speziellen Pollen-
schutzgeweben auszustatten, 
die das Eindringen von Blüten-
staub verhindern und die 
Raumluft sauber halten. Beson-
ders im Schlafraum sowie in 
Kinderzimmern sind solche 
Maßnahmen essenziell, um 
einen erholsamen Schlaf zu fin-
den. Hochwertige Gewebe wie 
Polltec-TFP von Neher sind so 
fein, dass sie für das menschli-
che Auge kaum sichtbar sind. 
Somit lassen sie Frischluft und 
Tageslicht ins Innere strömen, 
ohne dass Pollen oder Insekten 
ins Haus gelangen können. Die 
Schutzwirkung wird je nach Pol-
lengröße und Windstärke mit 
bis zu 90 Prozent angegeben.

Per Knopfdruck von 
unten nach oben

Ein privater Aufzug verbin-
det Etagen barrierefrei mitei-
nander und transportiert Perso-
nen, Tiere und Gegenstände be-
quem und sicher von Stockwerk 

geht deutlich einfacher und 
flexibler: Mit Schienensyste-
men, die an der Decke mon-
tiert werden, beispielsweise 
von Paulmann, kommt das 
Licht genau dorthin, wo es ge-
rade benötigt wird. Auch spä-
tere Anpassungen sind mög-
lich, zudem lässt sich die Be-
leuchtung mit Smarthome-
Systemen komfortabel steu-
ern. Bereits eine einzelne 
Stromeinspeisung an der De-
cke genügt, um den Raum mit 
Lichtpunkten nach eigenen 
Wünschen zu versehen. So er-
hält jeder Bereich zum Beispiel 
im Wohnraum eine individu-
elle Lichtstimmung von Pen-
delleuchten für den Esstisch 
oder Spots bis zu Flutern.

Diese Dinge machen den Alltag besser
ideen  Praktisches und Schönes für ein angenehmes Leben in Ihrem Zuhause

Ein Homelift hat viele Vorteile und wertet das Eigenheim auf.
BILD: djd/Lifton/Vogelsänger Studios

Mit den Schienensystemen fällt es leicht, den verschiede-
nen Bereichen eines Raums jeweils eine eigene Lichtstim-
mung zu verleihen. BILD: djd/www.paulmann.com

AKTIONS-RABATTAKTIONS-RABATT
BEI BEAUFTRAGUNG BIS ZUMBEI BEAUFTRAGUNG BIS ZUM
31.03.202531.03.2025

Bei allen Terrassenüberdachungen einschl. Beschat-
tungsanlagen gibt es einen Winterrabatt von 10%.

Oldenburger Str. 330
26203 Wardenburg
Tel. 04407/8929

www.me y e r -w a r d e n b u r g . d e
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Oldenburger Str. 330
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nicht wohin, landet er eventu-
ell mit dem Magnet am Kühl-
schrank. Eigentlich müsste ich 
mich kümmern, aber so ver-
liert man ihn schnell aus den 
Augen. Würde man sich gleich 
oder an einem festen Tag 
kümmern und den Brief am 
richtigen Ort abheften, wäre 
alles pünktlich erledigt. Ein 
Problem ist, dass viele Men-
schen „betriebsblind“ sind. 
Umso wichtiger ist, dass je-
mand von draußen drauf 
schaut. Das gilt auch für die 
vielen Bücher im Regal. Da 
stelle ich die richtigen Fragen, 
ob es sich lohnt, das Buch 
noch aufzuheben – oder ob 
man es vielleicht verschenken 
sollte. Es können sich relativ 
schnell Blockaden lösen, wenn 
die Offenheit und die Bereit-

Aufräumcoachin Silja Hartwig aus Oldenburg. BILD: Privat

Auf einen Blick: In dieser Schublade des Schreibtisches ist 
sofort alles griffbereit. BILD: Privat

Das hängt individuell da-
von ab, nach welchem Muster 
man beim Aussortieren vorge-
hen kann, ob es sehr unüber-
sichtlich ist, wie motiviert die 
Person ist und auch, wie 
schnell sie Entscheidungen 
treffen kann. Auch die eigene 
Wahrnehmung und Reizoffen-
heit sind sehr unterschiedlich. 
Ich begleite den Prozess, gebe 
Tipps und Strukturhilfen – 
und dann setzen wir das ge-
meinsam um. 

Was sind die Vorteile, 
wenn man einmal Klar-
schiff macht ?

Wenn man eine richtige 
Struktur aufbaut, stellt man 
fest, dass so alles sehr viel ent-
spannter ist. Kommt jetzt bei-
spielsweise ein Brief von der 
Krankenkasse und ich weiß 

Von Melanie Jülisch

Warum muss eigentlich der 
Schreibtisch immer als Ablage 
herhalten? Damit dies nicht 
zum Dauerzustand wird, hat 
Aufräumcoach Silja Hartwig aus 
Oldenburg ein paar Tipps parat:

Homeoffice oder privater 
Schreibtisch – warum ist 
hier Ordnung doppelt 
wichtig

?

Gerade im Alltagsgeschehen 
mit Familienleben gibt es ver-
schiedene Herausforderungen, 
die uns begleiten. Im Homeof-
fice ist deshalb Ablenkung, ins-
besondere durch private Dinge, 
die wohl größte Schwierigkeit. 
Ächzt dann noch der Schreib-
tisch unter der Vielzahl abge-
legter Dinge, wird es richtig 
schwierig. Als Faustregel gilt: Je 
kleiner der Schreibtisch, umso 
strukturierter müssen wir 
arbeiten. Hier kann man nicht 
viel ablegen, beispielsweise 
Rechnungen, die noch über-
wiesen werden müssen. Bevor 
ich also konzentriert an mei-
nem Homeoffice-Arbeitsplatz 
starten kann, sehe ich natür-
lich, was da sonst noch mit-
läuft. Das macht einerseits et-
was mit meinem Stresslevel, 
andererseits mit dem Fokus auf 
die eigentliche Arbeit. Ich per-
sönlich mag es daher total 
gern, wenn da nichts liegt 
außer vielleicht dem Stift, den 
ich benutzen will. 

Wie lange brauchen Sie, 
um auf einem fremden 
Schreibtisch Ordnung 
reinzubringen

?

schaft da sind, eine ganz neue, 
individuelle Grundordnung 
herzustellen. 

Gerade mit Blick auf den 
ganzen Papierkram ist es 
sicher gar nicht so leicht, 
oder

?

Die Bürokratie spielt eine 
wichtige Rolle. Viele meiner 
Kunden wissen nicht, wie lan-
ge sie etwas aufbewahren müs-
sen und wo sie es abheften sol-
len. Gerade deswegen ist es so 
wichtig, eine sinnvolle Ordner-
struktur zu erstellen, die auch 
wirklich nachhaltig ist. Das 
kann beispielsweise ein Woh-
nungs-Ordner sein, ein Versi-
cherungsordner oder ein Ge-
sundheitsordner. Es ist wich-
tig, da ein bisschen Ruhe rein-
zubringen. Wenn ich dann an 
meinen Arbeitsplatz komme, 
dann weiß ich, dass ich das 
einfach nur abheften muss, 
und ich weiß auch genau, wo. 
Da ist keine große Hürde 
mehr, weil ich erst suchen 
muss. Vielmehr ist es eine gro-
ße Entlastung. Und es landet 
nicht einfach auf dem eh 
schon sehr hohen Ablagesta-
pel oder in der Kram-Schubla-
de. Ist die überfüllt und durch-
einander, stellt sich beim Öff-
nen automatisch Stress ein. 
Einen Vorteil bietet übrigens 
die Digitalisierung, die das Ab-
heften wichtiger Dokumente 
in Papierform zunehmend 
überflüssig macht. Allerdings 
muss man darauf achten, dass 
man regelmäßig Sicherungs-
kopien der Festplatte macht. 

 Fortsetzung auf Seite 11 u

Aussortieren für mehr Ruhe und Klarheit
homeoffice  Nachhaltige Ordnungssysteme bieten Entspannung und Konzentration

Erdbohrtechnik Brüntjen GmbH 04488-52266-6
info@erdbohren.de www.erdbohren.de

HEIZEN MIT ERDWÄRME
✔ uNabHÄNgIg von anderen

Energieträgern
✔ fREI von Emissionen
✔ HoHE förderungsbeteiligungen
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Aber diese neue Grund-
ordnung muss auch ge-
pflegt werden, oder ?

Natürlich ist das insbeson-
dere zu Anfang mit mehr Auf-
wand verbunden. Man muss 
sehen, welche Routinen per-
sönlich am besten passen. 
Kümmert man sich vielleicht 
jeden Tag fünf Minuten um 
den Papierkram oder plant 
beispielsweise jeden Freitag 
eine Viertelstunde dafür ein. 
Solche Routinen sind wertvoll, 
auch um Privates und Berufli-
ches zu trennen. Diese Regel-
mäßigkeit kann den Aufwand 
insgesamt verringern, und es 
geht nichts verloren. Gerade 
zu Hause muss man sich 
manchmal selbst überlisten, 
denn es kommen immer wie-
der neue Anforderungen auf 
einen zu. Da will das Kind et-
was oder der Partner, und 
dann muss noch ein Projekt 
fertig werden. Und man ist 
eigentlich ganz konfus im 
Kopf, weil so viel auf einen 
einprasselt. Da kann eine sol-

u Fortsetzung von Seite 10 che Grundstruktur schon mal 
sehr entlastend sein.

Wie halten Sie persönlich 
es mit Ihrem Schreibtisch ?

Ich setzte auf weiße Ordner, 
weil das für mich eine gewisse 
Ruhe ergibt. Das gilt auch für 
frei geräumte Oberflächen 
und Schränke, in denen ich et-
was verstauen kann. Diese äu-
ßere Ruhe ist gleichzusetzen 
mit innerer Ruhe und Klar-
heit. Aber das ist natürlich 
auch typabhängig, einige 
Menschen haben die Dinge 
um sich herum gerne im Blick, 
beispielsweise in offenen Re-
galen, weil es ihnen Sicherheit 
gibt. Ich selbst empfinde 
außerdem Rollcontainer und 
Hängeregister als sehr prak-
tisch. Darin bietet sich viel 
Platz für dienstliche und pri-
vate Sachen. Ich kann bei-
spielsweise Belege für die 
Steuer sammeln oder Material 
für verschiedene Projekte or-
ganisieren. Ein Arbeitsplatz 
sollte meiner Meinung nach 
immer reizarm sein, damit 
man sich konzentrieren kann. 

Es lohnt sich, auf die Farbe der Ordner zu achten. Sehr harmo-
nisch wirkt beispielsweise ein einheitliches Weiß. BILD: Pexels

Sehr wichtig ist auch ein auf die eigenen Bedürfnisse einge-
richteter Arbeitsplatz, beispielsweise durch einen individuell 
erhöhten Bildschirm. BILD: Pexels

Sicher bietet sich nicht 
immer genügend Platz 
fürs Homeoffice ?

Das Büro sollte auf keinen 
Fall der Abstellraum der gan-
zen Familie sein. Ideal ist ein 
separater Raum, und sei er 
noch so klein. Besteht die 
Möglichkeit eines Extra-Zim-
mers nicht, sollte man seinen 
Bereich abtrennen und darauf 

bestehen dürfen, dort kon-
zentriert arbeiten zu können. 
Da ich selbst oft viel Zeit im 
Homeoffice verbringe, ist es 
mir total wichtig, den Raum 
wirklich schön zu gestalten, so 
dass ich da effektiv arbeiten 
kann. Und da kommt dann 
auch wieder das Aussortieren 
ins Spiel, das Schaffen von Ka-
tegorien und einer inhaltli-
chen Ordnung. 

www.weniger-ist-mehr.net

Auch in anderen Bereichen ihres Zuhauses achtet Silja Hart-
wig darauf, dass sich nicht zu viel ansammelt und dass man 
Dinge bei Bedarf nicht erst suchen muss: Alles hat seinen 
festen Platz. BILD: Privat
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Entspannter Genuss

Tischkultur mit feinem Porzel-
lan, einer kreativen Dekora-
tion, echten Kerzen und 
einem angenehmen Ambiente 
liegt wieder im Trend. Doch 
nicht nur das Auge isst mit. 
Ebenso großen Anteil hat 
auch die Möblierung, insbe-
sondere in Form eines indivi-
duell anpassbaren Sitzkom-
forts. Die flexible Sitzfläche 
und Rückenlehne der Ess-

tischstühle etwa von Stress-
less folgen den Bewegungen 
des Körpers. Das ermöglicht 
eine große Zahl unterschiedli-
cher Sitzpositionen. Wer nicht 
über ein separates Homeoffi-
ce verfügt, kann den Esstisch 
in Doppelfunktion als heimi-
schen Arbeitsplatz nutzen. In 
diesem Fall ist ein bequemer, 
rückenschonender Stuhl be-
sonders wichtig.

über. Wer es gerne richtig 
wohnlich mag, der kann dies 
stilistisch auch in den Küchen-
bereich übertragen, beispiels-
weise mit Tapeten an den 

Wänden, wohnlichen Schrän-
ken und Regalen oder einem 
Teppich unter dem Esstisch. 
Hinzu kommt: Die Küche 
wirkt einfach größer. 

Die Kochinsel

Insbesondere wer sich für 
eine offene Küche entscheidet, 
hat sehr viel Platz – und sollte 
diesen auch für eine Kochinsel 
nutzen. Sie macht nicht nur 
das gemeinsame Kochen zum 
Erlebnis, sondern fördert auch 
die Kommunikation. Außer-
dem macht sie eine gute Figur 
als Raumteiler oder Früh-
stücksbuffet. 

Viel Holz bringt Gemüt-
lichkeit 

Eine Küche mit viel Holz 
wirkt von vornherein sehr ein-

ladend. Vom Parkettfußboden 
über die Fronten der Küchen-
möbel bis hin zu Regalen und 
Schränken entsteht so ein na-
türliches Ambiente. Kombi-
niert mit Marmor, Edelstahl 
oder Beton entsteht ein faszi-
nierender Mix, der ein hohes 
Maß an Zeitlosigkeit aus-
strahlt. Ein paar Accessoires 
und die richtige Beleuchtung 
machen daraus eine richtige 
Wohlfühlküche. Nicht fehlen 
darf dabei der Landhausstil in 
schönster Holzoptik. Aber 
auch gerade Fronten sind zwar 
sehr modern, wirken durch 
die Wärme des Holzes aber 
sehr gemütlich.

Kein lästiger Küchenge-
ruch

Natürlich ist es ärgerlich, 
 Fortsetzung auf Seite 13 u

Hier fühlen sich alle wohl. Die warme Holzfront sorgt für Behaglichkeit und liegt dabei voll im 
Trend. BILD: Pexels

Von Melanie Jülisch

Oft ist sie das Herzstück eines 
Hauses: Die Küche zieht die 
Bewohner fast magisch an. 
Und zwar nicht nur zum Ko-
chen, sondern um gemütlich 
beieinander zu sitzen, ge-
meinsam eine Tasse Tee zu 
trinken und zu plaudern oder 
am Abend mit der Familie 
eine Runde zu spielen. 

Die Küche öffnen

Ist der Wohnbereich direkt 
an die Küche angeschlossen, 
so kann auch dies das Mitei-
nander fördern. Während die 
Kids übers Sofa toben oder 
ihre Lieblingsserie schauen, 
hat man sie beim Vorbereiten 
des Essens jederzeit im Blick. 
Auch kann man es sich selbst 
sehr gut auf der Couch mit 
einem spannenden Buch be-
quem machen, während das 
Essen vor sich hinköchelt – da 
kocht so schnell nichts mehr 

Ein wunderbarer Wohlfühlort für alle
küchentrends  Modern, funktional und gemütlich: Vieles lässt sich hier kombinieren

Das gefällt: gemeinsam kochen und dabei via Bildschirm 
noch mit der Familie oder Freunden reden. BILD: Pexels

Mit diesem Dunstabzug haben Gerüche keine Chance.BILD: Kvik
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wohnen wie in dänemark

Mit Evento von Kvik vereinen 
sich Zeitlosigkeit und Funk-
tionalität und machen die Kü-
che zu einer Oase, in der je-
der Tag etwas Besonderes 
ist. Ob in arizona beige oder 
Weiß, Evento punktet durch 
die unaufdringliche Eleganz 
und Funktionalität, für die dä-
nisches Design so bekannt 
ist. Die einzelnen Elemente 
ermöglichen dabei immer 
eine individuelle, persönliche 
Note. Mit seinen weiten, ab-
gerundeten Ecken lenkt 

Evento den Blick auf die 
Schönheit der Architektur. 
Die organischen Rundungen 
lockern die Geometrie eines 
Raums auf und schaffen eine 
fließende, harmonische Äs-
thetik; sie vermitteln ruhige 
Eleganz und bieten auch tak-
til eine neue Erfahrung. Da-
mit ist die Küche nicht nur 
ein Ort zum Kochen, sondern 
ein Raum, der die Natur ins 
Haus holt und eine heitere, 
einladende Atmosphäre 
schafft.

Evento: ein neues Design für die individuelle Küche.
 BILD: WETOUCH IMAGEWORK/Kvik.de

wenn nach dem Zubereiten 
des Abendessens die Küche, 
das Wohnzimmer und auch 
noch andere Räume den Ge-
ruch annehmen. Sehr gut in-
vestiert ist das Geld daher in 
einer hochwertigen Dunstab-
zugshaube. Die muss gar 
nicht viel Platz einnehmen 
und ist als solche oftmals 
auch gar nicht mehr erkenn-
bar. 

So gibt es insbesondere für 
Kochinseln Modelle, die gar 
nicht mehr aussehen wie ein 
hochfunktionales Küchenge-
rät. Stilvoll wie eine Lampe, 
zum Beispiel von Elica, hän-
gen „Kronleuchter“ und „Pen-
delleuchten“ von oben über 
das Kochfeld herab, und sau-
gen so unangenehme Gerü-
che einfach ab. Eine andere, 
ebenfalls fast unsichtbare 
Möglichkeit: seitlich versenk-
bare Abzugsvarianten, die bei 
Bedarf einfach hochgefahren 
werden oder minimalistische 
Muldenlüfter.

u Fortsetzung von Seite 12 Stimmungsvolles Licht

Gerade weil es in der Kü-
che so gemütlich ist, kann 
man dies durch eine warme 
und heimelige Beleuchtung 
noch unterstreichen. Wäh-
rend die Arbeitsfläche gut 
ausgeleuchtet sein muss, ist 
am Esstisch eher stimmungs-
volles Licht gefragt – und 
nicht die grelle Deckenleuch-
te von oben. 

Für ein stimmiges Ge-
samtbild sorgt beispielsweise 
das Schienensystem URail 
von Paulmann. Gleichzeitig 
helfen die LED-Technik und 
die Einbindung ins Smartho-
me beim Energiesparen. Wer 
möchte, setzt zudem weitere 
Lichtakzente, beispielsweise 
hinter Bildern oder mit einer 
Lichterkette auf dem 
Schrank. 

Natürlich sind auch Ker-
zen immer wieder eine gute 
Wahl, denn sich schaffen ein 
besonders angenehmes und 
behagliches Ambiente.

Drei Funktionen vereint die neue BLANCO CATRIS-S Flexo Fil-
ter: Flexibel einsetzbar und gleichzeitig platzsparend liefert 
die formschöne Filterarmatur Kalt- und Warmwasser sowie 
gefiltertes Wasser. BILD: Blanco

Zu einer gepflegten Tischkultur trägt der Sitzkomfort an der 
Tafel ganz wesentlich bei. Beispielsweise bieten Relax-Mö-
bel von Stressless einen hohen Komfort. BILD: Stressless
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Von Melanie Jülisch

Wunderschöne Ornamente, 
ein Hauch von Historie und 
eine extreme Langlebigkeit: 
Wunderschöne Fliesen haben 
in allen Innenbereichen eines 
Hauses ihren Platz. Egal, ob 
Küche, Bad oder Flur. Dank der 
großen Vielfalt von Mustern 
und Farben findet sich immer 
die richtige Platte zur jeweili-
gen Einrichtung – sowohl auf 
dem Fußboden als auch als 
Fliesenspiegel an der Wand. 
Zudem sind Fliesen zumeist 
recht pflegeleicht. Beispiels-
weise brauchen die Zement-
mosaikplatten von Via nur ab 
und zu eine Pflegeeinheit aus 
Wasser und Schmierseife. 
Mehr brauchen sie nicht, um 
auch im Alter alle Blicke auf 
sich zu ziehen. Ein weiterer 
Pluspunkt für Fliesen in der 
Küche: Gerade in heißen Som-
mern sorgen sie für eine ange-
nehme Kühlung von unten. 
Und wer eine Fußbodenhei-
zung nutzt, der hat wiederum 
in der kalten Jahreszeit ange-
nehm warme Temperaturen 
von unten, so dass keine Fuß-
kälte entsteht. 

Akzente setzen

Sehr gut lassen sich aus-
drucksstarke Fliesen auch in 
Teilbereichen integrieren. Wer 
sie geschickt einsetzt, kann 
auch mit kleinen Flächen die 
Attraktivität eines Raumes er-
höhen. Beispielsweise entfal-
ten sie eine besondere Wir-
kung in einem ansonsten mit 
Parkett, Laminat oder Vinyl 
versehenen Zimmer und wer-
den damit zum Highlight in 
Küche & Co. Die unterschiedli-
chen Farbgebungen, kleine 
und große Muster, Kreise oder 
Quadrate bieten für jeden Ge-
schmack etwas. Neben der Äs-
thetik bestechen Fliesen durch 
ihre Haltbarkeit, die über viele 
Jahrzehnte andauert. Zement-
mosaikplatten schaffen zu-
dem auch durch ihre angeneh-
me Haptik eine einzigartige 
Raumatmosphäre.

Ein Hauch von Historie

Eine besondere Stellung 
nehmen historische Zement-
fliesen ein, die nach wie vor 
nach altem Handwerk gefer-
tigt werden und allesamt Uni-

In dieser Wohnküche treffen historischer Charme und mo-
derne Funktionalität aufeinander. BILD: VIA

Auch kleine Muster wirken 
sehr ansprechend. BILD: VIA

kate sind. Die Farben wirken 
satt und zugleich pudrig – und 
entwickeln mit den Jahren so-
gar eine gewisse Patina. Durch 
ihren einzigartigen Charme 
und die stilvollen Ornamente 
verströmen sie ein besonderes 
Wohngefühl. Anbieter wie das 
deutsche Unternehmen Via 
(Span.: der Weg) lassen diese 
in Plattenform gegossenen 
Bodenbeläge wieder aufleben. 
In der Kunst trat die Ornamen-
tik erstmals im 15. Jahrhundert 
auf. Ausgeschmückte Vorlage-
papiere dienten Kunsthand-
werkern als Muster und sorg-
ten für die Verbreitung in 
Europa. Eine Hochphase erleb-
te sie in der Zeit Dürers um 
1500. In der Architektur spiel-
ten Ornamente schon früh in 
Kirchen und anderen öffentli-
chen Gebäuden eine besonde-
re Rolle.

Wenn der Fußboden zum Highlight wird
fliesen  Praktischer Bodenbelag mit stilvollen Mustern beeindruckt auch durch Haltbarkeit

Farblich ist hier alles wun-
derbar aufeinander abge-
stimmt.  BILD: VIA

Nostalgie in Schwarz und 
Weiß. BILD: VIA

Hier setzt man auf bunte 
Muster auf dem Fußboden 
und an den Wänden. BILD: VIA

Diese Terrazzoplatten zeigen ein einheitliches Bild. BILD: VIA

Rustikales Holz und Terraz-
zoplatten schaffen in dieser 
Küche ein natürliches Am-
biente. BILD: VIA
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Von Melanie Jülisch

Seit Jahren schon sind Sylvia 
Bruns und Tanja Hellmers auf 
der Suche nach neuen Rezep-
ten für die leckere Familienkü-
che – die sie immer wieder 
auch gerne mit anderen teilen. 
Zusammen mit Kindern Le-
ben in die Küche zu bringen, 
gehört für sie sowohl privat als 
auch beruflich zum Alltag. 
Hier haben sie ein paar Tipps 
parat, worauf es beim Schnip-
peln oder Brutzeln ankommt. 

Von Wackelstühlen und 
scharfen Messern

„Man darf natürlich nicht 
vergessen, dass es auch Gefah-
renzonen gibt“, geben die bei-
den zu bedenken. Das scharfe 
Messer, der heiße Herd oder 
die Schüssel, die sich ganz 
oben im Regal befindet und 
für die der kleine Nachwuchs-
koch vielleicht ohne groß zu 
überlegen auf wackelige Stüh-
le steigt, können schnell eine 
Verletzung nach sich ziehen. 
„Umso wichtiger ist es, alles im 
Blick zu haben und Kinder al-
tersgerecht und ruhig auf 
eventuelle Gefahren gemein-

der Küche sein eigenes Reich 
hat. Vielleicht mit ein paar 
Küchenutensilien in einer – 
gut erreichbaren – Schublade 
oder Box? Und gerade beim 
Kuchenbacken ist es sicher 
auch ganz nett, wenn die 
Lieblingsverzierungen 
schnell zur Hand sind. Über-
haupt gilt unbedingt: Alles 
wird zwischendurch immer 
mal wieder gemeinsam pro-
biert – da steigt die Vorfreu-
de auf das kulinarische Er-
gebnis. Naschen sollte also 
unbedingt erlaubt sein! Und 
auch Kleckern ist nicht 
schlimm – gemeinsam sind 
die Flecken im Nu wegge-
wischt. Auch das Tischde-
cken ist übrigens Teamwork, 
und natürlich darf das ge-
meinsame Essen nicht fehlen 
– zu dem vielleicht sogar 
noch ein paar Gäste erwartet 
werden.

Tolle Rezepte gibt’s übri-
gens auf muddiskochen.de

So haben alle in der Küche ihren Spaß
familie  Erste Küchenregeln und mehr von Muddis kochen

samen hinzuweisen.“ Und na-
türlich gilt: Wer es richtig vor-
macht, dem machen die Kids 
es vermutlich auch so nach. 
Das gilt auch für Schneidebret-
ter, die mit rohem Fleisch, 
Fisch oder Eiern in Kontakt ge-
kommen sind: „Sie müssen 
unbedingt mit heißem Wasser 
und Spülmittel abgewaschen 
werden. Wer sich für Eichen-, 
Oliven- oder Akazienholz ent-
scheidet, der kauft deren anti-
bakterielle Wirkung gleich 
mit.“ 

Gemeinsamer 
Küchenspaß

Optimal ist es natürlich, 
wenn auch der Nachwuchs in 

Gemeinsam macht es noch mehr Spaß: Sylvia Bruns (links), 
Tanja Hellmers und zwei kochbegeisterte Kinder. BILD: Muddis kochen

Nicht vergessen: Hände wa-
schen! Und natürlich auch 
das Obst und das Gemüse.

 BILD: Pexels

Die wichtigsten Küchenregeln

Nr. 1: Nie alleine kochen 
Das gilt für alle Kinder – 
auch die größeren, die noch 
keine Erfahrungen am Herd 
und mit anderen Küchenge-
räten haben. Aber Mama, 
Papa oder die Großeltern 
helfen natürlich liebend 
gern!

Nr. 2: Händewaschen nicht 
vergessen! Hier sollten El-
tern unbedingt darauf ach-
ten, dass das Wasser nicht 
zu heiß ist. Außerdem die 
Hände am besten 20 Se-
kunden mit der Seife wa-
schen – auch zwischen den 
Fingern und unter den Nä-
geln (am besten mit einer 
Bürste) und anschließend 
gut abspülen.

Nr. 3: Obst und Gemüse wa-
schen 
Auch sie sollen natürlich 

richtig sauber sein, bevor 
sie im Kochtopf oder in der 
Pfanne landen. Je empfindli-
cher, umso vorsichtiger wer-
den Erdbeeren & Co. von 
Schmutz und Bakterien 
unter fließendem Wasser 
befreit.

Nr. 4: Achtung, heiß! Back-
ofen, Herd oder Kochtopf: 
Bei heißen Geräten und Kü-
chenutensilien muss immer 
ein Erwachsener helfen. Kin-
der unterschätzen die Ge-
fahr hier sehr leicht.

Nr. 5:Scharfe Gegenstände 
Nicht nur Messer, sondern 
auch Reiben, Gabeln oder 
elektrische Geräte wie Mixer 
oder Pürierstab bergen Ge-
fahren. Daher vorsichtig sein 
und am besten gemeinsam 
verwenden beziehungsweise 
es sich zeigen lassen.

CS-Energiesysteme GmbH · Gewerbehof 5 · 26209 Hatten
Tel. 0 44 81 / 90 52 988 · info@cs-energiesysteme.de
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Meister-
betrieb mit

über 15 Jahren
Photovoltaik-

Erfahrung

DIE BESTE LÖSUNG
FÜR DEIN ZUHAUSE!
Ganz einfach: Alles aus einer Hand!

Zukunftsfähige Produkte
Individuelle Beratung, Planung und Montage
Dachsanierung
Elektroinstallation

Edewecht • Tel. 04405 / 4646
MEISTERBETRIEB

MANFRED

ELEKTRO
MEIST

ERSER
VICE

Elektrotechnik
Service für Jung Pumpen Druckentwässerung

HAUSGERÄTE-KUNDENDIENST
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M E I N E M Ö B E L S T A D T

2299,-
maschal -BESTPREIS

Planungs-
VIELFALT
mit bis zu

50 TYPEN

Große
STOFF-
& LEDER-
AUSWAHL

gegen
Mehrpreis

INKL. 4X SITZTIEFEN-
VERSTELLUNG

Für eine optimale, aufrech-
te Sitzposition: Inklusive
4x Sitztiefenverstellung.

Für perfekte Kopf- und
Nackenstützung sorgt die
Kopfteilverstellung.
Gegen Mehrpreis 99.-je

Viele bequeme Relaxmöglich-
keiten bietet die Schlaffunktion.
Gegen Mehrpreis

Viel Platz für Kissen, Decken
und mehr: Klappbarer Stau-
raum im Anstellhocker.
Gegen Mehrpreis

Die ideale Ergänzung Ihrer
Eckkombination: XXL-Hocker,
ca. B129/H47/T64 cm.
Gegen Mehrpreis

INKLUSIVE

Individuelle Auswahl+ 3 Sitzhärten+ 3 Sitzhöhen+ 2 Fußvarianten

249.- 99.- 399.-

Eckkombination MM-MP1171,
Bezug Stoff Kama silver, Metallfuß
schwarz, best. aus 3-Sitzer mit Armteil
links und XL-Canapé mit Armteil rechts.
Inkl. Kopfteilverstellung an allen
Elementen. Stellmaß ca. 345x191 cm.
Bezug: 100% Polyester. 16470062/00

1999,-
maschal -BESTPREIS

UNENDLICH
PLANBARE
MÖGLICHKEITEN!

Individuell sitzen: Die Sitz-
tiefenverstellung verändert die
Sitztiefe. Gegen Mehrpreis

Mehr Komfort auf Knopfdruck:
Motorisch verstellbares Canapé.
Gegen Mehrpreis

Noch mehr Bequemlichkeit:
Individuelle Armteilverstellung.
Gegen Mehrpreis 99.-je 99.-je 549.-

Planungs-
VIELFALT
mit bis zu

25 TYPEN

Große
STOFF-

AUSWAHL
gegen

Mehrpreis

INKL. KOPFTEILVERSTELLUNG

AN ALLEN ELEMENTEN

Individuelle Auswahl+ 2 Sitzhärten+ 2 Nahtvarianten

Ohne Zierkissen und Decke

Ohne Zierkissen und Decke

Wohnlandschaft
MM-MP1044,
Bezug Stoff Calido silver,
Metallfuß schwarz, best. aus:
Canapé mit Armteil links
inkl. Sitztiefenverstellung,
2,5-Sitzer ohne Armteile
inkl. Sitztiefenverstellung,
Spitzecke und 1,5-Sitzer
inkl. Sitztiefenverstellung,
mit Anstellhocker rechts.
Stellmaß ca. 195x371x260 cm.
Bezug: 85% Polyester, 15% Nylon
16470025/30


